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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Wegen des Osterfestes erscheint die nächste
Ausgabe am Dienstagnachmittag.

Politische Wochenschau.
Die Glocken läuten die O st e r n ein in allen Enden

und Landen , und fromme Herzen jubeln darein : der
Lenz ist wieder erstanden ! Wir hören diese frohe Oster¬
botschaft so gern, utld keines Menschen Brust vermag sich
dem harmonischen Zusammenklingen der Hellen Oster¬
glocken mit dem srühlingkündenden Lockruf der lang-
sam erwachenden Natur zu entziehen. Und wenn dieser
Lockruf zurzeit auch nur bescheiden erklingt , wenn der
April , dieser launischeste aller Monate , uns auch noch
zuweilen ein minder freundliches Gesicht machen wird,
so wollen wir uns dadurch doch die echte, rechte Früh-
lingssreude nicht rauben lassen, wenn er uns nur au den
Feiertagen die Sonne freundlich scheinen läßt.

Die Festtage,  die Tage , an denen die Arbeit und
damit die Mühen und Sorgen des täglichen Lebens
ruhen , bilden einen wohltätigen Einschnitt in das Ge¬
triebe des werktätigen Lebens ; sie stellen gleichsam einen
Waffenstillstand in dem Kampfe ums Dasein dar . Aber
wir haben leider auch Tage der Arbeitsruhe,
an denen nicht zugleich Kampf und Streit ruhen , und
wir haben deren zurzeit mehr denn je. Wir leben in
einer Ära der A r b e i t s kä m p f e , der Ausstünde und
Aussperrungen , der freiwilligen und der auf sie folgen¬
den unfreiwilligen Arbeitsruhe . Ist das Frühjahr stets
die Hochsaison der Ausstände , so haben sie diesmal einen
ganz besonderen Umfang erreicht. Aus allen Teilen des
Reiches wird über Ausstände und, als Antwort aus diese,
über Aussperrungen berichtet, unb diese Arbeitskümpfe
haben mehrfach, so in der Metallindustrie und im mittel¬
deutschen Braunkohlenrevier , eine ganz gewaltige Aus¬
dehnung erreicht.

Immerhin tonnen wir es mit Befriedigung begrüßen,
oaß sich diese Kämpfe bei uns doch in erheblich milderen
Formen abspielen, als es soeben in den Bergwerk¬
revieren in Nordfrankreich der Fall ist. Besonders in
Courrieres,  wo sich der Gcsamtbevölterung eine
leidenschaftliche Erregung gegen die Grubcndirektoren
und die Ingenieure bemächtigt hat , die man gröblicher
Sünden bei deni Rettungswerk bezichtigt, ist es zu
blutigen Ausschreitungen gekommen, bei denen auch das
Dynamit eine unheimliche Nolle spielt . Ja , die Kata¬
strophe von Courrieres hat sogar zu scharfen Reibungen
'innerhalb des französischen Kabinetts geführt , da die
Sympathien einzelner Minister mehr auf seiten der Ar¬
beiter und die anderer mehr auf seiten der Bergwerks-
Gesellschaften sind.

Sonntag , den 13 . April.
Um so vergnügter mag der französische Minister¬

präsident Sarrien darüber sein, daß der M a r o k ko -
Streit  glücklich beigelegt worden ist, ohne daß sein
neugebackenesKabinett dabei eine sonderliche Belastungs¬
probe zu bestehen hatte . Wenn man sich nur an das
hält , was in den Akten steht, dann hat es in Algeciras
wirklich weder Sieger noch Besiegte gegeben, und die am
letzter: Tage der vorigen Woche glücklich geschlossene
Konferenz von Algeciras  hätte nur zufriedene
Geniüter zurückgelassen. Hatte der deutsche Reichs-
ka n z l e r F ü r st B ü l o w,  der sich von seinem Un¬
wohlsein erfreulicherweise schon fast völlig erholt hat,
schon in der vorigen Woche versichert, daß die deutsche
Regierung allen Anlaß habe, mit dem zufrieden zu sein,
was sie in Algeciras erreicht hat , so hat der französische
Minister des Äußeren, Herr Bourgeois,  jetzt be¬
teuert , daß Frankreich ebenfalls zufrieden sein könne.
Es herrscht also zunächst  Friede und Einigkeit —- wo¬
bei wir freilich das „zunächst" wohlweislich unterstrichen
haberr — und am Ende wird die Regierung des Zaren
der Meinung sein, daß Rußland bei der Austragung des
Marokko-Streites der einzige Leidtragende fei.

Denn darüber kann freilich kein Zweifel sein, daß
der Reis, der in der Frühlingsnacht aus die neueste
russische Anleihe  gefallen ist, mit der Haltung
der russischen Regierung auf der Marokko-Konferenz tu
engem Zusammenhang steht. Wenn auch für die er¬
freulicherweise entschiedene Ablehnung , welche die
leitenden deutschen Kreise  der russischen An¬
leihe entgegengebracht haben, als Grund die Rücksicht¬
nahme auf unsere eigenen Anleihebedürfnisse angegeben
wird , so pfeifen es doch die Spatzen von den Dächern,
daß hierin zugleich eine Absage an die Forderung lltutz-
lands zu erblicken ist : Pump mir Moos und sei mein
Freund ! Aber noch ein weiterer Schmerz ist der Regie¬
rung des Zaren widerfahren . Die Wahlen zur
Reichs  d u m a haben trotz weitgehendster Wahlbeein-
slussungcn einen vollständigen Sieg der demokratischen
Opposition ergeben, und das Verhältnis zwischen dem
schon jetzt wacklig gewordenen Kabinett Witte  und
der Reichsduma droht sich somit zu einem recht kriege¬
rischen zu gestalten.

In Friede und Wohlgefallen hat sich dagegen der
erbitterte Streit zwischen der ungarischen Oppo¬
sition und der Krone  aufgelöst , nachdem die heiß¬
blütigen Magyaren fast auf der ganzen Linie nachge¬
geben haben. Das Kabinett Meckerte ist dazu auscr-
sehen, den Ungarn nach der durch die Auslösung der libe¬
ralen Partei eingeleiteten Neuordnung der Partei -Ver¬
hältnisse zunächst ein neues Parlament und dann ein
neues Wahlrecht zu verschaffen, und so herrscht denn
„nach langem , verderblichen Streit " wieder Freude und
frohe Hoffnung auf die Zukunft in der österreichisch-
ungarischen Monarchie. __

Trauer und schwere Sorge aber waltet in dem dritten
Dreibundstaat , in Italien . Abermals hat ein furchtbarer
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Ausbruch des Vesuvs  Tod und Verderben irr
blühende Gefilde getragen und das Leben von viele»,
Hunderten vernichtet, wahrend ungezählte Tausende i» ;
Not und Elend gestürzt worden sind. Aber wie bei dech
Katastrophe von Courrieres , so zeigt sich auch hier dis
tröstliche Erscheinung, wie das Unglück das Mitleid und'
die werktätige Nächstenliebe auf den Plan ruft , die selbH
vor der Grenze der Nationen nicht Halt machen!
-- IW — — — —  '

Politische Übersicht.
Deutschland und die russische Anleihe.

s . Petersburg , 10. April.
Nicht geringes Kopfschütteln und ein gewisses Aup

sehen erregt hier ein Artikel der „Hamburger Nach¬
richten" über Deutschlands Verhalten gegenüber der
russischen Anleihe, worin eine „demonstrative Ab-
schlietzung" der neuen russischen Anleihe vom deutschest
Geldmärkte für eine gefährliche politische Unklugheit erst
klärt wird , die Deutschland in letzter Konsequenz wahri
scheinlich mit dem Zweifrontenkriege bezahlen müssch
Das Blatt argumentiert : „Die Engländer lauern b<st
kanntlich (?) nur darauf , Rußland auf Sic Seite der antit
deutschen Koalition hinüberzuziehen , deren Mittelpunkt
Großbritannien bildet , um Deutschland gänzlich zu iso-c
liercn und es der Rückendeckungdurch Rußland zu bc^
rauben , mit dessen Verlust die letzte Säule des vom
Fürsten Bismarck ausgerichteten Sicherungsbaues gegen
den Zweifrontenkrieg zusainmenbrechen würde . Wtp
sind überzeugt , daß den Franzosen und Engländer»
nichts erwünschter wäre , als eine Brüskierung Ruß -,'
lands durch Deutschland in der Anleihefrage . Rußland
würde dadurch in die Arme der Westmächte getrieben
werden, und es könnte dann in Frankreich und England
so viel Geld haben, wie es wollte." Was toll man dazu
sagen! Alan würde sich hier nicht darüber wundern«
solche Betrachtungen in deutschen Blättern angcstcllt zu
sehen, wenn cS sich nicht um ein so hervorragendes und
vornehmes Organ wie die „Hamburger Nachrichten" !
handelte. An und für sich war man auf so etwas vor<
bereitet . Die Logik des Hamburger Blattes steht aus
schwachen Füßen . Rußland ist für Deutschland nur ins
soweit gefährlich, als es von diesem selbst durch Unters
stützung der deutschfeindlichenWeltpolitik des Zarismus,
gefährlich gemacht wird . Darf zugegeben werden , datz
der russische Staat an und für sich deutsch-feindlich ist,
so besteht doch ein noch viel schärferer Gegensatz zwischen
russischen und englischen Interessen ; in der Türkei , wie
in Persien und überall in Asien machen sich Russen unst
Engländer die politische Vorherrschaft streitig , gerade
weil cs aber der Rubel ist, dem die russische Regierung
ihre billigen Erfolge in Asien allezeit verdankte, oeshalb
wird sich England , das es sich Geld genug kosten ließ«
um Rußland durch Japan besiegen zu lasten, schwer
hüten , seinen schlimmsten Gegner finanziell so zu kräf».
tigen , datz er sich, wenn er wollte, eine deutsch-feindlichS

Feuilleton.
Bus meiner Mappe.

(Für das „Wiesbadener Tagblatt " .)
Von Walther Schulte vom Brühl.

6XXIII.
In dev Gsteenacht.

Es war eine dunkle Frühlingsnacht . Ein kühler
Wind flüsterte durch die noch kahlen Linden des Kloster-

, gartens zu Nirnbschen. Von ferne her hörte inan das
Horn eines Nachtwächters herüberschallen, begleitet
von dem Geheul einzelner Hunde . Da war es, als
ob eine Seitentür an dem Klostergebäude bei dem
Dormitorium , dem Schlafhaus , vorsichtig ausgeklinkt
würde ; ein weißlicher Schatten huschte heraus , verweilte
einen Augenblick wie lauschend, inachte ein Zeichen gegen
die Tür und alsbald drängten eine Anzahl anderer heller
Gestalten hervor und bewegten sich vorsichtig gegen das
Hinterpförtchen .des Gartens . Es knarrte leise, dann
standen die Gestalten draußen , außerhalb des Kloster-
'bannes , und schöpften Atem.

Alsbald erscholl flüsternd eine Stimme : „Schwestern,
es ist die Osternacht, in der wir unser gewagtes Werk
beginnen . Sie möge uns ein Zeichen sein. Wie unser
Herr und Meister in dieser Nacht einst den Bann des
,Grabes brach und anscrstand , so wollten auch wir aus-
erstehen aus der Nacht des Klosters, nicht aus frevent¬
lichem Sinne und leichten Herzens , sondern weil wir die
Wahrheit des Wahrheitskündigers von Wittenberg er¬
kannt haben, daß wir dem Herrn besser dienen, wenn wir
mutig das oft so schwere Kreuz des Lebens auf uns
nehmen, als wenn wir unser Dasein nutzlos hinter dunk¬
len Mauern mit Beten und frommen Übungen ver¬
bringen . Wer weiß, wie uns die Stürme draußen mit¬

spielen werden, welche Folgen unsere Flucht nach sich
ziehen wird . Wer sich vor dem Leben fürchtet, der kehre
um in jene Mauern , an denen die Stürme abprallen.
Noch ist cs Zeit ."

Einen Augenblick des Schweigens , dann antwortete
eine andere Stimme : „Ich denke, wir alle haben reiflich
überlegt , was wir tun , und mit dem tapferen Streiter
Ulricus von Hutten sagen wir : Alea jacta est , der
Würfel ist gefallen. Und der Schutz des mächtigen
Streiters von Wittenberg ist uns ja verbürgt . Zögern
wir nicht weiter ."

„So kommet!" spwch die erste Stimme entschlossen,
und über die graue Straße hin huschte gespenstisch das
Häuflein in den weißen, faltigen Nonnengcwändern der
Zisterzienserinnen , hastig, schnell, immer weiter bis zum
Rande eines Gehölzes, wo ungeduldiges Scharren von
Pserdehufen ertönte und sich die Umrisse eines großen
Planwagens schattenhaft zeigten. Ein Hund schlug an
und aus dem Dunkel kam eine tiefe Stimnie : „Hier
harret Leonhard Koppe. Ihr wißt , wer mich entsandt
hat ."

„Es hat alles seine Richtigkeit", tönte Antwort au?
dem Häuflein der Angekommenen. „Sagt , was soll ge¬
schehen?"

„Mein Wagen hat Raum für alle. Bänklein sind
innen zum Sitz errichtet. Aber lasset es euch nicht ver¬
drießen, daß ich, die lebende Schmuggelfracht zu ver¬
bergen, etzliche leere Heringstönnlein hinter meinem
Fuhrmannssitz gestapelt habe. Sie reuchen übel, aber
der Odem der Freiheit ist wie ein köstlicher Weihrauch.
So schlüpfet denn mit Gottes Hülse unter mein Plan¬
tuch, und solltet ihr von wegen der schlechten Wege auch
gar erschröckstch gerüttelt und gestoßen werden, so ver¬
ratet euch nicht nach Weiberart durch Gekrisch und Weye-
schrei."

„Wir werden tapfer sein, Meister Leonhard , und
1 Gott wird uns beistehen, unser Werk zu vollbringen.

Wenn der Tag anbricht, sind wir viele Meilen weit und
das Kloster hat keine Reisigen, uns zu verfolgen ", sagte,
die Stimmführerin der Nonnen , Magdalena von Stau -s
pitz, ein Fräulein , das mehr als dreißig Jahre Norm-
gewesen.

Da half Leonhard Koppe den Mägdlein , den Wagen
zu besteigen und leuchtete ihnen mit einem schwelende»
Lichtstümpfchen, das der Wind auszublasen drohte.

„Und nun kommet und macht den Beschluß, ehr-,,
würdige Frau ", sprach der bärtige Manu und hielt
letzten der Neun die Hand hin, damit sie selbige als Tritt
benutze, den Wagen zu besteigen. Da warf die den Kopf,
um ein weniges in den Nacken und sagte stolz: „Eins
Klosterfrau bin ich gewest. Und trage ich auch heut-
noch mein Nonnengewand , so merket : Itzt und fortab bi»
ich wieder die Käthe von Bora ."

„Recht so, edles Fräulein ", brummte der Mann , schob
sie in den Wagen und zog das Plantuch fest zu. Danst
bestieg er mit seinem Spitz den Vordersitz des plumpen
Gefährts , hinter sich die aufgestauten , leeren Tönnleich
schnalzte mit der Zunge , die Pferde zogen an
knarrend und stoßend bewegte sich der Wagen in dis
Nackt dahin , in der heiligen Osternacht, den 5. Aprilis,
im Jahre des Herrn , da man zählte 1523.

CXXIV.
Modernes Mäeenotentnm.

Die drei Freundinnen saßen im englischen Garten
beim Nachmittagskonzert . Vor ihnen dampfte de-
Kaffee und während sie den Weisen der Musik lauschten«
naschten sie mit Behagen von ber Torte auf ihren Tel»
lern . Nun gab es ein Violin -Solo . An die Rampe des!
Musiktempels trat ein junger unansehnlicher Menscch
verneigte sich und gab, begleitet vom Orchester, eine
Piece von Sarasate zum besten.

Die drei Freundinnen richteten ihre Lorgnons auj
den Künstler



-Leite S. Tonnrag , 15 . April INO« .

Malittk leisten könnte. So lange es noch ein britisches
Meltreich gibt, wird Rußland bei aller Lust zur Feind¬
schaft in seinem eigenen Interesse früh  sein , wenn es in
Mtem Einvernehmen mit uns leben kann, da es sonst
ist seiner äußeren Politik völlig lahmgelegt wäre . Zu¬
dem ist ja bereits genugsam bekannt , wie das russische
BE über das Anlciheprojekt denkt, bei dem es gerade
chsten günstigen Eindruck erweckt, daß Deutschland sich,
von der Anleihe zurückhält. Dem russischen Volke, nicht
«Der seiner Regierung , gehört die Zukunft.

- - - -
i

. Deutsches Deich.
* Unter der Ära Stndt . Eine konfessionelle Streit¬

frage , die seit längerer Zeit in Elbing schwebte, ist jetzr
vom Minister zttgunsten des Katholizismus entschieden
worden. Die Regierung in Danzig hatte dem Elbinger
Magistrat vor einiger Zeit aufgegeben, bei der ntzchsten
Pakariz einer Rektorstelle an einer Simultaumädchen-
,schule einen katholischen Leiter zu wählen , um dadurch
„den Wünschen der katholischen Bevölkerung " entgegen-
zukommen. Der Magistrat fügte sich dieser Anweisung
sticht, sondern wählte , als die Rektorstelle an der 4.
Mädchensmrultanschule frei wurde , einen Bewerber evan¬
gelischer Konfession. Daraufhin versagte die Regierung
die Bestätigung dieser Wahl . Als sich nunmehr der
Magistrat beschwerdeführend an den Kultusminister
Wandte, verfügte dieser, daß die freie Rektorstelle einem
Katholiken übertragen werden soll. Und da verlangt
Herr Studt den Glauben , er sei ein Verfechter des
kommunalen Selbstverwaltungsrechts ? Mau kann
Kultusminister und doch, naiv sein.

* Der Agrarminister contra Milchzentrale . Geschäft
ist Geschäft! Das bewies die Aufklärung , die soeben
der Versammlung Berliner Milchhändler durch ihren
Syndikus gemacht wurde . Rechtsanwalt vr . Flatau teilte
nämlich mit , der Landwirtschastsminister v. Poöbielski
sei bis zum 1. April d. I . Milchlieferant des Verbandes
^er Milchhändler gewesen. Er habe also der Milch-
Izentrale wohl sein Ohr und seinen Arm geliehen, sein
Portemonnaie aber nicht. Diese wirtschaftliche Haltung
des Herrn v. Podbielski ist um so auffallender , als der
Verband der Milchhündlcr die große Kampfgenoffenschaft
ist, die gegen die Zentrale ins Leben gerufen wurde.
j. * Ein Masscnverruf gegen Berliner Herrcnkonfek-
-tionsgeschäftewegen Nichteinrichtung der von den Kon-
sektionsschneidern geforderten Betriebswerkstättcn ist von
der Berliner Gewerkschastskommifsionbeschlossen worden.

Aus Ktudt und Kaud.
Wiesbaden,  15 . Aprrl.

Die Woche. V
Es war einmal , aber es ist lange her. . . . Jetzt

siegen ausgebreitet zwischen Obstgärten mit moosigen
Lattenzäunen und blühenden Schwarzdornheckcn frisch-
!grüne Wiesen mit kurzen, jugendlichen Gräsern und
Erdigen Maulwurfshügeln , und die Wiesen grenzen an
einer Seite an einen grasbewachsenen- Feldweg mit
tiefen Geleisen, der ebenfalls stellenweise von Hecken
eingesäumt wird . Jenseits des Feldwegs kommen wieder
Wiesen, aus denen eine Stange aufgerichtet ist, die ein
weißes Schild trägt mit der Aufschrift: „Das Betreten
dieser Wiesen ist bei Strafe verboten. Die Ortspolizei¬
behörde." Wer groß genug ist, um über die Hecke weg¬
sehen zu können, der sieht etwa fünfhundert Meter weit
eine gleichmäßig grüne , sachte abfallende Fläche und wo
sie aufhört , da stehen Weiden, Birken und Erlen in
langer doppelter Schlangenlinie und zwischen den
Bäumen glänzt die wellige Wasserfläche eines Baches.

Wie lange der Bach gemächlich, aber unermüdlich

„Er sieht nach nichts Besonderem aus ", bemerkte di?
Rechtsanwältin.

„Ja , er scheint von keinem guten Herkommen", be¬
stätigte die Doktorin . „Er ist so linkisch und es ist keine
Eleganz in ihm . . . . Na , und die Spielerei geht auch
nicht viel über das hinaus , was man von jedem biederen
Geiger hören kann."

Die dritte der Damen , die Frau Amtsgerichtsrat,
beugte sich über das Programm . „Violinsolo , vorge¬
tragen von Karl Neumcister ", las sie. „Ei , das ist ja
wohl der junge Geiger , für den unsere Männer vor
einigen Jahren einmal mit znsammengeschossenhaben,
damit er sein Studium am Konservatorium fortsetzen
konnte", sagte sie überrascht.

„Ja , ja , der Professor Wilmer hat das damals in
die Hand qenoinmcn und meinen Mann für ganze hun¬
dert Mark breitgeschlagen. Der Ihrige hat , glaube ich,
fünfzig abgesplittert ", wandte sich die Rechtsanwälrrn
an die Ddktorin.

„Es waren genau fünfzig zu viel ", bemerkte die.
„Fünfzig Mark ist ein ganz nettes Postchen, besonders
wenn man mit dem Garderobegeld immer knapp ge¬
halten wird . Ich habe diese Generosität sehr überflüssig
gefunden und glaube , mein Mar hat es selber bereut,
daß er damit hereingefallen ist."

„Meiner konnte nicht gut „nein " sagen !" äußerte
die Rechtsanwältin : „Sie wissen: „Noblesse obiigel"
Ich >denke, er . wird cs bei feiner Steuerberechnung mit
auf die „notwendigen Aufwendungen " genommen haben.
Das war wenigstens sein einziger Trost ." — „Und Sie,
Frau Gerichtsrai ? Ihr Mann hat doch auch zuge¬
steuert ?"

„Ja , aber leider nur zwanzig Mark ", sagte die Frau
des Richters ein wenig kleinlaut . „Wir hätten ja gerne
mehr gegeben, aber wir müssen rechnen. In solchen
Fällen ist mein Mann immer recht traurig darum ."

Die anderen beiden lächelten. „Man gibt doch so
etwas , nicht der Sache wegen", bemerkte die Rechts¬
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sich von den waldigen , dem Auge wie Schatten erscheinen¬
den Bergen herabwindet ins Tal , und wie lange er be¬
reits seine schwächliche Flut in den Fluß gießt, aus
dessen starkem Rücken Schleppdampfer bergauf und tal¬
wärts fahren jahrein , jahraus und mit dem dumpfen
Gebrüll ihrer Nebelhörner weithin die Gegend erfüllen?

Vielleicht seit den ersten Tagen der Welt . Vielleicht
spiegelten sich in den Wellen des Baches .die Riesenbünure
des germanischen Urwaldes , vielleicht kam zu seinen
Ufern der durstige Elch und der gewaltige Auer , und viel¬
leicht schöpften aus ihm blonde germanische Jungfrauen
in der Morgenfrühe des der lieblichen, lichtbringenden
und alles verjüngenden Göttin Ostara gewidmeten
Tages das -heilige Wasser, das ein ganzes Jahr lang die
wunderbare Kraft besaß, das Antlitz schön, die Augen
klar und scharf, und die Glieder geschmeidig zu erhalten.

Und vielleicht in jenen Tägen , wo die Riesen des
Urwaldes unter der Axt des Menschen sielen, wo sich die
Nebel lichteten) die schwer über den senchken waldigen
Nicderungcy gehangen hatten , und die Getreidefelder
sich ausdehnten zu herrlicher Breite — vielleicht standen
zu jener Zeit an den Ufern dieses Baches, über dem es
licht geworden war , in dessen kristallklarem Wasser sich
zum erstenmal das blendende Bild der Sonne zeigte,
kraftvolle Männer , narvknbeöeckte Krieger und blühende
Frauen und lauschten den Reden fremder Männer , die
hergekommen waren ans Osten, aus dem Lande der aus¬
gehenden Sonne , des jungen Tages.

Seltsam mag ihnen die Mär vorgckommen sein,
welche jene bärtigen Männer , die statt des Schwertes das
Kreuz mit sich trugen , herbrachten aus einem Lande,
dessen Name ihnen so unbekannt war wie die Geschichte
des Gottes , der sich ans Kreuz schlagen ließ , um die Welt
zu erlösen, um den Friedlichen einen Himmel aufzutun,
wie er sich sonst nur den tapferen Helden öffnete, der auf-
erstauden sein sollte von den Toten.

Und es begann ein Ringen zwischen den allen
Göttern und dem neuen Gott . Wodans heilige Eich«
mag in mancher Nacht zornvoll gerauscht haben dem Ohre
des von Zweifeln befangenen Germanen , denn mächtig
bäumten sich auf die Mächtigen in Walhall , in scheinbar
erdrückender Übermacht gegen den von ein paar Fremd¬
lingen verkündeten Gott der Christen, aber die Zeit war
gekommen. Die heiligen Haine wurden entvölkert , an
die Stelle der heiligen Eiche trat das heilige Kreuz und
an die gestürzten Götter erinnerten hinfort nur noch die
altgewohnten Festcsbräuche.

Die im Wasser des Bächleins getaufte junge Christin
schlich übers Jahr in der Dämmerung des Morgens mit
verschwiegenen Lippen hinab an das Ufer und huschte
zurück mit dem Krüglein des geheiligten Wassers der
äußerlich verleugneten , im Herzen aber warm geliebten
Göttin Ostara . Und auf der Ilnhöhe, wo jetzt die Wiesen
zwischen blühenden Gartenhecken und moosgrünenLatten-

- zäunen liegen , leuchtete am Abend das Osterfeuer aus:
ein Jubelfcuer , dargebracht der lebenerweckendcn Sonne.
Und die Enkel und Urenkel vergessen nicht die alte Sitte.

Aus den Wiesen der Anhöhe sammeln sich heute die
.Nachkommen jener alten Germanen . Weithinaus frucht¬
bares Ackerland, Rebengelänöe und ObstbaumwüköLr.
Das einzige Wild aus diesen Fluren ist der Hase, und er
ist es, der herbeigezogen wird zur symbolischen Feier des
heiligen Festes Ostern . Plaudernd stehen die Alten bei¬
sammen, singend und lachend spazieren die Jungen hin
und her, kecke Burschen und muntere Mädchen. Die
Kinder aber rollen die buntgefärbten Eier über das Gras
oder werfen sie auf gutes Glück, daß sie heil auf einem
weichen Grasbüschel ankommcn, der Sonne entgegen,
die die verborgensten Keime zur Auferstehung ruft . Eier,
die der Osterhase gelegt hat in versteckte Gartenbüsche
und dunkle Ecken, wenn man es ihm bequem machte, auch
in sauber und zierlich aus Weidenruten und Moos aufge¬
baute Ostergärtchen. Lust und Leben und wahrlich auch
eine schöne Osterfeier , wenn auch das einzige Osterfeuer

anwältin . „Es ist meist verlorenes Geld. Man hat ja
nie Sicherheit , daß es gut angewendet ist -— —■und
nun , so hören Sie sich das Gespiele nur an . Finden
Sie etwas anderes heraus , als ein bißchen Technik?"

„Aus dem wird nichts weiter ", sagte die Doktorin
bestimmt. „Aber ich werde es meinem Männe schon
stecken, wenn ich heim komme, daß er besser daran getan
hätte , die fünfzig Mark in meine Kleiderkasse zu legen."

„Ja , von mir kriegt er es auch zu hören, mein Max,
wie lveirig angewandt die hundert Mark waren . Wir
müssen unsere Männer von solchen Dingen heilen.
Sie geben schon Geld genug für Frühschoppen und
Zigarren aus . Stechen Sie auch dem Ihrigen mal
ordentlich den Star , Frau Gerichtsrat ."

Aber die Gcrichtsrätin schüttelte den Kopf und ein
zärtliches Lächeln flog über ihre Züge , als sie sagte:
„Eist Erstkünstler ist aus dem da drüben nicht geworden.
Aber ich werde cs meinem Manne doch nicht sagen."

„Aber warum nicht? Wenn man so schlagende Gründe
hat , wenn man ihn ducken kann?" eiferte die Doktorin.

„Es würde nichts nützen", bemerkte die Rätin
fast glücklich. „Bei der nächsten Gelegenheit gibt er
doch wieder und ärgert sich dabei, daß er nicht mcbr
tun kann."

CXXV.
Kspp » .

Alle Schrecken sind losgelassen „da unten ", an den
paradiesischen Gestaden, an dem wunderbaren azurnen
Meer , an den Berghängen , bestanden mit Wein, mit
Lorbeer, mit Feigen -, Oliven -, Orangen - und Zitronen¬
bäumen , unter dem lachenden Himmel . Und während
ich die furchtbare!: Schilderungen lese über die zer¬
störenden Lavaftuten , die erstickenden Aschen- und
Schwofclrcgcm, mutz ich an den Beppo denken, der in-
Mischen aus einem halbwüchsigen Jungen zu einem
stattlichen Burschen herangewachsen sein wird . Ob er
dem Fürchterlichen entging , ob er nun vielleicht gar
unter den Scharen der Verzweifelten sich befindet, dis
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die Glut in den Pfeifenköpfen der Männer , in r»ey
Glimmstengeln der Burschen ist. Ostern ! Die germanische
Göttin Ostara hat dem Feste den Namen gegeben, von
der lieblichen Göttin meldet nur noch die Sage , aber
innig verschmolzen ist immer noch germanische Sitte nttx
christlicher Lehre. d.

Ergebnisse bet  Bczirksverwaltung.
Aus dem Bericht des Landesausschnsses an den um

24. d. M. hier zusammentretenden Kommunallandtag des
Regierungsbezirks Wiesbaden über die Ergebnisse der
Bezirksverwaltung vom 1. April 1904 bis Anfang iggg
ist folgendes als von allgemeinerem Interesse hervor-
zuheben: Zur Hochzeit des Kronprinzen spendete der Be¬
zirksverband das beste und edelste Erzeugnis des Be¬
zirks : eine Sammlung auserlesener Weine des Rhein¬
gaues . Die silberne Hochzeit des Kaiserpaares gab An¬
laß, im Sinne Ihrer Majestäten ein Kapital von 50 000
Mark zur Errichtung eines Siechenheims zu stiften. Die
'Allerhöchste Zustimmung zu diesem Pique , sowie die Ge¬
nehmigung , daß die zu gründende Anstalt den Rarnen
„Wilhelm -Auguste-Viktoria -Heim" führe, ist bereits er¬
teilt . Es wird erhofft, damit eine wesentliche Lücke in
den Wohlfahrtseinrichtungen des Bezirks auszusüsten.
Der Bericht gedenkt auch des Ausscheidens des La uh es-
hanptmanns Sartorius am 15. Mai 1905 aus dem
Dienste des Bezirksvcrbanös . Seine unermüdliche er¬
folgreiche Tätigkeit aus allen Gebieten der vielgestaltigen
Bezirksverwalkung sicherten ihm ein dauerndes Anden¬
ken. — Für die von dem Bezirksverband verwaltete
nassauische Branöverstch-erungsanstalt ist das Jahr iggg
insofern von besonderer Bedeutung , als die nassauische
Brandasseknranz , auf der sie wesentlich beruht , vom 17.
Januar 1906 datiert und sie demnach in der Lage wäre'
ihr Hundertjähriges Jubiläum zu begehen. Da indes
der I 30 der Brandassckuranzordnnng bestimmt, daß das
Institut mit dem 1. Februar 1807 seinen Anfang nehmen
solle, die Anstalt somit erst am 1. Februar 1907 tatsächlich
aus eine hundertjährige Wirksamkeit znrückülickt, ist in
Aussicht genommen, erst im kommenden Jahre einen

.ausführlichen Bericht zu erstatten. — Die Ausführung
landwirtschaftlicher Meliorationen  und vvn Kon¬
solidationen hat in den letzten Jahren eine wesentliche
Förderung erfahren . Hierbei tritt immer mehr hervor
in welchem erheblichen Umfang im Interesse eines loh¬
nenden landwirtschaftlichen Betriebs bei dem zerstückel¬
ten Grundbesitz im Bezirk umfassende planmäßige Be-
nnö Entwässerungsanlagen von Wiesen und Feldern ",
sonstige Wiesen- und Weidenmeliorationen , sowie Aus¬
forstungen ertragsloser Viehweiden und von Ödlände¬
reien notwendig sind. Die Beschaffung weiterer Unter¬
kunftsräume für die mit der wachsenden Bevölkerungs¬
zahl stets zunehmende Zahl der der Anstaltspflege be¬
dürftigen Geisteskranken bildete im letzten Jahre den
Gegenstand umfangreicher Verhmrölungen . Für öen
Bau der dritten Irrenanstalt  hat der Landes¬
ausschuß unter den ihm angebotenen Plätzen einen sol¬
chen bei H e r b o r n gewählt, der im Sttöwesten der
Stadt liegt, fast unmittelbar an diese anschließend, auf
beiden Seiten des von der Stadt aus allmählich sich sen¬
kenden Merkebacher Weges und umfaßt insgesamt etvoa
500 Morgen . — Die Zahl der Fürsorgezöglinge
und damit die durch die Fürsorgeerziehung entstehenden
Arbeiten und Kosten sind noch immer in erheblichem
Anwachsen begriffen . Dabei bereiten insbesondere die
erst nach der Schulentlassung überwiesenen , oft jeglicher
Zucht bereits entwachsenen Kinder der Erziehung und
Unterbringung fast unüberwindliche Schwierigketten . In
der gleichen Weise verursacht die Verwaltung ' des
Landarmenwesens  steigende Arbeit und Kosten.
— Von der durch den Bezirksverband herausgegebenen
Beschreibung der Bau- und  K u n std e n k m ü k e r
im Regierungsbezirk ist der den Ober - und Untcrlahn-
kreis , sowie den Kreis Limburg umfassende dritte Band
in der Bearbeitung begriffen. — Die Unterhaltung der
B e z i r k s st r a ß e n ist durch die ungünstigen Witte-
rungsverhältnisse der letztjährigen Winter erschwert

in sinnlosem Schrecken vor den Heiligenbildern herum¬
liegen und abergläubisch um Errettung flehen aus den
schrecklichen Nöten ? Er war doch ein so präcküi.w
Kerl , der Beppo. h 0lX

Seine Bekanntschaft machte ich, als ich mit einem
pensionierten deutschen Rittmeister und seiner Nicht-
einem älteren Fräulein , in einem Chaischen von Po :m
peji kommend, in Torre dell' Annunziata anlanqw'
Dort standen Pferde zum Ritt auf den Vesuv für u n?
bereit . Der Rittmeister bemächtigte sich alsbald iw
kräftigsten Gaules und nahm für sich und feine B ->r.
wandte, die mit einigem Gequietsche auf ihr Roß
hoben wurde, einen ziemlich anständig aussehenden
Bengel zum Treiber . Ich nrußte mit einem bescheidenen
Gäulchen vorlieb nehmen, und aus Menschenhaß Unö
Reue wählte ich mir deshalb auch aus der Schar der
sich zu Treiberdiensten wild anbietenden Jungen den
allerzerlumptesten . Es war einfach ein Skandal , wie
der barfüßige Schlingel in seinen Fetzen aussah . AB»-
unter der zerschlissenen Kappe drängende , schwarze
Locken, und unter den Locken und der braunen Stirn
ein Paar blitzende braune Augen, und weiter unterkam
ein lachender Mund mit herrlichen Zähnen.

So ritten wir durch die Weinberge hinauf und
höher, über die braunen Lavafelsen, die sich nackt und
wulstig sibercinanöerschoben wie riesiges Gedäknw
Der steinige Weg war beschwerlich und die Son 'äi
brannte furchtbar , aber unverdrossen und geduldta
stiegen die Tiere mit unserer Last bergan , und unver¬
drossen und unermüdlich hüpfte der Beppo mit seinen
bloßen Füßen über die heißen Felsen neben mir n„>.
Dort , wo wegen der Steilheit des Pfades mein Ti »-̂
einer Aufmunterung bedurfte , tat >.-« der Knabe in
eines Versprechens, irchem er mit dem unaufhörlirk -tt
Rufe : „Makkaroni !" „Beefsteak!" dem Gaul die ]w, t!
lichsten, lukullischen Genüsse, die Beppos Phantasi'
nur ersann , betrügerisch in Aussicht stellte. Dabei wir
mich der Bengel an und versicherte jeden Augenüli^
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worben . Eine wirksame Abhülfe der sich dadurch zeigen-
den Übelstände namentlich auf vielbenutzten Strecken
wirb durch weitere Ausdehnung des Kleinpflasters zu
erreichen sein. Das gegenüber den Bezirksstraßen runo
Lreimal größere Vizinalwegenetz  wird stetig
durch den Ausbau neuer Linien , durch Wiederherstellung
vernachlässigter Teile , sowie durch eine gründlichere
Unterhaltung und vermehrte Pflege der im befriedigen¬
den Zustand befindlichen Wege verbessert. — Das Ney
der staatlichen Haupt- und  N e b e n e i s e n b a h n e n
im Regierungsbezirk rvrrd immer engmaschiger, je
naher die im Bau begriffenen Nebenbahnen , die Wester¬
waldquerbahn von Herborn über Rennerod nach Wester¬
burg mit Abzweigung nach Marienberg und diejenigr
non Winterberg über Allendors nach Frankenberg , ihrer
Vollendung kommen. Der Betrieb auf der 31 Kilo¬
meter langen Anfangsstrccke der erstgenannten Bahn
von H e r b o r n nach Rennerod soll im Laufe
dieses Sommers  bestimmt eröffnet werden. Fue
die Fortsetzung der Querbahn von Westerburg über
Meudt nach Montabaur sind die speziellen Vorarbeiten
in Angriff genommen worden . Die Kerkerbachbahn ' st
bis Hintermeilingen im Betrieb . An der Fortsetzung
bis Mengerskirchen sind die Arbeiten im Gange . Von
den Kleinbahnen  im Bezirk entwickelt sich di'
-ienige Höchst-Königstein in erfreulicher Weise; auf den
iirbrigen befindet sich der Verkehr in langsamer Steigung
Meue Projekte , welche eine finanzielle Beteiligung des
Vezirksverbandes erforderten , liegen nicht vor . — Für
die Rh einufer  st ratze  haben die Vorarbeiten be¬
sonnen . — Der Bau des Landeshauses  ist
wesentlich gefördert , der Rohbau fast vollendet. Es
besteht die Hoffnung , daß das Gebäude im Frühjahr
1907 bezogen werden kann. Für die innere Ausstattung
hat der Landesausschuß eine besondere Kommission b>.-
stxht. — Die von dem Kommunallandtag für Verbesse¬
rung der Krankenpflege auf dem Lande  aus¬
gesetzten Mittel (13 000 M.) werden weiter in steig en-
dem Maße in Anspruch genommen. — Die Nassauifch.
Landesbank und Sparkasse  haben sich in gedeih¬
licher Weise weiter entwickelt. Der Bestand an Hypo¬
theken und Darlehn an Gemeinden ist zusammen von
160,2 Millionen M. auf 160,8 Mill . in 29 000 Posten,
also um 9,6 Mill . M. gewachsen. Die Zunahme der
Spareinlagen beträgt 4,8 Mill . M. Von den neu ern-
geführten Bankgeschäften haben sich die offenen Depots
in sehr erfreulicher Weise entwickelt, namentlich zeigt
die große Zahl der Konten — 3365 bei einem Effekten
bestand von 41,7 Mill . M . —, daß die Einrichtung gerade
von kleinen Kapitalisten stark benutzt wird . Trotz der
steigenden Verwaltungskosten infolge Vermehrung d°s
Personals zeiget' die Überschüsse der Landesbank und
Sparkasse wiederum eine erhebliche Zunahme . — Der
Landesausschutz hielt sechs Sitzungen ab. — Nach dem
voraussichtlichen Rechnungsabschluß für das Rechnungs¬
jahr 1908/06 ergibt die Verwaltung eine Mehreinnahme
von 226 000 M. — Die Ablieferungen der
Bundesbank  aus dem letzten Geschäftsjahr betragen
828 334 M. 75 Pf ., die der Nass. Sparkasse  363 999 M.
6 Pf ., zusammen 887 333 M. 81 Pf ., oder 118 885 M.
13 Pf . mehr als im Vorjahre . o.

— Personal -Nachrichten. Versetzt: Oberlandmesser Hilde-
h au® dem geodätisch-technischen Bureau der Generallom-

MMon in Cassel an die Kommission für Güterkonsolidation in
Wiesbaden als Vorsteher des gemetnschaftlichenLandmesicr-
chureaus Landmesser Schoos 2er von Carlshascn an die Kom-
-misnon2 für Güterkcnsolidation in Limburg a. L. — In den
Kuhestand versetzt: der Oberland«,eher Kreis  1 in Wiesbaden.

— Die Wiesbadener Geiverbeschnle veröffentlicht in
der heutigen Ausgabe ihr Unterrichtsprogramm für das
Kommerseuwster, das am Montag , 23. April , feinen An¬
fang nimmt Neben der gewerblichen Zeichen-
schule (Sonntags von 8 bis 12.und MitttvochsabendL
von 8 bis 10 Uhr ) ist cs namentlich die Tagcsfach-
schule für Bau - und K u n st g e w e r b e -
treibende,  die einen breiten Raum im Wirkungs¬
kreise unserer Gewerbeschule einnimmt . In elfterer er-

Guttes Färrd !, serr guttcs r̂ ärrdl ' . . . Und als wir
uns in halber Höhe, wo die Vegetation schon kümmer¬
licher würde , bei einer ärmlichen Casa an dem herr¬
lichen Vesuvwein stärkten, ich meinem Trciberjungen die
Hälfte des Tranks überließ und chm außerdem ern
Salamibrot „schmetterte", da wurde er ordentlich zärt¬
lich und versicherte von da ab beim Weiterrrtt unauf¬
hörlich: „Guttes Färrd ! Gutter Sigiwre , färr gutter
Signore !" . . . . . „ 0.

Nicht genug konnte rch mich über ferne Ausdauer
wundern . Als fei es eine Vergnügungstour , fo sprang
der zerlumpte Schlingel neben mir her bis dicht untern
Gipfel wo die Pferde bei einem Schuppen zurückge¬
lassen ' werden rnutzten. Die Tiere waren sichtlich er¬
mattet ' der Schweiß stand ihnen in dichten Schaum-
ballen an den Weichen. Aber Beppo war vergnügt und
bebende wie eine Eidechse und trabte spater,
als loir den Blick in die brodelnde, dampfende
Tiefe genossen hatten , beim Abritt wieder
munter ~ neben mir her. Inzwischen bewegte
den Rittmeister eine große Lebensfrage , die des
Trinkgeldes Er ritt an meine Seite und erkundigte
sich teilnehmend , was ich meinem Jungen wohl zu geben
des Sinnes wäre . . . . . .. ,

Es ist doch eine Leistung, diese wer b,s fünf Stun¬
den" barfuß über das Gestein bergauf und bergab ,
meinte ich. „Den: muß man schon einigermaßen Rech¬
nung tragen ." t = , . , r

Die Bengels sind nicht verwohnt und das bißchen
Lausen liegt in ihnen ", sagte er. „Man darf sie nicht
m üppig bezahlen, sonst werden sie unverschämt.. Wenn
Sie Ihrem Jungen fünfzig Centesimi geben, ist das
sehr reichlich und Sie sind nobel gewesen. Also halten
wir daran fest: Sie geben fünfzig und ich, weil meiner
doch zwei Gäule trieb , fünfundsiebenzig Centesimr."
Damit ritt er wieder neben feine Dame.

Beppo mochte ahnen , um was es sich handelte . Er
schnitt ein ganz klägliches Gesicht, strich sich über den
Magen und meinte : „Armer Beppo ! Särr müde, färr

Wiesba öener Tagbiatt. _
Halten Hanbwcrkslehrlinge und jüngere Gehülfen den
für die Ausübung ihres Berufes erforderlichen Zeichen¬
unterricht . Die Lehrlinge sind zum Besuche dieses Unter¬
richts nach Vorschrift der Handwerkskammer verpflichtet.
Die Fachschule für Vau - und Kunstgewerbetreibende
bietet ber vollem Tagesunterricht in vier aufsteigendcu
Halbjahreskurseu jungen Bauhandwerkern (wie Bau¬
technikern, Maurern , Zimmerern usw.j, ferner Kunst¬
gewerbetreibenden Gelegenheit , sich die zur Ausübung
ihres Berufes erforderlichen bautechnischen, wissenschaft¬
lichen und kunstgewerblichen Kenntnisse und Fertig¬
keiten anzueignen . Die Abteilung wird auch vielfach
von solchen jungen Leuten besucht, die sich für den
späteren Besuch von Baugewerk - oder Kunstgewerbc-
schulen vorbereiten wollen. Auch ist es gestattet, au ein¬
zelnen Lehrfächern teilzunehmen . In der bautechnischen
Abteilung erstreckt sich der Unterricht u. a. auf Schön¬
schreiben, Deutsch, Rechnen, Algebra , Geometrie , Geo¬
metrisches und Vauzeichncn, Freihandzeichnen , Baukon¬
struktion, Vaustofflehre , Baukunde , Festigkeitslehre , Ban-
kostenberechnung, Entwerfen von Gebäuden , Formen¬
lehre usw.: in der kunstgewerblichen Abteilung wird
neben den allgemeinen Lehrfächern unterrichtet in Orna¬
ment -, Figuren - und Kostümzeichnen, Zeichnen, Aqua¬
rellieren und Malen nach lebenden Pflanzen , Stilleben,
Pflanzeustilisieren , Schrift - und Wappenzeichnen,
Modellieren ornamentaler , figürlicher und kunstgewerb¬
licher Gegenstände usw. Handwerkliche Fachkurse für
Schreiner , Schuhmacher, sowie für Bau - und Maschinen¬
schlosser, Mechaniker und Elektrotechniker geben älteren
Lehrlingen , sowie Gehülfen eine willkommene Gelegen¬
heit zur fachlichen Weiterbildung . Der Unterricht wird
Dienstags -, bezw. Mittwochsabends von 8 bis 10 Uhr
erteilt . Als weitere Schulabteilungen sind die Modellier¬
schule (auch Dilettanten , Damen wie Herren , bestens
empfohlen) und die Zeichenschnle für schulpflichtige
Knaben (Mittwochs- und Samstagsnachmittags ) mir
ihren hocherfreulichen Lehrresultaten zu nennen . Im
Bureau der Gewerbeschule, Zimmer Nr . 11, wird jede
gewünschte Auskunft erteilt , auch werden dort schon jetzt
Anmeldungen entgegengenommen.

— Bismarck -Feier . Wie wir hören , haben der Kgl.
.Hofopernsänger Herr Sommer  und der Kgl. Hofschau-
spielcr Herr Ball ent in  ihre Mitwirkung an der
Samstag , den 21. April , im „Kaisersaal", Dotzheimer-
stratze 15, stattfindenden Bismarck-Erinnerungsfeicr in
Aussicht gestellt. •

o. Die städtische Müllverbrennungsanstalt hat ihren
Betrieb anfangs dieses Monats eröffnet, jedoch noch nicht
in vollem Umfange ; dies geschieht erst in einigen
Wochen, wenn die Müllabfuhr in der Stadt vollständig
mit den für die Anstalt besonders eingerichteten Wagen,
von denen einige bereits im Gebrauch sind, ausgerüster
sein wird . Zu dieser Art der Beseitigung des Mülls
wurde die Stadt in den letzten Jahren immer mehr ge¬
drängt , da das seitherige Verfahren mit steigenden
Schwierigkeiten zu kämpfen hatte . Ganz abgesehen da¬
von, daß das Sortieren und Aufstapeln der Kehrichr-
mafsen (täglich 110 bis 120 Kubikmeter) in der Nähe der
Stadt Hygienisch höchst bedenklich ist, konnte das seii-
herige Verfahren auch aus finanziellen Gründen nichi
beibehalten werden . Um nicht noch höhere Kosten für die
Abfuhr aufwenden zu müssen, mutzten die Lagerplätze
möglichst nahe der Stadt liegen, in der das Gelände
teuer ist. Die Kehrichtvcrbrennnng ist in England be¬
reits länger in vielen Städten im Gebrauch und Ham¬
burg hat damit seit 8 Jahren ausgezeichnete Ergebnisse
erzielt . Die Platzfrage  bot hier kaum Schwierig¬
keiten, da in 1900 von der „Süddeutschen Eisenbahn¬
gesellschaft" deren Elektrizitäts -Gebäude hinter der Gas¬
fabrik an der Mainzer Landstraße mit Kessel- und
Maschinenanlage übernommen war , das zweckmäßig ver¬
wendet werden konnte. Für die Anlage wurde die
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Ofcnbanart Dr . Dörr - Schuppmann  gewählt,
deren Brauchbarkeit durch einen dreimonatigen Betriev
mit städtischem Personal erwiesen wurde . Der Ofen ist
eine Art Hochofen ohne irgend welche vom Feuer be¬
rührten Eisenteile . Er besteht aus Einschüttössnung,
Verbrennungsraum , Gasabzug und Schlackenhals, in
welchen die Luft eingeblasen wird . Der Ofen zeigt irr
seinen höchsten Bcrbrennungszonen dadurch eine Hitze
von 1200 bis 140 0 Grad Celsius,  verbrennt
sämtliche aufgefüllten Massen in dieser beträchtlichen
Temperatur vollständig, bringt irgendwie belästigende
Dünste nicht hervor und — hierin liegt einer der be¬
deutendsten wirtschaftlichen Faktoren der Dörrschen Kon¬
struktion — ermöglicht eine Ausnützung der Wärme¬
menge, wie sie bisher in keiner Konstruktion , wenigstens
nicht auf nennenswerte Dauer , erreichbar war . Da
irgend welche Eisenteile mit dem Feuer nicht in Berüh¬
rung kommen, sind Reparaturen weder häufig noch kost¬
spielig. Ein wesentlicher Vorzug vor dem englischen
Ofen liegt auch darin , daß der Betrieb in dem letzteren
unterbrochen ist, wenn der auf dem Rost durchgebrannte
Stoff durch neuen ersetzt wird , während in dem Hochofen
die Verbrennungsstosfe allmählich in immer heißer wer¬
dende Verbrennungszonen rutschen und schließlich
unten als Schlacken von Zeit zu Zeit entfernt werderc.
Das Ergebnis des Probebetrieves  war ein in
jeder Hinsicht befriedigendes . Während der 3 Monate
wurden durchschnittlich an einem Tag 16,2 Tonnen ver¬
brannt . Die Leistung stieg mit zunehmender Übung des
Personals bis zu 19,55 Tonnen . Die Verbrennung des
Kehrichts ist in jeder Beziehung hygienisch einwandfrei.
Die Wärmeleistung wird durch Erzeugung von
Elektrizität , welche das städtische Elektrizitätswerk ab¬
nimmt , zweckmäßig ausgenutzt . Nach dem Muster der
Hamburger Anstalt ist hier eine mechanische
Sch lacke nbrechanlage  mit Sieb - und Sorticr-
trommel eingerichtet worden . Sie kostet viel Geld, war
aber , um Schlacke und Asche überhaupt in großen
Mengen avzusetzen, nicht zu umgehen. Nach den
seitherigen Erfahrungen finden die Rückstand«
Verwendung  zu Auffüllungen , für die sie
den Vorzug haben, zweifellos hygienisch etn-
wanösfrei zu sein, zur Herstellung von Beton , Mörtel
und ähnlichen Zwecken. Eine in der Schule am Zicten-
Ring mit diesen Schlacken hergestellte Betondecke, welche
Belastungsproben unterworfen wurde , hat gezeigt, daß
die Schlacken dem sonst verwendeten Sande gegenüber
des geringeren Gewichtes und des besseren Zusammen¬
hanges wegen vorzuziehen sind. Eine weitere Verwer¬
tung soll die Asche durch Herstellung von Schlackensteinen
finden , doch werden damit erst noch Versuche gemacht.
In einem Anbau des Maschinenhauses sind Bade -,
Aufenthalts -, Etz- und Aborrräume für das Personal
eingerichtet. Der Arbeitsgang  ist folgender : dir
ankommenden Kehrichtwagen werden zuerst gewogen,
dann wird der Oberkastcn mit dem Laufkran hochgehobery
in das Gebäude gefahren und auf dem Stcrpekramn aus¬
gekippt. Bon hier wird er in die Hängebahngefätzc ge¬
schaufelt und nach der Ofenplattform befördert . In Zeit-
abständcn von 30—45 Minuten wird je ein solches Ge»
fätz in einen Ofen entleert , fo daß bei 4 Betricbsöfen
von je 16 Tonnen Tagesleistung etwa 2,6 Tonnen , ö. h.
6—8 Ladungen in der Stunde nötig sind. Auf der Ofeu-
plattforrn sind dauernd 2 Mann beschäftigt, welche ab¬
wechselnd die 4 Zellen gemeinsam bedienen. Unten
werden vorläufig 2 Ofen von einem Mann bedient. Die
Anlagekostcn betragen 230 000 M.

o. 44 Ehen wurden gestern auf dem hiesigen Standes»
amte geschloffen, eine Zahl , die bisher nur einmal übcr-
trofsen wurde , und zwar vor 2 Jahren , wo um dies«;
Zeit 45 Eheschließungen stattfanden.

— Fcrrrfprechoerkchr. Zum Fernsprechverkehr mit
Wiesbaden sind zugelaffen ab 1. Mai : Ede und Voor-
schoten. Die Gebühr für das gewöhnliche Dreiminuten-
gesprüch beträgt 1 M. 50 Pf.

vill Hunger ! Makkaroni !" Ich nickte ihm verständ¬
nisvoll zu. Bald darauf landeten wir wieder in Torre
Annunziata . Wie ein Schwarm Hornissen stürzte sich
eine Schar von Herumlungerern auf uns , als wir tod¬
müde von den Pferden stiegen. Der eine wedelte uns
mit einem Tuche die Asche des Vesuvs von den Klm-
dern, ein anderer ging uns mit einer Bürste zu Leibe.
Mühsam kauften wir uns für einige Soldi von diesen
Hülfsbereiten los . Dann ging 's an die Entlohnung
unserer Pferdejungen.

Der wackere Beppo hatte mir so viel Spaß gemacht
und feine Anstrengung schien mir so groß , daß ich deS
Rates , den mir der Herr von Soundso gegeben, ver¬
gaß und dem Jungen einen Zwei-Lireschein in die Hand
drückte. So bescheiden der Lohn immerhin noch sein
mochte, der Junge war doch dermaßen überrascht, daß
er kein Wort des Dankes fand . Er blickte mich nur
leuchtend mit feinen prachtvollen Augen an , rief : „Särr
gutter Signore !" und drückte sich zur Seite , die Rotte
der andern Jungen hinter ihm drein . Vorsichtig, als
halte er einen gefangenen Vogel in den Fingern , zeigte
er ihnen den Schatz. Allgemeines Staunen und be¬
wunderndes Anglotzen meiner verschwitzten Person.
Inzwischen leistete auch der Rittmeister feinem Jungen
die vorüberlegten fünfundsiebenzig Centesimi. Der Be¬
glückte aber machte ein enttäuschtes schmollendes Gesicht
und kauderwelschte einiges Unverständliche. In den«
Augenblick erfuhr er, daß ich feinem Genossen zwei Lrre
Trinkgeld gegeben hatte , und sofort wandelte sich sein
Schmollen in wütende Erregung . Im Nu war der
Rittmeister von ihm und eincni Dutzend der andern
umringt und alles schrie wie toll auf ihn ein : der andere
Signor habe zwei Lire gezahlt, da müsse auch er mehr
herausrücken . Es war ein ungeheuerer Tumult , indes
wir uns in einen Wagen retteten . Der Rittmeister
machte fortwährend ablehnende Armbewegungen , schrie:
„No1" und „mente !" und die Jungens brüllten wie
die Befejsenen gegen ihn . .

So fuhren wir davon, noch eme Strecke von deni

im Trinkgeld verkürzten Pferdetreiber und seinen <Z)e-
nossen unter großem Geschrei und wilden Gestikulationen
im Laufschritt begleitet . Als wir die Eskorte glücklich
überholt hatten , ft:ug mich der Rittmeister , was ich denn
eigentlich gegeben habe. Schüchtern gestand ich meine
bescheidene Generosität . Er war ganz außer sich. Er
habe mir doch gesagt, eine halbe Lire fei überreichlich,
und nun habe ich einen fo bedenklichen Fehler gemacht
— die Begehrlichkeit der Treiberjungen von Torre
Annunziata geweckt und die Preise verdorben . Und
noch, als wir in Pompeji im Hotel saßen und vorzüg¬
liche Makkaroni mit Schinken und Parmestmkäse ge¬
nossen, schüttelte er öfter fein ergrautes aristokratisches
Haupt und brummte : „Es war ein großer Fehler vom
Ihnen , ein sehr großer Fehler !" . . . ,

(NaSdriiS MrSotea)

Osterspaziergang 1906.
Hurra ! Ostern ! Auferstehn!
Festgelüute ! Lenzeswehn!
Neues Hoffen im Gemüte!
Neue Kleider ! Neue Hüte!
FrüMngSmodische Parade!
Hochsaison der Schokolade!
Osterhasen! Ostereier!
Matzenfchmaus bei Cohn und Meyer!
Ansichtskarten! Komplimente!
Fest-Bcsnche und Präsente!
Blicke nach dem Barometer ,
Und Gebete zu St . Peter:
„Hast' die Himmelsfchleusen zu
Gönne uns die Festtagsruh ' "
Aussi, aussi will ja jedes,
Sei 's per Wagen oder xsckes!
Sonderzüge ! Schnauferltoureni
Nadler rings auf allen Spuren!
Viele frisch verlobte Lentchen:
Vivant Bräutigam und Bräntchenl

*
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^ — Kontroll -Bersammlnngen . Zu denselben haben
tzu erscheinen: Aw Dienstag , den 17. April 1906,
vormittags 9 Uhr : Die sämtlichen Mannschaften aller
Waffen ans Auringen , Bierstadt und Breckenheim.
Vormittags 11 Uhr : die sämtlichen Mannschaften aller
Waffen aus Erbenheim , Frauenstein und Georgenborn.
Nachmittags 3s4 Uhr : die sämtlichen Mannschaften aller
.Waffen aus Heßloch, Igstadt , Kloppenheim, Medenbach,
Maurod und Nordcnstaöt . Die Kontroll -Versammlungen
isrnden im Exerzierhause der Infanterie -Kaserne, Schwal-
'hacherstraßL 18, statt.

— Schonreviere für die Fische während der diesjäh¬
rigen Frnhjahrsschonzeit sind der Schiersteiner Hafen,
die Gewässer im Anbau , sowie südlich der Rettbergsau,
woselbst Tafeln mit entsprechender Aufschrift aufgestellt
wurden.

— Die Mietsboote tat Schiersteiner .Hafen erhalten
nunmehr ringsum einen Eichstrich in weißer Farve , der
nach behördlicher Vorschrift die zulässige Eintauchung
anzeigen soll. Bei der kürzlich stattgefundenen polizei¬
lichen Revision wurden erhebliche Mängel nicht gefun¬
den und nur die Ausführung kleinerer Reparaturen an-
steordnet.

— Schnlnachrichten. Die  Wiesbadener Privat-
Hand elsschule versendet soeben ihre Lchrprospekte über die
nach Ostern beginnenden neuen Kurse zur Ausbildung von
Damen und Herren für Me Zweige des kaufmännischen Berufes.
Die interessanten Büchlein stehen allen, welche sich diese,» Be-
inrfe widmen, oder sich in demselben weiter ausbilöen wollen,
kostenlos zur Berfüignng und werden von der Schul« portofrei
an ausgegebene Adressen versandt. Der Unterricht wird von
j&em Inhaber der Lehranstalt, dem seit drei Jahrzehnten in d«r
Praxis tätigen Kanfmann und Handelslehrer Hermann Bein,
in den meisten Fächern persönlich erteilt und somit eine ge¬
diegene, durchaus fachmännische Ausbildung verbürgt . Es wird
Hauptsächlich Wert darauf gelegt, die Schüler nicht nur theoretisch
!zu unterrichten, sondern dieselben zu praktisch sofort und gut
lverwenöbaren Angestellten heranzubilden.
‘ — Walhalla-Theater . Heute verabschiedet sich das unt großem
Peifall aufgenommene erste Äprilprogramm . Es finden zwei
Porstellirngen statt, um 4 Uhr zu kleinen Preisen , um 8 Uhr zu
Igewöhnlichen Preisen. In beiden Vorstellungen treten sämt¬
liche Künstler auf. — Morgen Ostermontag beginnt ein vollständig
neues Programm . Die sämtlichen Kräfte sind erstklassig und
dürften Len Beifall auch der verwöhntesten Variäte -Besncher
finden. Die Mittagsvorstellung ist bei kleinen Preisen.

— ..Tagblati "-Sammlnngen , Dem „Tagblatt "-Verlag gingen
/zu: für Mittagessen bedürftiger Kinder:  von
M . O. W. 3 M.
> — Steckbrieflich verfolgt werden der Schmied Anton
Mybakowski,  zuletzt wohnhaft in Wiesbaden, geboren am
S. Juni 1862 zu Veschkow(Posen), wegen Diebstahls im straf-
verschärfenden Rückfälle, der Bureaugehülse Joseph Rimmel «,
geboren am 15. Oktober 1880 in Ravensburg , wegen Untere
schlagung.
1 — Kleine Notizen. Die Karlstratze  zwischen der Riehl¬
straße und Adelheidstraßc wird zwecks Umbaus des Straßen-
Danals auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr polizei¬
lich gesperrt: ebenso die W a l k m ü h l st r a ß e von der Lahn¬
straße bis Schützenstraße zwecks Herstellung einer .Wasser- und
Gasleitung . _ _ _ _ _ _ <

Theater- uns Konzertnotrzen.
! ^ Königliche Schauspiele. (Spielplan .) Sonntag , den
[15. April , bei aufgehobenem Abonnement: „Die Meistersinger
fvott Nürnberg ". Anfang 6l/2 Uhr . INontag, den 16., bei auf-
igehobencm Abonnement: „Oberon" . Anfang 7 Uhr. Dienstag,
»den 17., bei aufgehobenem Abonnement: „Carmen". Ansang
,7 Uhr. Mittwoch, den 18., Abonnement C, 46. Vorstellung: „Im
weißen Rvßl". Änfarig 7 Uhr, Donnerstag , den 19., Abonne¬
ment B, 45. Vorstellung: „Wallensteins Lager". Reu einstudiert:

Die Piccolomini". Anfang 7 Uhr, Freitag , den 20., bei auf-
hobcnem Abonnement: „Der Freischütz". (Agathe: Frau von
esthoven-Robinson vom Großherzoglichen Hoftheater in Karls¬

ruhe a. G.). Anfang 7 Uhr. Samstag , den 21.. Abonnement B,
>46. Vorstellung: „Wallensteins Tod." Anfang 7 Uhr. Sonntag,
den 22., bei aufgehobenem Abonnement: „Tannhäuser ". (Elisa¬
beth: Frau von Westhoven-Robinson vom Großh. Hoftheater in
Karlsruhe a . G.). Anfang 7 Uhr.
s Das SpangenbergscheKonservatorium für Musik (Wilhelm-
straßc 12s, welches mrnmehr in das 19. Jahr seines Bestehens
getreten ist, war in der Zeit von Ostern 1906 bis Ostern 1906
won 273 Schülern und Schülerinnen , sowie 10 Hospitanten be¬
sucht. Der Nationalität nach waren aus Deutschland 209 (speziell
«ns Wiesbaden 142, aus der Provinz Nassau 25), Holland 7,
»Schweiz1, England 17, Frankreich 1, Rußland 20, Italien 1,
Spanien 1, Nord-Amerika 7, Süd -Amerika 6, Afrika 3, Australien

1. Dem Klavicrspiel widmeten sich 195, dem Gesang 19, dem
Biolinspiel 41, dem Ccllospiel 4, der Ortzel 1, der Theorie 9,
sonstigen Orchesterinstrumenten 4. Öffentliche Prüfungen fanden
6 statt, Vortragsübungen ö, historische Konzerte 2, Kammermusik-
Ausführungen 4, musikhistorische Vorlesungen 2, sowie eineMozart-
Feier , insgesamt 20 öffentliche Veranstaltungen . Des weiteren
beteiligte sich das Anstaltsorchester an einer Mozart-Feier des
hiesigen BolksbUdungsvercins: mehrere Schüler und Schüle¬
rinnen der Oberklassen sind solistisch in verschiedenen hiesigen
und auswärtigen Konzerten aufgetreten: 3 Schüler fanden An¬
stellung in Orchestern. Der Unterricht wird erteilt von 28
Lehrern und Lehrerinnen , darunter 10 für Klavier , 2 für Gesang,
6 für Violine . Zu dem UnterrichtSpersoual gehören u. a. die
ersten Solokräste des Kgl. Theater- und städtischen Kurorchcstcrs.
Das neue Trimester beginnt Dienstag , den 24. April.

Vereins-Nachrichten.
* Der Ausflug des Männergesang-Vereins „Hilda"  findet

nicht am Ostermontag, sondern am Ostersonntag statt.
* Der Männergesang-Berein „U nio n" veranstaltet am

1. Osterfeiertag, Sonntag , den 15. April , nachmittags von 4 Uhr
ab, eilte gemütliche Zusammenkunft bei seinem Mitglied« Franz
Daniel , Restauration „Zur Walblust". Für Unterhaltung nsw.
ist bestens Sorge getragen.

* Der „SBe ste n d k lub - Humor" (Westend -Lügekl»b)
unternimmt am 2. Osterfeiertag einen Familien -AuIflng nach
der Klostermühle. Dortselbst findet von nachmittags 4 Uhr ab
humoristische Unterhaltung mit Tanz statt.

* Der ,„K l u b Edelweiß"  oeränstallet morgen Montag.
(2. Osterfeiertag), von abends 8 Uhr ab, tm Saale der „Turn¬
gesellschaft", Wellritzstraße 41, eine Osterfeier, verbunden mit
theatralischen Aufführungen und Tanz.

bl. Biebrich, 14. April. Ein hiesiger ehemaliger Maurer¬
meister ©., welcher schon längere Zeit unter Vormundschaft
steht, wurde nach der Irrenanstalt Eichberg verbracht.

— Sownenberg, 13. April . Der im Mai v. I . gegründete
Radsahr er "- Kl ub „Frohsinn"  feiert am 12., 18. und
14. Mai d. I . sein erstes Stiftungsfest , verbunden mit Banner-
wcihe, Straßenrennen , Preisblumenkorso und Prersretgen-
fahrcn. Zu dieser Festlichkeit sind bereits alle Vorbereitungen
getroffen. Der Verein ist durch Stiftungen in die angenehme
L«z« versetzt, jedem mit in die Konkurrenz eintretenden Freunde
des Radsports die Zusicherung geben zu können, daß ihm schön«
und auserlesene Preise in stattlicher Zahl winken. Als . Fcst-
platz hat der Verein den sogenannten Hosgarten, direkt an der
Haltestelle der elektrischen Bahn, gewählt. Es ist dies das erste
Sportfest, welches in Dannenberg abgehalten wird . Gleich-,
zeitig seien Freunde und Gönner des Radsports darauf auf¬
merksam gemacht, daß die Standarte des Vereins von heute an
in dem Laben der Bietorschen Kunstanstalt, TaunuSstraße 2 in
Wiesbaden, ausgestellt ist.

(?) Dotzheim, 12. April . I « der G e m e i n d e Vorstands¬
sitzung  vom 11. d. M. waren anwesend unter dem Vorsitz des
Herrn Bürgermeisters Rossel sämtliche Mitglieder Aus der
untfangrcichen Tagesordnung ist folgendes zu berichten: In
einem Schreiben des Magistrats Wiesbaden erklärt sich derselbe
unter Bezugnahme auf Vorverhandlungen bereit, die ganze
Strecke der Wicsbadenerstratze von der Waldstraße bis zur
Staatsbahn mit Mclaphyr-Großpflaster auszuführen . Rach
einer Kostentzusstellung entfällt für die hiesige Gemeinde hier¬
für der Betrag mit 26 000 M., wozu noch 10 Proz . Verrvaltungs-
kosten kommen. Hiernach erfordert die Pflasterung des bezeich-
neten Straßentcils einen Kostenaufwandoon 28 600 M., wozu die
Versammlung ihre Zustimmung gibt. Von der Firma C.
Bcnder I . liegt ein Vaugesuch wegen Errichtung einer Lagerhalle
vor. Das Gesuch wird auf Widerruf gutgeheihen, soll aber, da
die Halle in eine projektierte Straße zu stehen kommt, der Ge¬
meindevertretung vorgelegt werden. Der Fuhrunternehmer
Pink aus Biebrich verlangt für einen in der Rudolfftraße er¬
littenen Unfall Schadenersatz, welcher sich nach cinetn Gutachten
auf 25 bis 80 M. beläuft. Es soll dieserhalb mit der Haftpflicht¬
versicherung in Verbindung getreten werden. Kein erfreulicher
Punkt für die Versammlung ist die Vorlage einer Anzahl Kosten¬
anforderungen über Armenunterstützungen in anderen Orten,
welche der hiesigen Gemeinde zur Last fallen. Obwohl die
Armenlasten immer mehr werden und einen großen Teil der
Einnahmen aufzehren, so läßt sich hiergegen nichts tun . Die
Listen über die Steuerabgängc aus dem Rechnungsjahr 1905
weisen bei der Realsteuer 262  M . und bei der Einkommensteuer
1158 M auf: das Verzeichnis über di« unbeibringlichen Ein¬
nahmeposten enthält 898 M. Von denselben wird Kenntnis gc-f
nommen. Zur Installation der Hausanschlüsse der Gemeinde¬
gebäude und Totenhöfe an die Wasserleitung sind 5 Offerten
eingcganaen. Der Mindestforbernde Karl Rossel erhält den Zu¬
schlag. Nach erfolgter Prüfung der Offerten zum Ausbau der
Schwalbacher- und Wellritzstraße erhielt der Mindcstfordernbe
Pflasterer Heinrich Emmelheinz den Zuschlag. Die Lieferung
des hierbei erforüerlichenRhernsandes und Kieses wird demFuhr-
unternehmer Gg. Fei « übertragen . — Der Tünchermeistcr
Wilhelm Baum  verkaufte seine hier Ncugasse 46 belegen? Hos-
reite an den Maurer Karl Birk  hier zum Preise von 8000 M.

(!) 12. April . Den Herren Lehrern Herbst von Singhosen
und Müller von Laurenburg sind mit Beginn des Schuljahres

Pinz : Fürst Bülow  wieder wohl ! Die Nachricht
hör ' ich gern!

K u n z : Auch ich wünsch' herzlich, daß der Tag noch fern,
Wo unser Kanzler aus dem Dienste muß!

-Hi n z : Er Hat viel Arbeit , Aufregung , Verdruß!
Hat ungeheure Last zu tragen
Und MUß von früh bis spät sich plagen,
Bald mit dem Ausland tauschen diplomatische Noten,
Geschickt entwirren Hart verschlung'ne Knoten,
Bald kämpfen gegen heimische Intrigen,
Muß manch geheime Heinmungen besiegen,
Dann wiederum im Reichstag debattieren,
Die Bebelschen Attacken flink parieren!

'Kunz:  Ein leidig Amt ! Dankt Gott mit jedem Morgen,
Daß Ihr nicht braucht fürs Deutsche Reich zu sorgen!

v. Ich halt es wenigstens für reichlichen Gewinn,
Daß ich nicht Kaiser oder Kanzler bin!

Ein Bürger:  Mich faßt ein längst entwöhnter
Schauer,

Der Menschheit ganzer Jammer fast mich an,
Gedenk ich all des Unglücks, all der Trauer,
Die wir in jüngster Zeit sich hänfen sah'n:
Courriöres , Nagold,  Explosion zil Wien!
B e s u v a u s b r u ch und andre grause Fälle!

Ein anderer:  Nun heißt 's , mein «Lieber, flink den
Beutel zich'n,

O möchte jeder folgen dem Appelle:
Die Not zu lindern , aufzurichtcn wieder
Die schwer bedrängten , heimgesnchten Brüder!

*

Abiturient:  Ich gäb was drum, wenn ich nur wüßt,
Was ich nun soll studieren.
In welchem Fache  Anssicht ist,
Am ehesten zu reüssieren?

(Ein Jurist:  Mein Freund , geh' nur nicht zur
Justiz!

Zu langsam ist die Karriere!
Wir haben längst, ein jeder sieht's,
Zu viel Referenöäre!

Ein Philologe:  Bis du zu leidlicher Stellung
rückst vor

Als Lehrer,  bist du schon ältlich!
Willst drillen du der Buben Chor
Jahrelang unentgeltlich?

Ein Finanzbeamter:  Bleib ' weg, bleib' weg von
der Finanz!

So rät dir wohl jeder Kenner:
Da blüht dir keine Laufbahn mit Glanz,
Du hast zu viel Vordermänner!

Ein Arzt:  Zur M e d r z i n ? O nimmermehr!
Schon gibt's fast mehr Doktoren
Als Patienten ! Als Arzt , auf Ehr ',
Da wärst du ganz verloren!

Ein Leutnant:  Ach , Freund , bei uns kommst du
zuletzt

Zum Ziele und vom Flecke,
Denn Offiziere stürzen jetzt
Schon bei der Hauptmannsecke!

Ein Schrift steiler : Zur Literatur?  Was
ficht dich an!

Das lasse lieber bleiben!
Bist du kein Laufs, kein Sudermann, : .
Rentiert sich nicht das Schreiben!

Ein Schauspieler:  Ich warne , Freund , dich
brüderlich:

Bei uns ist nichts zu wollen!
Ein zweiter Possart fühl ich mich
Und spiele — Beöientenrollen!

E i n Kaufmann:  Kaufmann ? Laß ab von solcher
Wahl!

Bei uns ist's fast noch schlimmer!
Hast du nicht reichlich Kapital,
Bleibst „Handlungsgehülse " du immer!

*

Frau Schulze:  Wie ging's mit dem Umzug denn,
Frau Müller?

Frau Müller:  O je, war das eine Plage und Not!
Die Nase verlor mein gipsener Schiller!
Mein schönster Spiegel fand den Tod!

2 Lehrer st ellenam  hiesige» Orte , eine katholisch« irnh,
eine evangeNsche, übertragen Worten. Eine katholische bleibt noch
zu besetzen. — Die Verletzungen öes kürzlich oerunzlückten Dach,
öeckermeisters Herrn V o n h a u s e n sind glücklicher Weis«
nicht so schwer, als man anfangs vermutete. Er ist bereits auf
Sem Wege der Besserung. — Wie bereits früher gemeldet, be-
stand seit einiger Zeit die Absicht, an hiesigem Orte einen
„B «rein z u r W a h r u n s u n d Hebung geschäft¬
licher Interessen"  zu gründen. Die Vorarbeiten find
jetzt soweit beendigt, die Statuten sind polizeilich genehmigt und
schon im Drucke erschienen, ebenso ist schon dafür gesorgt wor¬
den, daß der Verein sich an anderen ähnlichen Vereinen der
Nmgegknd anschlicßcn kann. Leider werden die Aufgaben und
Ziele des Vereins noch von vielen verkannt. Derselbe ivillj
nicht nur vor schädlichen: Kreöitgeben und vor schlechten Mtet-
zahlcrn schützen, sondern er sucht auch in anderer Hinsicht g«,
schästliche Vorteile zu erreichen. Er ist also nicht nur für die
Inhaber von Ladengeschäften von Nutzen, sondern alle Ver -,
Mieter und Gewerbetreibende sollten es nicht versäumen, sich dem
Verein änzuschlictzen.

Ä* * Bleidenstadt i. T ., 18. April Der kürzlich in anderen
Zeitungen gemeldete Verkauf  der an der Aarchaufsee zwischen
Bleidenstadt und Langenschwalbachgelegenen Villa Emma ist
nicht zutreffend. Auch die Nachricht, die Frau eines hiesigen
Einwohners habe aus Lebensüberdruß in einer Dunggrube den
Tod gesucht, ist erfunden. — Die Feldarbeit  hat , nachdem
der Schnee und die Kälte vorüber, mit welchen wir wohl «nr
längsten in unserem Kreise zu rechnen haben, an allen Ecken
und Enden ihren Zlnsang genommen. Btöge es den hiesigen
Landwirten vergönnt sein, dieselbe in diesem Jahre mit reicherer
Ernte als im vorigen Jahre gekrönt zu sehen, wo durch einen
Hagelschlagdie ganze Ernte sozusagen vernichtet worden war.

— Idstein , 11. April . Bezüglich des Artikels vom 10. tz
fei mitgeteilt, daß die M a s e r n - K r a n kh e i t wohl 'oyx
Monaten hier geherrscht, jetzt aber wieder erloschen und keine
weitere Ansteckungsgefahrvorhanden ist.

ch. Höchsta. M., 12. April . Ein hiesiger Milchhändler ver¬
sorgt seit gestern seine Kundschaft mittels eines Autos. —
Nied  wurden zwei Burschen wegen Sittlichkeitsverbrechen ver¬
haftet und in das hiesige Gefängnis verbracht, der eine hatte ein
13jährtgeS, der andere ein achtjähriges Mädchen überfallen, — gj™
der Studienreise,  welche Professor Koch vom Reichs-Ge-
jundheitZamt nach Afrika angetreten hat, nimmt auch der Chef
des Serum -Instituts der hiesigen Farbwerke, Santtätsr >̂<.
Dr . Libb-rtz, teil.

(!) Hofheim, 12. April . Heute morgen stürzte der 12jähria«
Junge des Herrn . Schweikart von der 5 Meter hohen itm,
fassungsmauer an der hiesigen katholischen Kirche so unglücklim
herab, daß er ein Bein zmetmal brach und schwere innere V e x=
letz u n gen davontrug . An seinem Aufkommen wird gezweiscl/
— Fräulein Lehrerin Hof ans Dernbach, welche seit Juni
vorigen Jahres eine Lehrer stelle her  vertretungsweii^
verffah, ist mit Bvginn des neuen Schuljahres »ach Lahr, 'Kreis
Limburg, versetzt. — Die in der Nähe der Bahnstrecke Frankfurt-
Limburg gelegenen Orte Nieder - und Oberjosbach  hasixn
an das Eisenbahuministerium eine Eingabe um ex-
richtung einer H a l t e st e l I e gerichtet. Die *
behörde will dem Gesuche näher treten , wenn die Gemeinden
einen bedeutenden Zuschuß leisten. Bei Erbauung der Strecke
durch die Hessische Ludwigs-Eiscnbahwgesellschast sollte eine Halte
stelle eingerichtet werden, wenn die in Betracht kommenden Ge'
meinden einen kleinen Zuschuß leisteten, aber die Gemeinde'
behörden »erhielten sich ablehnend. So wird kurzfichtiae i» ,!
meindepolittk oft schwer bestraft.

D . Mainz , 14. April . Hier besteht eine L o h u b c w eg » „
der Schreiner.  Eine von etwa 800 Schreinern I>efu<AtV>
Versammlung des Holzarbeiterverbandes hat folgende sWrfL
rungen aufgestellt: „1. Erhöhung des Stundenlohnes um 6 Ds
2. Einführung eines Minimallohnes von 22 Bk. pro oglT ' '
3. Abschaffung der Akkordarbeit, 4. Abschaffungder Kauttone^
5 Abschaffung der Entlaffnngsschcine, 6. Fesffcpung leg Arbeit «'
schlusses, Samstags um 5 Uhr, vor den drei hohen Festtaaen „ Ei
.̂ Uhr, 7. Regelung der Vergütung für Arbeiten außerhalb

Werkstell«. Der Vorsitzende des christlichen Holzarbeiter»-?
banöes erklärte: Kommt es zum Ausstand, treten wir g-meiw^Eiin den Kampf.

* Mainz . 14. April . Rheinpegel:  1 m gegen 7 m Qmgestrigen Vormittag . m

Kleine Chronik.
Der Müylhcimer Bergrutsch. Ein mit Geneh¬

migung öes Oberbergamies in Bonn an den Minister
gesandtes bcrgsachverstünöiges Gutachten über die Ur¬
sachen des Bergrutsches m Mühlheim erblickt diese in
dem wochenlang wechselnden Tau -, Schnee- und Frost-
wetter , welches nachhaltiger auf den Boden etnwtrke als
anhaltender Regen. Solche Bergrutsche ereigneten fick
ans diesem Anlässe z. B . auch in der Schweif wo leitTe
Tonkager sich befinden. Die Annahme , daß die Ton-

Frau Schulze:  Ist das Logis, wie Sic es brauchen?
Frau Müller:  O , es gefällt uns, - ist fein!

Nur schade, daß zwei Ösen rauchen!
Auch ist die Küche etwas klein.
Eins künd' ich mit vergnügten Mienen:
Es passen sämtliche Gardinen!

*

E i n K a p i t a l i st : Mit Euch, Herr Nathan , m
a -j. ^ ^ spazieren.Ist angenehm und bringt Gewinn.
Was meint Ihr : soll ich cs riskieren,
Zu geben Geld für neue „Russen"  hin?

Bankier Nathan:  Stuß ! Wollt Ihr Geld leih ';.
einer Macht

Die längst in allen Fugen kracht?
Laßt Euch durch hohen Zins nicht blenden!
Gebt Euer Geld nur sichern Händen:
Kaust neue „Deutsche", neue „Preußen ",
Doch laßt die Hand von faulen „Reußen "!
Gönnt den Franzosen gern und froh
Des Russenpumpcs Risiko!

E i n R c i chs t a gs a b g e o rd n e te r : O wie schön!
O, welche Freude,

Auf die Berge zu entfliehen,
Statt in Wallots Reichsgebäude
In den lieben Wald zu ziehen,
Auf der Böglein Sang zu lauschen,
Zu erholen sich im Grünen,
Statt die Meinung auszutauschen
Über fragliche Cousinen,
Mit vergnügtem Sinn und Herzen
Die Natur zu inspizieren,
Statt mit Schmerzen und mit Scherzen
Den Etat zu revidieren!
Mit besondre'r Wonne wallen
Diesmal wir durch Flur und Wälder,
Denn es ist erreicht:  uns allen
Winken nun — Diätengelder!

W illy W id manu.
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aushebungen den Bergrutsch veranlaßt hätten , werde
durch die Tatsache widerlegt , daß genau dieselben Berg¬
rutsche auch da sich ereignen , wo gar keine Tongruben
seien. Werde die Entwässerung des Berges bei Mühl¬
heim durch Abfangen und Ableiten des Wassers vorge-
nornmen, dann könne jede weitere Gefahr als beseitigt
gelten . In diesem Sinne seien Maßnahmen getroffen.
Dem weiteren Ausbau der Tongruben könne vom tech¬
nischen Standpunkte aus nichts entgegengesetzt werden.
In 10 bis 15 Jahren werde man das Gelände unbean-
lstandet wieder bebauen können, wenn (?) sich inzwischen,
wie anzunehmen sei, nichts mehr ereignete . — Warum
hat man die Ableitung des Bergwassers nicht bei Zeiten
vorgenommen , bevor die Katastrophe hereinbrach?

Baronin Rahden . Wir haben schon unlängst berich¬
tet, daß die erblindete , ehemals berühmte Zirkusreiterin
Baronin Rahden als Sängerin auftreten werde. Aus
Paris wird nunmehr gemeldet : Das Debüt der Baronin
Rahden als Konzertsängerin im Agrikultursaal zu Paris
hatte einen vorzüglichen Erfolg . Sie sang mit sympathi¬
scher Stimme Deutsch, Französisch und Englisch und er¬
zielte zahlreiche Hervorrufe . Ein von der Herzogin
Rohan der blinden Künstlerin gewidmetes Gedicht ern¬
tete stürmischen Applaus.

Tödlicher Stnrz von der Treppe . In Cöln fiel ein
etwa OOjähriger, anscheinend dem Arbeiterstande ange-
hüriger Mann die Treppe herunter und erlitt schwere
Schädelverletzungcn . Man brachte den Mann ins
Bürgerhospital , wo er inzwischen seinen Verletzungen
erlegen ist.

Vier Kinder ertrunken . Unterhalb der Schloßmühle
in Zoeblitz (Erzgebirge ) ertranken vier spielende Kinder
des Fabrikarbeiters Buschbeck im Alter von 3 bis 9
Jahren.

Entsprungen . Aus dem Erfurter Landgcrichtsgefäng-
nis entsprang der zu 3 Jahren Gefängnis verurteilte
Kellner Albert Flickodey von Prodenwall . Er kletterte
durch das Dach der Arbeitsbarackc, erklomm die hohe
Hosmaner und ließ sich außen an einem Baum der An¬
lage herab.

Merkwürdiges Bahnhindernis . Ein zwischen Berlin
und Stettin verkehrender Schnellzug wurde durch ein
mehrere hundert Meter langes Feuermecr über eine
Stunde aufgehalten . Die Ursache war der Brand eines
viele hundert Meter langen Stapels Eisenbahnschwellen.
Als der Zug die Strecke passieren wollte, stand der ganze
Stapel bereits in Flammen , so daß die Wciterfahrt un¬
möglich war . Erst nachdem die größte Gefahr beseitigt
war , konnte der Zug seine Fahrt sortsetzcn. Die Ent-
stehungsursachc des Feuers ist bis jetzt noch nicht be¬
kannt.

Im Schlamm ertrunken. Ein ca. 1 Jahr altes Kind
in Mülheim -Speltorf fiel in einem unbewachten Augen¬
blick in einen verschlammten Graben und erstickte, ehe
die Eltern , die auf dem Felde beschäftigt waren , zur
Hülfe eilen konnten.

Postwagen -Absturz. Auf dem Prächtinger Berg bei
Ebcnsfeld (Bamberg ) ereignete sich ein schwerer Un¬
glücksfall. Der Wagen eines Posthalters stürzte an einer
steilen Stelle um ; die acht Insassen wurden herausge-
schlcudert und alle mehr oder minder schwer verletzt.

Unterschlagung. In der Sparkasse des hessischen
Ortes Altenstadt wurde , laut „Hanauer Anzeiger '̂, ein
Fehlbetrag von 30 000 5D$. entdeckt. Der Kassenrechner,
der 30 Jahre seines Amtes waltete , ist vor einigen Tagen
gestorben.

Ranbmordversuch . Aus Eupcn wird vom 12. d. M.
gemeldet: Ein Raubmordversuch wurde in letzter Nacht
bei dem 1. Bahnwärterposten der Strecke Raeren -Roeth-
gen verübt von einem Menschen, der gestern mittag von
Belgien über die deutsche Grenze abgcschoben wurde und
sich tagsüber in Herbesthal herumgetriebcn hat. Des
Nachts 2 Uhr schlug er den Bahnwärter in dem Augen¬
blick nieder , als dieser die Schranke geschlossen hatte, um
zwei Züge passieren zu lassen. Auf den Schrei des
Mannes kam die Frau herbei, sie sah den Fremden

Aus Kunst und Leben.
Ostertag.

Heut ist ein lichtes Flimmern
Um Berg und Tal erwacht.
Die Pfirsichbäume schimmern
In morgenroter Pracht.
Das Veilchen in den Gründen
Schlügt blaue Augen auf
Und rasche Ströme künden
Mit eisbefreitem Lauf:
Das Leben ist erstandcir!
Nun schwebt ein Blütcnkranz
Die Freude in den Landen
Mit buntem Flügelglanz.
Es sprangen alle Grüfte,
Wie einst die eine sprang,
Draus sich in Himmelslüftc
Des Lebens Herr entrang.
So öffnet, müde Herzen,
Geschwinde Tür und Tor;
Mit feierlichen Kerzen
Steht schon der Lenz davor,
Verklärt mit starkem Segen,
Was mutlos , welk und alt.
Und zieht auf .euren Wegen
Voran als Huldgestalt.

Anna B c h n i sch.

* Der Prinz als Prediger . Dem „Berl . Tagebl ."
schreibt sein Pariser Korrespondent : Prinz Max von
Sachsen, jüngerer Bruder des Königs von Sachsen, hat
am vorigen Sonntag zum Besten der deutschen Missions¬
gesellschaft von Sankt Joseph in der Eglise de Salut-
Laurent gepredigt. Die frommen Damen der katho¬
lischen Aristokratie waren sehr zahlreich erschienen, um
den prinzlichen Prediger zu hören , und so war dieser
Sonntagsgottesdienst ein ebenso „mondänes " wie er¬
hebendes Ereignis . Wie ein ersichtlich etwas skeptisch
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fliehen und ihren Mann bewußtlos am Boden liegen.
Kurz entschlossen gab die Frau dem Zuge Haltsignal.
Das Bahnpersonal begab sich aus die Suche nach dem
Flüchtling , der entdeckt und gefesselt nach Eupen gebracht
wurde , wo er der Polizei übergeben wurde . Vis heute
mittag Hatte der Bahnwärter das Bewußtsein nicht
wieder erlangt.

Opfer des Alkohols . In Zell am Harmersbach hat
der 3vjährige Schreinergesclle Julius Schwind, der
ebenso wie seine Ehefrau dem Trunk sich ergeben hat,
die Wohnung in einem Wutanfall demoliert und seine
Frau zusammengcstochen. Sie ist schwer verletzt; der
Täter floh mit einem der beiden Kinder . Er war früher
Inhaber eines größeren eigenen Geschäfts in Mann¬
heim.

Gefaßter Brandstifter . Ein Gendarm von Wermels¬
kirchen erwischte in einem Tannenwalde am Eickerberg
einen Waldbranbstifter . Durch das rechtzeitige Hinzu¬
kommen des Beamten ist jedenfalls beträchtlicher Schaden
verhütet worden. Der Missetäter ist ein 17jährigcr höhe¬
rer Schüler , der eben die Befähigung zum einjährig-
freiwilligen Militärdienst erhalten hatte.

Verhaftet . Der Kriminalpolizei ist es gelungen , den
Mann zu verhaften , der in Bechtheim (Kreis Worms)
ein Ijähriges Mädchen an sich gelockt und vergewaltigt
hatte. Es ist ein öfters vorbestrafter Einwohner aus
Westhofen. Das Kind liegt schwer krank darnieder.

Städtische Trinkkur . Um den minder bemittelten
Einwohnern , die während der Sommermonate nicht ins
Bad reisen können, Gelegenheit zu geben, auf billige
Weise eine Trinkkur zu gebrauchen, haben die städtische»
Kollegien Güttingens die Errichtung einer Trinkhalle in
den Anlagen des Hainberges beschlossen und die dafür
erforderlichen Mittel bcreitgestellt.

Der Gelehrte , der im Februar aus der Vatikanischen
Bibliothek ein Buch mit nach Hause nehmen wollte, ist
vom Gericht freigesprochen worden. Seine Handlung
wurde als eine Art eigenmächtiger Bücherausleihung
aufgesaßt, mit der er keine endgültige Aneignung des
Buches beabsichtigte.

Protestantische Kirche in Tirol . Am Osterdienstag
wird iu Gries bei Bozen der Grundstein zu einer evan¬
gelischen Kirche, der vierten in Tirol , gelegt werden.

Gekentert . Der Marstaler Dreimaster „Klara " ist
auf einer Fahrt durch die Nordsee gekentert. Er wurde
kieloben an der niederländischen Küste angetrieben . Der
Kapitän Boye und die vier Mann Besatzung sind zwei¬
fellos ertrunken.

Eine VcrgnngnngSjacht gesunken. Irr der Nähe
von Granville ist, wie aus Paris depeschiert wird , die
Vergnügungsjacht „Auge de Mer " untergegangcu.
Sieben auf der Jacht befindliche Personen sind er¬
trunken.

Drei Millionen geschmuggelt. Echt amerikanisch
mutet eine Meldung aus New Nvrk an, in der es heißt:
Zollpflichtige Waren im Werte von drei Millionen Mark
sind ans dem Schlachtschiff„Oregon " in San Francisco
eingeschmuggelt worden . Eine amtliche Untersuchung ist
eingeleitet . Eine einzige Pakctbefürderunasgejellschaft
hat über dreitausend Pakete von der „Oregon " ans Land
befördert . Die Zollbehörde von San Francisco hat vor¬
läufig die gesamte Bemannung dcS Kriegsschiffes, ein¬
schließlich der Offiziere , iu Haft erklärt

Letzte Nachrichten.
wb. Hanau , 14. April . Bei den kürzlichcn, aus Ver¬

anlassung des Ministers der öffentlichen Arbeiten statt-
gefundcncn Besprechungen über die hiesige M ain -
H a f c n a n l a g c wurde von den Ministerialkommis-
sarcn erklärt , daß der Staat voraussichtlich bei der
Mainkanalisicrung auf das Verlangen der Anlegung
eines Sicherheitshafens in Hanau verzichten würde , so¬
mit zu erwägen sei, ob nicht eine Kai-Anlage für Hanau
genüge.

veranlagter Kirchgänger im „Gil Blas " erzählt , war die
Predigt des sächsischen Prinzen leider kein Meistcrstücl
geistlicher Rhetorik , und Prinz Max scheint keinerlei
Aussicht zu haben, eines Tages neben den großen Kanzcl-
rcdnern genannt zu werden. „Er ist", so berichtet der
Kirchenbesncher des „Gil Blas ", „ein kleiner , schüchterner,
linkischer Mann mit fayenceblauen Augen, unsicherem
Blick, kurzem blonden Bart , geschorenem Schädel. Er
schritt errötend zur Kanzel, und es mangelt ihm ent¬
schieden am Schwung. Mit hartem deutschen Akzent und
klangloser Stimme erläuterte er die Bedeutung des
Pfingstfestes ; in langen , schwerfälligen, mühevollen
Phrasen und mit pedantischen und dunklen Argumenten
zeigte er, daß Christus sichtbare und unsichtbare Triumphe
erstrebte, und daß die Mildtätigkeit sich mit dem Leben
und dem Inhalte Gottes und dem Leben und dem.
Inhalte des Christentums verschmilzt. Drei volle
Stunden lang entwickelte der Prediger eintönig , ohne
die Stimme zu erheben, ohne Gesten und mit halbge¬
schlossenen Augen dieses zum Überdruß durchgckaute
Thema ; er flocht in seine langen Sätze, die gleichmäßig
wie die unbeweglichen Linien eines preußischen Regi¬
mentes aufeinander folgten , weder Bilder noch Tatsachen
ein. Er erscheint als ein ziemlich enger Geist, als ernc
wenig mit Kultur durchtränkte Intelligenz , als ein
Mann von dürftiger Phantasie , und schwerlich wird er
je den Einfluß gewinnen , den ein bedeutender und geist¬
voller Plebejer — der Kardinal Kopp — zu erringen
gewußt hat ."

* Maxim Gorkis Landung in Nordamerika erfolgte
wie dem „Berl . Tagebl ." gemeldet wird , infolge einer
Weisung aus Washington ohne jede Behinderung . Es
wurde ihm ein enthusiastischer Empfang seitens tausen¬
der russischer Revolutionäre und vieler Amerikaner am
Landungsplatz bereitet . In einer Ansprache prophezeite
Gorki der Zarenherrschaft ein baldiges Ende durch
blutigen Umsturz. Rußlands künftige Verfassung werde
eine föderative Republik ähnlich den Vereinigten Staaten
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Noltzsrmrtfchastliches.
Viehzucht.

N. Biebrich, 14. April . Angeregt durch die Konzessionen!
der Landrvirtschastskauimer des Regierungsbezirks Wresbade»/
welche, wie unter den Landwirten bekannt sein dürfte, in letzter
Zeit sich sehr für die Z i e g e u zu cht iMeressterte, hat ' am
letzten Samstag unter den 50 Mitgliedern des hiesigen Ziegen-
züchtervcreins eine außerordentliche Versammlung statU.cninden^
um der Landwirtfchastskammer. einen Jahresbericht zu erstatten..
Leider stellte sich bei dieser Versammlung aber heraus , daß ist«
Ziegenzucht nicht in dem Sinne betrieben wird, ivie dieses seitens'
der Behörde gewünscht wird , um einen kräftigen rassigen Zicgen--
stamm auch in unserem Nassaucrlande zu .erhalten. Anstatt di«
Zucht zu heben, bleibt nur der kleinste Teil zur Milcherzeugung
am Leben, während die lebensfähigsten Tiere schon* als
Lämmer der Schlachtbank verfallen. Hieraus ersteht man so recht
den Egoismus einzelner Landwirte, die mehr auf ihren
materiellen Vorteil sehen, als daß sie das Allgemeinwchl derZiegenzuchtbeben.

. m. Mainz , 12. April . Herr Anton Riffel,  Weingutsbe-
sttzer, versteigerte heute in Mainz 48 Nummern 1903« und 1904er,
W eine.  Die Weine entstammten den Gemarkungen Nackenheiu«
und Bodenheim und waren gepflegt«, rassige Sachen. Der Be-t
such war gut, der Geschäftsgang nahm eine flotte Entwickelung,
doch wurden 10 Nummern zurückgezogen. Es wurden iür das
Stuck 1908er Nackenheimer 4-« —610  M ., für das Stück 1908er
Boöenhetmer 480—740 M., für das Halbstück 820 und 400  Mark
d5L«Pt . Das Stück 1904er kostete 540—810 Mark, das Halbstück
^^ T570  ' ,J,rttr- Die Durchschnittspreisestellten sich für düs Stück
1903er auf o52 Mark, für das Stück 1904er auf 692 Mark Der
Gesamtcrlös war 21180 Mark ohne Fässer. *

Myenmmgen aus oem Lejernrerje.
(Aus Rücksendungoder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik -„ gehenden/ nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht Anlassen.)
"Zum  M i l chkr i c g. Die Landwirte bei Stade ProZ

vinz .Hannover, hatten im vorigen Monat eine Versammlung!
veranstaltet, um die Festsetzung eines höheren Preises stir Milch
durchzusetzen. Bisher betrug der Preis für ein Liter 15 Pf/
Verschiedene verlangten nun sogar eine Erhöhung bis zu 20 Pf. '
Es wurde nun viel hin und her gestritten, bis einer der Lands
wirte , Besitzer von 40 Milchkühen, sich erhob und kurz erklärte,
daß der Preis von 15 Pf . vollständig genügend sei und er dabcil
genug verdiene, wenn aber die Anwesenden sich mit dem bis-,
herigen Preise nicht begnürzen wollten, so würde er zn seine«
40 Kühen noch 50—60 Stück zukaufcn. Sprach's und verliest dann
das Lokal. Die Zurückgebliebenen beschlossen schließlich bei dein
bisherigen Preise von 15 Pf . zu verbleiben. ES wäre für die hie¬
sigen Konsumenten eine Kleinigkeit, die Landwirte und Milch-
Händler von der beabsichtigten Erhöhung des bisherigen Milch-
prerses abzi,Halten und zivar dadurch, daß sie so handelten, wie
es im Haushalte des Einsenders geschieht, was bei einigermaßen
gutem Willen leicht möglich ist. Ich sende voraus , daß ich wollt
in der Lage bin. für ein Liter Milch 2 Pf . mehr zu zahlen, aber
im Interesse der ärmeren Klasse unserer Mitbürger will ich und
tue cs auch nicht. Am 1. März forderte unser Milchhändlcr ans
der Gegend von Erbcnheim 2 Pf . mehr, er wurde aber von
meiner Frau znrückgewicsenund die Annahme der Milch ver¬
weigert. Nach einigen Tagen kam der Milchhändlcr wieder und
bot seine Milch znm früheren Preise an , meine Frau leimte aber
ab, weil mir voraussahen, daß die Forderungen einer Erhöhung!
des Milchpreises wieüerkehrcn würden. Von diesem Tage, deine
1. März , ab benutzen wir nur kondensierte Milch in Doicn, mo^
bei wir sogar, wenn auch keine großen, so doch noch kleine EH'
spärliche machen. Selbstverständlichwerden Speisen, wozu frisches
Milch unbedingt ersorderlich ist, möglichst unterlassen, so daß
seit 1. März bis heute meine Frau nur 14/- Liter Milch im>
nächstgelegenen Milchgeschäfthat holen lassen. Also, sehr ge¬
ehrt« Hausfrauen , macht es im Interesse der ärmeren Klasse)
ebenso, dann werden wir bestimmt siegen. ,

Briefkasten.
E. E. 188. Bei der Feuerwache werden außer Maurern und

Zimmerleute» auch andere Handwerker eingestellt. Da.-. G-chalti
beträgt monatlich etwa 100 M. Die Meldung mutz schriftlich
erfolgen. ,

81. Z . Sübenü . Für Beschädigungen oder Verunreinigungen!
Ihres Grundstücks durch die Katzen des Nachbars können Sch
diesen wohl verantwortlich machen, doch dürste der Beweis, daßl
auch wirklich dessen Katzen in Frage kommen, schwer zu fühveir
sein. Das beste ist, wenn Sie sich durch ein entsprechendes
Gitter schützen, da die Anbringung eines solchen durch den Nach¬bar nicht erzwungen werden kann.

W. Z. Der Reichsangcyörige ist in Preußen für die Zeit
seines Aufenthalts daselbst steuerpflichtig. Der preußische
Staatsangehörige muß die Steuer noch zwei Jahre lang bezahlen,
auch dann wenn er in das Ausland geht.

sein, jedoch mit sozialistischen Einrichtungen . Gorki plant
nunmehr eine mehrmonatige Agitatronstour durch Norö^
amerika bis Mexiko.

Sir Crookes goldene Hochzeit. Am 10. April feier-
tcn Sir William Crookes und Lady Crookes das Fest,
ihrer goldenen Hochzeit. Sir Willram Crookes ist be¬
kanntlich derjenige , dessen Forschungsergebnisse der
Entdeckung Röntgens zugrunde liegen. Das Jubelpaar
gab ein Festessen, an dem viele hervorragende Gelehr¬
ten tetlnahmcn.

Enttäuschte Hoffnung . Das Heilverfahren des
Genfer Arztes vr . Oöier gegen Krebs , das vor einigen
Monaten in der Pariser „Semainc msdicale" oeröffent-,
licht wurde , begegnet in den Kreisen der Berner medi¬
zinischen Fakultät in theoretischer und praktischer Hin¬
sicht entschiedenen Zweifeln . Bisher sind nur Versuche
an Tieren gemacht worden.

Die Errichtung eines Lehrstuhles für Naturhcil,
knnde an der Universität Jena erstreben die Thüringer
Naturheilvereine an . Eine Vertretcrvcrsalnuilnng von
ihnen in Erfurt am 22. d. wird sich von neuem mit der
Sache beschäftigen.

Musik-Fachausstellungin Berlin . Es haben sich für
die Ausstellung , welche bekanntlich vom 5. bis 20. Max
in den Gesamträumcn der Philharmonie stattfindet , be¬
reits über 260 Aussteller gemeldet. In den großen , der
Ausstellung zur Verfügung stehenden Räumen , ist fast
jedes Eckchen belegt. Dem Ehrenkvmitce sind neuerdings,
beigetreten Frau Fürstin v. Bülow , Frau Fürstin
Schönburg , Frau Fürstin von Donnersrnarck , Frau
Staatsminister Studt , ferner die Herren Polizeipräsi¬
dent Dr. v. Borris , Oberbürgermeister Kirschner, Ober¬
bürgermeister Schnstchrus , Oberbürgermeister Boööin,
Polizeipräsident v. Glasenaxp , Bürgermeister vr . Reicks
Polizeipräsident Graf Westarp und andere mehr.

Thüringer Sängerbund . Das 23. Thüringer Bun-
dessängersest findet vom 14. bis 16. Juli in Gotha statt,
Der Buird zählt zurzeit 130 Vereine mit etwa 3800 Mit-
gliedern.
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Ha 'ndelsteiln
Vom Finanzmarkte.

' Berlin 13 April. Eine Reihe ungünstiger Momente bildete
Sn NeTvork diesmal den Anlaß, daß die ganz bei Beginn
[leidlich stabile Haltung späterhin m eine recht nie ubei-
Liny  Zunächst rief die Versteifung auf dem Geldmärkte .starke
[Mißstimmung hervor, und der schlechte Bankausweis war nicht
ES dieselbe zu beseitigen. Sodann ärgerte sich das
PBörsenpublikum über den letzten , wenig befriedigen en
triebt des Ackerbaiiministeriums, und schließlich übten auc
(der BergarbeitersLreik, sowie die atfemalige Verta| ung ^
^nigimgsverhandlungen einen Druck auf de" “ a|
fVfeniser pessimistisch , zeitweise sogar ziemlich freundlich g-
Kte sfeh der Verkehr in London.  Eine Anregung bot
^ie Erleichterung auf dem Geldmarkt die m der Hê bsetzu^gdes offiziellen Diskonts und einer Ermäßigung der privaten
Ste ten Ausdruck fand. Indes vermochte dieses
Moment nicht zu verhindern , daß schließlich emo niiemhei-
Mette, mehrfach nach unten neigende Anschauung die^ Obe
ihand gewann, die zum Teil aus New Yorker Einflüssen , zum
Teil aus vereinzelten politischen Bedenken rWulhmtc Sehr
unentschieden war während der ganzen Bendtozat <h| JfeL
Itung in Paris.  Machte auch die Londoner Diskontheiab
Isetzung einen guten Eindruck, so ging derselbe doch durch
yfe Vorbereitungen für die neue russische Anleihe und durch
die Nachrichten aus dem Ausstandsgebiet z*m grojln Ter
wieder verloren . Im übrigen hielt sich der ^ erkehr angeUchts des nahen Osterfestes m engen Grenzen, ln Wien
[riefen die nunmehr erfolgte Verständigung der Krone mb. der
ungarischen Koalition und die Bildung des Kabinetts Wekerk
(geradezu eine Begeisterung hervor , die an einzelnen Tagen in
bner stürmischen Hausse zum Ausdruck kam. Anregungen
lyom Eisenmarkt traten hinzu , um die Stimmung noch zu ver¬
bessern . Das Anziehen des Privatdiskonts bildete schließlich
Iden Grund zu einer leichten Verstimmung. Was die ver¬
gangene Berichtszeit in der deutschen Reichshau p t -
isdadt  an verschiedenartigen Momenten, anregenden und
SU gegenteiliger Natur , brachte , hätte wohl ausreichen
Wen , das Geschäft lebhaft zu gestalten Zu nennen «rare m
feister Linie die überraschende Schnelligkeit, mit der Reichs
und preußische Regierung mit neuen Emissionein an den Markt
Iherantraien, sodann die Versuche Rußlands zur Deckung seines
feeldbedarfs, die Ermäßigung der englischen Bankrate , der nun
taehr erfolgte Ausbruch des amerikanischen Bergarbe >-
[Streiks, also eine ganze Blutenlese von Ereignissen, die sich
[nicht häufig in so kurzer Zeit zusammenzudrangen pflegen.
Gleichwohl waren dieselben nicht imstande, das Borsenpubli-
kum zur Aufgabe seiner Zurückhaltung zu bestimmen . De
Verkehr trug , teilweise auch mit Rücksicht am die bevor¬
stehende Feiertagsunterbrechung , einen ■schleppenden Gha-
rakter, und die Tendenz zeigte, wie dies bei dem Uberwiege
so vieler ungünstiger Momente ganz erklärlich ist, vor¬
herrschend nach unten . Es verstimmte zudem, daß der noch
immer angespannte Status der Reichsbank diese nicht zu einer
Beibehaltung des für die gegenwärtige Zeit ungewöhnlich hohen
Bankdiskonts veranlaßte ; zumal die englische Kollegin jetzt
ane derartige Maßnahme getroffen hat . Am offenen Geld¬
markt brachten freilich die letzten Tage eme Erleichterung,
sowohl tägliche Darlehen als auch Privatdiskonten erforderten
schließlich einen Satz von 3' /- Pxoz Über die Bewegung auf
fern einzelnen Gebieten ist meist nichts allzu Interessantes zu
Berichten Von Ren t e n waren Russen zunächst infolge der
ablehnenden Haltung der Regierung zur Einführung neuer
Emissionen:an hiesiger Börse gedrückt, um sich spater zu be-
Festigen, als über den Abschluß der Anleiheverhandlungen an
Jen ausländischen Plätzen Mitteilung gemacht wurde. Unter
len Verkehrspapieren  profitierten die von Wien ab-

Bahnen von der politischen Besserung in Österreich-
Ungarn, Amerikaner wurden durch Wallstreet ungünstig be¬
einflußt, während Schiffahrtsaktien zuletzt auf Streikbefurch-
tungen nachgaben . Für Banken  fehlte es an Anregungen,
und die Tendenz war vorwiegend rückläufig, abgesehen von
den österreichischen Finanzinstituten , die aus gleichem Grunde
wie Bahnen nach oben gingen. Abgeschwächt erscheinen
Moirtanpa piere,  wiewohl anfangs für das Gebiet in¬
folge der befriedigenden Lage des heimischen legitimen Ge¬
schäfts eine ziemlich gute Meinung geherrscht hatte . Die
Arbeiterbewegung in Frankreich , die zunächst anregend ge-
wirkt hatte , verlor weiterhin an Einfluß, der Streik m Amerika
fand gleichfalls im weiteren Verlauf eine pessimistische Beur¬
teilung, nachdem ,zuvor die Ansicht überwogen hatte , daß aus.
dem Ausstand eine Schwächung der amerikanischen Eisen¬
industrie resultieren könne . Schließlich drückte noch die Er¬
wägung auf den Markt, daß den deutschen Werken infolge der
Nichtzulassung einer neuen russischen Anleihe erhebliche Auf¬
träge aus dem Zarenreiche verloren gehen könnten . Der
Kassamarkt lag überwiegend fest.

Der Erfolg der deutschen Anleihen. Die Behauptung des
' B. B.-C.“, daß das Resultat der Subskription auf diese An¬
leihen hinter den bescheidensten Erwartungen zurückgeblieben
jist, ist nicht richtig. Das Ergebnis kann in Anbetracht der be-
isanders ungünstigen Umstände, die nicht weiter angeführt zu
[werden brauchen , als befriedigend bezeichnet werden. Es
sind eben an Stelle der Konzertzeichner seriöse Nehmer ge¬
treten . Eine Überraschung haben die ziffermäßigen Angaben,
[wonach der aufgelegte Gesamtbetrag von 560 Millionen Mark
mit 850 Millionen Mark 1.5.2 Mal gezeichnet worden ist , nicht
hervomifen können , da Zeit und Umstände die Maßnahme der
Finanzverwaltung eben nicht begünstigten und vor allem die
[gespannte Lage des internationalen Geldmarktes einen kräf¬
tigen Erfolg von vornherein ausschloß . Das Berliner Börsen-
iblatt kann übrigens seinen Unmut anläßlich der Besprecnung
des Ergebnisses der Anleihen nicht verwinden , daß die
russische Anleihe nicht nach Deutschland kommt und schreibt
sogar den angeblichen Mißerfolg der heimischen Emission vor¬
zugsweise dem Umstand zu, daß Rußland vorläufig der Kredit
■entzogen wurde. Hätte unsere Regierung, schreibt das Blatt,
[der Emission der russischen Anleihe in Deutschland keine
[Schwierigkeiten in den Weg gelegt, so würde dies nicht allein
ScÖe Börsenstimmung, sondern auch die Geldverhältnisse in der
Sonstigsten Weise beeinflußt haben, und dies wäre der
-Emission der inländischen Anleihen, wenn man sie der aus¬
ländischen hätte folgen lassen , in bedeutendem Maße zugute
‘feekommen. _ Daß dies Sophistereien sind, die sich ernstlich
War nicht begründen lassen , wäre leicht Punkt für Punkt nach-
izuweisen, es ist dies jedoch nicht der Mühe wert. Allerdings
teehwebt ein eigener Unstern über den Anleihemaßnahmen der
[deutschen Reichsregierung, die trotz des sichtlichen Bemühens,
[früher begangene Fehler zu vermeiden, sich noch immer nicht
lals von langer Hand vorbereitet erweisen, meint die „C. Z.“
mit Recht.
i None russische Anleihe. Der ,,B. B.-C.“ behauptet als
feanz bestimmt, daß die Subskription auf die neue russische
{Anleihe am 27. d. M. stattfindet . Demgegenüber wird von
(anderer Seite, die noch besser unterrichtet zu sein scheint, mit¬

geteilt, daß die Verhandlungen nur sehr langsam vorwärts
schreiten und noch keine Einzelheiten feststehen. Übrigens
wird auch noch gemeldet, daß der französische Finanzminister
seine Zustimmung zu der offiziellen Notierung der Anleihe an
der Pariser Börse von der Sanktionierung derselben durch die
Duma abhängig gemacht hat . Die Petersburger Börse hat auf
dieses Gerücht mit niedrigeren Kursen reagiert

Dampfscbiffahitsgeeellschaft für den Nieder- und Mittel-
rhein . In der jüngst stattgehabten Hauptversammlung wurde,,
der Abschluß für 1905 genehmigt und die sofort zahlbare Divi- ■■
dende auf 8 Proz . (71/2  Proz .) festgesetzt. An Stelle des kürz- j
lieh verstorbenen Geh. Kommerzienrats Michel-Mainz, dem der ■
Vorsitzende ehrendste Worte des Nachrufs widmete, wurde
neugewählt Fabrikbesitzer Otto Henckell-Mainz als Mitglied
und Kaufmann Friedr . Rieh. Probst -Eltville als Stellvertreter,
ferner für den Wahlbezirk Wiesbaden Freiherr v. Syberg aus
Simmern in Wiesbaden und Finanzrat Dr. Pfeiffer in Biebrich;

Ascania, chemische Fabrik zu Leopoldshall. Die Gesell¬
schaft beantragt wieder eine Dividende von 8 Proz . Weiter
wird gemeldet, daß eine am 4. Mai im Anschluß an die ordent¬
liche Hauptversammlung stattfindende außerordentliche Haupt¬
versammlung Beschluß fassen soll über die Annahme eines
Verkaufsangebots der Gesellschafter-Anteile der Friedrichs¬
hütte , G. m. b. H., und im .Falle der Annahme dieses Angebots
über die Liquidation der Aktiengesellschaft.

Bergbau- AktiemgeseUscha.il Massen, Unna. Die Hauptver¬
sammlung, in der 27 Aktionäre 2737 Aktien vertraten , ge¬
nehmigte einstimmig den Rechnungsabschluß , erteilte ebenso
Entlastung und setzte die vom 1. Juli ab zahlbare Dividende
auf 5 Ptoz . fest.

Wittener Stahlröhienweike. Es wird angekündigt, daß
die Werke teilweise den Betrieb des neuen Walzwerks er-
öffneten, in dem hauptsächlich Stahlrohren hergestellt werden.
In nächster Zeit soll dort der ganze Betrieb eröffnet werden,
da reichliche Aufträge zu lohnenden Preisen vorliegen. Die
Aktien der Gesellschaft gehen denn auch fortgesetzt in die
Höhe. Sie sind seit Anfang dieses Monats um 20 Proz . ge¬
stiegen.

Dis Lage in New York. Die New Yorker Börse hat sich
wieder gebessert. Auch lassen die finanzpolitischen Maß¬
nahmen des Schatzsekretärs eine weitere Erleichterung des
amerikanischen Geldmarktes erwarten . Ja, diese ist in der
Hauptsache schon eingetreten. Ferner kommt der günstige Be¬
richt über die Lage der Eisenindustrie des „Iron Age“ in Be¬
tracht , der für März für die Roheisenerzeugung Rekordziffern
meldet und einen namhaften Bedarf feststellt, im Gegensatz zu
früheren Berichten, die von einer Ermattung des Eisenmarktes
zu melden wußten . — Man sieht hieraus wieder, wie schnell
der Wechsel der Stimmung in Amerika sich vollzieht. In der
Industrie sowohl wie an der Börse.

Zur industriellemLage. In längeren Ausführungen be¬
richtet die „C. Z.“ über die Lebhaftigkeit des heimischen Roh¬
eisenmarktes und die ungewöhnlich starke Beschäftigung des
Stahlwerksverbands . Auch von der Kohlenindustrie wird ge¬
meldet , daß der Bedarf die Produktion übersteigt.

Kieme Finamzchronik. Die Kaffeefirma Loewensohn in
Danzig hat ihre Zahlungen eingestellt, wobei Hamburger
Kaffeehäuser ausnahmslos beteiligt sind. Die Verbindlich¬
keiten werden mit 900 000 M. angegeben. — Die Auswande¬
rung scheint allem Anschein nach in nächster Zeit wieder sehr
groß zu werden, denn der Norddeutsche Lloyd trifft Vorsorge
für die Beförderung von etwa 68  000 Auswanderern.

Geschäftliches.

Das
Veste

Vom
Vesten

ein Zeichen un¬
richtiger Ernährung und Lebensweise, macht
sich schon äusserlich  durch starke Fett-
ablagerung unter die Haut bemerkbar . Viel
ernster aber ist der Fettansatz an inneren
Organen und die Fettentartung wichtiger
Muskeln oder Zellen, z. B. des Herzens, der
Leber. Denn hier führt die Veränderung,
wenn hochgradig, zu schweren Folgen. Nicht
früh genug kann man die Fettleibigkeit be¬
kämpfen; später ist dies schwierig. Als
bewährtes Mittel zur Verminderung des über¬
mässigen Fettes hat sich der längere
Gebrauch ableitender Mineralwässer er¬
wiesen, zumal des Hunyadi Janos
Bitterwassers.  Neben einer den Fett¬
ansatz hemmenden Kost ist dies Wasser
von Wert , weil jede Verstärkung der Darm-
Sekretion und des Stoffwechsels zur Ent¬
fettung führt und zugleich deren Folge-
zustände (Herzschwäche, Asthma etc.)
mindert. ® 52

Ein schönes Gesichtist nur mit gesunden,
frischen, vollen Lippen

, „ , bcnfbnr. Diese erzielt
und erhält der Nafaian-Lippenstift(Relortcn-Marke) mit dem
Fingerhute, das Stück 80 Pfg. Das Beste zur Pflege der Lippen.
Nur echt und rein mit Rctortcn-Marke und Namenszug
Dr. KdolPh List. Packung«» ohne diese Weise man zurück.

vuerretivt ! Nur tu Flafchevi Nicht i » der Dül «>
In Wiesbaden bei Herren : Christ. Tauber, Kirchgasse 6,

Fritz Bernstein, Wellritzstrasse 39, Ed. Brecher, Neugasse 12,
Dr. A. Cratz, Langgasse 29, Willy Graefe, Webergasse 37,
Heinrich Kneipp, Goldgasse 9, E. Kocks, Drog. z. r. Kreuz,
Sedanplatz 1, Richard Seyb, Rheinstrasse 82. E 517
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HunysLtli länos erhältlich in der Taunys-Äpotheke,
stets frisch auf Lager

latf wen -Apotheke«Himyadi länos
InnAci stets frisch «SiraiaieM -ApotheJse

Ulinyaul JflilOS Taunasstrasse 57.
Klaeimsches

Technikum Bingen
Frftjyramme frei.

für Maschinen- u. Elektro¬
techniky verbunden mit jChaufftsumhule,

„Uorstcht  beim Einkäufe
von Maizkaffee!"

sollte eine warnende Stimme jedem zurufen, der Malzkaffee
kaufen will. Kathreiners Malzkaffee hat Hunderttausende,
ja Millionen von Anhängern gewonnen. Diesen Erfolg
versuchen nun verschiedene Fabrikanten in der Weise sich
zu Nutzen zu machen, daß sie einfach gebrannte Gerste als
„Malzkaffee" anpreisen. Gebrannte Gerste ist aber nach
jeder Richtung viel geringwertiger als wirklicher Malzkaffee-
Sie kann und muß deshalb auch viel billiger verkauft
werden. Wer ganz sicher gehen will, den absolut besten
und daher preiswertesten  Malzkaffes zu erhalten, der muß
ausdrücklich„Kathreiners Malzkaffee" verlangen, der nur
in Original-Paketen mit Bild und Namenszug des Pfarrers
Kneipp verkauft wird, — niemals lose, ausgewogen! —
Wie sehr hier die größte Vorsicht geboten ist, beweist die
Tatsache, daß Kathreiners Malzkaffee-Fabriken schon in
vielen Fällen sogenannte Malzkaffee-Fabrikanten zu gericht¬
licher Verurteilung brachten, weil sie einfache gebrannte
Gerste als Malzkaffee verkauften. (Mä 2400) F101

Gesichtsimsschläge
BeWtißi mit über- • „ ^ ^ m
r'oüyBS’. Herva -Serfe^

8u h. in a. Apoth., Drog. u. Parf . p.St . w Pfg. u. 1 Mk. jo

Braut- Wäsche- Ausstattungen
liefert ia allen Preislagen 810

O -. -H . liUgenbÜhl , Marktstrasse 19.

VerlobteModerne
verlangen von der S»araaisi « «Iteir Itfäheiralaa -ik , Hof¬
lieferant, Heidelbergerstrasse 129, Preisliste mit Abbildungen.
300 Zimmer in allen Preislagen ausgestellt und stets lieferfertig!
Bedeutendstes Einrichtungshaus Mitteldeutschlands. F14

Beachten Sie
masere äoMtellniif , Willielmstrasse SO , 8ie finden

daselbst in grosser Auswahl und allen Preislagen:
KonfirBäraations - oder 1 Kommunion«

C| hscheinke 9
WSiaasre. SJroclies , Ketten . B' Kreta . WaiiseUette « .
knüpfe , WeiliWasserbecken etc. ; Gold 585/ooo, Silber

800/oo» gest. 995
JE. Schürmann &  C ®. ,

Nach! August ätahwaneglfeldt,
kgl. rum., grossh. bad., hess. und päpstl . Hofjuwelier.

k n 1 " "feiüste ” ’’"’ 1 ß Rfith ~(jBl0l ) 0l Willa « lanstr . L -,VUIVMUJ Zigarre. Hotel Cecilie. '
NB. Stets frisch eintreffende Havana -Importen , egyptische

türkische und russische Zigaretten . 1097

Arminia Lebensversicherungen
liililllD in verschiedenen Formen, mit Gew;,. ..f HÜ.Hilf 11W in verschiedenen Formen,mit GewinnLebensversicherungs- -»te-l.Niedere,feste Prämie». Poi ; '
Bank unanfechtbar und beleihbar. °

München Garantlcmittel za. 30 Millionen
schließt ab: Vers.-Bestand za. 121 Millionen Mk'

Verw.-Bnrcan in Frankfurt a. M., Hochstraße 14. '
Gen.-Ag. in Wiesbaden: Mola. A-anU. Bertramstraße 18.

Die Worgen -A«ss «be rmrfakt 32  Seite,
sowie die Verlac-SbrUage..Unterhalieude Blätter" Nr, 8.

Leitung ' W. Schulte vom Brüh !-

Derantwortllcher Redakteur für Politik und Handel: 81. Moeglich {ft* h
Seuittetort : I . KaiSlcr ; für den übrigen Teil : C. Rittzervt - «ür ff.

Anzeigen und Reklamen: H. Dornaus ; fäunlich i» Wiesbaden. E
Druck und Bcrtag der L. Schelleubergfchen Hoj iöuchdiuckrreiia WiegĤ d^
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Hierdurch beehre icli mich unsere hochverehrte Kundschaft davon in Kenntnis zu setzen,
dass ich das

Optische Spezinl Mul FirmaR. Petitpierre
in unveränderter Weise fortführe , und bitte ich, das meinem Mann in so reichem Maasse
geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen . Durch den seit langen Jahren
in unserem Geschäft erprobten jungen Optiker , Herrn JFrilltf ^el * bin ich im Stande,
allen Anforderungen der geehrten Kundschaft aufs gewissenhafteste Genüge leisten zu können.

Hochachtungsvoll

Marie Petitpierre
Häinergasse T.

A 1122

^Weiter llnterjtützllW-Vuud.
gegründet 1876. (SterVekasse.) Mermögen rund 1300V0 Wk.

Unterstützung(Sterberente) IVO» Mt., zahlbar fofort nach dem Ableben des Mitgliedes.
— Billige Eintrittsvedingrrngcn, namcntlick in den jüngeren Altersklassen. — Mäßige Bei¬
träge. — Aufnahme von Männern NNd Frauen bis zum 4b. Lebensjahr. — Vertrauensarzt:
p r , « s-riieäsn . Adel Heid straßc 46. — Anmeldttng beim Vorsitzenden «i. s» «rei >« rae , Bertram-
Krasie 4 und Langgasse 27, sowie bei sämtlichen übrigen Vorstandsmitgliedern , den Herren
H . SMUg -er , Bertramstr . 16; 4 . B“ Jrotii . Gustav -Adolfstr . 8 ; * *. srlmell , Roonstr . 9;
M»I, üf «>ok . Drudenstr . 9 ; J*. Soibaoii , Roonstr . 17; » . Acki -rmnnn , Helenen strich« 12;
H . Oanli »« « “ «>*Dovheimerstr . 71 ; A. (Eifer *. Kaiscr -Friedr .-Ring 10 : JT. firnei , Wellritzstr . 7;
y . Criintltalt r . Wcrderstr . 5; V.  fl » y . Blücherstr . 17 (FriedrichScck) ; B'V . ScHrader,
Drudenstr . 1 ; A . Seiiiierger . Seerobcnstr . 23 und C . Zimmcrmani , Kirchgasse 4. F362

AtzemÄe GenmbWle Piesbnhen.
Sommer-Semester 1906.

Gewerbliche Zeichenschule.
JTrthvfrfrfi«v* Technisches, Freihand« «. kunstgswervl. Zeichnen für di« ver-
WlljlUhbl . ,'chiedensten Wernfe. Unterricht Sonntags von 8—12 Uhr

(einschl. Schutgottesdienst) und Mittwochs abends von 8—10 Uhr.
Beginn Sonntag , 2V. April , vorm. 8 Ithr. Schulgeld für den

Sonntagsrlnterricht 3 Mt ., Sonntags u. Mittwochs zusammen 5 Mk.
Lehrlinge, deren Eltern oder Meister dem Gewerbcvereinals Mitglied angchören,
sind vom Schulgeld befreit.

Zachlurse für Schreiner und Schuhmacher.
Unterricht Dienstags abendS von 8—IO Uhr; Beginn Dienstag , den

1. Mai , abends 8 Uhr. Das Schulgeld beträgt5 Mk. Lehrlinge von Mitgliedern
der Tischler - bezw. Schuhmacher -Innung sind vonr Schulgeld befreit.

Zeichenschule für schulpflichtige Unaben.
Unterricht im Freiyand - u. geometrische» Zeichnen an Mittwoch u.

SamStag Nachmittagen von 2—4 bezw. 6 Uhr. Beginn Samstag, 28. Avril,
mittags 2 Uhr. Da » Schulgeld beträgt 10 Mk. für das Semester.

ModeMerfchule
slir Kunslgewerbe und Dilettanten . D«r Unterricht findet statt Sonntags
von 8—11 Uhr nnd Mittwochs abends von 7—10 Uhr. Das Schulgeld
beträgt für Lehrlinge 5 Mk. (Lehrlinge von Mitgliedern des Gewcrbcvcreins frei ), für
Dilettanten IO Mk.

JFadfWt fät JMn- Mil KuiWimdktlklbeMe.
Bier anssteigende Klasse«, voller Tagesunterricht an allen Werktagen

von 8 - 12  nnd 2- 0 Uhr. Diese Schulabteilung bezweckt, junge Bauhand-
werkcr, Maurer, Zimmerer u. s. w. , sowie Ännstgewerbetreibendefür ihren
Berief so ausznbilden, daß sie zu dessen selbständiger Ausübung befähigt
sind. Teilnahme an einzelnen Lehrfächern ist gestattet. DaS Schulgeld beträgt
50 Mk . pro Semester ; die Schüler sind für die Dauer des Schulbesuchs gegen Unfälle
versichert und haben einen kleinen Brämienbeitrag zu leisten. Bei Ncucintrctendcn ist
Vorlage des Schulabgangszeugnisses erforderlich . F 444

Beginn : Montag , 23. April , vormittags 8 Uhr.

Irr sämtlichen AbteiLungen
erfolgen Neuaufnahmen.
Sekretariat der Schule, ! Aitmeldnmgen werden baldigst^ erbeten und im

Wellrttzstratze 81, Zimnrer No . 11, cntgegcngxnommen.
Dort sind auch ausführliche Lehrpläne erhältlich . Das Schulgeld ist bei der Anmeldung
zu entrichten . Unbemittelten , gut befähigten Schülern kann auf diesbezügl . Gesuch an
den Vorstand des Lokal-Gewerbcvereins das Schulgeld ganz oder teilweise erlassen werden.

Der Vorsitzende
des Lokal -GewerbevcreinS:

SS. Schneider.

Der Direktor
der Allg . Gewerbeschule:

XitelmanD.

Ausverkaus wegen Abbruch des Hauses.
IK ?'««:Handschuhe, Hüte, Regenschirme, Hosenträger,
Krawatten , Kragen, Manschette», Portemonnaies re.

werden zu bedeutend herabgesetzten Preisen ausverkauft . Außerdem 5 —10 °/° Rabatt.

Fritz Strensch, Ita&gafe 67, °tUn  *8ÄS WW“

Wahlverein der Freisinnigen MkspM
Zu Ehren des verstorbenen Abgeordneten Magen

USicSnter findet am 17. d. M ., abends 8V2 Uhr , im
Gartensaal des „Frredrichshof " , Friedrichstr. 35 dahier, eine

HeöäcHtrrrsfeier7
statt, zu der alle Anhänger und Freunde der Partei eingeladen
werden. Fm

Der Borstand.
SiS

LIIs

Schul &ocher.
welche eingeführt sind im

Königl. Gymnasium— Königl. Realgpnasinm
Reform-Realgymnasium— Realschule— Höhere
Mädchenschule, den Privat-Lehranstalten—

Mittel- und Volksschulen—Fortbildungsschulen
sind in den

neuesten Auflagen
dauerhaft gebunden vorrätig. 1098

M und Miimel,
WSlhelmstrasse 52. Fernruf 2925.

Metzger-Club Wiesbaden.
I Gegr. 18SV.

Am 2 . Osterfeiertag , nachmittags 4 Uhr anfangend, findet in dem neu.
erbauten Saale zur „Alten Adolfshöhe " (größter Saal der Umgebung, Besitzer:,
J . Fauly ) unser

erstes Frühjahrs-Kränzchen
unter stark besetztem Orchester des Füsilier -Regim . von Gersdorff Nr . 8V statt.

Humoristische Borträge und Tanz, sowie Auftreten des berühmten Humanster
Herrn ’TscSiuirapel.

Es ladet freundlichst ein Der Vorstand.
WM- Gintritt frei . - Ms

US . Tanzleitung: Herr TanzlehrerA . Donecker.



Seite 8. Sonntag, 15 . April Wiesb adne r Tttgbtktt. _ Mor gen- Ausgabe, 1. Blatt. _ No. IV«.

Muk«-Llsnelle»M>k«»SMe» fufefrcf«
KoMmsMöcke» Anterröcdr» tkusseiinr»
Hrkickerieinrn» Lrpkire«nä Tatike in
^ reicher Auswahl eingetrsffen. EZi

KsrMrstze IS. * Lcke SrnknltrstzeI

. lenke
W empfehle ich zu den

MiWsten- reisen «u«Toilette-Artikel,
. als:

Kepfbrärsten , Kleiderbürsten , Hntbsirsten , komplette Bürsten -Garmitnren , Schuhlöffel,
Schuhknöpfer , Taschenspiegel , Handspiegel , Haarnadelkasten etc.

CltUtSlOM sowie : Jfatttil ' ^ fttSS (Mk. 050 —235 .00 p . St .)Reisenecessaires «o-.».»>
Rcise-RoNe» <<. u.0.75<»>
Kristall-Garnituren
KristallzerstSnber

Sbenholz
Stfenbein
Schildpatt
Silber

Wiesbaden , Wilhelmstrasse 30.
Fernsprecher 3007.

Versau «I ^ egen Nachnahme.

JUbersheim,
Frankfurt a . M ., Kaiserstrasse I.

Illustr . Hatnlop kostenlos. 892

Kinderwagen , Sportwagen , Kinderstühle , Gartenmöbel,
Sand - und Lerterwagei », Triumph », Brillant - und Progreßstühle . Unter 180 Kinder - und Sportwagen - Neuheiten die Auswahl.
Kann udermann , auch die feinsten Herrschaften , zufriedenstellen . Versäume niemand , bei Bedarf die elegante und sehr billige Ausstellung zu besichtigen.
Gumnnreife werden aufgckittet und alle Reparaturen billigst ausgeführt. Kein Lade« , aber ein sehr großer heller Verkaufsraum . 511

Adolf Aiexi , Dambachtal 5, 2 Minute « vom Kochbrunneu . — Telephon 2688.

F 63

Zebr. Körting WengesoUaft
Zweiggeschäft Frankfurt a . Main , Gutleutstrasse 13

Telefon 1524 Universal , und Sicherheits-
Injectoren . Dampf, und

Wasserstrahl - Pumpen.
Dampfstrahl - Ventilatoren.

Feuerspritzen . Unter-
windgebläse . Pulsometer.
Condensatoren . Armaturen

Central-
Heizungs - Ânlagen.
Patent - Dampf "iede rd rti ck-

~ tetammgs -faftasetass rr
von M- 2000 Pferdestärken für Leuchtgas, Generatorgas,
Kraftgas , Wassergas , Koksofengas , Hochofengas , Braun¬
kohlengas . Petroleum - , Benzin - , Benzol - und
Spiritusmotoren . Betriebsanlagen und Pump-
werke für Wasserversorgungs - u . Entwässerungsan¬
lagen. Anfeuchtungs - u. Entstaubungsanlagen.
= = Rauchverbrennungsanlagen . =

"V̂ ertreter am Platze gesucht.

mjt Luftumwälzung.
Wärmwasser - und

Luft -Heizungen.
Etagenheizungen.

« Ventilations - Anlagen , o
Vollständige

Bad &-Einrichtungen
und Brausebäder.

Rrppenrohre « Radiatoren 1
Patent - Dcsinfekt .-ApparateJ

Ventile und Hähne.

ls ®l

Beehre mich ergebenst mitzuteilen,
dass ich die 20-jährige Praxis des verst.
Herrn Carl Diet ®käuflich übernommen
habe. Als seitheriger Leiter der Praxis
führe dieselbe in unveränderter Weise,
in derselben Wohnung, unter der bis¬
herigen Firma weiter.

Mit vorzüglicher Hochachtung

flenfal Sffiee Sari Siek.
Inhaber : ILmsis Iföclsstein,

Wiesbaden,
Adolfstrasse 8, Part ., Habe Luisenplatz.

Reelles Möbelgeschäft.
Empfehle mein reichhaltigesLager in säurtl.

Kasten- und Polstermöbeln , Teppichen ?c.
Mache besonders Brautleute u. Pensionen daraus
aufmerksam. Nußb-.pol. Schlafzim.-Emrichtunaen
von 300 Mk., Küchen-Einrichtungcnvon 80 Mk. an.
Plüschgarniturm und sonstige Möbel sehr preis¬
wert von den einfachsten bis zu den modernsten.
Nur erstklassige Ware unter weitgehendster Garantiei
Möbel in jeder Stilart werden nach Zeichnung ul
Muster angefertigt, sowie alle Arten Polsterarbeit .'
Eigene Schreinerei u. Polstcrwcrkstätte. Zahlungz-
fähiqen Käufern wird Teilzahlung gewährt.

Mß" Lieferung frei ins Hans.
Anton Maurer. " iffSS“ 1

Sedanplat ; 7, Haltestelle der Elektrischen.

BNer-MrchMM,
Spiegel, Photographie-Rahmen, »
Anfertigung von Gemälderahmen,

NtimWldeii wü Kklilnilreii
alter Gegenstände gut und billigst

bei 216

ML "»
vorm . S<\ Alstoacli,

Hofvergolder , Tanuusstratze 18.
Haustelephon 2277. Kunsthandlung.

korpulente
Herrea -Auzüge,

moderne Stoffe, tadelloser
Sitz, beste Matzvcrarbcitung
aus allererstern Firmen
früherer Preis HO, 88, 4(>'
50 Mk., jetzt 25 , 27 , So'
35 Mk . Ansehen aestattet

1-, 2- und 8-teilig , mit und ohne

Töpfe, pudöinzsormenu.,
werden wegen Aufgabe des Artikels billig abge¬
geben. — Broschüre mit Rezepten gratis usthfranko.

Kneipp -Haus»
_ _ R heiustra ste 8!)._ _bi.5o

SanttarLOffeLn.
Frührosa , Kaiserkronen , Paulsens Jul»

Eierkartoffeln , gelbe gelvsteisch. , Magnun ».
bouum , Industrie bei OK » fUnketi »» «*,
Schwalbachcrstr . 71, Kartoffelgroßhandl . Tel . 278^
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«
«» f^st nicht die ungelcihmü , rechte Hand mit ihrem Fleiß A

und ihrer Geschicklichkeit bestimmt , .,daS Szepter unseres A
Planeten " zu heihcn ? Wer arbeiten kann, ist ein geborener JT

« König , steht in Gemeinschaft mit der Ätatnr , ist ein Herr der fo,
M Dinge und in seinem Bereich ein Priester und König der f.
"g Natur . Wer nicht arbeiten kann, maßt sich die Königswürde r»
2 nur an , in welchem Staatsgcschirr er auch auftrcten mag;
^ er ist ein geborener Sklave aller Dinge . Der Mensch ehre 'L,
« sein Handwerk . Thomas Carlyle . ^
7S&¥¥¥ *¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥¥W¥¥¥ *¥ *¥¥¥ ?*

(18 . Fortsetzung .)

Hm Ende der wett.
Von Nage Ibsen . — Autorisierte Übersetzung aus dem

Dänischen von W. Knapp.
Und je tiefer wir in den großen Fjord , der sich zwi¬

schen den immer steiler werdenden Bergen hindurch-
schlängelte, hineinglitten , desto heller wurde der Himmel
und desto wärmer die Luft . Und das Heidekraut kroch
höher und höher an den Bergseitcn empor . Dazwischen
bunte Blumen , die mich mit ihren hellen Augen an-
sahen, vorbeiglitten und verschwanden. Hätte ich nur
gewußt , wie sie heißen. Dann hätte ich sie bei ihren
Blumennamen nennen und ihnen Gutentag und Lebe¬
wohl wünschen können. Einige waren ganz weiß. Ich
dachte mir ,daß es „Bergfrauen " sein könnten, von denen
ich gehört, die ich aber niemals früher gesehen habe.
Jakob wußte keinen Bescheid, Martha auch nicht.

Bei vollen: Sonnenschein legten wir irgendwo an
Land und ruhten uns eine Stunde aus . Jakob und
Martha trugen mich auf einen mit Heidekraut bewachse¬
nen Felsenvorsprung hinauf . Dort saß ich so köstlich,
so warm . Weit hin nach Osten dehnte sich der sonnen¬
strahlende Fjord weiter aus.

„Woran denkst du, Berta ?" fragte Jakob und sah
mich ängstlich an. „Wo sind deine Gedanken, Berta?
Wonach blickst du so starr ?"■

Ach! Ach! Ach! Ein Vergleich zwischen dieser Reise
und etwas , das weit in der Zeit zurücklag, hatte sich
mir plötzlich aufgcdrängt . In einem jähen Hellsehen
begriff ich, daß dies meine letzte Reise war.

Als ganz junges Mädchen — ich war kaum sechzehn
Jahre alt — begleitete ich daheim in Schleswig eine
Jugendfreundin , die Tochter eines reichen Fabrikanten,
zur letzten Ruhestätte . Sie war in meinem Alter,
reizend und ungemein begabt . Wir waren sechs Mädchen,
die in weißen Kleidern vor dem Sarge herschritten, jede
ihren Korb mit Blumen und Grün tragend . Es war
ein kalter , grauer Septembertag . Ein rauher Wind
blies uns entgegen, als >vir an der Spitze des großen
Gefolges aus der Kirchentür traten . Wie wir in unseren
leichten Kleidern froren ! Aber dann erinnere ich mich,
wie der Himmel höher und heller wurde, während wir
durch eine sehr lange Straße schritten, die letzte, die wir
zu passieren^ hatten .' Ich erinnere mich des ersten,
blinzelnden Sonnenlächelns über der hohen Pappelallee,
welche vom letzten Hause der Stadt zum Kirchhof führte
und zuletzt — gerade als wir sechs Jungfrauen durch
die Kirchhofspfortc eintraten — des Hellen Sonnen¬
scheins und des Duftes von den vielen Kirchhofsblumen.

Neben mir ging ein kleines Mädchen. Mit einem
versuchenden Lächeln sah sie zu mir auf , indem sie kurze
Tanzschritte machte und mich veranlaßte , das Gleiche zu
tun . Es hat mir hinterher am Grabe die bittersten
Trmren gekostet.

Nickt wahr , dies war ja jenes Leichenbegängnis
wieder ?"

Das Wettest bei- „Dem großen Herzen" entsprach
nicht den Erwartungen . Erst spät im Juli wurde es
richtig Hochsommer. Trotzdem hielt sich Berta — wie
aus Gerners Aufzeichnungen hervorgeht — jeden Tag

im Freien auf, namentlich in dem kleinen Garten , der
zum Hause gehörte. Er war während der Jahre , in
denen das Haus nicht bewohnt wurde , ganz vernach¬
lässigt worden, wurde aber bald durch die vereinten
Anstrengungen des Pfarrers und Marthas wieder in
Stand gesetzt. Es gehörte zu Bertas täglichen Bedürf¬
nissen, vor dem Hause in der Sonne zu sitzen und aufzu¬
passen, ob die beiden auch alles ordentlich machten. Sie
verlangte , daß jedes bißchen Unkraut entfernt , die Erde
gut umgegraben und die Beete nach einer Schnur ab¬
gesteckt würden.

Es konnte ihr überhaupt weder im Hause noch
draußen nicht sauber genug sein. Sie duldete kein
Stäubchen auf den Möbeln , keinen Flecken auf dem Tisch¬
tuche. War zeitweise sehr reizbar und schwer zu be¬
handeln , abwechselnd redselig und grüblerisch und oft
sehr ängstlich, besonders nachts, oder wenn das Wetter
sie zwang, im Hause zu bleiben.

Es war besonders ihr Mann , der die ganze Schwere
dieser Verhältnisse zu fühlen bekam. Zuweilen reizte
sie ihn in einem solchen Grade , daß er sie mit Ver¬
wunderung betrachtete und nichts Besseres zu tun wußte,
als seiner Wege zu gehen. Kam er dann wieder, war
vielleicht alles für den Rest des Tages Lächeln und
Dankbarkeit . Und als das Wetter wärmer wurde,
überkam sie eine andere Unruhe . Der Garten genügte
ihr nicht mehr , so wenig wie die nächste Umgebung des
Hauses . Sie beklagte sich wie eine Gefangene und ver¬
langte nach Freiheit . Eines Tages überredete sie Martha
zu einem Ausfluge durch eine Talsenkung , welche außen
um den herzförmig gebildeten Berg , tiefer ins Land
hineinführte . Der Weg war an manchen Stellen durch
abgestürzte Borgmassen versperrt und schwer zu passieren.
Unterwegs sank sie halbtot vor Müdigkeit zusammen,
und es gelang der kräftigen Martha nur mit vieler
Mühe , sie nach Hause zu schleppen. An einem andern
Tag zwang sie den Pfarrer , daß er sie auf eine Boot¬
fahrt nach einem zwei Meilen entfernten Orte mitnahm,
wo er Geschäfte hatte , trotzdem das Wetter sehr rauh
war . Sie versicherte ihm, daß sie sich viel gesunder fühle
und Zerstreuung brauche. Die Folge war eine Lungen¬
blutung , welche sie mehrere Tage ans Bett fesselte.

Doch vermochten diese Warnungen nur für kurze
Zeit ihren unruhigen Hang , den Aufenthaltsort zu
wechseln, zu beschwichtigen, und man war oft in
schlimmer Verlegenheit , sie zufricdenzustellen — als
Doktor Gerner eines Tages mit seinem Boot anlangte
und Hülfe brachte.

„Ich kann mich nicht damit aussöhnen , daß ich sterben
soll", ' klagte sie. „An einem Orte wie hier kann ich es
nicht. Ich hätte dort bleiben sollen, wo es kalt und
neblig war — nicht hinziehen sollen in diesen Sonnen¬
schein, zu diesen Blumen , in all diese Erdenschönheit."

Aber wie immer wurde sie in seiner Nähe ruhig
und geduldig. Es war seine bloße Gegenwart , die das
verursachte.

„Wenn ich nur deinen strengen Mund und deine
ruhigen Augen sehe, so geht alles vorüber und mein
Herz legt sich zur Ruhe", sagte sie.

Dreimal im Laufe des Somniers besuchte Doktor
Gerner die Bewohner von „Am Ende der Welt ", wie
Berta das kleine Haus getauft hatte , und jedesmal blieb
er mehrere Tage dort.

Beim letzten Besuch vor dem Herbst fand er Berta
im Bett , äußerst entkräftet nach einem schweren Blut¬
sturze.

„Nun bleibst du bei mir , bis es vorbei ist", sagte
sie. „Es wird nicht lange mehr dauern ."

Doch die Jugend ertrotzte sich noch einmal den Sieg
über den Tod . Und Gerner reiste zur Kolonie zurück,
wohin eine plötzlich ausgebrochene Epidemie ihn rief.

Da — gegen Mitte September — kam ein Bote.
„Es geht zu Ende. Wenn cs Ihnen möglich ist, so

reisen Sie ohne Aufschub."

So schrieb der Pfarrer.
Am Abend desselben Tages ging Doktor Gerner cm

Bord seines Schiffes , wo sechs kräftige Männer an den
Rudern saßen, um ihn den acht Meilen langen Weg biZ
zum „Ende der Welt " zu rudern.

„Am Ende der Welt."
Die Nacht kam still, sternenhell und frostkalt . Nach*

dem sie sechs Stunden gerudert hatten , baten die Leurs
un: eine Stunde Ruhe. Das Boot legte an Land , man,
zündete einen Holzstoß an und nahm eilig eine Mahl¬
zeit ein. Doch war die Ruhepause noch lange nicht zu
Ende, als die Ruderer sich bereit erklärten , die Reise
fortzusetzen. Sic hatten es dem Doktor angesehen, wfg
er das Ziel der Reise herbeisehnte.

In seinem Manuskript steht folgendes über diese Rasi
zur Nachtzeit:

„Man gab mir eine Tasse Kaffee, die ich im Boote
trank . Irgend welche feste Nahrung konnte ich nicht
zu mir nehmen. Der Hals war mir wie zugeschuürt
vor Besorgnis , zu spät zu kommen — zu spät, ohne ihr
Lebewohl gesagt zu haben. Diese Besorgnis — Angst
beinahe — war plötzlich, während wir mit dem Boote
still lagen , gekommen. Das Feuer leuchtete über _die
Wasserfläche des Fjords , den die Nachtkälte mit einer
dünnen Schicht Eis bedeckt hatte . Jenseits des Fjords
lagen düster und ernst die steilen Bergwände.

Da erschienen die Nordlichter.
Tief aus dem Osten, vom Ende des Fjords . Schim¬

mernde Feueruebel , wie von einem Sturme , den man
nicht hören konnte, nach oben getrieben, jagten unter
den Sternen her. Wirbelnde Flaminen schoflen
brennende Garben wie Strahlen bis zun: Zenith hinauf
— daß ihr Widerschein in fliegender Hast die Spitzen der
Gletscher erleuchtete. Und alles ohne einen Laut . Ein
farbensprühendes Gewitter ohne den geringsten Lauch
Und dann der Schluß : die farblosen Schleier , die flor-
leichten Gewänder , welche über den Himmel fegten und
im Nebel zwischen den Sternen wie eine Geister-Er-
fcheinung verschwanden.

Das Spiel der Toten ! -
Daher meine Angst, meine quälende Angst, daß sie,

ihre Seele , bei dieser Flucht der Geisternebel über die
Berge dabei wäre - -- -

Und dann meine Gedanken hinterher . Über das,
was ich ihr angetan hatte.

In dieser Nacht, an diesem Orte , mit der Abgrunds-
tiefe des Fjordes u:rter und diesen schweigenden Wundern
des Himmels über nur — ich erinnere mich, wie mich
der Gedanke quälte , daß ich meinen Eingriff in das
Schicksal dieser beiden geliebten Menschen mit einem
solch kleinlichen Maßstabe messen mußte . Wozu denn der
kleine Maßstab ? Der des täglichen Lebens? Er konnte
doch nicht entbehrt werden. Der kleine Maßstab mir
seiner sicheren Einteilung.

Doch die Angst verließ mich nicht, so lange die Reise
dauerte . ' Die Angst, daß sie sterben würde, ehe ich käme
— daß sie mir nicht mehr antworten könnte auf das«
wonach ich sie fragen wollte."

Die Nacht hindurch hatten Wachtposten am Strande
gestanden. Ms Gerners Boot beim Tagesgraucn in
Sicht kam, hatten sie dem Pfarrer davon Meldung ge¬
macht. Er stand, als das Boot anlegte , an der Landungs¬
stelle.

„Sie ist nicht tot ?" rief der Doktor, rndcm er Nt,
Land sprang.

„Nein ", antwortete der Psarrer und fugte hinzu,
während er seinen Gast zun: Hause begleitete : „Sie hat
seit Mitternacht jeden Augenblick nach Ihnen gefragt , bis
sie vor kurzem in Schlaf fiel. Unaufhörlich hat sie nach
Ihnen gerufen. Wollte nicht sterben, ehe Sie kämen/'

lFortsetzung folgt.)

Seiden-Kans Kl jfeetoni Sangfasse 4L
Fragen Sie Ihren Arzt!

Tntulin (» r,p ,
WeinhandBung Eduard Böhm,

Inh . Karl Sclienrer , Adolfstrasse 7,
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager 968

deutscher u.anslandliicherWeine.

Mehdter
für Kinder und Erwachsene,

schöne Haltung , breite Brust und kräftige Lungen
verleihend, bei Herren und Knaben die Hosenträger
ersetzend, leicht und angenehm zu tragen , in ver¬

schiedenen Größen stets vorrätig . 64

Fachmännische Anfertigung als SpBZISfl ^ at.

E*. A . Stoss,
Artikel zur Krankenpflege,

Telephon 227 . Taunusstrasse 2.

Einzig existierendes homogenes Pflanzeneiweiss.
8 Unerreichtes Nähr -- und Kräftigungsmittel , fli
Rationellstes u. billigstes diätetisches Nährmittel.

Dosis : 1 Teelöffel — 4 Gramm— 8 Pfennig.
Karton , entli . : 125 Gramm -Beutel 2 .50 Mk.

Zu haben in den Apotheken und Drogerien.
Vertreter: Friedrich . Kranss,

Wiesbaden . Scharnhorststr - 20 , 111.

Qnmmorhu * fnr Kranke * ( Geisteskrank © ausge-' öUiTllflörKUr I Ml schlossen.) Behaglich eingerichtete
kleine Anstalt ( bis 30 Patienten ).
Kühler schattiger Park . Sorgsam©
Beltandlnnji und Verpflegung,
Diätkuren . (Dependance für Min¬
derbemittelte .) Prospekte franko,

Dr. Bi. Schnlase -ItaUleyss . Nervenarzt. |
^Sanatorium Hofhelm im Taunus.
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Im Wege dKc Zwangsvollstreckung sollen
Me in Biebrich belegen«:, im-Grundbuche
>von Biebrich Band 10b Blatt 1800 und
jBand 102 Blatt 1825 zur Zeit der Ein-
Uragrmg.des Vcrsteigerungsvermerksauf den
Namen der Eheleute Karl Gärtner und
Marie , geb. Schmade, in Biebrich als
Kesamtgut eingetragenen Grundstücke:

' Kartenblatt 14 Parzelle. ^ -FckerWald-
straße, 17 ar 18 qm groß, Grund-
stenerreincrtrag2 Mk. 69 Pf.,495

Kartenblatt 14 Parzelle Wohnhaus
mit Hoftaum und Hausgarten, 21 ar
21 qm groß, Gebaudcsteuernutzungs-
wert 1000 Mk.,

Kartenblatt 14 Parzelle
496

>h) Kuh stall130 :cll
mit, Anbau und Fabrikraum, Milch-
und Butterkammer, 14 ar 53 qm groß,
300 Mk. Gebäudesteuernutzungswert,

v) Maschinen- und Kesselhaus,40 Mk.
Gebäudesteuernutzungswert,

ä) Pferdcstall,
e) Käserei, 70 Mk. Gebäudesteuer¬

nutzungswert,
{)  Kuhstall mit abgesondertem

Schweinestall, 150 Mk. Gebäude-
steuernutzungswert

g) Kuhstall,
h) Schweinestall,

Waldstraße No. 49,
«w Mai 1906 , vormittags
9 Uhr, durch das nnterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle Zimmer No. 61 versteigert
Verven.

Der Versteigerungsvermerk ist am
12. Februar 1906 in das Grundbuch ein¬
getragen. § 267

Wiesbaden, den2. März 1906.
Königliches Amtsgericht, Abt«lv«

Freiwillize Versteigeimg.
, Im Aufträge:
^ des Herrn Rechtsanwalts von Zech hier,
1 als Verwalter im . Konkurse über das

Vermögen der Witwe des Bauunternehmers
Ferdinand Dormann, Else , geb.
Weftenberger, hier,

L. des Herrn Rechtsanwalts Kühne hier,
als Pfleger der minderjährigen Kinder
Wilhelm, Julius , Marie und
Erich Dormann hier,

»ersteigere ich am
Freitag , den 27. April 1866,

nachmittags 4 Uhr,
im Bureau des Hrn.Justizrats Dr .Momeih,
NikolaSstr. 12, Pt ., das Grundstück Blücher¬
platz 5:

Wohnhaus mit Hofranm und
Hinterhaus mit Hofraum,

groß 6 ar 41 qm,
eingetragen im Grundbuch von Wiesbaden
(Jnnenbezirk) Bd. 135, Blatt 2028, feld¬
gerichtliche Taxe 145,000 Mark.

, Die Versteigerungsbedingungenliegen bei
Mir während der Bureaustunden zur Ein¬
sicht aus. § 244

Wiesbaden, den 10. April 1906.
Der Vertreter

des Notars Justizrat, Dr . Romeiß:
_Dr . Grüner , Gerichtsassessor.

LOntliche BerSiHmg
der Arbeiten und Lieferungen zur Befestigung des

Bahnhofsvorplatzes Wiesbaden.
istei . il« . .

V, II Lieferung der Bordsteine 1. Juli 1806.
„ III Versetzen der Bordsteine

tznd Betonarbeitcn der
Bürgcrsteine . . . . 1. August 1906.

, IV Ausführung v. Pflastcr-
u. StnißenbefestigungS-

, arbeiten . . . . . . 1. Scptbr . 1906.
Die Arbeiten können nach Losen getrennt oder

zusammen vergeben werden. Die Zeichnungen
liegen im Zimmer 110 des Verwaltungsgebäudes,
MhabcmussträßeNo. 1, während der Dicnststnnoen
von 8 Uhr vorm, bis 3 Uhr nachm, zur Einsicht
Ms , woselbst auch nähere Auskunft erteilt wird.
! Angebote sind verschlossen postgcldfrei mit bei
Aufschrift: — Angebote auf Arbeiten und Liefe
rungen zur Befestigung des Bahnhofsvorplatzes
Wiesbaden — versehen bis zu dem auf Donners¬
tag, de» 26. Äpeit J». AS., vormittag«
11 Ufer, festgesetzten EröffnungStcrminc. welcher
ln Gegenwart etwa erfchienmer Bieter imZimmcr72
unseres Verwaltungsgebäudes abgehaltcn wird, an
NrnS ciozurticheii.
! DicVerdingUugSunierlagenköiincnvonunserem
Zentralburcau , Zimmer 51, hier gegen postgcldfreic
Einsendung von 50 Pf . für jedes Los (nicht in
Briefmarken) bezogen werden. Zuschlagsfrist zwei
Wochen. § 171

Mainz, im April 1906.
König ». Wrenß.

n. Gr. Hess. Eifenbahndirektion.

Uichtamlliche-AnreiaD
Männer-Eesangoerein

„Union".
Heute Sonntag (1. Osterfeiertag) , nach¬

mittags von 4 Uhr ab:

Gemütliche
Zusammenknust

in der Waldlust
(WitgLieö Ircrrrz DcmieL),

wozu wir unsere werte Mitglieder, sowie Freunde
und Gönner des Vereins freundlichst einladen.
__ Der Vorstand, r 397

er
(Westend-Lügeklub).

Am zweiten Osterfeiertager

IcnnMen -Ausflug
zur „Klosttvmühle " . Dortselbst findet von
nachmittags 4 Uhr ab »mmoristische ttnter-
haltnng mit Tanz statt. — Wir laden hierzu
alle Westendler, sowie Freunde und Gönner
freundlichst ein,_ Der Vorstand»

Wiesbaden.
Am 2. Osterfeiertag findet in der Männer-

Turnhaste, Platterstraße 16, unser diesjähriges

LslerkWj»
statt. Die Veranstaltung findet bei Bier statt

Anfang 4 Uhr, Ende morgens 4 Uhr.
Alle Mitglieder nebst Familie, Freunde und

Gönner des Vereins sind freundlichst eingeladen.
_ _ Der Vorstand.

Mmti  MW,
HndstMorr der elektr. Mahn Archen.

Heute Sonntag:

Eröffnung
meiner büenten» vergrößerten

Lokalitäten.
Zum zahlreichen Besuch ladet freundlichst

^ _ Franz Daniel , .Besitzer.
ein

Ziehung am 25. April, 8
EM Gaesener

|#ferie-Lotteriel
S» 41 € äcwl *jssei .W ,v.M .1

H8np<sen1nuc W.

1-688ä 1i ., ll„Stiicli
„ 10 «.

Port » « . JLtate 20 JPT. extra
in allen durch PJakate keunt-

lichen Verkaufsstellen sowie
durch das General-Debit

M. C.
BerlinM . 48.

In bei Cassel , Ivirch-
gasso 40, -8. Sta ssen , Kirchgasse 53, E189

Mcht - u. Ischias -Leidende», in selbst schwersten
Fällen , wird in kurzer Frist durch approbiertes
Mittel v. frappierender Heilkraft in Privatpflegc

Genesung zugesichcrt. @1“
rehr

Wiesbadens. G-fl. Off. II.' M. DL» Tagbl.-Berl.

vottständigs Genesung zugesichcrt. Glänzende
Erfolge. Angenehmer, Aufenthalt nächster Rahe

Klub Rheingold.
Montag , den 16 . April er . ( 2 . Feiertag ) , nachmittags 4 Uhr:

Humoristische Unterhaltung
mit fanx

in den Sälen des Restaurants „ 5Eur Hrenenlmrg “ , Sonnenbergerstrasse, wozu wir Freunde
und Gönner höflichst einladen. 0er Vorstand.

NR. Besondere Einladungen ergehen diesmal nicht.

IKochltettrrML Konservatorium
(flims Mlesballener LonlervstoriM),

MsMinskrstze I X LcUr KircHgsssr.

Dienstag» den 24. April.Legi«« ües neue«
SrfmeSers:

Israelitische Uulturgemeinde.
Die beiden Friedhöfe unserer Gemeinde find von jetzt ab bis auf Weiteres geöffnet;

vormittags von 8—1 Uhr,
nachmittags von 3^ —7 Uhr.

An Samstagen «nd israelitischen Feiertagen, sowie tags vorher,
bleiben die Friedhöfe geschlossen.

Wiesbaden , den 15. April 1906.
Der Vorstand der israeltischen Knltusgemeinde.

Der Vorsitzende: Simon Mess.

Laut Bekanntmachungder König!. Polizeidirektion ist die Taxe für Droschken,
führten nach dem israelitischen Friedhöfe an der Platterstraße fest-
gesetzt wie folgt:

a) für Einspänner Mk. 2.50,
5) für Zweispänner Mk. 3.—,

für die Rückfahrt wird, einschließlich eine halbe Stunde warten, die Hälfte bezahlt
Jede weitere Viertelstunde kostet:

a) für Einspänner 30 Pf .,
b) für Zweispänner 50 Pf._ § 332

Gurten -Ilestaurajiä
promenade -̂Hotel , — Wilhelmstr . 24.

ipers Mk. 1.20 und höher. — Reichhaltige Speisenkarte.
Diverse Biere vom § asa. —- Reine Weine.

Bruno Bnehmann.

KkÄMMÄ ISassarsaal
Dotztieimerstrasse 15.

-4 * Speisenfolge . + -
Ostei *- Sosmtug :.

Diner ä 1.20
(im Abonnement Mk. 1.—•) :

Prinzess-Suppe.

Karpfen in Burgunder.
Osterlamm nach Blumenhändlerinnen -Art oder-

Kalbsfilet, m. Kompott oder Salat.
Ananas-Bombe.

Souper ä 1.20:
Ochsenzunge in Madeira mit Erbsen.

Kalbsrücken mit Kompott oder Salat.
Dessert.

Oster - Montag.
Diner ä 1.20

0m Abonnement Mk. 1.—) :
Viktoria-Suppe.

Blaufelchen auf dem Bost

Osterlamm-Schulter mit jungen Erbsen oder
Filet-Braten mit Kompott oder Sahst

Praline -Eis.

Souper ä 1.20:
Gänseleber-Pastete.

Kalbssteak L la Financi&re m..Kompott od. Salat
Dessert

©ster <-M ®©lc, ganz hell, der Brauerei Busch, Limburga. L.
Blllneheiier Mathäser -llrSiii*

1904er Hattenbeimer Boxberg, 1904er Rauenthaler Berg im Glas.
_Besitzer : Marl IFederspiel.

BVsrmhM
n. Ztr . Mk. i .20,

AKudehslZ-
fei« gespalten , A Ztr . Mk . 2 .10,

frei ins HanS. 797
M. O.sLissiimN, Kapeüenstr. 8/7. Tel«488^

Konzert. —Deutscher Hof, Goldgasse 2.
“Während der beiden Osterfeiertage, sowie an den folgenden Tagen abends:

Grosses Instpumental - IConzert
des berühmten

Tyroler-Ensembles„Die lustigen Mulirtlialer“.
3 Baak ’a . ßM - Eintritt frei . 3 Ileanü l,

Grosser schattiger Garten.

KkßlllirM Mi  MS! MsilstN. MkbergO 37.
An beiden Dfter-^ eiertagen: Großes Freikonzert.

WF " Anfang 5 Ahr.
Es ladet freundlichst ein Menn I >iet *.

ReßlNlrMlM und Cafe.
Beliebter Ausflugsort.

Elektrische Bahn-Verbindung
Wiesbaden—Sonnenberg.

Telephon No. 1943.
Klein , Besitzer
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Barchent , Federleinen
kauft man am besten und billigsten im

Bettfedernhans — IHanergasse 15.
Einziges Spezialgeschäft am Platze. Streng reellste und billigste Bezugsquelle.

EinfüBien der BeitfecBern im Beisein des Käufers.
Alleinverkauf der grössten Bettfedernfabrik der Welt. tor garantiert neue Ware.

Graue Federn 35 , 50, 90, 1.25, 1.60, 2.—, 2.40 , 2.60.
Weisse Federn 2.—, 2.75, 3.—, 3.20, 3.50, 4.—, 4 .25, Daunen von 3 1k. an bis zu den besten,

fertige Kissen von 1.40 Mk. an, Deckbetten von Mk. 5.— an.

Gold ' , Silberwaren,
Bekannt billige Preise . Kauf und Tausch von altem Gold und Silber.

Fritz Lehmann,
3 Langgasse 3 . - W

Versteigerung
von Dekoratiöns -P stanzen.

Wegen Aufgabe der Geivächshänser versteigere ich zufolge Auftrags am
Donnerstag , den 18. April er., nachmittags 3 Uhr beginnend, in der
Besitzung

2 Gartenstraße2
za. 500 div. Kübel- und Topfpflanzen, als:

Azalien , Kamelien, Evonymns , Laurns , Fuchsten, Geranien,
Zimmerlinden , Myrthen , Aspidistra , Adiatttnm , Mnfa,
Latanien, Philodendron und viele andere m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm Helfrich,
_ Auktionator und Taxator, Schwal bacherstraße V.

|_W .alhalla 'Bentanrant
“ Erster Ostertag : Zweiter Ostertag ::

Diners a 1.30 , im Abonnement Mark 1.10,
Schildkrötensuppe.
Kalbsschulterstück

m. pomme8 frites u. Spargelgemüse.
Osterlamm,

Salat und Kompott.
Erdbeercräme.

Krebssuppe
Ostender Steinbutte,

Butter und Kartoffeln.

Filetbraten , sauce madere,
Croquettes u. Erbsen.

inz PrPückler -Eis.

Reichhaltige Abendkarte:
Soupers von Mk . 1.30 bis 2.50.

Motel-Restamast Jin FrMriisM“.
Am 1. n . 2 . Osterfeste , vormittags von lVja —1>/r Uhr:

Grosses Frühschoppen-Konzert,
ausgeführfc von der Kapelle des Infanterie-Regts. No. 80.

Menu:
Oster - Montag.

Diner 1.10 , Im Abonnement 90:
Mockturtle-Suppe,

Wiener Schnitzel mit Blumenkohl.
Zur Wahl:

Junger Hahn s Kompott
Filet-Beefsteak 1 oder Salat.

Oster - Sonntag.
Diner 1.10 , im Abonnement 90:

Königin-Suppe,
Roastbeef mit Erbsen.

Zur Wahl:
Lammbraten, I Kompott
Junge Ente \ oder Salat.

Erdbeer-Bombe,
oder : Käse und Butter.

Souper ä 1 Mk . :
Schinken in Burgunder mit Makkaroni.

II.
Lammbraten, Kompott oder Salat.

Eis, oder: Käse und Butter.

Praline-Eis, oder: K^se und Butter.

Souper ä 1 Mk .:
Nierenbraten mit Erbsen.

II.
Junge Ente, Kompott oder Salat.

Eis, oder : Käse und Butter.
1133

Restaurant„Zur Wilhelmshöhe",
Dotzheim.

Am 2. Osierfeiertage, nachmittags vor» 4 Uhr ab:

W “ Große Tanzmusik, -® i
«orrgeführt von der Kapelle des Grotzh . Hess. Felb -Ariillerie -Regts . No . « 1 aus Darmstadt.

Bon» 2. Osterfeiertage ab:
Fortsetzung des großen Preis - Kegelns.

Zu beiden Veranstaltungen lade Jedermann freundlichst ein und bitte um zahlreiche Beteiligung.
Priedrtcli bcrcli , Gastwirt.

Gemeinsame LMKrackenWe.
Zu der am Samötag , den 28 . April er ., abe »:ds 8 '/- Uhr , in der Turnhalle Wellrttz«

stratze 41 stattfindenden

2. ordentlichen General -Versammlung
laden wir die Herren Vertreter der Kassenmitgliedcrund der Arbeitgeber hierdurch ein.

Tagesordnung : Abnahme der Jahresrechnnng, Bericht der RecbnungSprüfungS-KommisfiM,
Entlastung, Genehmigung von Verträgen, Antrag des Vorstandes aus Vergütung für freiwillige
Krankenkontrolle, Sonstiges. E355

Wiesbaden, 15. April 1906.
Der Vorsitzende des Kasienvorstandes: Car 3 «Seriell.

Nonseroative Vereinigung
flr den Regierungsbezirk Wiesbaden.

Die 26 . ordentliche

Kenercrf -Wersccmmfung
findet Dienstag , den 24 . April d . I . , 8 Vs Uhr abends,

im Friedrichshof zu Wiesbaden statt.
Tagesordnung:

1. Jahresbericht über die Bereinstätigkrit.
2 . Kassenbericht und Entlastung des Rechners.
3. Referat über den augenblicklichen Stand de§ SchulunterhaltungZgesetzes.
4 . Anträge des Vorstandes.
5. Anträge ans der Versammlung.

Alle Parteifreimde werden hierdurch höflichst dazu eingeladen.
Wiesbaden , den 14. April 1906. E484

Der Borstand.
I . D.: Der Vorsitzende: Wilhelm ! , Oberstleutnant a . D.

Elektrisch« Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbädern,
Glühlicht u. blaues Licht, anschliessend komfort. einger. Ruhezimmer.

Tteerimalbäder,
direkt nun eigener starker Quelle im Hause.

«Garantiert rein oBsne 'UuwauerisKsatz.
Pension einschliesslich Zimmer und Bad von ß Mk. an. Gute Küche.

Badtoms „Im goldenen Boss“.
Goldgasse 7.

Hugo Kupke , Eigentümer.

Gesetzl. geschützt.
Entquillt auf dem

ÄEÄ " Telephon » 083.
mit ca. 140 Liter pro
Min. 48 Grad 0.

Hotel Jtdou“, Kestanraat„Zanberflöte“,
i êugasse 7.

Während der Osterfeiertage : Diners , Soupers , sowie reichliaStig -e Abendkarte.
Pr . Hoppelbier ( Brauerei FelsenkelSer ) u . Schtvabinger Briiu ( Uiinclieu ) .

Heine Weine . Schön möblierte Zimmer von Mk. 1.50 an.
Telephon 569. — Elektricbes Licht.

Achtungsvoll
Friedrich Bester.

KB. Sälchen für Festlichkeiten.

I

Während der Wer-Ieiertage gelangt ein
vorzügliches

Bockbier «
zum Ausschank. '

Brauerei Walkmühle
t

2
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Zer iSÄrt
des Mesttmer Tagblatts

erscheint allabendlich K Uhr und enthält alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in der nächstveröffentlichten Nummer des
Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.

Die Abend -Ausgabe des Arbeitörnarkts kostet8 Pfennig
das Stück.

Tagsüber, bis S Uhr nachmittags, ist freie Einsichtnahme
des Ärbeitsmarkts in den Schalter-Räumen gestattet.

Bei schriftlichen Offerten von Dienstsuchendenempfiehltc» sich,
keine Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für
Wiedererlangung beigelegter Original-Zeugniffe oder sonstiger Urkunden
übernimmt der Verlag keinerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb
4 Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet.

Offertbricse von Vermittlern befördert der Verlag nicht.

Meiiriich» Revso»en, die KLelUnrg
firrderr.

Gesucht
,f. gebildete Dame als Reifebegleitcrinn. Frank¬

reichu. Schweiz von tüchtigem fol. Geichäfts-
mann, spätere Heirat nicht ausgeschlossen. Nur
ernstgemeinte Offerten werden berücksichtigt.
Off. nnt. «5. ar. a .>© hauptpüstl. erbeten.

Gesucht nach auswärts für Anfang Mai zu drei
‘ Kindernü. 9, 10 u. 5 Jahren ein gebild. evnnget.

welches die Schularbeiten überwachen und nähen
kann und die körperliche Pflege übernimmt.
Leichte Beschäftigung im Haushalt erwünscht.
Off. u. A.  5R. S3 Hotel Rose, Wiesbaden, erb.

Gesucht
Wird eine gebildete srmrse Dame, welche

englisch speicht, als

EMpfllKgSdaWS
bei einem amerikanischen Zahnarzt. Off.
mit Angabe der früheren Tätigkeit «nt.
D. SAL an den Tatzbl.-Verlag»

Eine tüchtige

Hotel -Buchhalterin
zum sofortigen Eintritt gesucht. Gest. Offerten
erbeten sub *3. s ®9 an den Tagbl.-Verlag.HstslhUchtzKlieriN

-um sofortigem Ei« tritt in ein gutes Hans,
IahreSfteüe, sucht Zentralvnrcan Krau
Lina Wattr-tbenstein, StLÜenVebNUttlebrn,
Langgaffe 24, Telefon 2555.

Zntellig. fleißiges junges Mädchen
HEW mit guter Schulbildungu. schöner

Handschrift findet dauernde Stell, bei sofortiger
Bezahlung. Selbstgeschriebene Offerten erbeten
sub W . 53 !* an den Tagbl.-Verlag.

Junges Mädchen für Büregn -Atbeiten ge¬
sucht. Adolf Drechsler, Moritzstr. 39.

Noi i/iltiöniir im Reparieren der Korsetts
bltii , b.wandert, gesucht.

Arnold Oberskh, Korsettspezialist,
Große Burgstraße3;7.

Junges Mädchen als angehende Äerkältferin
gesuchtf. Saison Alte Kolonnade 42.

Angehende gglfSÄ,,
Ecke Lang- Und Webergasse.

Verkäuferinnen sogleich oder 1. Mai gesucht
Alte Kolonnade 40.

Ein Fräulein für Kolonialwarengeschäft gesucht
Dreiweidenstraß- 4, 1. St.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildungfür den Verkauf
per sofort oder später gesucht.

Wentwer & Ulrich,
Nassauer Hof.

Lehrmädchen aus nnft. Familie gea. Vergütung
gesucht Markistiaße 11. Schöttsetd.p " fofort £lbfr a6 1 - Mat

liAljUlllUlUjUl flehen sofort. Vergütung ge¬
sucht. Broch, Wilheimsiraße 24.

8 Lehrwadchett
gegen sofortige Vera, gesucht.

Nietschmann N.

Zuarveiterin und Lehrmädchen zum Kleidcr-
machcn gesucht Beriramstraße2, Part.

Eine tüchtige SlähetiN, welche etwas schneidert,
für etliche Lage der Woche bei Schneiderin
gesucht Geisbergstraße9, 1.

PÜ *“ Mädchen fütitien das Kleidermachen und
Zuschncidcn gründlich erlernen Kirchgasse 17. 1Tr.

BG&h Lehrmädchen für feine Damenschneiderei.
Junge Mädchen können das Schneidern
erlernen Nichlstraße 18, Part . r.

L̂ ehrmädche» sucht Frau Grkbe, Damen-
schneidcrin, Dotzheimerstraße 84, 1.

Junge Mädchen, welche das Nähen lernen
wollen, gegen Vergütung gesucht Kirchgassc7, 2.

Lehrmädchenf. Kleidermach.' ges. Luiscnftr. 43, 3.Lehrmädchen
per sofort gegen Vergütung gesucht Wiener

Damenschneiderei, Ellenbogengasse9, 2 links.
Lehrmädchen f« Weißzeug g. Vergütüng

ges. Häfnergasse 5, 1.
Lehrmädchen sucht

As/tvllLv . M. Eckhardt, Wellritzstraße 9.
Msdes.

Suche für sofort ein Lehrmädchen.
Frida Wolf , Große Burgstraße 12.

Stellennachweis Germania,
Paffantenheim , Jahnstraße4, Ecke Kürlstraße,

sucht Kochlehrfräuleinfür Bad Nauheim, Stütze
für Pension nach Schwalbach, angehende
Zimmermädchen für Saison, Köchinnen, Kinder¬
mädchen, Hausmädchen, Land- u.Küchenntädchen
für gute Stellen und hohen Lohn.

Frau Anno Kiefer, Stellenvermittlerin.
Daselbst erhalt. Mädchen Kostu. Logisf. 1 MI.

WWiilO.
Zum baldigen, event. sofortigen Eintritt suche für

mein Bahnhofsrestanrant'1. und 2. Klasse ein
einfaches solides Büfettfräulein. Persönliche
Vorstellung erwünscht. Offerten mit Photo¬
graphie, sowie Zcngnisnbschr. und Gcbaltsänspr.
erbeten. Bewerberinnen, die schon in Bahnhoss-
restanrationen tätig waren, bevorzugt. F32

Heinrich Srttcff,
.Hanpibalmhofsrestauration Mainz.

ein in der feineren , als in der einfachen Küche
erf.WirtschaftSfräuiein für ein größeres Mädchen-
Pensionat, ferner eine tüchtige Küchenhaushälterin
in ein gutes Hotel «Jahresstelle), ferner eine Bün-
kontrolleurin, mehrere perfekte Herrschaftsköchinnen
nach der Schweiz. Köln a Rh ., München»
Frankfurt ü , hier. Köchinnen für Hotels,
Pensionen u. Restaurants, bis 160 Mt . mtl.,
Kaffeelöchinnen, Beiköchinnen , Kochlehrfräulcin,
tüchtige Büfett- und Servierfräulein, Zimmer¬
mädchen für Hotels und Pensionen, Fräulein zur
Stütze für Hatöls, Pensionenu.,Privathäuser, nach
Köln in ein feines tzerrschaftshaus ein Fräulein
zur Stjitze. ein Stubenmädchenu. ein Beimädchen,
Herrschaft hier , Erzieherinnen, Engländerinnen,
Schweizerinnen, Kindergärtnerinnen, Kindcrfräul.,
Kinderfrancnu. gesetzte Kindermädchen, ein nettes
Mänlttn als Empfangsdame « Nb Stütze
in ein photograptztscheS Atelier, Jungfern,
erste und zweite Stubenmädchen, eine Verkäuferin
für Konditorei und Cafö, eine große Anzahl fein
bürgerliche Ltöchinnen, 30—10 Mk. Mtl. , über
dreißig AlleinMädchert, 30 Mk. mtl . , Haus¬
mädchen, Herdmädchen, Küchcmnädchcnu. s. w.

JttierNKiioNKles
Hentral -PlaeieettNgs-Brtresm

WallrüMein.
Erstes Bureau am Platze

für sämtliches Hotel- » . Herr schaftspersonal
aller. Branchen,

Lllttggasse 24 . Telephon 23 SF.
Fron Lina Wallrabenstein,

Stellenvermittlerin.

Ein Kochlehrmödchc» gesucht.
Näh. im Taqbl.-Äerlaa. XxKWfrärrleZn

aesncht. Falstaff , Moritzstrasts 16.
Ein Mädchen, LK

will, ohne gegenjeit. Vergütung in eme Hotel-
Pension gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag. Xy

Ein Mädchen,
Nerotal 16.

lernen will, gesucht. Näh.

Iptpr KellAWD
Telephon 324. Webergaffe 15, S.

Suche für sofort 6—8 Kochlehr-Fränlein _ (mit
und ohne Vergütung), 8 Büfett-Fräulein, 5
Köchinnen. 15—20 .Hank- und Küchenmädchen
(gegen hohen Lohn).

Georg Schmitz,
Bureau- Vorsteher.

Such« ein WirtschaftSfrl. zur selbständig.
Führung der Küche. Zeugn. und Bild.
Pens . Ruperto Carola, Rauheim.

Zum baldigen Eintritt suche ich einfaches gebild.
welches meinen klein. Haushalt

^HlilUllttl , und meine persönliche Pflege
Übernimmt, da ich eine ältere, aber nicht kranke
Dame bin. Eine Stundenfrau vorhanden, Vor-
zusteilen Adelheidstr. 15, P. 11- 12u. 4- 5 Uhr.NestirMtlüölls-Küchin

sofortz,ges ucht. Zum Hüttchen, Dotzheimcrstr. 22.
Tüchtige Aestaür . -Köchin zum

WWk 1. Mai gesucht. Off. mit Zeugnis¬
abschriften unter 8:. SiS© an den Tagbl.-Verl.

Suche Köchin, Küchenmamsell, Beiköchin,
15 Zimmer-, 20 Allein-, Hausm., Servierfränl.,
Kinderfrau, 10 Knchenmädch., pr. Stellen. Frau
Marie Harz, Stellenvermittlerin, Lnnggasse 18.

Bürger!. StMiiu
madchen, das bügeln kann, bei hohe«» Löhn
auf 1. Mai gesucht. Gute Zeugnisse. Melden
11—1 und 5—8 Uhr.

TraiuS , Lessingstraße 9.

Gesucht sürLsndon
zum 1. Juni oder etwas später eine perfekte

mit prima Zeugnissen. Guter
«HK vtzH »»» Lohn. Vorzustellen zwischen
5V- und Uhr nachmittags. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. Xr

Stettcnsuchende und durchreisende
MiidcheZr

jeder Branche erhalten gute Stellen bei sofortiger
Placierung, sowie Kost und Logis zu 1Mk. durch
Passantenhiim Jahnstraße4, Ecke Karlstraße.

Frau A«»»»a Kiefer» Stellenvermittlerin.

«F ~ Ein er. fleißiges Mädchen sofort
gesucht Dotzheimerstraße«3.

Saubbres MäVchSN,
mit gut. Zeugn. für Küchen- und Hausarbeit in
best. Haush. gesucht Große Burgstraße 13, 2.

Ein Mädchen zu einem3 Wochen
_ alten Kinde gesucht. Dasselbe muß

auch etwas Hausarb. verrichten. Gehalt 25 Mk.
fliähercs Hotel Adler, Langgasse 42.

Schwalbacherstraße 49, Part ., braves Mädcherr
auf fof. o. 15. d. M. gegen guten Lohn gesucht.AAsiiuttädcheN

Ein Mädchen für leichte Arbeit sofort zu einz.
Dame gcsubt Oranienstraße 22, 1.

Ersahrellcs Hausmädchels,
welches Nähen und bügeln kann, zum 1, Mai in

Herrschafts!), ges. Adresse im Tagbl.-Verl. Xn

^ ^ faches Mndche»»pcr sofort oder später ges.
Schcnkendorfstraße2, 1.

PIT " Ordentliches Dienstmädchen gesucht
Dotzheimerstraße 83, Laden.

Fleihiges Mädcher» für HauShaltungsarbeiten
sofort gesucht Nettelbeckstraße5, 1 l.« « tzes AiieimNtze«. W
Ehepaar sofort od. 1. Mai Friedrichstr. 50, 1 l.

Suche nicht zu jg. zuvcrl. Mädchen zu einem Kinde.
welches auch Hausarb. verst. Goethestr. 18, 1 l.

Tüchtiges Zimmermüdchci» für die Dependence
gesucht. Hotel Reichspost»

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Langgnffe 31, 1.

p^ T Flersiiges fanbercs Alleinmädchen,
»velches etwas kochen kan», z. 15. April
gesucht Albrechtstratze 16, Part.

Ein tüchtiges Mädchen, welches kochen kann
und Hausarbeit verstehk, zum 1. Aiar gesucht
Weberaasse 37. Drogerie.

Jitnges Dienstmädchen» kinderlieb, in
kl. bessere Familie ges. Philippsbergstr. 26, P. l.

Gedieg. selbständ. Alle'.ntsiädchen, welches
g»»t bürgerl. kocht, gesucht. Parfümerie
Mltstaetter, Ecke Lang- und Wcbergaffe.

MLemmädckett
mit guten Zeugnissen, welches bürgerlich kochen

-kann, für kleinen Haushalt zum1. Mai gesucht
Adolfsallee 21, Part.

Ein sauberes fleißiges Zweit-
rnädchen» wer»»» »nöglich, sofort

gesucht Dotzheimerstraße 11, 2«
Tücht. Dienstmädchen ges. Bismarckring 17,2 rechts.
MP'" Jlingss Rlädchen vom Lande für Haus¬

arbeit gesucht Nerostraße 23, 2 rechts.
Für einen kleinen Haushalt wird zum1. Mai ein

beffcres Märchei» gesucht von Frau Ober¬
lehrer Dr . Schafstaedt , Erbacherftr. g, 2.

welche? bürgerlich kocht und gute
Zeugn. besitzt, gegen guten Lohn
gesucht. Moritzstr. 16, 2. Et. l.

Für Schlangeiibad SÄ«
kinderl. Ehepaar geh Vorst. 9—10 vorm., 3—4

P nachm. Herrngartenstraße 17, 2.
isLiir - oltiöl ' in Mainz sucht ältere

gesetzte Person als
HauAhülteri » . Diuß prima kochen können und
alles überseht«. Für gröbere Arbeit ist ein Haus¬
mädchen da. Näheres im Tagbl.-Verlag. Xi

Ein braves tüchtigesfiitcimmMmt?
das selbständig kochen kann, zum1. Mai gesucht.
Weder Wäsche noch sonstige schwere Arbeit im
Hause. Näh. in der Hauptagentur des Blattes
in Mainz , Gr. Bleiche 12. 1. (Xo.7382) F32

Tüchtiges älteres

Mädchen,
welches gut kochen kann u. Hausarbeii versteht,
in Herrschaftshaus nach Mainz per 1. Mai od.
später gesucht. Zweitmädchen vorhanden.
Lohn 28 Mark bis 30 Diark. Gute Zeugnisse
verlangt. Näh, bei Gustav Adolph , Mäiirz»
Kaiser-Kriedrichstr. 5. (No. 7392) V 32

Ein kräftiges sauberes Mädcher; für Haus-
«nd Kttürenarbeit gesucht. ZerrgNiffe.
Ruperto Carola, Nauheim.

Tüchlige Pstegeri» sofort gesucht
^ . Kapellenstraße 12, 1 rechts.
Angehende Büglerin ges. N. Blücherstr. 8, M. 2.
PM- Bügellehrmädchei» ges. Glinst. Beding.

Feinwäscher. I . Kor»r, Dotzheimerstr.108, H.1.
JttUges Mädchti» kann da? Bügeln gründlich

erlernen Nerostraße 28, 2 rechts.
Tücht. Waschmädchen dauernd ges, Lehrstraße 9.
Tüchtiges Mo »»atSmLdcken oder Frau für

morgens gesucht Diuscumstraße4, 1.
Sb. MtSfr. 1—2 Std. tgl. Scharnhorststr. 28, 3.
Monatsmädchen2—3 Std. nachm, ges. Lehrstr. 9.

U.b/H.L 'tvayti

liftn , I

Tüchtiges Monatsmädchm
gegen guten Lohn gesucht Oranienstraße8, 1 St.

MoriatSmädchen für g. Tag
gesucht Herrngartenstraße5, 3.

Eine Momtssrm"LSS . j.
Sauberes Monatsniädchen für den ganze«

Tag gesucht Bismarckring 20, 2 r.
Monats,rrädchen bis 3 Uhr mittags gesucht.

Adelheidstraße 87, Parterre.
Monatsmadche »» mit Zeugnissen von 10—3 Uhr

gesucht-. Eintritt Mittwoch. Melden von 8—lo
Uhr. Mäher , Kaiser-Friedrich-Ring 53.

Monatsmädchen, welches büraerl
MßVkl k8 kocht, für den ganzen Tag soforr^sucht. Moritzstr. 16. 2 l.
Monatsfran von 8—10 bm. it. ist'-—3 Ubt

nachm, gegen guten Lohn ges. Lanzstratze 14, P,
Eine Aufwartefrau für Vor- u. Nachmittags,

stunden gesucht GciSbergstraße 11, P.
LaiismÜdchcu
Modes . Kräftiges Lattfmädchen sucht Frau

H. Usinaer , Balmhofstraße 16.
OrtiliWthrflP « «egen gute Vergütung such»
I fUl!f !!Ull »Ulul Wreschtter, Michelsberg 9k^

Lanfmädchen für nachmittags gesucht
Häfnergasse 10, Schuhgeschäft.
JAAges LausMädchen

gesucht. I . Wittenberg , Bahnhofstrabe 20.
Junges Mädchen, welches zu Hause schlafen

kann, für tagsüber gesucht Moritzstr. 50, 2 r.
Ein jmwes Mädchen vormittags zu einem

Kinde gesucht Kapellenstraße 4.
Ein sauberes zuv. Mädchen oder Frau für vorm.

gesucht Herderstraße 15, 1 r.
Ein ittnaes Mädchen von 14—16 Jahren für

leichte Arbeit gesucht
Löwen-Skpotheke, Lanqgasse 37.

RgschciisPAlkriimcil
Flaschenspülerin gesucht Seerobenstratze 13.

Arbeiterinnen
finden dauernd lohnende Beschäftigung.

Wiesbadener
Staniol - und Metallkapsel-Fabrik

A. Flach, Aarstratze 3.

Weidlich» Uersonr«. dir Sr»u«« ,
ftrch»« .

0  ne demoiselle frsa .nca .ise
connaissantä fond sa langue, cherche place dans

une bonne famille alleraande aupres d’nn ou
deux enfants. Adresse Blems 13 poste-restante "Wiesbaden.

Gebildete junge Dame, musik- u. sprachenkundia.
sucht Aufnahme an pair alsGesellschasteritt
und Hausgenossin oder Rcisebegleiterin. Gest
Offerten unter A. *®s an den Tagbl.-Verlaa

Junge Dame aus guter Familie sucht Stcllunä
alS.Reisebcglciterin oder Gesellschafterin. Offerll
unter A.  SLS an den Tagbl.-Verlag.

Fröbel 'fche Kindcrgärtn., best, cmpf., wünscht
wöchentlich3 mal nachm, zu Kindern zu gehen.
Offerten uuter 4 . Si*9 an den Tagbl.-Verl

Wi,eM» lcji! S .71"L.st'st,st
Dasselbe ist im Nähen und Bügeln bewandert'
Off. u. w . « *« an D. Frenz , Mainz , p-gZ

Ei»»f. Fräül ., in Hand- u. Hausarb. erf., sprich,
engl., s. Stelle in feinem Hause zu groß. Kind
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag.

Frimlem,
perfekt in Stenographie n. Maschinen-
fchreive», dapp . Buchführung u. allen
Korrtorärbeiten , sucht Stelle. Offerten
unter » 3$ an den Tagbl.-Verlag.

Junge
Italienerin,

der deutscher und sranz. Sprache mächtig, nrrl
kaufm. Vorbildung, sucht Stelle für deutsch,
ital., sranz., auch etwas engl. Korrespondenz
Stenographie und Sdireibmaschine. Offert,»
unter ik. Hits,  an den Tagbl.-Verlaa. *FrättleiN, .

welche? sdron früher ihre8-jährige Lehrzeit in einem
seinen Wäschegeschäft beendet hatte, wünscht
weiteren Ausbildung als Voivntarir »bei frei-,Station kinzutreien. Offerten unter A.  j ä .
au den Taqbl.-Vcrlng zu richten.

^FrättLeiu
aus guter Familie wünscht in eine Konditor,»

oder ähnliches Geschäft als Verkäuscnn
zutrcten. Off. n. V.  SS « an den Tagbl.-N, 7.s

Zwei junge anständige Mädchen suchen St,rr.während der

Saison im Casölians
oder Gartrn für sofort. Gefl. Offerten

LL. 34 (43 an Rudolf Mosic, Kerker
erbeten. (l-opt 9416> ro

Aust. Derviersrättl. sucht Stelle für die tLJ...
Offcrten unter LT. s »8 an den Daabl.-Vcr^
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EWsthlk fll In- ll. AislmD
Hausdamen ,Reisebegleiterinnen,Gesellschafterinnen,
^ Erzieherinnen, Kindergärtnerinnen 1. u. 2. Kl.,

perfekte u. angehende Jungfern , Fräulein zur
Stütze, Haushälterinnen in Hotels u. Privath .,
Perfekte reinliche Herrschastsköchinnen, Beschließe¬
rinnen , erstklassige Stubenmädchen, Zimmer¬
mädchen, eine tüchtige kautionsfähigeKassiererin,
Kontoristinnen, perfekte Büglerinnen und Nähe¬
rinnen in Hotels u. s. w. mit nur best. Referenz.

Zcnttal-Plncicrimgs-Bürcli»
Wallrabenstein,

Frau Lina Wallrabeustein,
Stellenvermittlerin.

Langgaff « 24 . Lauggaffs 24.

Vertrauens¬
stellung

sucht geb. alleinst. Dame, erfahren, gewissenhaft,
wirtschastl. und einig. Vermögen. Offert, unter
13»» • ms an Rudolf Masse , Annoneen-
Expedition , Hannover . F 104

Fräulein ges. Alt., m. vorz. Zengn., perfekt in
, der ff« Küche, sclbständ. in all. and. Zweigen

des Haush ., sucht Stelle als fjÜllSljiÜtttÜl
in bess. Hause bei einz. Dame od. Herrn od. in
klein. Pension in Wiesbaden, Frankfurt oder
Umgebung. Hilfe für grobe Arb. erfordert.
Off. unter A.  953 an den Tagbl.-Verlag.

gesetzten Alters, mit "guten
Zengn., perfekt in Küche u.

allen Zweigen des Haush ., sucht Stellung in
f. Hanse als Haushälterin , Beschließerin oder
dcrgl. Off ert, u. 5B. 589 a. d. Taqdl .-Vcrlag.

>M - Telephon 208 .' . --Wiq
Empfehle perf. Herrschastsköchinnen für sofort und

später, Kinderfrl., bess. Stubenmädch., Jungfern,
große Anzahl Stützen, die kochen können, zweite
Hausmädchen, die bügeln können. Alleinmädchcn,
die kochen können, Erzieherinnen, Hausdamen,
Reifebegl.. große Anzahl Haushälterinnen zu
muttcrl ,Kind. ; ferner verschied. Personal, dieins
Ausland mitgchen. Vermittlung streng reell.

Zentral -Burcau ersten Ranges.
Schulgasse7. — Telephon 2085.

Bernhard Karl , Stellenvermiüler.
perfekte HcrrschaftSköchin mit 4-jährigen Zengn.

empfiehlt Zentral -Bnrsau Karl , Schul¬
gaff« 7, 1. Telephon 2085.

Bernhard Karl , Stesteuvermtttler.
Gebildetes Fräulein,

£2 Jahre alt , evang., im Hauswesen durchaus er¬
fahren u. arbcitSfreudig, sucht paffende Stellung,
am liebsten auf einem Gute. Referenzen erbeten
u. erteilt. Geff. Off. u. 586 Tagbl .-Verl.

*inf. Jränleiu gesttzl. Alters,
<n. längs. Zeug,,., gut. Empfehl., perfekt in der

f. Kücheu. allen Häusl. Arbeiten, sucht Stelle
zu einzeln. Herrn, Dame od. Ehepaar. Offerten
unter W r. 539 an den Tagbl.-Berlag.

Junges Mädchen aus guter Familie, cv., sucht
Stelle zur weiteren Ausbildung in, Haushalt,
ohne gcgenseit. Vergütung. Familicnanschl. Be¬
dingung. Off. u. w . 8 . postl. Grenzhause « .

Mädchen von answ., w. etw. kochenk., sucht St .,
auch alsHausm . Näh. v. 15. ab Kapellenstr. 79.

Fräulein aus guter Familie , welches
schon längere Zeit einem Haushalt selbst¬
ständig vorgestanden hat, sucht per 15. Juni
oder 1. Juli d. I ., evcnt. früher, paffende
Stellung bei älterem Ehepaar oder einzelner
Dame oder Herrn. Gest. Offerten unter
A.  K . postlagernd Bismarck-Ring.

Ein geb. evang . Fräulein ges. Alters,
im Haushalt erfahren und tüchtig, sucht, gestützt
auf ante Zeugnisse, zum 1. Mai Engagement
zur selbständigen Führung eines besseren Haus¬
halts oder auch zur Pflege und Erziehung
mutterl . Kinder. Gefl. Offerten unter II . 533
an den Tagbl.-Berlag,

Ein gesetztes Mädchen,
^as bürgerlich kochen kann und sich noch in der

feineren Küche ausbildcn will, sucht Stelle.
Oranienstraße 25, 2 St.

Kkjsrrcs Mwcheii. SLL 7 LL
kann, sucht Stell, als Haus- od, Aücinmädchen.
Offerten unter TV. 538 an den Tagbl.-Berlag.

Empfehle ein erstklassiges erstes Hausmädchen,
welche» nähen und bügeln kamt, ferner ein beff.
Hausmädchen nach Amerika. Näheres durch

Bernhard Karl , Stellenvermittler,
Schulgasse7. Telephon 2085.

Tüchtige Badewärtcrin und
Masseuse sucht Stelle. Offerten

unter V. 95 « an den Tagbl .-Berlag.
Perf . Büglerin sucht Stelle, ginge auch in ein

Hotel als Wäschebcschließcrin. Moritzstr. 41, P.
Ein ordentl. Mädchen sucht Besch. (Waschen und

Bug.) f. nächste Woche. N. Adlerstr.13, H. P . l.
Ein anst. M. s. f. Nachm. Besch. Blücherstr. 7, 4.

Eine ältere Frau
sucht ein leeres Zimmer oder saubere Mansarde.

Würde sich auch als Stütze der Hausfrau eignen,
ist sehr kinderlieb, kann schön nähen, kochen und
alle Hausarbeit . Näh. im Tagbl .-Berlag. Xz

Für ein Mädchen wird wegen Ab-
reife der Herrschaft für Mai Aus¬

hilfsstelle gesucht. Näheres zwischen 11 u. 3 Uhr
Schiersteinerstraße5, 1 r.

Männliche Personen , die Stellung
finde».

1881 . 1908.
Verband Deutscher Handlungsgehilfen zu

Leipzig.
Stellenvermittelung , kostenlosf. Prinzipale
». Geholfen(Verb.-Mitgl .). Wöchentl. 2 Stellen-
iisten. Geschäftsstelle: Frankfurt a . M .,
Gr . Eschenhcimerstr. 6. Fernspr. 1515. F84

Architekt oder Bantcchmker,
flotter Zeichner, durchaus selbständign. zuverlässig

im Veranschlagen und Abrechnen, zum fofortincn
Eintritt gesucht. Offerten mit Angaben über
bisherige Tätigkeit, Gehaltsansprüchen, Photo¬
graphie und Handskizzen unter A.  964 an den
Tagbl.-Verl. erbeten._

Jung . Kommis ges. Weguer , Wilhclmstr. 44.
Suche für sofort einen

jungen Mann
mit guter Handschrift für leichte Bureau -Arbeiten.

Georg Schmiß , Webcrgassc 15, 2.
Ein junger Mann mit schöner Handschrift

sofort gesucht. Gefl. Offerten unter l *. 53»
an de» ra >M .-Verlag.

Gesucht ein Chauffeur.
deutsch und etwas englisch sprechend. Adressen
abzugeben unter 538 an den Tagbl.-Vertag-

«UiM Hetzer
unter >n. 535 an den Tagbl.-Berlag.

Tüchtiger Schloffergehilfe für dauernde Bc-
schäftiguna gesucht Wellritzstraße 40.

Tümtige Maurer und Taglöyner , sowie
einige Maurerlehrlinge sofort gesucht von
Wiederspahn & Scheffer , Schlichtcrstraße10.

. j. . . Tüncher und ein Taqlöhner gesucht
(Stnndenl . 50 Ps .) Bleichstr. 21, V. P.

Ein zweiter Brenner gesucht. Zu erfragen
im Tagbl,-Verlag. Xck

Tüchtige selbständigePolsterer
finden dauernde Beschäftigung. Heinrich Ranch,
Möbelfabrik Mainz . (No. 7393) F 32

Jg . Tapezierergehilfe ges. Hermannstr. 13, 2 l.
Ein tüchtiger Tapeziergehilfe auf sofort gesucht.

Otto Fries , R.-Wallnf.
Ein junger angehender Schuhmacher auf Woche

gesucht. Kaufmann , Marktstr. 6, 2.
Für Schuhmacher!

Einige erstklass. Damenarbeiter für dauernd u bei
höchstem Lohn sucht

G . A . Uihlein » Fnulbrminenstr. 11. 1.
E. Schuhmachergeb. ges. Sonnenberg, Talstr 16a.

Genfer Verband
Frankfurt, Papageig. 6, Tel. 10375,

sucht Saalkelllier, Listjungen
für Wiesbaden und Umgegend.

Hermann Eierdanz,
Stellend., Papageigasse 6,

Frankfurt . Tel . 10878.

RestaurantkeSlner
mit u. ohne Sprachkcnntniffe, Saalkeüner für
1. Häuser, junge selbständige Köche, Saucier
für 1. Restaurant (120—140 Mk.), Hausdiener für
Hotels ». Restaurants , Sitber -, Kupfer- u. Messer-
Putzer, Küchenburschen, älterer Diener für feines
Herrschaftshaus in Frankfurt , hob. Gehalt, Diener
für Pensionen, Koch- u. Kellncrlchrlinge.

Bureau Wallrabenstem,
Telephon 2555. Langgasse 24.

Erstes Bureau am Plaste.
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenvermittlerin.

Schneider für gl. od. später aes. Kirchgasse7, 2.
Zwei gut « Rockarbeiter aus Werkstatt gesucht

Jahnstraße 12.
QT.«; knfnrt einen Gärtner oder rüstigenAuf |U|Ull Mann, welcher Gartenarbeit

versteht, gesucht
Villa Bergmannsruh , Sonnruberg.

Ein Gärtnergeh. u . ein Taglöhner für Gartcnarb.
sofort gesucht. Gärtneret Bruckert » Wcllritztal.

Lehrling gesucht.
Sohn achtbarer Eltern (Christ). Vorbedingung:

Einj .-freiw. Ber., gute Schrift. Bei Beanlagung
rasches Aufrücken.

Trapp & Münch , Friedberg i. Hess.
Fabrik Photographtscher Papiere. F 53

WliW -Geslch.
In einem Städtchen am Rhein wird in ein

Drogen-, Material - und Farbwaren -, sowie
Kolonialw.- und Delikat.-Geschäft ein Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht bei freier Kost
und Logis und bei Zusicherung einer gewissen¬
haften Ausbildung. Gef. Offerten beliebe man
unter A.  939 im Tagbl.-Berlag niederzulegen.
KehrllU mit guter KchuliMmlg

gesucht von Hch. Adolf Wehgandt , Eisenwaren¬
handlung, Ecke Weber- und Saalgasse.

Lehrling
mitguten SchulkenntNisien für Putz en groS gesucht.

Chr . Rücker & Sohn , Langgasse 8.
Für mein (aufm. Bureau suche gegen Vergütung

einen Lehrling. Joh . Panly jr»
ÜTit tilcrl cij rlii! fm?”!
Mechanikerlehrling gesucht Hcllmundsttaßc 52
Einen Schlofferlehrling sucht

Carl Wiemer , Bau- und Kunstschlosierei,
Eltvillerstraße 12.

Schlofferlehrling gesucht Helencnstr. 9.
Schlofferlehrling g. Berg. ges. Oranienstr. 39.
Schlofferlehrling gesucht Walramstraße 26.
Schlofferlehrling geg. Berg. ges. Adlerstr. 38.

güiunggeß
Gg . Ritzel, Oranienstr. 51.

Kräftiger Jiniac
und Möbelschreincr, Albrechtstraße 12.

Ein Küferlehrling gesucht Fcldstraße 24.
Sattlerlehrling gesucht Blücherstraße 7.Posumentier-Lchrling
bei sofortiger Vergütung gesucht.

K. Zimmermann » Posamentier.
Kl. Schwalbacherstr. 10, früher Gewcrbehalle.

Tüncherlehrling gesucht Blücherstraße 18, 1 l.
Bäckerlehrling gesucht Oranienstraße 51.
Braver Junge k. die Bäckerei erl. Oranienstraße 8.

Suche zn Ostern einen Lehrling
KMWp g„tcr Familie. Karl Becker,

Kunst- und Handelsgärtnerei. Platterstraße 124.
Arbeiter erhalten noch Beschäftigung bei der

diesigen Straßenbahn . Meldung Luisenstraße.
zwischen 12 und 1 Uhr mittags. F 306

Die Betriebs -Verwaltung
der Wiesbadener Straßenbahnen.

Tüchtiger Arbeiter für leichtere Beschäftigung
gesucht. Ed . Wehgandt,

Kirchgasse 34.
Arbeiter für danernd gesucht Kartoffel-

Handlung Schwalbacherstratze 71.
Junger Mann für zeitweise leichte Beschäftigung

gesucht. Näh. im Tagbl .-Lcrlag . Yc
Empfohlener Mann , nicht älter

WWW als 18—20 Jahre , für das Labora¬
torium meiner Apotheke sofort gesucht.

_ Victoria -Apotheke , Rheinstr. 41.
Ein braver Junge für ein Laboratorium

gesucht. Schriftliche Offerten unter V. 538
an den Tagbl .-Vcrlag.

Hausmeister.
Kinderloses Ehepaar , cv. mit einer crw. Tochter

per Mai gesucht. Näh. Wflhelmstr. 10», 3. St-

Für mein Delikatessen- Geschäft suche ich zum
baldigen Eintritt einen

Hansbmschen
in dauernde Stellung. Bewerber, die schon in
anderen Häusern der Brauche tätig warerst
erhalten den Vorzug.

fliifiiift Engel,
.Hoflieferant.

Sauberer ehrlicher HauSbnrsch«
für dauernd gesucht per sofort.

Otto Gerhard , Kaiscr-Friedr.-Ring 30.I
Ein zuverlässiger sauberer Hansvursche gesucht

zum 15. April Bäckerei Michclsberg3.
Ein junger Hausburschc gesucht tzcrmannstraße18.
Tüchtiger HanSbnrsche und Packer per sofort

gesucht Zigaretten -Favrik „ Menes " ,
Webergasse 10.

2. Haiisbiirschc
Jung . Hansvursche , 15—16 Jahre , sofort ge¬

sucht. Jacob Freh , Erbacherstraße 2.
Jnnger HanSbnrsche gesucht.

Juliirs Bischoff,
Kirchgasse 11.

Sauberer kräftiger Bursche gesucht, Küfer
bev orzugt, Mincralwasseransialt Seerobcnstr. 13.

ps$T ' Junger braver Bursche gesucht
Flaschenbierhanvlnng Kleiftstraßc 8.

Jg « Bursche gesucht. L. Dauer , Atz-lberg.
Laufbursche, nicht älter als 16 Jahre , bei guter

Bezahl, sof. ges. Viktoria-Apotheke, Rheinstr. 41.

Jung. Lucht. Fahrbnrsche
ges« Ramb . Dampfwaschanstalt , E. Renso « .
Sauberer Stallbursche , der fahren kann, ges.

Adolfsallee 40. Kleber.

Männliche Personen , die Stellung
suchen.

Kaufmann
ges. Alt . , firm tu doppelter « , eins . Buch¬

führ ., routiniert in Geschäftsabschlüsse«
u . allen kaufmänn . Arbeiten , sucht selbst.
Bertr .-Psst . Off. erb. >!. F . 8 . 9«»hauptpostl.

Kaufmann , 22 I ., militärkrei, gestützt auf Pr.
Refer., sucht anderweitig Stellung . Gefl. Ossi
unter A. 9 50 an den Tagbl.-Vcrlag.
Erfahrener Kaufmann

öesebtcn Alters, verheiratet, in Buchführung und
allen Kontorarbcitcii bewandert, sucht Vertrauens¬
stellung. Kaution kann in beliebiger Höhe gestellt
werden. Off. erb. ». ts . 5 * 9 a. d. Tagbl.-Verl»

Hotelbkschhaltsr
mit Pr. langjäbr . Zeugnissenn. Res. sucht Bureau-

Posten. Off. b. u. K. 52 '- an d. Tagbl.-Verl.
Mann , «nililärfrei , mit

ADNNzjT ' T kaufmänn . Bildung sucht
Anfangsste ». aus ein . Kontor . Derselbe
arb . im 1. Vierteljahr ohne Gehalt . Gef»
Off . u . v . 5 * 5 an den Tagbl . -Berlag.

^NNgjtöi 'Si'Oskkilks tücht, selbst., zuverläss.
LUpkziel .ki.Mljitje , und craktcr Kleber,

sucht danernöeS Engagement bei erster Firma.
Gefl. Zuschr. u. 8 . 5 » « an den Tagbl.-Vcrlag.

Badeincister u . Masseur , 23I . alt, militärfrei,
große angenehme Erscheinung, mit guten Zengn.
u. ärztl.Prüfmigsattest , welcher in Massage.Kessel-
anl. firm, sowie mit sämtl. Bädern vcrtr. ist, sucht
p. sof. od. sp. Stellung . Gefl. Off. an E . Langer»
Müvlsdorf , Kr. Neustadt O/S ., erbeten. F103

Lehrstelle gesucht.
Junger Manu , Lberrealschulbildung, z. Einst

Militärdienst berechtigt, schon 1 Jahr gelernt,
sucht passende Lehrstelle. Adresse

Otto Pfefferkorn » Philippsbcrgstr. 17/19.
Krankenpfleger m. prima

iaL-MvHfvizLV -V Zeugnissen sucht Stellung.
Offerten unter B<\ 539 'an den Tagbl.-Berlag.

Junger Mann mit gut. Empfehlung¬
sucht Stellung als Büreaudiener od. Kassen¬
bote oder sonst. Vertrauensstellung. Kaution
kann gestellt werden. Offerten beliebe man
unter w . k.  8 « hauptpostlagernd.

ßSF * Junger 18-jähr . Mann sucht Stellung
als Anfangs - Diener. Gefl. Off. u. » . 53«
an den Tagbl .-Verlag.

jucht sofort Stellung . Offert, unter
O. 530 an den Tagbl.-Verlag.

Wiederspahn& Seheffer,
Tedin . Bureau und Baugeschäft für Hoch - und lief bauten,

Schlichterstraße IO, Telephon 3J>32,
(Inhaber : Ingenieur Jacob Wiederspahn u . Willy Scheffer)

Übernehmen die Projektierung und Ausführung aller in das Hoch-
und Tiefbaufach einschlagenden Arbeiten, Erdbewegungen , Be- und
Entwässerungen , Gleisanschlüsse , Terrainaufnahmen , allgemeine und
ausführliche Vorarbeiten für Kleinbahnen und Straßenbahnen,
Maurerarbeiten etc., schlüsselfertige Herstellung von Wohn- und
Geschäftshäusern , Villen, Fabrikanlagen pp . unter Zusicherung

sachgemäßer Ausführung.

Für Amllteiirtzhotogrll-hcn!
Entwicklung von Negativen nnd Her¬

stellung von Kopien zn vmigste » Preisen.
Herderstraße 19, 1. Et . rechts.

Wagenfett, Lederfett,
Huffett , Hnfsalbe , Tran u. s. w. in bester
Qualität bei

He ?nr . Metzger , AorkstraßeL

Telegramm. -Ulil
„Zum Burggraf ", 55 Waldstratze 55.

Nur heute

Elite-Kolizcrte Des Dmeii-Nnheßeis„Me üüuraen ton Mm".
IV 10 Dame « , keine Herren

_Anfang 4 Uhr und abends 8 Uhr.
W * Letzter elektrischer Wagen 10.30. —̂ *1

_Die Direktion : Mull, ttttnmenlierg . _
Neu eröffnet?

Xassaner Sierhalte,
1 ^ * Frankfnrterstrasse 21.

Elektr . Haltestelle am Langenbeckplatz.

Restaurant mit schönem Gartenlokal und grossem Vereinssaal.
Ausschank des beliebten Scl *8lferliof -BSräus.

Yorzügl. Ausschank und Flaschenweine, sowie alle anderen Getränke.KW- Gute Küche. -WU
Es empfiehlt sich Inh . : W . Hartung.
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WshMM -MZeiger
fM wreshaöey Md AmgegM ist fett M2 hm

»iesbadener Tagblatt.

WMAM !«

Wift &MMn mtlanat iTDn ÖEn  Miekh -ern . insbesondere
LLWböMtR IClMZzIL öem  IrmndenyudliKmn und den

hier zuziehenden suswärttgen Familien wegen der
unüverkrolfenen Auswahl von Ankündigungen.

Wlaomtnn fomnM  von denVermirthsrn . insbesondere
den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen

der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

NrverstchMch geoed«et Aach Ar-L irrrd GrZtzs des
M VLrtttiettzerrvs » Raumes.

DietsVertrag e vorrätig im
Tsgblstt -Verlsg.

Das

PofjnnHBBnadjiueis-Wem
im k €fe .,

Fricdrichstr . 11 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möbUrtcn und unmöblirten
Willen - und Etagcnwohnnngen
Geschäftölokalen -— «nöblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäfte «» und
hypothek -rrischen Geldanlagen.

DLllsrr . HK « sed eLr.
Neue 10—IS -Z .-Billa mit II. Stall u. Remise,

Nähe Kurpark, für 8000 M. zu v. Pensianszw.
Vausgeschl. Off. u. L». 519 an Tagbl .-Beriag.

SißciiMmne Eigenheim.
Eier Einfamilienhaus von 6 Zimmern, 2 Man-
v färben unb allem Zuhehör sofort zu vermieten.

Näheres Forststraße  8.

Geschäflslokale stc.
Metzgerei,

mitten der Stadt , elektr. Maschinenbetrieb und
si. Kühlraum, sofort zu vermieten. Offerten unter

W . 52! 5 an den Tagbl .-Verlag.
Albffecljlstr . M Laden mit Bureau sehr

proisw . zu Yerm. Näheres das . 8—12. 1331
(Albrecklstr . 11 gr . Spül - n. Anbei tsräume
« m. elektr . Erait , f. gr . Bierbandlg ., "Weingesch.
■oder für Selterswasserfabrik ., mit gr . Kellern,
. Bureau und Pferdeställen , YOagenremise und

Zubehör . Näheres daselbst 8—12 . 1332
MsmarLring Lv, im Hause der Bisninrck-

apotheke neben der Post, ein, rcsp. zwei Läden,
per sofort oder später zu vermieten. 433

Mlücherplatz 4 Laden nebst Zinuner, auch für
Bureauzwecke geeignet, sofort ober später zu
berat. Näh. Bliickerplatz4, bet Frau Dormann.

TotzheimerKratze 88 zwei Werkstätten mit
> großem Hof oder auch zusamnien als Lagerräume
. sog! zu verm. Näh. Vordcrh. 1. Stock. 453
Erbncherftr . 7, 1 l,, Helle Werkst, sof. b. zu vm.
Fsnnkcnstr . 18 , Part ., Werkstatt m. Keller frei.

^LOdeN.
Ariedrichstr . 31 grober, der Neuzeit entsprechender
j Laden mit Dampfheizung, Gas - und elektr.Licht
1 zum 1. Oft. zu verm. Derselbe ist jetzt an die

Elektrizitäts-Gesellschaft vorm. Lahrnayer & Co.
vermietet. Näheres bei S'Viedsr . Slafbürg,
Weinhondlimg, Nkugasse1. 1880

Koehstätte 16, Ncnb., Laden mit od. ohne Wohn.
, auf sofort zu verm. Näh. daselbst. 1304

Mn
Lauggasse 81. "Wi

\ mit Soussol, per sofort, cv. früher, zu ver¬
mieten. Näheres Kranzplatz 12. 524

Raucizaffc 17  IS 'L'tL"8!
> Wohnung, pass, für jedes Geschäft, per sofort od.

später zu verm. Näh. bei Weiner . 969
18 Lavcn mit oder ohne

Wohnung zu verm. 1806
Moritzstratze 43 Kaden mit Einrichtung für
j Butter - und Eier-, auch für jedes andere

> Geschäft passend, zu vermieten. 436
Dranicnstrusie 45 schön, großer Laden, 2 Schau¬

fenster, mit 2-Zimmer-Wohnung für 1000 Mark
sofort zu vermieten. 1240

Werderstr . 5 2 je 66 qm gr. Räume, alsBurcau,
Werkst, od. Lager zu v. Ausk. das. Part . 1301

AorMratzc 29 'ger- Werkstätte f. ruh. Betr . sof.
in vorzügl. Lage, für jedes Geschäft
passend, sof. zu vm. Näh. Bleichstr. 19.

abzuaeben 1178
' Bülow -Eck.

Für Arzt oder Brrremr
zwei gr. Helle Zimmer, 1. Etg. dicht an der
| Wilhelmstr. Auskunft Gr. Burgstraße 7, 1.

Acher Saöen
mit Hellen Souterrain - Räumen in guter
Kurlage auf sofort oder später preiswert
zu vermieten. Näh. 376
Baubureau Milli « ,er , Dotzheimerstr. 41.

BrreinssAchen

Werkstatt t. W. G. sof. zu vm. Hcrderstr. 9.
od. Lagcrr., cd. mstWoh».,sof.
od. sp. N.Marktstr. ll . Schuhg.

Großer Lade», SÄ?
Calv od. Kakaostube, per 1. Mai zu vermieten.
Nah. Rhcinstraße 49, Blumenladen.

Irr vermieten per 1007
in Neubau her Innenstadt groffe Fabrik - und

Lagerräume , Stallung , Kontore , für
Fabrik - » . Euqrosqeschäste , Wcinhand-
lnng , Kutscherei , Slutomobil -Garage re,
geeignet, event. m. Vorkaufsrecht. Wunsche betr.
Einteilung der Räume können seht »och Berück¬
sichtigung finden. Interessenten wollen ihre
Adr. sub M. 5ÄS im Tagbl .-Verl. hinterlegen.

Lagerräume.
1600 m -Mtr „ mit Stallung f»20 —24 Pferde,

in zentraler Lage Wiesbadens, sof. preisw. zu
verm. Off. ii. v . « 2 -ft an den Tngbl.-Verlag.

Bad Schwalbsch.
in bester Kurlage preiswürdig
zu vermieten. Näheres Wiener

Hof daselbst oder Eiconorcnstraffe 1, 1»
Wiesbaden.

Mohmingen vom 8 imd meyV
Zrmmerm.

Karlstraße 86 , 1. Etage, 8—9-Zimmcrwohnung
mit reich!. Zubehör per sofort oder später zu
vermieten. Näh. Patt , links. 1432

ftiidpfe 29, « e FrMMO.
ist die von Herrn Dr « .Heft innelrabende
Wottnung von 8 Zimmern , Küche , Bad
nebst reichlichem Zubehör per 1. April
oder später zu vermieten . Event , wird
Mietsnachlaft bis 1. Lkt . d. I . gewährt.
Näheres bei Wiibelm Karaer & Co.

Nüdesheimerstr. 14,
Zimmerwohnung, 2 Mansarden, 2 Keller, Bade¬
zimmer, 8 Balkons, Lift, westzuftshalbev
billigst sofort zu vermieten. Anzusehen8—10
und 1—3. Näheres 2 . Etage.

Herrschaft ». Wohnung , 6 gr . Zimmer,
1 Souterrainz ., Bad , Garten »3 Da « -
t& muicrn , Kctierräume , zu vermiete ««.
Mt . 2500 , Bievricherstr . 24 , Part.

Bmrehme6-ZimmerwohuuU
mit reichlichem Zubehör ist zu vermieten. Näh.
Kaiser-Fricdrich-Ring 11, 2. 1184

^ ^ 0 -1Öd.
hel'lschastr, Ällienwöhllung
mit schönem Garten , 6 Zimmer und reich!
Zubehör, elektr. Licht, für 1300 Mk « fahr!
zu vermieten Wiesbadener Allee 18, Hochp.

Mit Mietnachlatz
eine schöne6-Zimmerwohnung nebst Zubehör auf

1. Juli zu vermieten. RndeSheimerstraße 20.

13
sind die hochherrschaftlichcn1.« 2. Etage,
8 Zimmer , Küche, Badezimmer,
elektr. Licht, Zentralheizung,
L Balkone , reichliches Zubehör , sof.
od. später zu vm. N . im Bureau
der Wiesbadener Bank,
8 . &  Sßhss©
(Hochparterre). 1224

Moh »u«Fku ua » 7 ZirmGerrr.
Ernserstrahe 65 , Villa, Hochparterre iu  1 . Sk.,

zwei Herrschaft!. Wohn., 7 Zimmer, wobei ein
Mädchenzimmer, großer Balkon, Bad, Gas . elektr.
Licht. Garten, gleich zu verm. 1238

Kaiscr -Frtedr .-Ring 31 , Bel-Etage, 7 Zimmer
mit reich! Zubehör per ! Juli oder später zu
vermieten. Näh. Part . 1251

Sflelraftr. 15
iBWnWfll. 2. ftige,

7 Zirninrr mit reich! Zubehör ll. Comfort,
zu verm. Näh. Baubüreau daselbst. 987

Wilhelmstraße 52,
neben Hotel Naß au,

1. Etage , n « moderner koulfortabler
Ausstatt . , 7 Zimmer, Bad , Zentralbeiz.,
List 2c., reich! Zubehör, per 1. Oktober l. I.
zu vermieten. Besichtig, gefl. Wochentags
zwischen 11 u. 1 Uhr. Näheres durch 1428

Baubureau 8vU « 1l « »»ir« rs,
Wilhelmstraße 15.

Sout .-Laden u. Lager zu v. Goethcstr. 1, 1. 986

Mohmmgerr von 6 Zimmev « .
Adclherdstraße 21 , 1. Etage, 6 Zimmer u. Zu¬

behör, in best. Zustande, Südseite, per 1. April
zu vermieten. Näh. Parterre . 988

Luiserrstraßc 6 , 3. Etage, best, aus 6 Zimmern
mit Bad und Zubehör zu vermietheu. Näheres
Taüiiusstrnße 7, 1 rechts. 990

Marktplatz5
ist die 8. oder 3. Etage, 6 große Zimmer, Bad,

Speisekammer nebst reichlichem Zubehör aus
Ii Oktober oder früher zu vermieten. Näh. im
Bureau Hotel Bellevue. Wilhelmstr. 26. 1374

Schlichtrrstr . 10 ist dieBcl-Et . sofort, sowie2. Et .,
bestehend aus je 6 Zimmern. Bad nebst reicht.
Zubehör, ab 1. Jull zu vm. N. Part . das. 1422

6-Zimmer-WohnuNg mit Zubehör in vorn.
Stadtteil , nahe der Ringkirche, 500 Mk.,
billiger als bisher, per 1. Juli od. ! Okt.
zu vermieten. Offerten unter D . 5SÖ an
beti Tagbl.-Vcrlag.

zu vermieten. Näheres 2 55MrWr.

Mshniruyeu »je»  5 Zinmrevrr.
Bahnhosstratze 9 , Vdh., Wohnung, 5 Zinimer,

Küche, Kelleru. 2 Mansarden ans sof. o. sp. 519

DambaWal 25/27»L
a. Comfort d. Neuzeit sofort z. vm. Kläh. b. Arch.
Heuer daselbst. Slttto -Envrage . 993

EMserstr . 23 große 5-Z.-Wohn., Part . u.2. St .,
sofort zu v. Näh. Sonnenbergerstr. 49. 994

Herderftuaffe 8 ist die 1. n. 8.. neu hcrgerichtete
Etage von je 5 Zimmern , 4 Zimmer in der
Front , mit allem der Neuzeit entsprechendem
Zubehör, im Preis wie eine 4-Zim.-Wohnung
sofort oder später zu verm. Näh. Part . 1353

Zahltstkäsie 20 schöne5-Z,m.-Wohn. m. ZUbeh.
(2.  Etage ) auf sofort sür Mk. 750 zu vermieten.
Näheres Parterre . 1232

itoüdtaüi* 40, D„ «LU -̂ '
reich!. Zubehör n. Gartenbenntzung per 1. Juli
zu vermiete». Näheres 2 Treppen.

nahe Langgasse und
Kirchg., 1. Etage 5-
Zimmerwohnung sehr
geeigneta. Geschäfts¬
räume, Bureau oder

Pension sofort oder später zu vermieten. Näh.
Marktstraßc 11 bei » ciiönfnld.

fiwitnllt. 24rtftÄ "T'St
vermieten. Näheres Parterre . 458

PUT * Ctwienftr*  50,
Ecke Goethcstr., 2. Et ., sehr schöne große Wohn,
von 5 Zimmern, Bad, Balkon' nebst Zubeh. auf
1. April zu verm. Nah. Part , im Laden. 1073

Rheingauerftratze 6, Part , r., 5 Zimmer und
Zubehör an ruhige Leute für 650 Mark sofort
zu vermieten. Näheres Parterre links.

Biktoriaftr -rhe 27 , Part ., 5 Zimmer, gr. Bade-
kabinelt, Veranda, Gartenbenntzung, zu vermieten.
Näheres daselbst oder Luiscnstr. 32, Hof rechts.
Anznf. an Wochentagenv. 10st̂—12 /̂s llhr . 1120

Westsndstratze 11,
Südseite, 5- Iim >ner -Wol »»»u «»g, 3 Balkon:

reicht. Zubeh.. zu tun. Preis 1i6tt Mk» 1321
Wörthstrasie 7, an d. Rhcinstr., Haltest., schöne

5-Zim.-Wohn., Erker, Gns n. Zub., ! o. 8. Et .,
1. April zu verm. Nah. 3. Etage. 999

Re « Oergerichtete Wohnttrig , 5—7 Zimmer,
mit Bad . elektr. Licht und Zubehör, sch. Auss.,
2. Etage, sofort oder später zu vermieten. Näh.
Rhcintiahnstraße2. Part . 1420

Wohr «i>»»6 v. 6—7 Zimmern mit Bad. elektr. Licht
und Zubehör, 1, Etage, zum 1 Okt. zu vermieten.
Näb. Rheinbahnstraße 2, Part . 1421

Herrschaftliches Parterre oder 1. Etage sin
schöner ruhiger Lage, nahe dem Walde, fünf
Minuten vom Kochbrnnnen, Theater und Kur¬
haus, 5 Zimmer und reichliches Zubehör, Mit-
benutzung des Gartens , per gleich zu ver-
inicten. Näheres Neubauerstraße 6, 1, u. Lang-
gafse 31. 1165

WrRechLsanwälLeMKrzLe»
! Et ., 5-Zimmcriv., in nächster Nähe d. Gerichis
u. Adelheidsir. p. sof. zu v. N. Oranienstr. 24.P.

Mohnmrge » voll 4 Zimmer.'«.
Bisiinlrikrmg2g lZLLLSLj

nebst-Zubehör im 3. St . zu verm 1002

Beriramstratze 4 schöne4-Zim.-Wohn. zu vm.
Zn r>er Witte. BingerLstre >ffe 1 ist eine Parterre-

Wohnung von 4 großen Zimmern und 2 großen
Mansarden mit groß. Garten (Gartenbenntzung)
zu vernnetm. Näh. daselbst. 1001

HeleZzeKsLraßs 3- ,
Ecke Wevritzstratze » Rcuva « ,

4-Zinimerwohn. i. ! Obergeich, in. Erker, Balk ..
Bad, Kohlcnaufzugu. sonst. Zubeh. zu vermies
Näh. 1 rechts. 10u4-

HeKuntudftr . 5 , 2 St ., schöne4-Zim.-Wohnunc,
mit Balkon zu vrrm. Näh. 1 St . l. 12Q&

Wiser-FrikÄrltz-KiW 39, 3. GWe,
hochherrschaftl. einger. 4-Zimmcr-Wohnung », it
gesch! Veranda, Balkon, Erker, sollst, einger.
Bad . Zentralh ., Personenaufz. njw. preisw?
verm. Näh. das. beim Hausverwalter. 1305

Kniser -FrirdriÄ -Riug 43 herrsch! 4-Zimmer.
Wohnung, 2. Etage, mit allem Zubehör sofort
oder später sehr preiswert zu vcrm. Anzusehen
von 2—4 nachm. Näheres Part , recht«. 1159

KarMraßc 39 , Vordcrh. 1. Etage. Wohnung >o0it
4 Zimmern u . Zubehör per sofort od. später zn
vermieten. Nah. Vorderh. Part , links. llsig

Karlftraste 42 , 1, eine schöne Wohnung,Beletaci-
4 Zimmer, 1 Küche, 1 Keller, 1 Ltzansardo
sofort oder später zu verm. Näh. daselbst. 100o

Sttifcnfltöfje 24 , Gartenhaus , 4 Zim . mit Zup,
zu vermieten. Näh. Vorderh. bei fi&oos . ]

PULiPpshergstratzs 16
sehr schöne frei gel. Wohnung, 4 Zimmer, Bad.
Balkon u. Zubeh., in ruh. schön. Hause (l . oder
2. Et .) zu vm. 9k. oas. Parterre links. 10t>?

Nauetttherlsrstr . 3 schöne4-Zim.-Wohnung mit
reichlichem Zubehör sofort zu vermiet. Näheres
daselbst bei iü> . 1846

ÖüeMfU*. 1» 2, schöne4-Z.--W. mit Balkon u. all.
Zbh. in ruh. Hause a. gl. od. ! Juli . Näh. z'

Schur,rhorststraßr 8 schöne große 4-Zlmmer
Wohnung, 1. Etage, mit allein Zubehör,
Ncuz. cntspr., p. l . Juli z. v. Näh. 2. Gt. l. I2 ^g

(Lillliellii ' 1' ltrasie 16 ist die erste Et -rge.
4 («roße schöne Zimu,er , ganz

rre>» hergcrichlst , mit kompletter Bade-Ein-
richtung u. reicht. Zubehör, sofort zu vermieten
Nähere» im Hause, Parterre.

Westendstr. 12. 1Ä 1&-
per sofort zu vermieten. Preis 650 Mk. (neu
renoviert). Näheres Parterre . lOoo

Wörthstr . 11, 2, 4 Zimmer, Küche, Balkon Und
reichliches Zubehör, sof. od. spät, zu vermieten
Näheres Parterre . igzfg

Schöllt4-Zimmer-Wöhnnnq.
neu hergerichtet, 3. Et ., an kl. r. Familie zu vm
Seerobcnstraße 22. Tci. 150. Inga

Bicr Zimmer , Küche, Bad, Veranda, Mansarde
und abgeschl. Garten in Villa zu vermieten
Besch. Wilhel mstra ße 5, Part ._ 1040

Wslmu » «» » » so B Zimmer -r».
Aarstr . 14, P ., sch. 3-Zimmer-Wohn. auf 1

(Pr . 420 Mk.) N. Hth. Einzus. v. 10—1. 12U
ASelheidstr . 34 , 2, gr . Drei-Zimmer-Wohnuno

mit Balkon und sonst. Zubehör zu verm. *
Adslsstr » 1 eine 8-Zimmer-Wohnung zu verm
Nrrrdtstr . 8, 1 l., herrsch. s-Z.-Wohn. sof. zu v
BiKmnrckrirlg 38 schöne3-Znumerwohnung niis

Zubehör auf gleich Lu vermieten.
BtÜSerplatz 4 gropc 8 -Zim.-Wohn. nebst Zn-

behör auf sofort oder später zu verm. NähZu »;
Frau Dormar «» .daselbst, Hochp. lks.

Hth., iMzem.-Lvoon. per 1. (̂ nli
zu vermieten. Näheres bei Frau Bi«
Blücherplatz4, Hochparterre.

Dstzheiwerstraße 26,
Mittelb », 3 Zimmer u. .Küche per 1. Avr. 122 ')
Dotzveimerstr . 08 eine d. Neuzeit entspr. schtzn»

8-Zimmerwohnung im ! Stock aus 1. Juli
vermieten. Näheres bei Stroh . 2999

Dotzheinterstratze 88 , Vorderhaus, schöne Drei-
Zimmer-Wohnungcn nu Man ?., Balkon u. allem
Zubeh., sofort od. später zu vm. lltäh. 1 St . 45-r

Dotzbsinrerfirnffe 94 8-Zimmer-Wohnung vnn
500 Mk. au gleich zu verm. 13^7

Hcttnnrndslr . *29 Md sw., 3 Räume, z. v. lg $m
Jahnstraßc 14, 1, sch. große8-Zimmerwokmuna'

Leucht- und Kochgas. auf sofort zu vermiethen
Kein Hinterhaus. Näheres Parterre . igi J

Kar »strafte 28 sch. 3-Zimmer-M«nsnrd:wohnuna
billig auf gleich oder später zu v .'rmieteii.
Vorderhaus, Parterre.

KarMratze 39, Mittclb. Dachgeschoß, freundlinre
3-Zimmer-Wohuung per sofort oder später
vermieten. Näh. Vorderhaus Part , links.

Kiedrtcherstratze 10 große 3-Zimmer-Wohnuna
Bad, Balkon rc.. zu vermieten. ^
siiörueesir . 2 3-Zimmer-Wohnung im Hinter

haus , auch mit Werkstatt oder Kellerräumen
er 1. Juli zu verm. Näh. Vdh. Part . ijW
ör »»erftr . 2 eine schöne Manjardwohnuria

3 Zimmer und Küche per sof. zu vermiete»
Näh. Vdh. Parterre . 13S

MS p ;>’ 3' m- m. Küche«. Zub . j Df
wHil » T » od. sp. N.Schuhg.Vlnrktstr t 1
Retielbeckstr . 7,  nur Vorder- u. Eckhaus. }ct)5n »

8-ZimmerwShnungenbillig zu vermiethen. »lcil,
dort bei SS- nrj . jq 7;

«Nauenthalerstr . 8 , Gartenbaus , schöne Drei
v » Zimmer-Wohnung mit Balkon, Bad ^ u^

Zubehör per ! Juli zu vermieten. Näher «»
daselbst, Vorderhaus, w «*rtjm «,nn.

Rüeinqauerstr . 7, Hth., schöneS-Zim.-Wohnun^
zu vermieten. Näh. Vorderh. 1 r. 4018

K
per

K
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SUehlstratze 3, 1 St ., Vorder!,., 3 Zimmer und
Zubehör per sofort zu vermieten. Näheres
1. Stock. B . Iir » rt . 1340

Ecke Röder- ii. Nerostr. 46
ist eine 3-Zimmer- Wohnung, neu hergerichtet,
sofort zu vcrm. Näh. daselbst im Loden. 1278

Roonstr . 5,1,3 -Z.-W. m. Balkon, p. soi.z.v. 1023
Scharrrliorftstr . 18, Vdh., gr. 3-Jim .-Wohnung

auf gleich oder später. Näh. Vdh. 1 l. 1024
Hoinillstroko ^ sind im Hinterhaus 3 Zimmer
AlkUUÜsilUtzl e) u. Küche auf gleich od. spater

zu vermieten. Näh. Vorder!,. Part.
Seerobenstr . 4, 2. Stock, 3-Zimmer -Wohn . ,
■ neu hergcrichtet, sofort zu vermieten.
Werderstratze 5 große herrsch. 3-Zini.-Wohn. per

sofort oder 1. Juli zu vermieten, wegen Fort¬
zug. Auskunft daselbst Part . 1302

Unrllfh * 90 3 Zimmer m. Zubeh., der
WtMU Lll Ncuz. entspr., Badez. re.,

preiswert zu vermieten. 1386
Näheres bei Weber.

Wohnungen vor» 2 Zimmemr.
Adlerstr . 10 Dachwohn., 2 Z. u. K., zu verm.
Slvlcrstraße 13 2 Zim. u. K., 18 Mk., kl. Fam.
Adlerstr . 40 schöne2-Zimmcrwohnung zu vcrm.
Sldlerstr . 51 2 Zim., K. auf 1. Mai zu verm.
Arndtstr . H, 1 1., 2 Frontspitzzim. m. Küchez. v.
Bleichstr . 13 , Ncub., e. 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Gneisenanstr . 7 , Hinterh. 1 St ., schöne Zwei-

Zim.-W. a. 1. Juli zu v. Näh. b. Bi -ober «.
Guciscnausiratzc 18 , 1, schöne2-Zim.-Wohn.

zum 1. Biai zu vermieten.
^ellmundstratze 41 , Hinterhaus, sind Wohn,

von 2 Zimmern und Küche zu vcrm. Näh.
bei s o . , Häfnergasie 8.

Rörnerstratze 8 2 Zimmer, Keller mit Zubehör
sofort zu verm. Nah. bei *$urlt.

Lnnggasie 15 Frontsp .-Wohn., 2 große Zimnier,
Kücheu. Nebenraum, per sofort zu vermieten.

Moritzstr . 28 , Seitenv. Dachslock, cineWohnung
von 2 Zimm., Küche und Keller sofort billig zu
vermieten. Näh. Vorderhaus Part.

Morttzstr . 48 , H., 2 Zim., Küch-p. s.p. sp.N.V. P.
Rtzeinganerstr . 14 sehr schöne2-Zim.-Wohnung,

Abschluß, H1H., äußerst bill. Näh. Vdh. 1.
Rönierberg 6 2 Zim. u. Kirchep. 1. Juli z. v.■Rrrvesheimerstr. 14
schöne Sonterrainwohnung , 2 Zim. u. Küche u.

2 Keller, wcgzugshaldcr sofort billigst zu verm.
Anznsehcn8—10 u. 1—3. Näh. 2. Etage links.

Saalgaffe 18 Dachwohn., 2 Zim. u. Küche, zu v.
Schachtstr. 31 , Ecke Steing., 2 Zim. u. Küche re.

(Abschl.) auf I . Juli zu v. Jean Roth, Drucken.
Sctiierstettrcrstr. 24 2 Zimmer u. Küche an

kinderlose Leute zu vermieten. Näh. Part . lks.
Schwalbacherstr . 71 eine Wohnung, 1. Lttock,

2 Zimmer u. Küche auf 1. Juli zu vermieten.
Kl. Schwalb ., chcrstr. 8 2 Zimmer und Küche

zu vermieten. Anzuschen von 12—1 Uhr.
Steingafle 1« Dachw.. 2 Zimmeru.Küchez. verm.
Rorkstratze 20 schöne2-Z.-W., 290—350 Mk., sof.
Ztmrnerinarnistr . 0 Mans., 2 Z. K., a. r. Leute.
Eleg. 2-Zimmer-Wohnung, Bad. Balkon, zu vcrm.

Näheres Goethestraße 1._

Mo hm«»gen von 1 Zimmev.
Wdolsstr . 3 Mansardwohnung, Zimmer u. Küche,

per 1. Mai zu vermieten, lltäh. Gth. 2.
Bleichstr . 19 1 Zimmer, Küche, Keller zu vcrm.
Blücherstr . 13 ein Z. u. K. an ruh. L. N. 1 r.
Doethestr . 17, Hrh., Dachwohnung, 1 Zimmer

u. Küche, zu verm. Näh. Lordcrh. Part.
HeLmunSltr . 33 c. Mans. m. Küche (16 Mk.).
Hellmnndstratze 41 , Hinteryaus , sind Wohn,

von 1 Zimmer u. 1 Küche zu vermieten. Näh.
bei «J . iHija-ntingr & Co ., Häfnergasie 3.

Herma,rnstr . 0 Wans.-W., 1 Z., Küchea. 1. Mai.
Karlstr . 32 , 1 r.. 1 Z. u. K., V. Dach, gl. o. sp.Koritzstratze 23,1,Frouisp.,1Z.u.K.,zu v.oritzstr. 38 1 Zimmer tu Küche zu vcrm.
Rengaffe 22 e. Zimmer, e. Alkoven, e. Küche,

eine Mansarde auf gleich zu vermieten.
Oranienstr . 4, 3. St ., 1 Zimmer, Küche und

Keller per sofort zu vermieten.
Oranienstr . 54 , Maus., 1 Zimmer, Küche, ein

Keller, m. hoh. Fenster zu verm. Näh. Vdh. P.
Römerbrrg 10, Hth., 1 schönes Zimmer mit

Küche arl ruhige Leute zu v. Näy. bei Dank.
Römerverg 34 Zimmeru. Küche(18 Mk.) zu v.
Roonstratze 5 , 1. 1-Zimmerwohnung zu vcrm.
Kl . Schwalbacherstr . 8 1 Z. m. Kücheu. K. z. v.
Sedanstr . 8 ein Zim. mit Küche zu v. N. 1 r.
Stetngaffe 16 ein Zimmer u. Küche zu verni.
Wellritzstr . 10 ein Zimmer und Küche zu vcrm.
Wellritzstr . 31 , D.. i Z. u. K. zu v. ilt. 2 Sr.
Wcrverstr . 4 Kücheu. kl. Kam., 12 M. Erfr. 1 r.
Simmermanustr.8,V.,1—2-Z.-W.in qr. Zimmer und Küche per fof. zu

Näh. Kapellenftraßc10, Part.
Ein Zimmer, Küche, Keller sofort zu

Näy . Schachlstraße20, 1 St.

N. P . r.
vermieten.

vermieten.

Mohnungen ohne Zimmer Angabe.
Ptzilippsbergstr . 43 Fr .-W. p. 1. Juli . N. 2 r-
Römerberg 38 Mansardwohnung auf 1. Mai.

Answiirts gelegene Mohnnngen.
Waldstr . 32 ist c. 2-Z.-W. III. K. auf gl. zu vm.
Waldstr . 90 8-Zinl.-W. p. sof. od. spät. b. z. v.

N. P .Lcrch, Dotzhstr. 118 o. N.5- 7Neub. 1028

MSbttrte Zimmer und mSblirte
Manfarde » , Schlafstellen «te.

Adelheivstr . 46 , Hth. 1 r., schön möbl. Zimmer,
»dlerstratze 52 » 1 r., crh. fand. Arb. gute Schl.
Avollstr . 3, 1, fein nwbl. Salon u. Schlafz. z. v.
Adotfstratze 3» Gth. 2, möbl. Zimmer zu verm-
Albrechtstr . 6 , 1, sch. möbl . Zimmer zv v.
Albrechtstr . 31 , P.. k. j. Leute Kost u. Log. erb.
Albrechtstr . 32 , Part., vor d. Abschl., aur'möbl.

Wohn- u. Schlafzim. an Hess. Herrn a. gl. z. vcrm.
Albrechtstr. 32, Part ., in. Z. a. gl. a. H. zu v.
Albrechtstr. 3«, 1 r., möbl. Mansarde frei.
Albrechtstr . 30, 1, möbl. Zimmer zu vermieten.
Arndtstratze 8 , 1 l., fein möbl. Zim. mit Pens.
Vahnbosstr . 6, Hth. 1 l., möbl. Zim. zu vcrm

10, 2, schön möblirtc
Zimmer im 2. Stock mit od.

ohne Pension sofort preiswürdig abzugeben.
Auch werden dieselben wochenweise abgegeben.

Vartramstr . 8, 1 l., möbl. Zimmer, sep., frei.
Bertramstr . 0, 3 möbl. Zimmer zu verm.

brcrtramstratze 14 , 1. Etage links , zwei
schön möbl . Zimmer zn vermieten.

Bertramstr . 16. 2 r., möbl. Balkonz. bill. zu v.
Bertramstr . 18 , Part., schönes möbl. Zim. z. v.
WiSmar «kri« g 17 , 2 r „ g. m. Balkonzim. zu v.
Bismarckrmg 32,
BismarS -R. 36 , H. 1 l.. sch. m. Z. a. anst. Arb.
Bleichstr . 2, Hth. 1 l „ möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstr . 18 , 2 r ., f. m. Z. ev. Schl.» u. W.-Z b.
Bleichstr . 37 . Vdh. 1. sch. möbl. Zim. zu vcrm.
Blücherstr . 7, 2. Htb. 1 I., m. Z. an b. Herrn.
Blücherstr . 7, 3, schön möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr . 9 , H. 1 l., erh. anst. Mann sck. Log.
Blücherstratze 14, 2 r., möbl. Zimmer, einschl.

Kaffee für 18 Mk. monatl., zu vermieten.
Blücherstr . 15, Mtb. 1 r., k. Arb. Schläfst, erh.
Blücherstratze 18 , 1 l., schön möbl. Zim. zu v.
Clarenttzalerstratz« 6 , 2, bei « Ui«- , frdl. gut

möbl. Ziniuicr, cvent. 2 Betten zu verm. Auf
Wunsch mit guter bürgerlicher Pension.

Dambachtal 8 , 1 Sk., ein gut möbl. Zimmer
an Dame abzugcben.

Dotzlieimerstr . 6 , 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Dotztzeimerstr. 10, 1. sep. gut m. Z. a. S . z. v.
Dotzlieimerstr. 1» , V. 2 r., 1 ich. mbl. Z. z. v.
Dotztzeimerstr. 24 , Part., ein möbl. Zimmer mit

2 Betten zu vermieten. Daselbst e. möbl. Maus.
Dotztzeimerstr. 32 , 3. Et. I., schön möbl. großes

Balkonzimmer an solid. Herrn zu vermieten.
Dotztzeimerstr. 30 , Gth. 1, möbl. Zim. zu om.
Drndenstr .itze 5, 8 r,, möbl. Zim. bill. zu verm.
Glisabettzenstr. 14» Part., cleg. möbl. Zim. z. v.
Cltvillerstr . 6 , 2 r.. gut möbl. Zimmer zu vm.
/G «̂ tzt ^ «̂straße 50, 1 r., 1—2 fein möblierte

Wf «?* Zimnier zu vermieten.
Emserstr« 75, Gth. 2, gut möbl. ruh. Wohn- u.

Schlafzimmer sofort billig on 1 Herrn zu vcrm.
ckArankenstr. 8 , Spcisehaus, erh. zwei anst.
\y  Herren Kost und Logis.
Frankenstr . 15, 3 l., schön möbl. Zim. anst. H.
Frankenstr . 10, P., erh. Arb. Log., v. W. 2 Mk.
Frankenstr . 21, 3 r., sch. m. Zim. m. Kaffee 16 M.
Frantenstratzs 23 , Part., GlaSabschlnß, erhält

junger Mann schöne Schlafstelle (Bett allein).
Frankenstr .ttze 26 , 3 St ., erh. Fräulein schön

möbl. Zimmer mit sep. Eingang billig.
Friedrichstratze 21 » 1, möblirtes Zini. zu veruu
Friedrichstr . 23 , 2, schön möbl. Zimmer zu vm.
Friedrichstr . 20 , Stb. 4, erb. 2 r. Arb. fr. Schläfst.
Fricdrichstr . 47 , Frtsp., erh. Arb. sch. Schläfst.
Gerichtsstratze 5, 3. Et., mehrere schön möbl.

Zimmer an Herrn oder Dame sofort zu vcrm.
(tzrrichtssiratze 5, 3. El., schön möbl. Mansarde

sofort zu vermieten.
Göbenstr . 6, 21., sch. m. Z. 0.Wohn»u. Schlafz.
Goettzestratze 6» P ., schön möbl. gr. Balkon- u.

Schlafzimmer zul. od. gct. an solid. Herrn oder
Dame dauernd zu vermieten.

Goldgasse 5, 2 St ., 2 möbl. Zimmer (1 Zimmer
mit 2 Betten), auch mit Pension zu vermieten.
Näh. SJähler , Friseurladen.

Kelenenstr . 10, 2 r.. ein möbl. Zimmer zu vm.
Kelenenftr . 20 , 2, sch. m. Z. zu vm. (sep. Eing.).
Heleneustrasie 30 , 3 l., Ecke Wellritzstr., frdl.

möbl. Zimmer zu vermieten.
Hellmitttdsir . 2 , 1 , 1—2 gut möblierte Zim. frei,
.soellmitttdstv . 2, 3 r., frdl. möbl. Zim. b. zu v.
HeNmrittdstr . 5, 3 r .. schön möbl. Wohn- und

Schlafzimmer für 35 Mk. monatlich zu v.
ßellmMdslriift 12. fÄfSr»

möblierte gemütliche Zimmer bei alleinstehender
Dame ab 1. Mai preiswert zu vermieten.

Hellmundstr . 32 , 2. St ., möbl. Zim. zn verm.
Hellmvttdstr . 35 , 1 l.. erh. anst. Arb. b. Logis

HcllinmidstraßcU
Hellmvndstr . 52 , Vdh. 1, möbl. Zimmer mit

Pension an Herrn oder Dame zu vermieten.
Herdirste . 17, Pt ., schönu. gut möbl. Zimmer

mit oder ohne Pension zu vermieten.
Herderstr . 21 , 2^ Friese, f. möbl. Woh « - und

Schlafz . mit Badez . , monatl. 45 Mk., cv. mit
Pension, einz . Zim . 18—20 Mk. monatl.
crderstratze 25 cleg. möbl. Balkonzim. zu vm.

^ ermaunstr . 2, 2, g. m. Zim. 1. Mai zu verm.
HrrmMtnstratze 21 , 2 I., sch. möbl. Zim. zu v.
Kermannstr . 24 , 2, erb. anst. j. Mann K. u. L.
Herrugarteustr . 5 , P . l.. ruh. sch. m. Z . zu v.
Jahnstratz « 1, 3, sch. möbl. Zimmer, a. Wunsch

a. Wohn- u. Schlafz., mit u. ohne Pens. prsw.
Iaynsti . 25 , 3. Et . r., g. möbl. Zimmer zu vm.
Jahnstr . 40 » Hths. P ., f. j. Mann saub. Logis.
Karlftr . 6, 2 r ., schön möbl. Zimmer zu verm.
Karlstr . 16 möbl. Z. (Frontsp .l auf gleich zu v.
Karlstr . 33 , 2 r., ftli. saub. möbl. Zim. b. z. 0.
Karlstratze 30 , 3 l., Nähe des Gerichts, 1 auch 2

schön möbl. Zimmer billig zu vermieten.
Karlstr . 44 , 2 r ., gut möbl. frdl. Zim. zu venu.
Kcllerstr . 5 , P ., gr. g. m. Z. an bess. Hin. z. v.
«irchgasse 10, 1, schön möbl. Zimmer zu verm.
Körnerstr . 2, Mb. 1 1 frd. m. Z. m. 2 Bett.
KI. slwUiiffe
Lel»rstratze5 , 2 Tr., möbliertes Zimmer zn vcrm.
Luisenstrasie 5, Gth. 1, möbl. Zimnier zu vcrm.
Luisenstr . 5» Gth«. 3, möbl. Zimmer zu venu.
Luiseustr . 6, 2, elegant., vollk. neu eingerichteter

möbl. Salon mit Schlafzimmer, 1 od. 2 Betten,
auf Wunsch Pension, zu vermieten.

Marktplatz 9 , 2 !., Neubau, gut möbl. Zim. z. v.Morttzstr. 15,
oder allein zu vermieten.

Moritzstr . 26 , 3, möbl. Z. auf gleich zu vcrm.
Morttzstr . 30 , Mtb. 3 r.. crh. reinl. 2lvb. Logis.
Moritzstr . 41, 2, 2 sch. m. Z., a. einz., sof. od. spät.
Moritzstr . 41 , 2, saub. möbl. Mans. sof. zu vm.
Moritzstr . 43 . Mtb. 1 I.. in. Z. 4 Mk., cv. Pens.
Moritzstrasie 50 , 2 rechts, möbl. Zimmer mit

oder ohne Pension zu vermieten.

Moritzstratze 30, 2 links,
gut möbl. Wohn- und Schlafzim. billig zu verm.

Moritzstr . 64 , H. 2 l., eins. ni. Zim., sep. Eiug
Müllcrstr . 2, 1, Somiens., 1—2 Zimmer frei.
Rerostr . 28 , 1. u. 2. Etage, schön möbl. Zimmer

mit 1 und 2 Betten frei.
Nerostr . 30 möbl, Zimmer. Woche8 Mk.. ss u
Nerostr . 42 , Vdh. Maus., Schlafstelle zu verm
NctteldeÄstr . 10, M. 2, Kirner. sch. Schlfst. zuv
S^ rattienstr . 2, 1. Stock, schön mbbl. Zimmer

mit Pension . Näheres Parterre.eraniensir.II»1,erhaltenz.10.April Herren
Zimmer mit Frühstück, zugleich

auch MittagStrsch von 80 Ps . an.
19 ße . kchöu möbl. Wohn- und

DllliltlUfth . 1 ^, schlafz., Eingang separat.
Oranienstk . 18 , 1, möbl. Z. mit u. 0. sep. Eiug.

Oranienstr . 22 , Stb . l.. möbl. Z .. b. zu verm
Oranicnstr . 23 , Part ., gut möbl. Zinn zu verm.
Oranienstratze 31, 1, elegant möbl. Salon und

Schlafzimmer mit oder ohne Pension sofort
zu vermieten. — Daselbst können noch einige
Herren an gutem Mittogstisch teilnchmcn.

Oranienstr . 38 , 2, möbl. Zim. sof. preww. z. v.
Oranienftr . 58 , M. 1 r., sch. möbl. Z. zu vcrm.
Oranienstr . 60 , 8 St ., sch. möbl. Zim. zu vm.
Philippsbergstratze 26 , Part , rechts, hübsch

möbliertes Zimmer billig zu vermieten.
Platkerstr . 20 , 1 r., 2 möbl. Zim., ev. m. Balk.
Rheinstraße 62 , 1. möbl. Zimmer zu vermieten.
Riehlstr . 8 , Vdh. 2 l., gut möbl. Zim. bill. z. v.
Rietzlstr . 10 eins. m. Zim. zu vcrm. Näh.Part.
Riehlstr . 15 » , 1, zwei Arbeiter erhalten Logis.
Niehlstr . 22 , P . r., mbl. Z . Anzus. b. 9Uhr m.
Riehlstr . 23 , H. 1 l., schon möbl. Zim. zu verm.
Röderakee 14, P . r ., schön möbl. Zim. zu vm.
Röocrstrasic 19, 3 links, möbl. Zimmer zu vm.
Römerderg 0/11 , 2 l., e. g. möbl. Zim. z. vm.
Römerberg 17, 2. Hth. P ., möbl. Z . bill. zu v.
Römerberg 21 , 1 l., freundl. möbl. Z. bill. z. v.
Römerberg 20 , 2, kann jg. Mann Schläfst, erb.
Römerberg 29 , 3, findet c. reinl. Arb. Schlaflt.
Römerberg 36 » H. 1, erh. 2 ord. Arb. Schläfst.
Rönrerberg 38 erhält eine Person Schlafstelle.
Roonstr . 8 , 2 l . , erh. Arb. Schläfst, m. 0. 0. K.
Saalgasie 38 , 2 r., möbl. Zim., sof. T . und W.
Saalgakse 38 , 2 r., möbl. Mans. sof. zu verm.
Schachtstr . 23 , P . l., erh. anst. j. Leute sch. Log.
Schartthorsistr . 20 , 3 r., sch. m. Zim. zu verm.
SAlichterstr . 16, ls, hübsch inöbl. Zim. b. zu v.
SÄUlberg 8, 2 r., ein möblierter Zimmer zu v.
Schnlberg 15, Gth. 1 l., gut möbl. Zim. zu v.
SÄwalbaäberstr . 28 , Mtb . 3 r ., anständiges

Gcschäftsfräuletnkann möbl. Zim. geteilt erhalt.
SÄwalbachersir . 37 , 3. m. Z. 0. Maus, zu vm.
Schwalbacherstr . 45 » , 3 l., gut möbl. Z. z. v.
Schwalbacherstr . 55 , 1. St ., möbl. Zim. z. vm.
Schwalbacherstr . 70 , 2, schön möbl. Zim. z. v.
Stdanplatz 7, 1, beiW groß, gut mobl.

Zimmer mit 1 oder 2 Betten, cvent. Pension.
Sedanstr . 2, 1 l., möbl. Zim. per Woche3 Mk.
Tedanstr . 2 , 2 r., Ecke Walramstr., m. Zim. sof.
Sedanstr . 6 , P ., gut möbl. Z. gleich od. sp. z. v.
Sedanstr . 11, H. P ., möbl. Zim. m. 2 B. z» v.
Sedanstr . 15, 1 r., sch. möbl. Zimmer zu vcrm.
Seerobenstr . 2» 3, großes, gut möbl. Zim. mit

2 Betten sof. billig zu verm., auch wochenweise.
Seerobenstr . 28 , 2 r., möbl. Zimmer, Balkon,

sep. Bad . 25 Mark monatl.
Steingasie 3, 2 I.. frdl. möbl. Mans. zu verm.
Steingaff « 16 möbl. Zim. mit 2 Betten zu vm.
Uiiftftfh * 9ß möbl. Zimmer mit 1 u. 2 Betten
Alllflsil . £ 11 wochen- und monatweise.
Taurnisst «. 28 , 3 St . r., möbl. Zimmer zu vm.
Wallnferstratze 3 , H. 2 l., Zimmer mit 1 oder

2 Betten billig zu vermieten.
Walraenstr . 21 , 2 r., Logis an Arbeiter z. v.
Walramstr . 25 , 1 r„ crh. 1 0. 2 Leute K. u. L.
Webergasse 43 , Hinterh. 2 r., möbl. Zim. z. vm.
Wcilstraße3, 2. Ll'LLL?'"-
Weitzenbnrgstr « 1, 2, ein feines möbl. Z. zu v.
Westritzstr . 19, Part ., möbl. Zimmer zu verm.
Wellritzstr . 27 , 1 St ., eins. möbl. Zim. zu vm.
Wellritzstr . 47 , 2 l.,L . m. 2 B. m. K. b. z. v.
Westcndstr . 1 möbl. Frontspitzzimmer zu verm.
Westendstr . 3 , 3 St ., möbl. Zim. z. v., 18 Mk.
Wrstendstr . 5» 3 r ., sch. m. Zim. bill. zu verui.
Wörthstrasse 7, 2, g. möbl. Zim. mit einem und

zwei Betten mit u. ohne Pension zu vermieten.
Wörthstr . 7, 3, a. d. Rheinstr., Haltest., 1 gr.Z.

iorkstr. 20 , P . r., fr. möbl. Zim. sof. zu verm.
sorkstr. 31 , H. P., erb. j. saub. Mann g. Log.
stetenring 10, 4 I., möbl. Zim. zit vm. 15 Mk.

Zimnrermannstr . 8 , H. 1 r.. möbl. Zim. z. v.
Besseres Mädchen sindct bei einer Witwe ein

schönes möbl. Zimmer Albrechtstr. 46, Hth. 2.
Eiü schönes gr . rnöbl . Zimmer auf gleich zu

vermieten. Näh. Sedanjn 'aße 8, Part.
S§ *° Ein gut möbliertes Zimmer mit 1 Balkon
zu vermieten. Näh. Vorkstraße2, 2. St.

t molll Wohn - n . Schlafzimmer oder
l illvvt . 1Zimmer,Brl-Et., Nähe der Ringk.,

an bess. Hm . Lutz. bill. Zu ersr. Tagbl.-Verl. Wo
Geschäftsdame oder Herr

findet behagliches Heim zu billigem Preise in der
Nähe der Wilhelmstr. Offerten unter 41. 588
an den Tagbl .-Verlag.

Zimmev , Mairsardr »,
Kammern.

BiSmarökring 32 leere Mans. zu vm. N. Lad.
Bleichstratze 10 eine leere Mansarde zu verm.
Dotzheimerstr « 21, 2. Et. I., leere sch. Mansarde

an ruhige einzelne Person abzugebe».
Hariingstr . 9, B., gr. hzb. Mans. 1. Mai z. v.
Hettmundstr . 20 1 frdl. Zimnier gl. z. v. 7 Bl.
Iahustratze 13» Part., heizbare leere Mansarde.

11 bei Schönfeld, 1 od. 2 belle
^/Inlltsil .. 11 , heizb. Mans. sof. od. später.
Moritzstr . 28 » 3, 1 od. 2 leere sehr sch. Z. z. v.
^dranlenstratze 12, 2, 1 oder 2 sch. leere
rosJ  Zimmer , cv. mit Küche und Keller.
Pyilippsbrrgstr . 36 2 schöneZ. (leer) an anst.

Dame oder Herrn zu verm. Näh. das., Part . l.
Rheittstratze 80 zwei große helle Mansarde¬

zimmer an kindcrl. Ehepaarzu verm. N. I St . h.
Nheivstr. 76 gr. sch. Mansarde an alleinst, anst.

Fra » per sofort zu verm. Näh. 1. Etage.
Rietzlstr. 4 sch. Frontspitzzimmer sofort zu vcrm.
Riehlstr . L0, 1, heizb. Mans. an 1 P. p. I. Mai.
Schwalbacherstr . 55 , 1, sch. gr. Zim. zu verm.

strotze sonn . Zimmer , 1. Etage,
dicht an der Wilhclmstraße. Aus¬

kunft Gr . Burgstraße 7, 1.
Zwei große Zim.. leer, neu, für gleich0. später

preisw. abzugebcii. Näh. Moritzstraßc 23, 1.
Remise « . Krauiivgen , Schenve « .

Kettrr etr.
Karlstr . 32 , 1 r.. Nemisc, Hofr., gl. 0. sp. z. v.
Karlstr . 32 , 1 r„ Stallung, New.. Hofr. z. vm.
Stallurist für 5 Pferde nebst Remise(auch geteilt)

zu vermieten 18.

Sophies
Sommerfrische zwischen Platte und Wehen, direkt
am Tannenwald gelegen. Absolut ruhige Lage,
Bad im Hause. Mäßige Preise.

Kountag . dorr 15 . April.
Lurhauo . Nachmittags4 Uhr: Konzert. Abends

8 Uhr : Konzert.
Oöuigliche Schauspieke. Abends «sie Uhr: D«

Meistersingervon Nürnberg.
Aestdenz-Theatcr . Nachmittags ' /-4 Uhr: Zapfen¬

streich. Abends 7 Uhr : Das graue Haus.
Walhallä -lkheatcr. Nachmittags 4 und abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Makkaira (Restaurant). Vormittag? " -12 Uhr:

Frühschoppen-Konzert. Abends 7 Uhr : Konzert.
Weichsyassen-Theater . Nachmittags 4 u. abend»

8 Uhr: Borstellungen. ^
Kinematograph , Hellmundstr. 46, Ecke Wellritzstr.

Nachmittags von '4 Uhr ab : Vorstellung.
Montag , den 16 . April.

Kurbans . Nachmittags4 Uhr : Konzert. Abend»
8 Übr: Konzert.

Königliche Schanlprekc. Abend« 7 Uhr: Oberon.
Zlesidenz-Thealcr . Nachmittags si-4Uhr : Lisclott'.

Abends 7 Ubr : Der Prinzgemahl.
Wall )asia-st später . Nachmittags 4 und abend»

8 Uhr: Vorstellungen.
Aeichsbakken-Hheaker. Nachmittags 4 u. abend»

8 Uhr: Vorstellungen.
Dienstag , den 17 . April.

Kurhaus . Nachmiltags 4 Uhr: Konzert. Abend»
8 Uhr: Konzert.

Königliche Schauspiele. Abends 7 Uhr : Carmen.
Ilestdenz-Theater . Abends 7 Uhr: Die Doppcl-

Ede.
Walftalla -Dkeater . Abends 8 Uhr : Vorstellung.
Walballa (Restaurant). Abends 8 Uhr: Konzert.
Neichshallen -Hheater . Abends 8Uhr : Vorstellung.

Wi -Ms KaWichten
Konntag , den 15 . April.

Ghristlicher Merein junger Männer . Nachm-
8 Uhr: Gesellige Zusammenkunft und Soldateu-
Vcrsammlnng.

Sport -Ferein . Nachmittags3 Uhr: Uebungsspiel.
Männergesang -1?rercin Kikda. Nachm. 1 Uhr:

Familien-Ausflug.
Wännergesang -Hkerein Wnio« . Nachm. 4 Uhr:

Gem. Zusammenkunft.
Heeaöend für Verkäuferinnen und alleinstehende

Mädchen besserer Stände , si-7—si-10 Uhr in der
Heimat, Lehrstraßc 11.

Montag , de« 16 . April.
Zikber-Merein . Nachm. 2.25 Uhr: Familien -Aufl.
Wänner Turnverein . Nachmittags 2si, Uhr:

Familien-NuSflug.
Hesangvereln Ä7cu« Eoncordia . Nachmittag»

4 Uhr: Gem. Unterhaltung.
NäLergel -ilfen -Merein Wiesbaden . Nachmittags

4 Uhr : Kränzchen.
Aonditorgehilsen -Merein Wiesbaden . Nachm.

4 Uhr: Kränzchen.
Klub Mveingold. Nachmittags 4 Uhr : Humor.

Unterhaltung.
Westend-Klub Knmor . Nachm. 4 Uhr: Ausflug.
Wiesbadener Atbketen-Aln ». Nachm. 4 Uhr:

Gem. Unterhaltung.
Wehger -Kluv Wiesbaden . Gcgr. 1897. Nach¬

mittags 4 Uhr: Kränzchen.
Sachsen- und Hhüringcr -Mtrein . Gegr. 1892.

Abends 7 Uhr : Ball.
IZäcker-KkuV Keiterkekt . Abends 7'/- Uhr : Ball.
Klub Gdekwelß. Abends 8 Uhr : Osterfeier.

Dienstag , den 17 . April.
Verpachtung eines städtischen Grundstücks, belegen

im Distrikt Kirschdaum, im Rathanse, Zimmer
No. 44, nachmittags 4 Uhr. (S . Amtl. Anz.
No. 29 S . 2.)

Weteopologisiche Äroir-rchtirttgett
der Station Miesdadeu.

12. April. 7 Uhr
morg.

Barometer*) . . . 758.4 756.9 756.9
Thermometer C. . 8.7 21.1 12.6
Dunstspann.(mm) . 6.1 8.3 7.5
Nel. Fcuchtigkeits"/») 73 45 60
Windrichtung . . still SW . 2\  still
Niedcrscklagsh.(mm)
Höchste Temperatur 21.6. Niedr. Temper.

2 Uhr
nachm:

9Uhr
abds. Mttel.

757.4
13.8
7.8

62.3

5.6.

13. Apnl.

Barometer*) . . . 756.8 754.7
Thermometer C. . 10.2 22.3
Dunstspann. (mn>) . 7.0 7.7
Rel.Feuchtigkeit(°lo)  76 39
Windrichtung . . SW . 1 S . 2
llliederschlagsh.(mm) — ! —
Höchste Temperatur 22.5. Niedr.

*) Die Barometerangaben
rebuzrert.

753.9
16.7
8.4

59
still

755.1
16.5
7.7

58.0

Temper. 8.6.
sind auf 0® <L

Mettsr -Kericht
„drs Miesvadensr ^ agvkntt ".

Mitgeteilt auf Grund der Berichte der deutschen
Secwartc in Hamburg.

tNaLdruck verboten.!
!6. April : wenig verändert, wärmer.
17. April : normale Wärme, heiter bei Wolkenzug.
18. April : wärmer, wolkig bei Sonnenschein, strich¬

weise Gewitter, Ncgcn.

Knf- und Untergang für Sonne (8 ) «nd
Mond

^Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteicuropLilcherLeit.)
>1

Unterg.
" Win.

April, im Süd .! Aufg. Unterg.,,Aufg.iUbr Ätin.iUÜr Min. Udr 9NitrIllhr siwi«
16. ||12 27 15 35 7 19 12 31V. 11 35M.
17. || 12 27 | 5 33 7 21 |3 12V. 12 42M.
18. |J 12 26 ö 31 7 23 13 46V. 1 49 N.
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& liehe Attreiarn

; G » « »s «Usttze Kirche.
( Ringkirche.

Sonntag , den 15. April . (1. Ostertag.)
Gottesdienst für die Gemeinde 8'/« Uhr: Pfr.

-Friedrich. m „
i Hanptgottesdimst 10 Uhr : Pfr . Lieber. Nach
'der Predigt Beichte und hl. Abendmahl.
1 NB. Die Kollekte ist für bedürftige Gemeinde«
des Konfifiorialb -eztrks bestimmt.

Abeudgottesdienst 5 Uhr: Hilfspr . Schlosser.
Montag , den 16. April . <2. Ostertag.)

Gottesdienst für die Gemeinde 87 * Uhr:
Wfspr . Ringshcmfeu.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch. Kon¬
firmation, Beichte und hl. Abendmahl.

Prüfung der Konfirmanden 5 Uhr : Hilfspr.
Schlosser.

Amtswoche. Taufen und Trauungen : Erster
Ostertag : Pfr . Friedrich . 2. Ost-rtag : Hilfspr.
m shanfen . Beerdigungen : Hilfspr . Rings-

feu.
Clareuthal.

Sonntag , 15. Aprü , vorm. 10 Uhr : Gottcs-
'dienst. Hilfspr . Schlosser.
1 Ztattiotikche Kirche»
' An das Fastenalmosen fei erinnert.

Ostern. — 15. April.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Hl . Messen 6, 7, Amt 8 und 9, feierliches
Hochamt mit Predigt und Tedenm 10, letzte hl.
Weste 11.30 Uhr. '

! Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper . Nach
derselben Generniabfolntio « für die Mitglieder des
3. Ordens . . r

Am Ostermontag ist der GotteSdrenst zu den»
selben Stunden . Nachmittags 2.15 Uhr Oster¬
andacht mit Segen (515). _ rr „ ^

An den Wochentagen sind die hl. Messen 6.30,
7.30 und 9.15 Uhr.

Beichtgrlegenheit ist an den Ostertagen von
morgens 5P0 Uhr (nur für Osterbeichten) am
1. Feiertag nachm, und Samstag nachm, von 4
bis 7 und nach 8 Uhr.

Die Erstkommunikantegsind von Dienstag an
zur zweiten hl. Weste cingeladen. Abends 6 Uhr

,Vortrag und Hebung der äußeren Ordnung . Die
IEltern bezw. Pflegeellern werden frcundlichst ge-
>beten, die Kinder regelmäßig zu schicken und nach
!Kräften mitzuwirkcn, daß dieselben würdig für den
'schönen Tag der ersten hl. Kommunion vorbereitet
jwerden. Dem Gebete der Gemeinde seien die
Mnder herzlich empfohlen.

” ' 'änten 7.30 Uhr.
Maria -Hilf -Kirch e.

Gelegenheit zur Beichte 5.30, Frühmesse 6,
te hl. Meffe 7.30, Kindergottcsdienst (Amt)
, feierliches Hochamt mit Predigt und Tedenmio rat.
Rachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper ; 4—7 und

nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.
' Am Ostermontag ist der Gottesdienst wie an
Sonntagen ; um 6 Uhr ist gemeinsame hl. Kom¬
munion des Jmigfraucri -Vereins ; im Kindergottes-
dtenst ist Predigt . Nachm. 2.15 Uhr ist Oster-
llmbacht (516).
! An den Wochentagen ist morgens 7.30 und
915 Uhr hl. Messe.

! Die Erstkommmnkanten sollen täglich der hl.
Meffe um 7.30 Uhr beiwohnen und jeden Abend
6 Uhr zur Vorbereitung in der Kirche sein.

Gelegenheit zur Beichte ist Freitag nachm, von
5—6 Uhr und Samstag 4—7 und nach 8 Uhr.

Waisenhausknpelle, Platterstraße 5. Am Oster-
!m»ntag nachm. 4 Uhr ist Kongrrgationsversamm-
lung . Donnerstag früh 6.30 Uhr hl. Messe.
AagUeuCliurcli of 81 . Angnitine off

Caiiteibnry.
Franklarterstraisa 3.

Easter Day: Holy Euckarist 8 : Martins,
Choral Celeb. and Sermon 11: Evensong 5. No
blass or instptiction.

Easter Monday: Mattins and Holy Euch.
10L0 : Evonsong 6.
' Easter Tuesday:
&40: Evensong 6.

Wed. and Eri : Mattins 10:30: Eit . and Holy
En. alter.
1 Thurs . and Sat.: Holy Euch. 8: Mattins after.

Chaplain Rer.: E. J. Treble,
ICaiser-Priedrich -Ring 36.

Holy Euch. 8 : Mattins

KSttiSirch- f Kchauspiele.
Sonntag , den 15. April.

^01 . Dorstellrmg. Bei aufgehobenem Abonnement.
Hie MsifterfmKer Vorr NLrnirerg.
l Oper in 3 Akten von R. Wagner.
Mustkalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr Mebus.
Personen:

Hans Sachs, Schuster
Beit Pogner, Goldschmied
KnnzBogelgesang,Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker
'Balthasar Zorn , Zinngicßer
AlrichEißlin ger,Würzkrämer

Moser, Schneider
Hermmm Ortel ,Seifensieder
HanSSchiva,

Herr Schwegler.
Herr Fredcrich.
Herr Preuß.
Herr Adam.
Herr Engelmann.
Herr Schuh.
Herr Dieterich.
Herr Spieß. ,
Herr Berg.
Herr Lehrmann.
Herr Baumann.

rz,Sirumpfwirk.
Foltz, Kupferschmied

alther von Stolzing, ein junger
; Ritter aus Franken . . . . Herr Kalisch.
-David, Sachsen's Lehrbube . . Herr Henke.
iEva , Pogner's Tochter . . . Frl . Müller.
-Magdatrne, Eva 's Amme . . Frl . Schwartz.
-Ein Nachtwächter . Herr Schmidt.
',Bürger und Frauen aller Zünfte. Gesellen. Lehr¬

buben. Mädchen. Volk.
' Nürnberg : Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

* Hans Sachs : Herr Basil vom Groß-
herzogl. Hof- und Nationalthcater in Mannheim

als Gast.
Anfang 6'/- Uhr. — Ende 11'/. Uhr.

, x . Erhöhte Preise.

{;

KWWWM

KSrrtgttch» f KchrurspÄrlr
Montag , den 16. April.

102. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement,
Gkermr.

Große romantische Fcen-Oper in 3 Men nach
Wielands gleichnamiger Dichtung. Mustk von
Earl Maria von Weber. Wiesbadener Bearbeitung.
Gcsamtentwurs : Georg von Hülsen. Melodra¬
matische Ergänzung : Josef Schlar . Poesie:

Josef Laufs.
Mustkalische Leitung : Herr Professor Schlar.

Regie: Herr Mebus.
Personen:

Oberon, König der Elfen . . Herr Henke.
Titania , Königin der Elfen . Frl . Rohr.
Puck, I (SIf . . . . . . Frl . Eben.
Droll, ! _ . | V[. Kiel.
Meermädchen . Frl . Müller.
Kaiser Karl der Große . . . Herr Zollin.
Hüon von Bordeaux, Herzog

von Guienne . . Herr Sommer.
Scherasmin , sein Schildknappe Herr Geiffc-Winkcl.
Harun al Raschid, Kalif von

Bagdad . . . .
Rczia, seine Tochter . . Frau
Mesrii , KaiserlicherKämmerer.
Babe-Khan, Tronfolqer von

Persien . . . , . . . . .
Fatime , Rezia's Gespielin . .
Hamet, der Stumme des Palastes
Amrou, Oberster der Eunuchen
Almansor , Emir von Tunis .
Roschana, seine Gemahlin . .
Abdallah, ein Seeräuber . . .

Elfen , Luft-, Erd-, Feuer- und Wassergeister.
Fränkische, Arabische, Persische und Tunesische
Großwürdenträger , Priester, Wachen. Odaliskcn,
Seeräuber rc. :c. Zeit : Ende des 8. Jahrhunderts.
1. Akt. Bild 1 : Im Hain des Oberon (Vision ) .

„ 2 : Vor Bagdad.
„ 3 : Hof im Kaiser!. Harem zuBagdad.

2. Akt. Bild 4 : Audienzsaal des Großhcrrn zu
Bagdad.

„ 5 : Am Ausgang der Kaiser!. Gärten.
„ 6 : Hafen von Ascalon.
„ 7 : In den Wolken.
„ 8 : 3 >n Sturm.
. 9: Felsenhöhle und Gestade an der

Nordküstc von Afrika.
3. Akt. Bild 10 : Im Garten des Emir von Tunis.

„ 11 : Im Harem Almanfors.
„ 12 : Die Richtstätte.
„ 13 : Im Hain des Oberon.
„ 14 : Heimwärts.
„ 16 : Am Trone Kaiser Karls.

Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen von je
12 Minuten statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach 10 '/. Uhr.
^Erhöhte Preise.

t err Tauber.effler-Burckard.
Herr Schwab.

Herr Weinig.
Frl . Cordes.
Herr Armbrecht.
Herr Andriano.
Herr Malcher.
Frau Renier.
Herr Encke,

Dienstag, den 17. April.
103. Vorstellung. Bei aufgehobenem Abonnement,

Carmen.
Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet. Text

von H. Meilhac und L. Halevh.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstaedt.

Regie: Herr ! )>■. Braumüller.
Personen: *

Carmen . . . . . . . . . FrauBrodmann
Don Jose , Sergeant . . . . Herr Sommer.
Escnmillo, Stierfechter . . . Herr Geisse-Winkel.äuniga,Lieutenant. Herr Schwegler.toralös, Sergeant . . . . . Herr Engelmann.
Micaöla, ein Bauernmädchen . Frl . Müller.
Lillas Pastia , Inhaber einer

Schenke . Herr Spieß.
Daneairo , Schmuggler . . . Herr Schuh.
Remendado, Schmuggler . . . Herr Henke.
Frasquita , Zigeunermädchcn . Frl . Hans.
Mercedes, Zigeunermädchen . Frl . Cordes.
Ein Führer . Herr Encke.
Soldaten . Straßenjungen . Zigarren -Arbeitcrinnen.

Zigeuner. Zigeunerinnen. Schmuggler. Volk.
Ort und Zeit ' der Handlung: Spanien 1820.

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind
arrangiert von Annetta Balbo und werden ausge¬
führt von Frl . Peter, Frl . Salzmann , dem Korps

de Ballet und 24 Komparsen.
Dekorative Einrichtung: Herr Oberinspektor Schick.
Kostümliche Einrichtung: Herr Oberinip. Nitzsche.

Nach dem 1. und 3. Akt 12 Minuten Pause.
Anfang 7 Uhr. — Ende gegen 10V« Uhr.

GewöhnlichePreise.
Mittwoch. 18. April .'Hstcllung . 45. Vov

stellung im Abonnement C.  Im weißen Rößl.

Rsstderrr - Ttzeater.
Direktion: Dr. «Ml. Ä. Ranch.

Sonntag , den 15. April.
Zapfenstreich.

Drama in 4 Aufzügen von Franz Adam Beyerlcin
In Szene gesetzt von Dr. H. Rauch.

Personen:

§
Theo Tachaucr.
Reinhold Hager.
Hans Wilhelmy.
August Weber.
Georg Rücker.
Rudolf Bartak.
Max Ludwig.
Carl Kuhn.
Else Noorman.

Theo Ohrt.
HeinzHetcbrügge.

v. Banncwitz, Rittmeister
v. Höwen, Leutnant
o. Lausten, Leutnant
Volkhardt, Wachtmeister
Queiß, Vizewachtmcister
Helbig, Sergeant
Michalek, Ulan . ^
Spieß, Ulan
Klärchen Vollhardt.
Major Paschke vom Elsaß. Fuß-

artillcrie-Rcgt. No. 19 . . .
Rittmeister Graf Lehdenburg .
Oberleutnant Hagemeister vom

Breisgauisch. Jnf .-Regt.No. 186 Friedr . Dcgener.
Erster Kriegsgcrichtsrät (Ver-

handlungsführer) . Gerhard Sascha.
Zweiter Kriegsgcrichtsrät (Bei¬

sitzer) . . . . Arthur Rhode.
Dritter Kriegsgcrichtsrät (An¬

kläger) . . Richard Ludwig.
Der Protokollführer . . . . Frmnz Queiß.
Ein einjäiirig-freiw. Unterarzt Max Nickisch.
EineGerichts!irdo»!iauz (Feldw.) Herm. Pöschko.

Ort der Handlung: Sennhcim. eine kleinste
clsäßischc Garnison gegen Belfort zu.
Anfang 'M Uhr. — Ende '/-6 Uhr.

Halbe Preise

Restde « r-Ttzr « tev.
Sonntag , 15 . April . 216. Abonnementr-Vorstell

Das graue Haus.
Komödie in 4 Akten von Richard Skowronnck.

In Scene gesetzt von vr . Herm. Rauch.
Personen:

v. Kowalski, Gefängnißinfpcctor
Elisabeth, seine Frau . . . .
Carl , > . . . .

Anton,' ! ib« Kinder ; ' ■ '
Anna,

August Weber.
Sofie Schenk.
Herm. Pöschko.
Maxi Dora.
Amalie Junk.
Steffi Sandori.
Clara Krause.
Ellv Arndt.
Hans Wilhelmy.
Reinhold Hager.
Georg Rücker.
Else Noorman.
Theo Ohrt.

Fran 'Kalnma , Ikrugbesitzertn

Franz , i Kinder - -
Rast, Kreisansschußschreiber.
Pruchnöw , gen. Pietsch . .
Maria , seine Tochter . . .
Augustin, Schuster . . . .
Lotte, seine Frau . Minna Agte.
Gottlieb , Lehrling . Arthur Rhode.
Sandelholz , Pferdehändler . . Theo Tachaucr.
Gitte Pulverstein , Krugbesitzerin Emmy Selke.
Kobilinski, Gefangenenaufseher Max Nickisch.
Karline , ein Mädchen . . . . Else Feiler.
Wisotzky, Gensdarm . . . . Gerhard Sascha.
Erster Schmuggler . . . . . Max Ludwig.
Zweiter Schmuggler . . / . . HermannPöfchko
erster Grcnzausseher . . . . Friedr. Degencr.
Zweiter Grenzaufseher . . . Franz Queiß.
Ort der Handlung : Jm l . Akt . Das graue Haus ",
in den folgenden ein Dörfchen an der russischen

Grenze. Zeit : Juni 1888.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9 '/« Uhr.

Montag , den 16. AprihCirdotf.
Lustspiel in 4 Aufzügen von Heinrich Stobitzcr.

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Ludwig XIV ., König von Frank¬
reich . . . . .

Philipp , Herzog von Orleans.
dessen Bruder . HeinzHetcbrügge.

Elisabeth Charlotte, des letzteren
Gemahlin.

Marquise v. Maintcnon . . -
Lenor v. Rathsamhansen, Elisa¬

beths Hoffräulein . . . .
Marschallin Granqai , Ober-

Intendantin des Herzog!.
Hofstaates Bertha Blanden.

Graf Üauzan, 1 Rudolf Bartak.
Baron d'Auvray , ! Hans Wilhelmy.
Chevalier Montignh , j taöa lcre  Carl Kuhn.
Graf La Garde, j Kavaliere Rcinhold Hager.
Chevalierv . Lorraine. idesHerzogS Friedr . Dcgener.
Lacroix, Haushofmeister des

Herzogs . . . . . . . .
Küchenchef ) . .
Beschlicherin ) des Herzogs . .
Garderobiere I . .
Dnbois , Schenkwirth . . . .
Poiston , j
Tisiot , f Bürger von Paris
Teinturicr , j
Marais . .
Madclon seine Tochter . . .
Temple, ein Strolch . . . .

Gefolge, Pagen , Lakeien.
Da ? Stück spielt im letzten Viertel des 17. Jahr¬
hunderts, teils im Schlosse St . Germain, teils

in Paris , teils in Versailles.
Anfang 'M Uhr. — Ende ‘/a6 Uhr.

Halbe Preise.

August Weber.

Lucie Elsenborn.
Sofie Schenk.

Elly Arndt.

Franz Queiß.
Arthur Rhode.
Minna Agte.
Emmy Selke.
Theo Tachaucr.
Theo Ohrt.
Max Ludwig.
Gerhard Sascha.
Herm. Pöschko.
Else Feiler.
Georg Rücker.

Montag , 16. April . 217. Abonnements-Borstell.
Drr Prrmgemahl.

Lustspiel in 3 Akten von Leon Tanrof und Jules
Chance!. Deutsch von Wilhelm Thal.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personen:
Sonja , Königin von Corconien Bertha Blanden.
Rcnofa, ihre Tante . . . . . Roscl van Born.
Ex-König von Jngra . . . . Remhold Hager.
Cyrill, sein Sohn . HeinzHctebrügge
Konseilpräsident, Minister des

Innern . . Theo Tachaucr.
Sand or,Leutnant der Kgl. Garde Han« Withcliny.
Mylviac, Kaminerjiinkcr . . . Gerhard Sascha.
Fräule -nv .Sirkapia , Schenk.

Hofdamen
der

Königin

rau von Nicley,
Frau von Eckforas,
Frau von Trevenich,
Frau von Olbarof,
Der Kricgsminister . . . « .
Der Polizciminister . . . .
Der Handelsminister . . . .
Der Minister der Schönen Künste
Der Finanzminister . . . .
Ein Offizier.
Ein Diener.

Steffi Sandori.
Elly Arndt.
Emmy Selke.
Else Noorman.
August Weber.
Friedr. Dcgener.
Mox Ludwig.
Theo Ohrt.
Herm. Pöschko.
Franz Oueiß.
Max Nickisch.

Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/- Uhr.

Dienstag, 17. April. 218. Abonnements-Borstell.

Dir Doppel-Ghe.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz.

Mit Benutzung einer Idee von C. W. Fischer.
Regie: Max Ludwig.

Personen
Ludwig Reimers, Rentier
Manko, seine Frau . .
Heinrich Müller . . . .
Charlotte, seine Frau . .
Gertrud, ihre Tochter . . ,
Förenz Porkäny . . . .
Ulrich Bomstcdt, sein Neffe
vr . Leistncr, Rechtsanwalt
Minna, Stubenmädchens bei Else Feiler.
Auguste, Köchin /Reimers Minna Agte.

Ort der Handlung : Berlin.
Nach dem 1. u. 2. Akt finden größere Pansen statt.

Anfang 7 Uhr. — Ende nach9 Uhr.

Rudolf Bartak.
Bertha Blanden.
Theo Tachaucr.
Sofie Schenk.
Steffi Sandori.
Georg Rücker.
Hans Wilhelmy.
Rcinhold Hager.

Mittwoch, 18 . April . 219. Abonnements -Borstell.
Der Veilchensresser.

Malhalttt -Theatev . MauritiusstraßH^
Spezialitätcn-Vorstellungen. Anfang nachmiH.»

4 und abends 8 Uhr. r"S?

RrrchshKllrn -Theatrr , Stiftstrabe
Spezialitäien-Vorstellungen. Anfang nacbmitfe

4 und abends 8 Uhr. ^

Waiafe
üteafgi ?.

Spieiplan vom 16.—30 . Äprü.

Trapezkünstlerin

(WMMWHMWNK/

Les Röderes
Gymnastiker

am 5-fachen Reck.

8 dormanias 8
Gesangs - u. Tanz-Ensemble.

Les Pandos,
athletisch - equilibristischer

Akt.

Eiiillla
Musik-Virtuosen.

MW MW>
Sächsischer Humorist.

| Zum 4. Mal reengagicrt . -i

^ ' S

Plastische Darstellungen.

Anna tmcl
Siegmund Mund,

Gesangs - u. Charakter -Duo.

ü 1
j - 4 * Neue Bilderserie . W

Anlaut8 Uhr.
Sonntags2 Vorstellungen.

Vorzngsfearten gültig.
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Wiesbaden, 15. April 1906.
Schachverein Wiesbaden.

Lokal: Cafe Habsburg, IL Stock, Ecke Mauritiusstrasse
und Kircbgasse.

Spielzeit: Jeden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger
ßpielabend: Dienstag von SV*Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach - Aufgabe.
Von Max Feigl in Wien.

Matt in 3 Zügen.

Auflösung der Schach-Aufgabe
in No. 154 vom 1. April von Dr. A. W. Galitzky in Suna.

1. Db8—a7 Ke5xf4
2. Da7 - d4 + Td3xd4 , Kf4- f5
3.  Sl8 - g6, Lblxd3#

»llk1 _ La2xbl , Lh4xf2 folgt 2. Da7—f7
3. 8f8- d7, g6, Df7—c7#

1 . . . Ke5 — d5 folgt 2. Da7 — b7 +
* 3. 8t8 - d7, Db7—e4#

1 . . . . bei . anders folgt 2. D a7—d4 +
" • 3. Tf4—15#

F. 8chneider.

Auflösung der Domino-Aufgabe in No. 166.
Im Rest lagen: 6-5, 6-3, 4-4, 4-2. — C behielt: 3-2, 2-0,

il-l , 1-0, 0-0. — D behielt: 5-5, 3-3.
Der Gang der Partie war : I. A 6-6, E —, C —, D 6-4;

tT A 4-3, B 3-5, C 5-2, D 2-2; III. A 2-6, B C —, D 6-0;
jV. A 0-4, B —, C —, D 4-1; V. A 1-6 (= 78).

(DerKschdruck dor Kätael i«t verbot «»,)

Ostcr-Scherzrätsol.

Man schneide die weissen, mit Buchstaben numerierten
Figuren aus und klebe sie so auf dunklen Untergrund, dafs sie
die Umrisse für zwei besonders zur Osterzeit sehr beliebte
Tierchen bilden. _

Buchstaben -Scherzrätsel.

St bbbn gg
Sprichwort -Rätsel.

Einem jeden der nachstehend aufgeführten 8 Sprichwörter
ist ein Wort zu entnehmen. Diese 8 Worte ergeben alsdann,
richtig zusammengestellt, ein neues Sprichwort.

Das macht sich.
Der Wille ist des Werkes Seele.
Es geht bei ihnen klein her.
Wer den Kern essen will, muß die Nuß knacken.
Groß angefangen, klein aufgehört.
Was sein soll, das schickt sich wohl.
Menschen und Wind ändern sich geschwind.
Er muß Hunger und Kummer leiden.

Abstrich -Rätsel.
In den nachfolgenden10 Worten:

Arena Eider folgen Inder Irrer Kiste Lehne Order Teer Thorn
sollen je 2 Buchstaben— einerlei an welcher Stelle — gestrichen
werden. Der verbleibende Rest ergiebt alsdann entweder ein
einsilbiges Wort oder eine Silbe eines zweisilbigen Wortes.
Stellt man nun diese Worte und Silben richtig aneinander, so
erhält man ein Sprichwort;

Oster-Rösselsprung.

rat r» S« 6« ist chm

Hat hem durchs br« bracht bo

kreuz ko dm er to in

le hat lt kert reu und

er rük öS un5 brth bc8

tha daS er nacht gol der

Auflösungen der Rätsel In No. 166.
Rätselhafte Inschrift : Si(eh) dog(ch) mal a bisl nagCch)

ob's Esse(n) jar (gar) is. — Scharade : Diebstahl. — Sobiebe-
Rätsel : Arbeit ist Leben, nichts thun ist Tod. — Buchstaben-
Rätsel : Gedicht, gepicht, geaicht, Gericht, Gesicht, Gewicht. —
Entzifferungs -Aufgabe : Sei edel in jeder Tat Und in jedem
Gedanken. Longfellow. — Telegraphen -Rätsel : Wer mit dem
Leben spielt, Kommt nie zurecht. Wer sich nicht selbst befiehlt
Bleibt stets ein Knecht. Wehr, Mist, Odem, Leber, Fünf, Spiegel,
Ast, Komma, Turnier, Zug, Albrecht, Schwert, Sichel, Nichte,
Esel, Bast. Brief, Riechen, Lot, Blei, Bart, Stein, Tasse, Wein,
Kanne, Acht. -

Vexierbild.

Siehst du da drüben nicht den Kollegen Müller stehent
Nein, wo denn?

{Kürschnerei die dem P̂efzwerfa wäßrend des cJommers droßenden

gefahren macße icß erg. aufmerksam und empfeßfe meine

gegründet 1850.

?,gficßes QZefzwerß und Cwinterfcfeidung
zum

Scßuße gegen ßllotfenscßaden
und versicßerf gegen cFeuersgefaßr.

unbedingt erfordert che Behändfung.£3>fs {Kürschner biete ich die hierzu
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neueste Empire -Dessins.

Leinen - Roben
Batist - Roben.

Filiale: l ?aris 9
28 rue Louis le graud.

5 letzte Neuheiten.

Stickerei -Fabrik
Carl CroMstein.

Kapellenstrasse 51.

(Aktienkapital 54 Millionen Mark),

Friedrichstrasse 6. x Telefon No. 66.

Vor meiner Einkaufsreise nach St. Gallen
gewähre 10 —2 © °/o vom 1.-—80 . April.

Eisenwarenhandlung,

Ecke Weiber- und Saalgasse, Telephon M,
empfiehlt billigst und in reicher Auswahl 1083

(SartatnStel §arfeageräte firahfgefleshfe
Salkonsübei Isremöder Staeheldrähte
MrckuhKLNüe Basensprenglur Sehiehhsrren
Seeleinfassutigen liesskanei SehlanMlen

Ausverkauf.
Wegen Geschäfts-Aufgabe habe ich mein ĝ esamtegi

^ a S§N* einem Ausverkauf unterstellt und gewähre ich von
keilte ab auf Tapeten auf die seitherigen Preise

°/ 0 Rabatt , auf Xilnoleniti und all © übrigen
Artikel 17 */, % Rabatt.

Der Verkauf findet nur gegen Bar statt.

Tritz jYocker,
Tapeten, Linoleum und Wachstuche,

Kirchgasse4, Ecke Luisenstrasse. m

Wir annoncieren erst nach Erfolg!

%
UcbereK wo wir hinkommen noch

unermüdlichern. gewissenhafter hl-jäbr.
Tätigkeit, volles Lob und Zufriedenheit,
durch Waffcrersparms unserer werten
Abonnenten.

(„Anbei eine Aussage eine? Haus¬
besitzers Bismarck-Ring".)

Herrn Kompel , ich muß Ihnen
die Hand geben, ich habe das 10-fache
des Abonnements an Wassergeld diesen
Monat in meinen Häusern erspart und
Ihre Installateure sind ihren Ver¬
pflichtungen sehr gewisseny.nachgekommen,
werde Ihr Institut empfehlen, wo ich
kann. („Dieser Namen und noch viele
andere glaubwind ge sind in unserm
Bureau zu erfahren".)

J
bester Schutz gegen dUts 3BerausFa .Ilcn,

anwendbar am Kinderwagen, Betteben, Sportwagen, Kinderstuhl lind
zugleich als Laufgürtel , bei

H Qnhwnit̂ß*® Großherzogi. Lüxemb.» ÖullWCIltCI , Großfürst!. Russischer
KIM— Eillcnhogcugasse ÄS , —Dsch

t ältestes Spezial-Gesohäft am Platze für Kinderwagen , Kinderstühle und
Sportwagen.

MM— Alle Iteparatiiren an . Kinderwagen , sowie AuTzielien von
ünmmii -eü 'en in eigener 'Werkstätte . — Alle Wagenteiie einzeln . 1067

Hoflieferant,

Weitere Niederlassungen in Frankfurt ä/M., Berlin, Nürnbergn. Förth.

Besorgung aller öaaltpcMfllien Transactionen. m
Stahlk ammer mit Safes -Einrich tung.

fl . Kussmaui,
Rheinstrasse 37.

HelegenheÄskimse!!
Wem Sie viel Geld sparen wollen!
so kaufen Sie Ihre Herren - u . Knaven -Anzüge , Könfirmanden - Anzüge
von dem einfachsten Cheviot-Anzug bis zu den feinsten Kammgarn-Anzügen, meistens Ersatz für Maß.
in elegantesten Ausführungen und modernsten Farben, sowie ein Posten Frühjahrs -Paletot - ,
einzelne Hofen, Foppen r'c. fabelhast billig nur 2i£ p 1 . Stock, kein Laden

Telephon lä?94. Bitte auf Straße und No. zu achten.__

Den geehrten Herrschaften und Droschkenbesitzern halte ich mich zur Anfertigung elegante»
n»d äußerst dauerhafter

englischer : Kummete
bestens empfohlen. Keine Fabrikarbeit . —Billigste Preise . —Nur eigene Maßanfertignna

Desgleichen empfehle ich mich zur Anfertigung aller Arten Pferdegeschirre für leichten
t»ud schwere» Bedarf.

Joseph Haches Sattlerei, Römerberg 23.
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Größtes Bager am Platze. Preislisten zu Diensten.

SoLtfr. Broel,
Hanshaltnngsgeschäft,

Ellenbogengasse 5 , nächst dem Schießplatz
Telephon 2528. 62k
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Zoll, jlemrirll ftelberger
FranMnrt a . M . , Vilbelerstrasse 29,

-  Trambahnlinie : MaMptbalmhof -Bornheitn . ——

Setten n. Möbel
Gegründet 1829. Fabrik

Ständiges Lager von ca.

Telephon 2285.

iH© Zimmer -Einrichtungen kibisI
csb>  vollständigen Betten.

Eigene Tapezierer - und Schreiner -Wcrktstätfce im Hause.

Komp!. Wohnungs-Einrichtungen
von Mk. 175.’— an bis Mk. 4 ©®®.—.

Permanente Ausstellung von ca. 70 Mflsterzimmern,
■welche die entziicUeudsteii Keuheiten in kompletten

# / F
Vertikos,

nußsbaum-poliert, von
Hk. 3 &.— bis IS ©*—»

lackiert , von
Hk. 2S .—̂ bis SS *—•

Ausziehtische
von Mk. Ä.8 .S© bis

' Mk. ILO .—.

Büfetts,
reich geschnitzt, von

Mk. AIS .— bis 3SO . —.

Kleiderschränke,
nussbairm-poliert, von

Mk. 45 . — bis ISO . —,
lackiert , von

Mk. L3 . — bis 5 ®.—.
Holzbettstellen,

nus3baum-lackiert,
von Mk. LS . — bis Mk. 83 . —,

nussbaum-poliert,
von Mk. » « .— bis Mk. 35 .—.

Grosse Eisenbettstellen
von Mk. 4 .3® bis Mk. 5 « .—.

Kinderbettstellen
von Mk. « .5 ® bis Mk. 33 .—. von Mk. 13 « bis Mk. M . -
Komplette Betten von Mk . 14 .50 bis Kk . 300 .—.

IMÄttsteUen mit Spnurahien und Wnllmatratzen von« . D.—an.
AW- Franko-Lieferung nach auswärts. - WH K92

Honntags geschlossen.

enthält.
Kameltaschendiwan

von Mk. 48 .—
bis Mk. 341®.—.

Salon-Garnituren,
Sofa u. 2 Sessel, von

Mk. LS ®.— bis 35 ®.

Spiegelschränke
von Mk. ©5 *—

bis Mk. 13L .—•
Säelen -Trumeaux

von Mk. 2 ©»—
bis Mk. 14 ©——•

Waschkommoden,
Mussbaum mit Marmor,

vonMk.S ®.-—bisl .3 ®. —,
sowie alle anderen

erdenklichen Möbel
enorm billig.

3-teilige Wollmatratzen
mit Keil von Mk. LS .— bis Mk. 3 ®.—»

Sprungrahmen
von Mk. 12 .— bis Mk. 30 *—•

Seegras-,Capoc- und teliaar-Iatrata
allerbilligst.

Grosse Oberbetten
von Mk. 5 .— bis Mk. 83 .—»

Grosse Kissen

Wegen Umzug nach meinem Neubau Friedrichstrasse 37 offeriere

Globus
Pulz-Extracl

bestes Pu ferniltel füralle Metalle.
llVin.fabnk.Frits Schulz jun.A.6.lelp2i3’

©elf ’arben,
Bernsteinlacke in alten Nuancen,
mW» / L, «. ». ... m . m » » » ^ — rasch trocknend,

Tliliclier « und Inaekfartoeu , sowie alle Sorten 1 ®msel,
Terpentinöl , Leinöl , Sikkatir , 1̂6
alle flüssigen und trocknen Bronzen,

Parkettwachs — Stahlspäne «“Ae
Schwämme nnd Fensterleder

empfiehlt billigst
Eduard Brecher*

Telephon 3564 . _ NTengasse 12.

Photographie G. Schipper
letzt •Talmstrasse LG , Parterre , Ecke Wörthstrasse

(früher Saalgasse).

Grosse Preisermässigung.
Für Konfirmanden ein gro sses Bild extra gratis.

Y  MW Qelesenhelt!

FBI

zuu .ocoRollenTapelßn
jeglicher Art,

auch moderne Muster und Streifen »Tapeten,

zu anssergewöhnlieh billigen Preisen.

Curl Ws,

Nie wiederkehreudes Angebot!
Binder billia einackauft. Der frühere Preis verschiedener Schuhe war 8, 12, 14, lo , 16h0 Sylf. u 1tno
bie Mehrzahl der Schuhe mit den O riginalpreiscn von der Fabrik aus u. mit dem Zerchmit wüstem (Aodvear Welt" versehen, wovon fiel) JEtermnnn überzeugen £2^ * schneu dam t 8U
räumm oer{aufl% Meftlbe« \a 5. 7.50. 8. 10.50 Mk. - Farbige Schuhe staunend billnr

«y Konfirmanden -Stiefel in nur neuesten eleganten Fastons und sehr preiswert.
Kein Laden«

rmanoen -» kie,cr rn uui «kihu , -
Rengaste 22, 1 Stiege hoch. NLL

Kii'chgasoo 35. Islephon 244 .
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Wiesbadener Depositencasse
darDeutschen Bank

Fernspr. 164. Fernspr, 164.Willi ©Isis strasse lOa.
Hauptsitz : Berlin.

Zweigr.iederlassnngen: Bremen, Dresden, Frankfurt a.Main, Hamburg, Leipzig,
London, München, Nürnberg. 982

395 Millionen.
Ausführung alter in das Bankfach einschlapenden Geschäfte an allen

Hauptplätzen der Erde.

Sachsen - und Thüringer - Verein
(gegründet 1892)

veranstaltet am Ostermontag , den 18. d» Mts », abends 7 Uhr , in der Turnhalle,
Hellmundstraße 88, einen

Mall.
Landsleute, Freunde und Gönner sind hierzu freundlichst einzeladcn.

Der Borstand.

Cölniscke Lebens-
dWHKMWW MGMI Versicherungs -Gesellschaft,

Grundkapital : 30 Millionen Mark.
Lebens-, Invalidität«-, Aussteuer- und Renten-Versicherung.

Höchste finanzielle Sicherheit , lässige Prämien.
Vorteflliafte Bedingungen für die Versicherten.

"Weitere Auskunft erteilt in Wiesbaden die Generalagentur I, . Scli unter , Luisenplatz 1,
sowie die Vertreter an den einzelnen Plätzen. 11

IE. finan § «L Co.
Tel. 3579. Inh.: Blnumn Knbaseh . Gegr. 1824.

IS Langgasse SS.
Optische Olasschleiferei . — Spezial -Institut für
Augengläser , optische u . mechan . Instrumente.

Empfehle beim Schulweehsel zu zivilen f *reäsen:

Seliulreisszeufe, Präzisionsreisszenge.
Ferner auch alle oculistiseh -optischen Artikel.

Keparieren und Justieren opt.-mechan. Instrumente.
Empfohlen von den Herren Augenärzten.

GEGR. 1871.

MÖBELHAUS
GUSTAV SCHUPP NACHF.

INH. : FRITZ MAHR.

LEISTUNGSFÄHIGSTES ETABLISSEMENT FÜR
VORNEHME WOHNUNGS-, HOTEL- U. PENSIONS¬
EINRICHTUNGEN IN ALLEN PREISLAGEN.
DEKORATIONEN~ TEPPICHE = GARDINEN.

Dauernde Gnak [“ ) I WIESBADEN [ T|
Feinste Referenzen. L4 _J TAUNUSSOrRÄ g SE  Zg . L+ J

FRANKO
LIEFERUNG.

T395
Konkurrenzlose Ausführung

Billigste Preise.

Adolph Seipel,
Spezialist für englische

§aWMer-MH-KMe!.
RiMstkatze 1i.

Telephon 2942.

Die Neuheiten der letzten Nachbemusterung
in Besonders schonen Dessins sind eingetroffen.
Es empfiehlt sich jedenfalls , die mir zugedachten
Aufträge , um wenigstens solche noch Bis Pfingsten
liefern zu können , schon jetzt erteilen zu wollen,
damit es mir gelingt , frühzeitig geeignete Arbeits¬
kräfte zur Verfügung zu haben.

Fritz Decker,
Schneider,

7 Webergasse7.

1058

Constantin Meunier
LefeenswerK darunter Monument der Arbeit

ausgestellt durch Keller & Reiner,
Hofkunsthändler , Berlin , im grossen

Festsaale des Satbanses zu Frankfurta. Main
EintrittM. 1.~ Geöffnet: Wochentag 9 bis 7 Uhr, Sonntag 10 bis 7 Uhr

#
Verbesserte

Universal -Hackmaschine
Dieselbe eignet sich zum Zerkleinern von:

Fleisch, Brötchen,
Fett , Mandel »,
Gemüse, Schokolade,
Zwiebel«, Zucker
Zitronat , rc.

Üf*  Iran !Ulntr, WeWWe
©ÖOOOOOOßöOOöQOOÖOOOOSOOOC
[ Wasser- und Lichtheilanstalt
i „ Tannnsbad“
I Luisenstr . A4 Wiesbaden IniseBätr . 24

Institut für Wasserbehandlung.
Allgemeine « . lokale Liebt - u . Dampfbader.

Lokale Heissluftbehandlung. Elektrische Vierzellenbäder.
Medizinalbäder. Heilgymnastiku. Massage.

Leitender Arzt: lir . med . Alexander bimon.

640

6.

Gärtner und Gartenbesitzer!
Empfehle hiermit mein großes Lager in Gartengeräten aller Art in nur besten Qualitäten

der berühmtesten deutschen und amerikanischen Marken, sowie meine eigenen Fabrikate, als:
Garten- und OkUliermeffer, Garten-, Rosen- und Ranpenscheeren»

Garantic-Gärtnerspaten»Rechen» Hacke» , Dunggabeln , Krabben, Zeichaer Trgerhacken,
Feuervacher Gießkannen» Schubkarrenrc« re. 1028

mr Illustrierte Preisliste mit nahezu 500 Abbildungen kostenlos. —stBtz

€}. Eberhard ! ,
StcrHswcrvenfcrbTik. Wiesöerden. Lcrnggasss 46 .

Spezialgeschäft gärtnerischer Bedarfs -Artikel. _

Neu! Flüssige Neii!

Hervorragendstes,
appetitanregendes, nervenstärkendes

Kräftigungsmittel.
Erhältlich in Apotheken und Droguerien.

Flüssige Somatose erhältlich in der Taunus -Apotheke . 721

Men äufgenoinmeii!
Mit Gegenwärtigem gestatte ich mir darauf aufmerksam zu machen, dass ich neben

meiner 3a «tim !frei , liujist - laserei und *»Is»sino . nili auch die Crlas &tzerei ein¬
gerichtet habe und auch hier in der Lage bin, etwas Gediegenes und Sauberes zu schaffen.

Um sich von meinen Leistungen überzeugen zu können, lade ich zum Besuch meiuw
Werkstätte freundlich ein.

Karl Stemmler,
Kaiser ( ‘' riedricl -Ring 43 . 'Wiesbaden. Kaiser 5’riedridi ESiiijg 13,

Knnstsewirlil, Anstalt für Glasmalerei, Glasätzerei, Knustglaserein. Glasiosaii
sowie allen ins Fach einschlagenden Reparaturen.

P5jg— Bin als Fachmann in der Lage durch Verwendung eines von mir selbst zusammengesetzten
Materials für Stabilit &t eine kimknrreiuloie Garantie za iibernelunen.

Erhöhtes Einkommen
bietet der Abschluss einer Versicherung : sofort beginnender leltenslängl.
I .eitrrnie zu den höchsten ßentensiitzon , jo nach Beitrittsalter , boi vollkommener
Sicherheit u. kulantem Rentenbezug. Versicherung auch für zwei Personen, z. B. Ehepaare,
zulässig. — Kostenfreie Vermittlung bei erstklassigen Anstalten durch 8

Mcrniiinn BSE5I»I, Wiesbaden, Rheinstrasso 60a, I.
Hauptgeschäftsstelle der Gothaer Lebensversicherungsbank a. G.

P W$T~ Gescliäftsst . 9—12 und 2—4 Uhr.
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«atzr Schrvalbachrrstr,
mljt  Kaserne.

Leistungsfähigstes

Pension k)otel ° und Vraut -Ausstattungen in allen  Preislagen.
>Hlaftetjimmer. Solide Fabrikate. Eigene Werkstätten.

Herren - «. Knaben-
Knjüfle , Paletots , Joppen , Saccos , Hose»
vn » Westen, Schnthosen staunend vtlUa,
»onfirmandcu -Anzüge . Sekt. Gelegenheit.
Neugasse 22 , 1 St . h., kein Laden»

Kfinstl . Zähne
in Kautschuk und Gold,

mit nnd ohne Gaumenplatte.
Plombieren schadhafter Zähne.

Zahnziehen schmerzlos mit Lachgas.
Ju. - .-r i »!.-, , Dentist, Rheinstr. 97. P.,

wissenschaftlichu. technisch ausgcbildet an auieriknn.
Hochschule. Mäßige Preise. Reparaturen sofort.

wegen Geschäftsaufgabe einer großen

der bedeutendsten Lothringens , gelegen in Devant- les- Ponts. an der Lörrqerstr. No. 94 u.
in unmittelbarer Nähe von dem Herrn hat  itnban , Devant- les- Ponts, gehör

am Dienstag, den 17. April 19*6,
nachmittags 2 Uhr, in.dem zu versteigernden Besitztum.

Dasselbe CtĈ HCt  fid ) infolge seiner vorteilhaften Lage, mit ev. Anschluß
die Eisenbahn zu jeder ittduftriellen Anlage.

Freihändiger Verk auf vor der Versteigerung möglich.
(SM, k J!W~  Günstige Zahlungsbedingungen r - W4Sich wenden on Notar V. Metr. Vriesterltr 17 1

Hächst-prjimiirte Marke.

mi Notar T . Weiter , Metz, Priesterstr. 17!

Gediegene bewährte Konstruktion.
Auf Wunsch mit patentierter W.F.W. Wechselnabt.

PARIS 1300 - GRAND  PRIX.

MOTOR - ZWEIRÄDER , 3,4 » 5 RS.
Grösste Vollkommenheit, stossfrcler ruhiger Laut

hervorragende KraHleistung.7 alalro rk . _ J

APARTE riEUESTEW
MusTer-GpössTe«
EaAUjWAHLea Ä

VORSCHLÄGE U

BERElTwiLÜGjT- K

Wer seine Frau 7ieb
vorwärts kommen will , lese vr . Book ’s

" Briefmark.,Kleine Familie “. Pr . 30  Pf . _
Mlaitzacli ». Verlag 360, äleipzig . F 188

Huik' G-inp«'-, Anzug- und Handkoffer,
Plardhüllen, Nutksäckc und Gamaschen

empfiehlt
Solid- Erzeugnisse. — Dittigfle Preise.

Koffer- u. Ledcrrvarerrfaörikalion^tloLkI®otIss9 Mhlihgstr. 14.
Extraanfertigung, Reparaturen gut und billig.

Achtung! IVSaschmensciireiber!
Keine sclimatzigen Ifiiisdc melir!

« j ' ( ' ! o * ( } le - irntJ Sctirelhmascliint -B'

n8L:' HandseifeKomplette Zimmer, als: Salon, Speise- und
Schlafzimmer, sowie einzelne Büfetts, Bücher- und
Cruegelschränke, Herrcnschreibtische. Waschkommod.
Nachttische, Tische, Ausziehtische, Sofas, Otto-
irinen, alle Sorten Stühle, Küchenschränke, sotvie
komplette Küche, Vorplabmöbel, sowie alle
Sorten Klcui-Möbcl: Geldschränke. Nußbaum-
P-ano, zu den allcrbilligsten Prciscn zu ver-

_ kaufen bei

D. Levitta,
Ariedrichstraße 13.

Mhinascliineü
TtüjtliiflPyr aurdcn renonlmirtesten
kA ®®M| ffabriten Deutschlands,

mit̂ bcn̂ t| n«fit«t, iUicr=

k.'dnlüid.Mechaniker,
^ «tarne Neparatur -Wcrk^ Ure. ^' 217

Auf Wunsch tägliche Anfrage und franko Zusendung zeitliche
Stück 20  Pf . Grossisten Rabatt . Amerikanische
Kluuenfett- 5»i**chJ >«on . O «*lp . erste Merken
null garantiert rein , zu Engros -Preis -n. — Partie
fr. Mo !»at‘*ati« jii t,»e Ultal Farbbänder
billig abzngeben . Agenten ge ?. für nmerikan.
rabrik . bpez . Alctenbilnder . — Fabriklager von
.‘tc 3ireibma «cIiinRnpa | )i <rem wie vom
Justizministerium vorgesehrieben . — Keni
ASit <-n !tSts «e2Baia- ru „ das vollkommenste bis

jetzt existierende ! SUc ft ns a sch inen.

11 ®Sfritteis Wiesbaden,
General -Vertreter der 8“' r » nlilin - Schreibm-
mit sichtbarer Schrift , neuest . Modell r . Mk . 245-

5'nterrich * srratjw. Jiiete . 842
S|ietiKl -ltopier !ificlicr f. Masohinänschr.
Aannual . SioRitsrchinsclsins - n §».» 1Lk.

Am Schlossplatz, Ecke der Eilenbogengasse,
t eleplion No . 482 .

gebrannter in anerkannt vorzüglicher Qualität,
von Mk. l .~ , 1.20, 1.30, 1.40, 1.50, 1.60, 1.70, 1.80 bis Mk. 2.—.

Meine Mischungen sind stets sorgfältig und gloichmässig zu-
8immengestellt u. zeichnen sieh durch feines Aroma u. Geschmack
ganz besonders aus.

S&ütück Ifeolosifalwaren, Utosifsrveti und DeiibaMeu,
_ der Qualität  entsprechend , zum billigsten Preise. 1086

Vertrauliche Auskünfte
er IcrmSsenH -, Familien -, « c-

'cliKfl * . u . S* rlvs »l . %> rliü .itnisHR
oif alle l’iillzi besorgen di «hr » t und
retvioat -nh .-hr« ' (Bag. ööild) Fr .dl
Br,- ie & Eiti -J» . Internat. Auskunftei,

Hf -rli » . lriedriolistr. 115/119.Ausfiihriicher Preis -Kurant steht zu Diensten

■V-

n Ißoderne |1 4
Mcbei >l. I

1 SpezisIitSt: I

| Komplette 1
B IkückeneinrichtUKgeN ||

kn jeder Arrislsgr.

1 Bequemster Einkauf I
in Hefonderer iffiulter«atteiiunfl.

Äiinkrierte lkstslsge 11

1.

und KokLNsuschisge
gratis.

D.Jung. II
Celepbcn 213.

47 Lirchgaffr 47,
677 W | |
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Sette 22, Sonntag , 15 , MprA ■1006. MieslraÄerrer Tagbla-tt. Morgert -Ausgase , 3 , Blatt, Ns , 176,

8L8Ä8L .W !Keine schlechten Zähne mehr!itft die einzige Eingeschriebene Hilfskasse, bei welcher
-sich selbst Gewerbetreibende, sowie Arbeiter .ver¬
sichern können. Wochenbeitrag 60 Pf ., werktügl.
Krankenrente Mk. 1.60. F3ö0

Meldestelle: WestriMrasie M,  2 . .St.

Das Zur Konkursmasse des
Tünchermeisters Peter  üasusslia
zu Wiesbaden gehörige Harts,
Niederwaldstr. 3, zu Wiesbaden,
ist Zu verkaufen. Näheres durch
den Konkursverwalter jpsn

Zustizrat Meint zaassann,
Moritzstra ße 20. _

Gelegenyeitskanf!
Ein Posten massiv silberner Korpus-

fachen das Gramm mit 16 Pf . ohne jede Berech¬
nung von Fasson.

Star ! SSelmiidt &,  Cie.
_ 81-LanggaffcM . - H _

Grotzee Sch « WeeM « s!
Gutl Nur « twtafit 22 , l St . B iüig ^ ,

(Patentmnstersch . 30988)
einidcal erprobtes Wittel,,welch es die Hände
weiß, zart und weich macht und sösört alle
Spuren gröberer Arbeiten verwischt. Von
ersten Autoritäten anerkannt. Zu höben ä
Mk. 1.— bei: M . N'nug , Wilüelmstr. 8;
Jost . Wunderlich , Wilhclmstr. 48; Gust.
Erkel ; Drogerie MocvuS , TaunuSstr . 2o;
Gust . KSWg , Langgasse 36; G. .Eppe !>
P alastffotel. (Fa lo21 g) F148

verschied: Systeme,
Waschmangeln,
Wringmaschinen;
WasChkessal,
Bügelöfen,
Bägeteisen,

alle Arten,
kauft in au am billigsten

bei 1035

I jMtl Iltll,
10,Kifcbgasse .lÖ-. .

~ »V- -

wegen
ifl
wer

RähMchchimeN NNd
Fahrräder
nchig der hohen LadenErspar Laden-Miete billig

schriftliche Garantie zu
.... .. . ,. ,:e 48,. P-
Alle Ersatzteile billig

Lchutznrarke

MollsrifidKL
wird verhütet darob

.Motten -Mennig.
■Pl-köiliert w. 4 Gold.,AM aillexi u. 2 Grand Prix.

Höchste Auszeichnungen.
lh Litm -fl. Mk. 8.—. ‘/a Fl . Mk. 1.60, 5MFl.

Mk,Vs  Fl . Mk. 0.6Ö. Zerstäuber Mk. 1.—,
Alleinverkauf bei 531

H . Ste «ie ™ ag « i , Tapesäerenneister,
Kl 15saierfoerg KG._

Erlsalte deine Zälme durch Gebrauch von

in der © reikantflasche.

Einzig klarbleibendes Mund- und Zahnwasser.

Aerztlieli empfohlen. Aerztlieh empfohlen.

Prämiiert mit höchsten Auszeichnungen, der goldenen Medaille auf
allen beschickten Ausstellungen.

EOS gibt blendend weisse Zähne, verhütet das Stocken der Zähne und
kräftigt das Zahnfleisch.

Gesunde Zähne sind für den Magen und die Gesundheit des ganzen
Körpers unentbehrlich.

EOS sollte daher auf keinem Toilettetisch fehlen.

Flasche Mk - 1.50 . Lnxiisflaselie Mk . 1.75.
fjinö Mundwasserfabrik

Berlin NW. 87 , Zwingiistrasse 20,

empfehle ich: P. Ä-
t90.3er Tischwein . . . . . 50
19S3cr Niersteiner . « 0

SO 75

Haupt-Depot: © tto Sievert , Apoth. (Schloss).
Ferner : Osk . SleSiert . Folger,

Bache & EsUlony , Frau Vi we . Altstätter.

1902er Deivesbrimer . . . .
18y3crFranensteiner MarschaA

Ltönigl. Domäne Armada.
1903er Hochheimer Danbyaus,

Winzerverein Hochheim.19«Ser CltvMer . . . . . .
1902er Reudorfer Kirchweg,

WinzervercinNendorf.
1397er Rüvcslieimer . . . .
t900er Geisenbeimer . . .
1895cr Neroberger , Faß 12,

Königl. Domäne.
1895er Mroberger , Faß 16,

llönial . Domäne.
1900er Rüdesh. Lierg Krachbeiu» 2.10 2.—

Verei'.iigte Weingutsbesitzcr.
Bei größerer Abnahme oder in Gebinden von

20 Liter an entsprechend billiger. Ferner empfehle
vorzügliche Moselweine , deutsche und franz.
Rotweine , Südweine und Kognak.

Versand nach allen Gegenden.
Ludwig Bauer , f&SgT*

William Lassons Hair-Elixir
nimmt unter allen , gegen das Ausfallen der Haare , sowie zur
Starkun"- und . Kräftigung des Haarwuchses empfohlenen Mitteln un¬
streitig den ersten Rang ein. Es besitzt Zwarnichtdie 'Eigenschaft, an
Stellen wo überhaupt keine Haarwurzeln vorhanden sind, Haare zu
zu erzeugen — (denn eiu solches Mittel gtebt es nicht , wenn¬
schon dies von manchen anderen Tinkturen m den Zeitungen
fälschlich behauptet wird) — wöhl aber stärkt es die Kopfhaut
und die Haarwurzeln derartig , dass das Ausfallen des Haares in
kurzer Zeit auf hört und sich aus den Wurzeln , solange diese eben
noch nicht abgestorben sind, neues Haar entwickelt , wie dies bereits
durch isililreiclhie prahtisclie Versuche festgesteilt ist.

Auf die Farbe des Haares hat dieses Mittel keinen,Einfluss, auch
enthält es keinerlei der Gesundheit Irgendwie schädliche Stoffe.
Preis per Flacons 4 Stk. 50 Pf.rreis J>ev ;- - _ ^ - j^ en bei : Fr . JUtstaeitev Wwe .,

(Bag.5960) F101
In Wiesbaden zu

Webergasse 20;

Centrale fit Spiritus

Brennsplritus
3033

ÜSiapke „ Herold 1c

Pf, za , NW Vol. - Proz.

Pf. za . VS Vol. - Proz.

Original-
Literflasche
exkL filas.

lieber all erhältlieli . - HM

Als besonder schöne preiswerte

70
75

Bei
Abn .v.
13 Fl.

auch
bersch.
Sort.
P. Fl.
45
55
65
ro

1.25 1.2»
1.50 1.4O
1.7O 1.60

per Liter in
sehr schöner

m  W.
per Flasche ohne Glas , und
Füßchen von LO Liter ab,
kräftiger

Rheinwein»
eigenes Wachstum, nicht zu verglichen mit
den stark gezuckerten nngesunen Weinen,
welche vielfach im Handel, sogar schon von
Wiedervcrkänfern zu noch billigcrn Preisen
angeboten werden. Kleine Proben gratis.
Bessere Rhein- u. Mosel- ec. Weine in allen
Preislage ». Streng reelle Bedienung. 651

£ |g» unn  SÄetttgroMaiidlung,. sss mm, Adelheidstraße 33.
Herzogl. Anhalt. Hostieferant.

Gegründet 1837. Telephon 2274.

GUt § N Mitiagstrsch
zu 60 w« 79 Pf . empfiehlt

TO. Jade , Ner ostraße 16, Part.

im &Qi
Schweizer
YollmilcSi,
i z. Ankauf:

40

Hotel und Restaurant
iribner Wald,
vis -ä-vis vom Königl. Schloss und Rathaus.

Unerkannt pfe Jtfiete. garantiert reine leine.
Moderner gut ventilierter Speise- und Restaurations-Saal.

¥able i ’Mte um 1 Ulir ä Mk. 2.50.
Maier » k  part Mk. 1.50, Mk. 2.— u. höher, Abonnement,

S ©llf ®er ^ <i Mk. 1.50. Reichhaltige Abendkarte.
ÜUrfehner, Pilsner und Kulinbacher Bier.

834
ferner empfehle stets frisch: Hahao I. Qual;
Pfd.-2.4t), lT.QualiPfd . l -.75, Haiil . UaFer -K^
EiclHd -H . , SBäjpnatitgen - M . , Nfsä.->tr-

salz -Bi » So «a»ato *e *B4. . Eitveiss -S4.
Apoth;, CttiCT wiehert, , Drogerie, am Sohlofi;

FkMmnaleioiibons
von El. TCraltlter , Halle a. S., empfiehlt

Apotheker Otto Sichert , Am Schloss, sowld
WUlielin üaclieniieinier , Bismarck-

F88
helui

Ring 1.

heimliche
Feinde der Gesundheit und des Wohl¬
seins, insbesonderebei Kindern, sind oft
unbemerkt Würmer aller Art . Sichere
Beseitigung erfolgt durch ges, geich.
Wurm-Basta „ Curbitin " (präp. frauz.
Kiirbiskerne), speziell sicher gegen Band¬
wurm. Für Kinder das Beste, weil leicht
zu nehme». Preis SO Pf . und fitr Er¬
wachsene Mk . 1. 50 , allein echt erhält¬
lich im * 74.

Kneipp
Rhetnstrakic 89.

Jul . Langes Niobelpolitur
Möhelrettrigung

reinigt die Möbel, polierte
und lackierte, und giebt den¬
selben wieder einen tadel --
losen Glanz . Anwendung
kinderleicht; Garantie für
Erfolg. Kein Abledern mehr.
Einmalige Anlvcnd; genügt
für ein Vierteljahr. Äeutzersr
sparsam im Gebrauch. Eine
Flasche, für ein grostes
Zimmer ausreich.,Mk . 1„—
Alleinverkauf in Wiesbaden'
Drogerie «IStto « lebe, »!

Marktstraste.

I ®| lie Mm
ein

il
befolgen ntttticn Rat und verlangen gegen vO-Pf,-
Marke meinen Katalog über meine patent,
hygienischen Neuheiten. Frau Aon » Angeirer,
Hebammea. D., Mosdrdttrs 108 . F161

reins Lrorwure , 6ns Pknucl 80 Pfg . (F .Da . 4062 ) F 147

garantiert ohne einen Tropfen Wasser- und Farbzasatz.
Zu haben in allen besseren Kolonialwarenu nd Delikatessenhandlungen.

Leim- Kalk-
OeUTarlien,

Bernsteinla 'cke , iöbellacke,

Terpentinöl, Statilspäne,
Parkettwiclise,

weiß und gelb, in Dosen und lose ausgewogen.

"iöbelpolitiir,
Schwämme , Fensterleder

empfiehlt billigst

Oratiiesi *BpogeB ' i©
(SkoJaert Sanier ) ,

OrHiiiPtK lr . 5 «». TTele 8»inOBi 818 ^ .
Dis beste» und bittigsten

ReifeLoffer,
Hut-, Schiffs- und Kaiserkoffer in Vulkan, Fighte
und Pappel , welche sich seit Jahren sehr gut be¬
währt haben, Dffsnbacher Patentkoffev „ ub
Handt -rschen in prima Nindtzleder, sämtlich.
Sattlerwaren und Rciscartikel kaufen Sie

Nengaffe 22 , 1 St ., kein Kaden.
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Hausfrauen
Wiesbadener Tagdlatt.

eulon Tee
Sonntag , 15 . April IQÖtt. Seite 23.

ans
der

Tee-Niederlage
Wefeergasie 8.

Teleph . 4603. Alert Selmraann-Tlieater. Teleph. 4603.

Frankfurt a. M. Sonnabend , den 14. April , abends 8 Uhr:
Grosse Siieiialitäten -l 'orstcllung . F51

Ostersonntag , 15.,'4., sowie Ostermontag, 16.,'4.: je 3 grosse Vorstellnngen 3.
An beiden Festtagen hat nachmittags S '/s dir jeder Erwachsene (auf allen

Plätzen mit Ausnahme der Galerie) das Recht, ein Kind unter 10 Jahren frei einzuführen.
Abends 8 Ulir gewöhnliche rolle Bereise . In allen . Vorstellungen:

Der unvergleichliche Heister der Komik : züM Siegwart Gentes . —PIG
iircnani Our boys in Idiie , sowie das übrige sensationelle Osterfest-Programm.

Im Biertunnell an beiden Festtagen bei freiem Entree : Gr. Frühschoppen -Konzert von
‘/«IS —'/rS mittags , sowie Freilionzcrt ab 4 Uhr nachmittags.

Im Weinrestaurant wie im Gala - Foyer Konzert der berühmten Kigo-Kapelle.

Regiments-Appell ehemaliger 87 er
am 4., 5 . u«d 6 . August d. Js . in Köln.

Kameraden, die gesonnen sind, an dem gelegentlich der Fahnenweihe deS Unterzeichneten
Vereins in

Köln stattnndendeu Regiments -Appell
teilzunehmen, werden gebeten, sich spätestens bis zum1. Mai bei dem Vorsitzenden
der „Reisesparkasse ehemaliger KSer in Wiesbaden ", Herrn Bäcker-
weister Philipp Schupp , Hochstätte 4, der auch zu jeder Auskunft gern bereit
m, anznn lden . Verein ehemaliger 87 er Köln.

Der Vorstand.

Spangenliergscties
Konservatorium für Musik (Wilhelmstrasse 12).

Beginn des neuen Trimesters: IMenstag , 24. April.

Wiesbadener Zchützen-Verein. L.V.
Dienstag , den 17. April , wird eine von einem Mitglied

gestiftete und von Herrn Kunstmaler Frankenbach gemalte
Ghrenscheibe

auf Stand ausgeschossen.
Zu recht zahlreicher Beteiligung ladet ein

Der Vorstand.

Wiesbadener Konservatorium
Bheinstra . se 54 . fÜr MUSIK . Dir.: Arth. Michaelis.

Wiederbeginn des Unterrichts:
JMenstag -, den Z4 » April.

Anmeldungen neu eintretender Schüler werden jederzeit im Bureau
des Konservatoriums entgegengenommen.

Prospekte gratis . Nähere Auskunft erteilt
Direktor Arth » Michaelis.

Sprechstunde 12—1 und 2—3 Uhr.

F 415

Kacker-Kirrt» .Heiterkeit".
Montag , den I« . April (2. Osterfeiertag), findet im Saale des Katholischen

Gesellenhauses, Dotzheimerstraße 24, unser diesjähriger

Gster -Sall,
verbunden mit Tombola und humoristischer Unterhaltung , statt.

Wir gestatten uns, unsere Herren Meister, Mitglieder, sowie Freunde und Gönner
des Klubs ganz ergebenst einzuladen.

Tanzleitung: Herr TanzlehrerG . Drehl . — Saalöffnung: Uhr abends.
Der Vorstand.

Malz-Extrakt md Caramelien
von U. H . riettoh Ä Co ., Brculau.

Seit längor als 30 Jahren bekannto und bewährte Hausmittel
gegen Ilntten , Mciserbeit , Heticlihiisien ctc.

Danbachreil ' eni Ihr vortreffliches ist
das einige Mittel, welches mir bei dem oft wiederkehrenden,
starken Husten hilft. Jolianna B-’rccUinnnn.

In Flaschen k Lik. 1, 1.75 und 2.50, in Beuteln ü 30 und 50 Pf.
Zu haben in Wiesbaden bei Aug > Engel , Hoflieferant.

(Br. n 1154g) F1.50

XXXXXXXXXXXXXiXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X Wiesbadener erstes bürgerliches Möbelmagazin.
V Empfehle meine aufs Beste gearbeiteten Bolster- und KastenmölxU zu bekannt
O billigsten Preisen. Große Auswahl in Schlafzimmern, Büfetts, Vertikos. Schreibtilchen.Ü Kleiderschränkeii. Diwans. Ottomanen ec. :c. Günstigste Kaufgelcgenhcit für Brautleute
0  und Peufiouen. —Das Aufarbeiten von Betten und Möbeln, sowie sämtliche Tapezierer-
v arbeiten werden schnell und billigst ausgeführt. 810
X Wilh . Eteenolf , Orarnenstraße 22.
X KW- Telephon 2525.

X
X
X

X
X
XX

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXx
Mein Uhren-GeschLft

befindet sich jetzt Schwasbücherstr . 23 , gegenüber dem Faulbrnnuenplatz, im Lade«.
Empfehle alle Arten solider, billiger Uhren, Ketten tmb Goldwaren.
Alle Reparaturen werden unter Garantie durch mich selbst ausgeführt.

Hochachtend
IMcIt Bntroni , Uhrmacher,

Schwalbachersiraste 28,
< dem Faulbrunncnplatz gegenüber.

F 88

Schlaf *erskopftnr m.
20 Minuten von der Station und dem Hotel-Restaura nt Chausseehaus entfernt

jW * Jeden Tag geöffnet ! *pj

!F51

MeMe Herren
-MziiW((MepleiÄiii),

moderne Stoffe, tadelloser Sitz,
beste Mastvcrarbcitung aus allerersten Firmen,
früherer Preis Mk. 80, 35,40,45 , 50,_

jetzt Mt. 18, 20, 25, 30, 35.
Konfirma«de>»-Anzüge,

nur gute Ware, von Mk. 14 bis 20 Mk.
Slnsshen gestattet. Helle Verkaufsräume.

Schwalbacherstr . 30
1. Stock. (Alleescite) 1. Stock.

avahoe
mm

Reichspatent
No. 136150

Wimmer
Bremen.

Cigarren u . Cigaretten ohne Nicotin?
Laut Analysen erster Autoritäten gesamter Nicotingehait bis auf letzte Spuren entzogen.

Zu haben in allen besseren Cigarrenhandlungcn.
PRÜFEN SIE ! URTEILEN SIE!

*1

Hunde sollen
mit Spratt’s Hundekuchen, Hühner müssen mit Spratt’s
Geflügelfutter gefüttert werden. (Bag.3962) F 104

Billigst zu haben in unsern durch Schilder kennt¬
lichen Niederlagen. Proben, Prospekte kostenfrei von
Spratt s Patent A .-Gf., Rummelsburg-Berlin 120.

Nene Pianos v. Ms.450.—
, . . . . . . an empfiehltA TannuSstratzc 30.

Fahnen
Rcliirchei Hannover. F7S
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Strokborden-Hut, NKINV Seme , Libertvband,
sUs neue Farben ,bestes Garnierband,

Meter ZO Pf.
neue Formen und Farben,

von Mk. an. in riesigem Sortiment.

Gelegenheit.
Ein Posten Chine Bänder

unter Preis.

Gelegenheit.
rechte Stranssfedern

Amazonen , schwarz,
Stück von Ä.2S& Mk. an.

Gelegenheit.1 einzelne Stroliliüte,
"Wert bis 4.50 Mk.,

ietzt Sä Pf . bis a Mk. 1018

Spezialität: Sport-Hftte

Joh . Weigand &
Gelegenheit.

Ein Posten Chine Bänder
unter Preis.

1018

Deutsche
Fahrräder,. Motorräder,
Öhren, Näh-, LanÖ# ,r- tümfe bprecnmaschmenaui
Wunsch auf Teilzahlung Anzahlungbei Fahr¬
rädern 20—40  Mk. Abzahlung7—10 Mk.- — - - ~'ö - —-.»i . monat¬
lich, Bei Barzahlung liefern Fahrräder schon
von 63 Mk. an. — Fahrradzisbehörsehr billig.

Man verlange kostenlos Katalog.
Rolarsd-Räaschinen-GesslischafJ

m » » — in Colts 238 . unmmmwmmmw r,

der ver. Spediteure, K. in. ö. K. Helephou 917
Prompte An- und Abfuhr Non Stückgütern.

Füglich fünfmalige KilgntöesteLnng.

Bitte genau auf die Firma zu achten.

Für Herren.
Hatte wieder Gelegenheit , einen Posten echt

engl . Blerrera - Stoffe , letzte Keuhnit,
pr . ÜH,r«iLÜ., unter Preis zu erwei ’ben . Offei-iere
eleganten SSerreu * nsi ^ Sa
Mas * Krater Garantie zu 5 » N . gegen
E&asse . S' cr. &’rsa,eääfc «*l 'Wsiclif . .

Ecke Burgstraase u. Mühignso . Entresol.

M$nil!a-Hüte
lür Famen und Kinder,

von Mk . an.

Rosshaar-Toques,
echt und imitiert,

von £ ..'- O Mk. an.

Sport-Hilte,
Wiener Genre und Matelots,

von Mk. an.

Matrosen-, Knaben-und
Mädchen-Hüte,

garniert , von S . ®“" 3’ Mk. an.

Ä MAKMM» -.TSfGtv mt  SM ™~sZS~  E

Za. M garnierte Hüte,
Modelle und Kopien,

in wirklich eleganter Ausführung
zu sehr soliden Preisen.

Konfektionierte
Kinder-Hüte

in Seide und Batist . t .,c

i allen Breiten n. Gold¬
gehalten . Spez; : Mod.

«khs  schmale Kugelfassons , __ __ _

empfiehlt ÖtMIerriran Bernstein
Uhrmacher , Juwelier.

Gravieren , worauf gewartet
werden kann , umsonst . Achten
Sie , bitte , im eigenen Interesse

genau auf Laden -Eingang
Ecke Kl. Sohwal .bacherstrasse

4 © I4irclig -asse SO.

Wellritzstmße 20 .
Möbel

MUsNahmsWeisS HMgU
lv Vertikos.
LO Spieqelfchränke.
I« Büfetts.
2« Diwane.
FO Kleiderschranke.
8O Kücheuschränke.

LOO Stühle.
»OG Spiegel und Trumeaus.
100 Betten.

Helle Schlafzimmer mit Glasu. Marmor
für Mk. 223 .—.

Alles erstklassiges Fabrikat.

0.

Billigste Bezugsquelle für

Ta ppten
rr' :. ■ s * .& . \ sk

Antwerpen-Amerika.
Alleiniger Agent W . Bichel,

Langgasse 20. F344

Marcus Bede & O-
WIESBADEN Bankhaus Wilhelmstr . 32

Gegründet 1829 . - —- Telefon No , 26.

Ausführung aller in das BanMacö einscWagenden Geschäfte
Insbesondere : .

Aufbewahrung u.Verwaltung
von Werth papieren.

Verwahrung versiegelter Kasten
und Packete mit Werthgegen¬

ständen.
Veriniethung teuer- und diebes¬

sicherer Schrankfächer
in besonders dafür erbautem

Gewölbe.
Verzinsung v. Baareinlagen in
laufd. Rechnung . (Giroverkehr ).

Discontirung und Ankauf von
Wechseln.

An- und Verkauf von Werth¬
papieren , ausländischen

Noten u. Geldsorten.
Vorschüsse und Credite in

laufender Rechnung.
Lombardirung börsengängiger

Effecten.
Creditbriefe . Auszahlungen
u. Checks auf das In- u. Ausland.

Einlösung von Coupons vor Verfall.

Grotzer MMMWoerkUs
in Uhren, Gold-, Silber- und Alsenidelvaren

mit Lv "/« Rabatt.
Günstige Gelegenheit zum Einkauf von Hochzeits- und Konfirmations-Geschenken.

13. iliI « Io .M§g, KrauzpLutz.

WW
-ff , -

-SICeT!, dass KE'ms

!DeuMWfiirräder" " .uZubehörteile
kM ’i0 d3nel.V̂ biäi

, ■

5*. 0 feerr 100,000Deu ŝchland -Rädei'1 zur
^grössten ZufrieäjpjjteUi.üebraucfi

1Preisliste,die grösste der Branche,unberechnetu.portofrei.,jst stuKeiiMöiK,Einbeck
"Erstes fahrradhaus Deutschlands.

Möbel und Innendekoration
clean IVIemecke

| | Telephon 2731, Wiesbaden , Telephon 2721,
LB Schwalbacliersträsse 32, Ecke Weljritzstrasse.

B Grosse Ausstellung vobi Salons,Speise-,Herren-,Wohn- u. Schlafzimmern in allen Stil- u. Holzarten.
Kur prima Ausführung zu sehr billigen Preisen.

Kontor-Möbel. * Spezialität: Braut-Ausstattungen.
Reelle Bedienung . Kostenanschläge bereitwilligst#

issr—**



Ns. 176.
Morgen -Ausgabe.

4. Klatt. Wiesbckener Tsgblstt.
Zsntttag.

13. April 1906.
54 . Jahrgang.

Kotei -Asstsursut Sehntzenhof,
Settfitzenhofsfrasse4.

Heute Oster - Sonntag:

Eröffnung des Gartens und der Terrassen
Table d’h « te nm 1 Uhr.

iVIenu:
Klare Schildkröten - Suppe.

Rheinsalm , sc. Orleans , Kartoffeln.

Oster - Lamm , mit jungen Gemüsen garniert.

Stangenspargel mit Schaumbeiguss und kalter Beilage.

Franz . Poularde , Salat , Kompott.

JE

Champagner — Eis.

Pökel - Rinderbrust garniert

Von IS Uhr an Diner ä part.
iVLenu ä 1.50 ;

Klare Schildkröten - Suppe.

Rheinsalm , sc. Orleans , Kartoffeln.

Oster -Lamm garniert.

Champagner . Eis.

Bei 2 Hark:
Franz . Poularde — Salat - Kompott.

Huhn mit Reis,
Ton 6 Uhr an besonders *u empfehlen:

— Roastbeef engl , mit Spargelgemüse — Kalbsrücken garniert
sowie reichhaltige Abendkarte.

Wahrend der Feiertage : Bockbier im Anstich der Brauerei «nm Felsenkeller , sowie Pilsner und Münchner Biere.

_ we"*e"‘“ ' ,rme- Oskar Butzmarat

Wein -Versteigerung
von

Nicola Racke , Mainz,
Mittwoch , den 18. April 1906 , vormittags 11 Uhr, im Saale des Konzert¬

hauses der Liedertafel Mainz , Große Bleiche Nr. 56:
89 Nummern Rheingauer und Rheinhessische Weine

der Jahrgänge 1897, 1900 und 1904.
Nur bessere und beste Lagen mit hochfeinen Auslesen.

Probetage : Dienstag, den 3. April, Samstag , den 7. April, und Mittwoch,
Pen 18. April (vor der Versteigerung) in der Liedertafel. Dienstag , den IO. April, in
meiner Behausung, Bauerngasse 17.f ür griäüigrn Rötij! Die durch den Versteigerer von der König!,omäne und der Administration Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Albre 'cht
erworbenen Perlen des Rheingans:

1893er Ztemberger Cabinet Auslese und
1893er Markobrrmner Cabinet Auslese,

das beste, was bis jetzt von Edclweinen ans den Markt gekommen ist,
sind nunmehr aus Flaschen gefüllt, mit Original -Siegel , Wappen, Etikett und Stopfenbrand
versehen. Soweit Vorrat reicht, werden Flaschen ä 40 Mk . in Originalkisten frei¬
händig abgegeben. Ebenso noch mehrere Tausend Flaschen 1893er Rheinqaner
Anslesen a 10—25 Mk. per Flasche. (No. 2373) F40

wein -Versteigerung
zu Oestrich im Rheingau.

Freitag , den 4. Mai , nachmittags 1 Uhr, läßt der
Oeftricher Winzer-Berem, ©. «.H.,

zu Oestrich in seiner Bereinöhall«, Rl,einstratze« :
1/1 und 4/2 Stück 1904er nnd

10/1 und 60/2 Stück 190 »er Weine
«um Verkaufe aurbietcn. (No. 2407) F32

Probetage in der Vereinshalle für die Herren Kommissionäre am Mittwoch. den 28. April.
Allgemeine Prodetage am2. n. 3. Mai, sowie am Vormittage des Berstcigcrungstages bis 12 Uhr.

Der Vorstand.

Wern -Weustergeuurrg
zu Eltville im Rhcmgait.

Samstag , den 8. Mai , mittags 12 Uhr, im Saale der Burg Cratz in Eltville,
taffen die Herren (No. 2399) F 32

Statt) herber und Zulius Mülhens
ihr eigenes Wachstum

10/2 Stück 1903er,
13/2 Stück 1904er
im» 39/2 Stück l 903er

ans den besten Lagen der Gemarkung Eltville öffentlich versteigern.
Probetag für die Herren Kommissionäre am 11. April . Allgemeine Probetage am

26» und 30. April und 3. Mai in den Kellereien Hauptstraße 82 und Waüujer Landstraxe7h.

Sonnenschirme
in grosser Auswahl zu billigsten Preisen . 1099

Schirmfabrik Wüsten, J4*
SpagierstSeke. __ Telephon 3629.

Wettbewerb m.  Balkon-Ausschmückimg.
Geschmackvolle Bepflanzung von Balkonkästen. — Zeitige Bestellung erbeten!

Zu jedem Kasten Gratislieferung von Pflanzennährsalz, das üppigstes Gedeihen der Pflanzen bewirkt.

Karl Reinhard,
WreöerwLrcöstrt. 6 , 'jifarf . IeLephon 8549.

Balkonkasten werden auf Bestellung geliefert.
Neu eröffnet S

Theater lebender Photographien

Kinematograph
in noch nie dagevresener Ausführung

Hellmundstr . 46 , Ecke Wellritzstr.
Täglich neues Programm.

An AVochentagen geöffnet von 4 Uhr ab,
Sonntags und Feiertags von 3 Uhr ab.

T*reise der Platzes
1. Platz 50 Pf., 2. Platz 30 Pf., 3. Platz 20 Pf.

Kinder und Militär die Hälfte.

Fortwährend Vorstellung.
Der

Picsöflöcnet IUeN-M
veranstaltet am 2. Osterfeiertag eine

grotze Unterhaltung
mit Tanz

Burggraf " , Waldstraße, bei Schmitzer,
Freunde und Gönner höflichst einladet

Der Borstand.
rm
wozu

Anfang 4 Uhr,
Ende gegen Morgen.

Klub Edelweiss.
Montag , den 16. April

(2. Osterfeiertag) , von abends
8 Uhr ab, im Saale der Turn-
gesellschast, Wellritzstr. 41:

bestehend in theatralischer Abend - Unter¬
haltung mit Tanz.

Zur Aufführung gelangen:
Eine verunglüLte Osterpartie.

2. Wer ist rein ge fallen oder sie Wette.
Hierzu ladet freundlichst einDer Vorstand.
HP . Die Veranstaltung findet bei Bier statt.
Gelbe Frühkartoffeln » Pfund 6 Pfg . ,

frühe Bosakartofseltt » Pfund 4 Pfg . zu
habe« Hcllmundstratze 31, 1 links.

Zither - Verein.
Am 2. Feiertag:

Familieu -Ausflug.
Abfahrt L25 Uhr Rhcinbahnhof bis Eltville.

(Sonntagskarte Erbach Mk. —.70)
Ab Eltville über Kiedrich, Kloster Erbach, nach

Erbach. Daselbst Tanz bei Mitglied Weys » »»«»«.
_ Führung : Herr <». Herrin um. _

Alst. KchlltziMer-GestllsAfl
D'Vdcrlaildlcr, Mlesweii.
Montag , am 2. Osterfeicrtag, findet

Familien - Ausflug
nach den Lokalitäten „Zum Jägerhaus " ,
Schierstcmerstr. 62, statt, verbunden mit Theater,
Vorträgen und Tanz.

Er ladet alle Landsleute und Freunde höfl. ei«
Der Vorstand.

_Beginn nachm. 4 Uhr._

wWlrriiegKmg .KltzM
Am 2. Feiertag:

Fllmilien-Ailsflllg
nach Igstadt , Saal „ Zum deutschen Haus " «

Abfahrt 2 Uhr 63 Min ._ ,

lat». Hilfe Memam.
)as Menjchensystcm (reich illustr.) Mk.Das Menjchensystcm

Ratgeber s. junge Eheleute (
Rettungsanker (
Liebe und Schönheit (
Paradies der Liebeu. Ehe ( „
Bei Bezug ver Nachnahme 30 Bf. Zuschlaa.

Alle hochinteressantenWerke zusammen
nur Mk. 15.—. An Minderjährige werden
diese Werke nicht verjandt. (E. B.8890) F161
Versandhaus ic neewei »*, Berlin,

Jnvalidenstr . 38.

15—20,000 gute Backsteine nnd
„ Bruchsteine, sowie Sandstein«

als Fenster-Gewänder, Treppen rc. und ein guter
Speise - Aufzug billig zu verkaufen. Nähere»
Abbruch Frankfurterstratze 8.
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TeWn-llalender für Mm-Versteigermgen.
Zusammcngestellt am 19. Februar durch

Große Bleiche
12 , 1.

Nachdruck verboten.

Frühjahr 1966.

18. April Mainz, Nicola Racke.
18. „ Kreuznach, Ed. und I . B. Engelsmann.
18. „ Hattenheim, Winzer-Verein.
18. „ Haardt (Rheinpfalz). I . Degen.
19. „ Deidesheim(Nheinpfalz), Ferdinand Kimich.
20. „ Mainz, W. Panizza Wwe.
20. „ Kreuznach, L. Engelzmannn. Sohn.
20. „ Ungstein(Rheinpfalz), Winzer-Verein.
20. „ Edenkoben(Rheinpfalz), Eugen Schneider.
23. Mainz, Georg Schmitt. , ,
23. „ Winkel. Earl Döring.
23. „ Zell (Nheinpfalz), Qekonomierat Golfen.
24. „ Haardt. Friedrich Foerster.
24. „ Trier, Hohe Domkirche. A. von N-llffche

Ritterguts-Verw altung.
Mainz, Carl Gunderloch.
Bingen, Jacob Krngcr. •
Dürkheim(Nheinpfalz). August Fnederich.
Trier, LandesökonomicratM. I . Keller.

Gustav Vanvolxem.
Mainz, A. Frowcin'sche Verwaltung,
Bingen, Ferdinand Seligmnnnn. Sohne und

Jacob Wasnm Wwe.
Deidesheim(Rheinpfalz). L. A. Jordan.
Wiesbaden, Frauensteiner Winzer-Verein.

. Trier, .Frciherrlich von Schorlcmcr'sche Ver¬
waltung.

Mainz, C. Lautcren-Fritzdorff's Erben.
Deidesheim(Nheinpfalz), Winzer-Verein.
Oestrich, Vereinigung WeingutSbes. Oestrichs.
Trier, Julius Piedmont.Reichsgraf vonund̂zu

Hocnsbrocch, Bischöfl. Konvict.
Mainz, Jean Marschall.
Lorch. Gräfl. v. Walbcrdorffffchc Verwaltung.
Dürkheim (Nheinpfalz), Kommerziell- Rat

C. Esivein.
Trier, Bischöfliches Priesterfeininar.
Mainz, Georg May I.
Eltville, Winzer-Verein.
Wiesbaden, Heinr. Ditt.

§renz , Annoncen-Upditlou, Mainz,
Harcht-Mgentur des „Wiesbadener Tagblatt ". Nachdruck verboten.

Große Bleiche
12, 1.

24.
24.
24.
25.

25.

5.
5.
6.

26.
26.
26.
27.

27.
27.
27.

28.
28.
28.
28.
30. April bis 12. Mai Trier: Frau Amlinger-Kcller Trier,

Erben von Beulwitz, Aiariahütte bei Otzen-
^ Hausen, Königs. Domnnial-Weinbau-Ver¬

waltung, Trier, Herr E. Gebert, Ockfen,
Frau Dr. Görb. Ah!, Frau Jos. Grach,
Trier,Friedrich Wilhelms-Gymnasium,Trier,
Bereinigte Hospitien, Tricr.Herr Max Keiler,
Beurig, Rcichsgräflich von Kessclstatt'sches
Majorat, Trier,Erben Kuchenu. SanitätSrat
Dr. chiittwcg,Trier, Herr Jakob Liutz, Trier,
Herr Egon Müller, Scharrhof, Herr Landrat
von Nell, Geldern. Herr Fritz Rautciistrauch,
Ganzem, Frau Wilh. Rautenstrauch. Kart-
häiljcrnos, Herr Joh. Reudenbach fr., Trier,
Herr Adrian Reverchon, Trier, Herr Adolph
Rhcinart, Saarburg, C.v.Schubert, vormals
Freiherr!, v. Stmmn-H -Ibcrgische Nittcra»ts-
vcrwaltuüg, Grünbaus, Frau Sanitätsrat
Dr.Thanisch,Trier, Erben, Wcissebach, Trier.

30. April Wiesbaden, Heinr. Ditt.
30. „ Rüdesheim, Vereinigte Weinautsbesitzer.
30. „ Niederkirchen(Rheinpfalz). Winzer-Verein.
80. „ Berncastel-Cues. Vereinigung von Weingnts-

bcsitzcrn der Äittclmosel.
1. Mar Mainz, Zornheimer Winzer-Verein.
1. „ Kreuznach, Jean Wincklcr.
1. „ Rauenthal, Winzer-Verein.
1.■ „ Königsbach(Rhcinpfalzch Winzer-Verein.
1. „ Berncastel-Cues, Vereinigung von WeingutS-

besitzern der Mittelmoscl.
2. „ Nierstein, Phil . Finck'sches Weingut.
2. Lorch, Heinr. Kaufmann.
2. „ Kreuznach, Wilhelm Engelsmann.
2. „ Dürkheim(Rheinpfalz), Dr. Dittrich' sche Ver¬

waltung.
3. „ Mainz, Wilhelm Schlamp.
8. „ Kreuznach, Vereinigte Weinguisbesitzer(Mitgl.

des Weinbau-Vereins).
3. „ Eltville, Georg Müller.
8. „ Oestrich- Winzer-Genoffenschatt.
3. „ Neustadt(Rheinpfalz), Dr. F. Knecht Erben.
4. „ Kreuznach, Heinr. Puricelli'sche Verwaltung.
4.. „ Hochhcim. Georg Kröschell.
4. „ Forst (Rheinpfalz), Chr. Bicbel Wwe. undErben.
4. „ Oestrich, Winzer-Verein.
5. „ Eltville, Julius MülhenS u. Franz Herber.
8. . „ Hallgarten, Winzer-Genossenschaft.
.7, „ Bingen, Winzer-Vkrein.
7. „ Eltville, Heinrich Simmel.
7. „ Kreuznach,Carl Spaeth.
8. „ Eltville, Dr. W>Magdeburgu. H. Probst.
8. „ Winkel, Winzer-Genossenschaft.
8. „ Kallstadt(Nheinpfalz), Wuizer-Genossenschaft.
9. „ Lorch, Winzer-Verein.
9. „ Wachenheim(Rheinpfalz), Alb. Bürklin-Wolf.
9. „. Hochhcim, Aschrott'schc Verwaltung.

10- „ Hattenheim, Fürst!. Löwenstcin- Werlheim-
Rosenberg'sche Verwaltung.

10. „ Wachenhrim(Rheinpfalz), Alb. Bürklin-Wolf.
LI. „ Hattenbeim, Gräfl. Schönbornh'ches Rentamt,

Ed. Engelmann.
11. „ Deidesheim(Rheinpfalz), Dr. Brunck. .
12. „ Mainz, Heinr. Schlamp.
12. „ Mittclheim. Jos. Schneider, Frhr. v. Kuns-

berg-Langenstadt.
12. „ Wiesbaden, Stadt Wiesbaden.
14. „ Mittclheim, Geschw. Böhm'sche Verwaltung

H. Bcrna Wwe., Rich. Wittmann.
14. „ Forst (Rheinpfalz), F . L.Spindlcr-Stcinmetz.
14. „ Obcrwcsel, Will). Hoffman».
14.—20. Mai Trier: Die Erben I . BerrcS jr., Herzig

Herr Zacharias Bergweilcr-Prüm, Wehlen
Herr Stcuerinfp. Cloeren, Beurig, Conrad
Fehres Erbe», Tufemond, Herr Jean Eymacl,
Mönchhof bei Herzig. Frau EhscS-Berres
Witwe, Zeltingc», Frau M. Fetzen, Piesport,
.Herr Norbert le Gallais, Dommcldingen,
Herr.Forstmeister Geltz, Beurig, Herr Mich.
Hansen, Trier, Herr Notar Kneppcr,
Remich, Frau Saiiitätsrat Dr. Mainzer,
Illingen, Herr Franz Mcrrcm, Zclringcn,
Herr Walther Neuß, vorm. Walther Mittel¬

straß, Trier, Herr N. Orth, Erben. Saar»
bürg, Herr Fritz Paihciger, Trier, Herr§.Jos.Vatheiger,Trier,HerrS.A.Prümrben, Wehlcm, Herr Beruh. Scherer, Trier,
Herr I . B, Schenbly, Trier, Herr F.(I.
Simon, Roscheiderhof, Fran Dr.'H. Thanisch
Wwe., Bernkastel, Herr Majora.D. Tobias,
Niederemmel.

15. Mai Erbach, Kgl. Prinzl. Administration Schloß
Reinhartsharisen. _

15. „ Forst (Rheinpfalz), I . I . Spindlcr Wwe.
und Erben.

16. „ Winkel, Ad. Herber, v. Brentano'sche Ver¬
waltung, U. v. Stosch.

16. „ . Deidesheim(Rheinpfalz), Gg. Siben's Erben.
17. „ Schloß Bollrads, Gräfl. Matuschka- Gr-lff-n-

klau'sche Kellerei- und Gutsverwaltnng.
17. „ Forst Oltheinpfalz>, W. Schellhorn-Wallbillich.
18. Johannisberg, Konsul Bauer'schc Verwaltung,

Kommerzienrat Krayer. "
18. „ Hattenheim, A. Wilhelm!, A.-G. m Liqu.
18. „ Wachcnheini, Joh. Ludw. Wolf Erben (Alfr.

und Otto Wolf).
19. „ Johannisberg, P . H. v. Mnmm'sche Verwalt.
21. „ Eltville, Frhrl. Langwerth von Simmern'scheKellerei- und Güterverwaltung.
21. „ Gimmeldingen, Winzer-Genossenschaft.
22. „ Eltville. Gräfl. Eltziichc Verwaltung.
22. „ Freinsheim (Rheinpfalz), M. Hilgard.
23. „ Geisenheim, Frhrl. v. Zwierlein'sche Verwalt.,

Hch. Hisscnaner, Kgl. Domäne. .
23. „ Wachenhcim , Winzer-Vereinigung. ,
25. „ Geisenheim, Gräfl. von Jngclhcim'sche Ver¬

waltung, Jos. Bürgest.
25. „ Dürkheini, Gebr. Bart.
25. „ Eltville, L. I . Kirchberger. ^ r
26. „ Rüdesheim, Frhrl. v. Rittcr'schc Verwaltung,

Jul . Espenschied, Joses Heß.
28. „ Kloster Eberbach, Kgl. Domäne.
29. „ RüdeSheim, Kgl. Domäne.
30. ' „ Hallgarten, Wrnzcr-Vercin- , „
31. „ Hallgarten. Verein Hallgart. Wemgutsbesttzer.
1. Juni Hattenheim, Freiherr Raitzv. Frentz'sche Verw.
1. ,, Anschließend an Raitzv. Frentz, 1. Verenngnng

Oestricher Weingutsbesttzer.
5. „ Winkel. Winzer-Verein.
6. „ Bingen, Wilhelm Schmitt.
7. „ Hochheim, Winzer-Verein.
8. „ Hochhcim, Vereinigte Weingutsbesttzer.
8. Geisenheim, Vereinigte Getsenh. WeingutSbes.
9. „ Winkel, Winzer-Genossenschaft.

11. „ Hallgarten, Verein Hallgartener WeingutSbes.
12. „ Johannisberg, Winzer-Verein.
13. „ Rauentbal, Winzer-Verein.
15. „ Hallgarten. Winzer-Genossenschaft.
18. „ Oestrich, Winzer-Gcnossenschast.
18. „ Hallgarten, Winzer-Verein.
19. „ Oestrich. Winzer-Verein.
20. „ Nendorf, Winzer-Verein. ,
21. „ Hallgarten, Winzer-Genossenschaft.
22. „ Hallgarten, Winzer-Verein.

1807.
13. Marz Bingen, KommerzienratR. AvenarinS-
10. April Bingen, Ferd. Allmann.

Wcitt -Bersteigcrnttgs - Anzeige » werden prompt und mit den seitens der verschiedenen Zeitungen festgesetzten Nabattvergüttstignugen in
oic geeigneten Fach- und Tageszeitungen besorgt, wie auch alle Vorarbeiten einer Weinvcrsteigerung durch den Unterzeichneten bestens ausgeführt werden.

D. Zrenz in Mainz,
JenLrac-AuskunfLsstelre für Wein -Wersteigerungen,

Grotzc Bleiche 12, I. Telephon 86S.
Karrpt-Agentur ' bes „Wiesbadener ' Vagblall ".

Mm.  z.Weissen Rössl
Bleicfcstrasse 1§ .

Spsisenfolge am 2. Osterfsiertage.
SEu Sfäl>®*r.

Frühlings - Suppe.
Zandersohnitto in Weisswein

oder
Kaltsrippchen . nach Gärtnerart.

Pistatien - Creme.
®si ».sw sau.

Pi-tihlingB- Suppe.Zanderschnitte in Weisswein.
Ivalbsrippchen nach Gärtnerartoder

Mastoclisenrippe mit Salat.
Kompott.

Pistatien - Creme.
3E«a iTSS’.78 U.

' Prühlings - Suppe.
ZanderSChnitte in Woiss wein.

Kalbsrippchen nach Gärtnerart.
Haselhühner,

Kopfsalat . Kompott.
Pistatien - Creme oder Käse, Buttor.

Soupers nach Auswahl nebst reichhaltiger
Abendkarte.

Fran * Pfulil.

WeinSians Hötwolil,
14/2 km von Bahn- und Schiffstation Baohavach

Bestaurant , Saal und Garten.

Beste Weine eigenen Gewächses.
Schönste Lage im Blüchertal.

Wlederüffnrt nm ? . April 1906 .
Oster-Montag, den 16. April:

Konzert Bail.
Pächter : ■’ UiUpp B»cU.

Ssi Mevsnow
Soältsider

I st ts t B*rs speist.

Für Juni Seiitemlier verlange
man IVohlfahrtsprospekt.

Pensionspreis Hmi | you Mk ^ a„_im „Kurhause Sept. I
(Bai 4585) Fl 04

§(f ip §5UI11  DlMll,
Erbenheim.

Wontag , den 16. April cr.
('2. Osterfeiertag) :

Grotze TOWK.
wozu frcundlichft einladet

^ ««8 Wwe.

^bt 'U UVU \J M. «

Biebrich a. Mb.,
bringt sich in empfehlende Erinnerung

Georg Apel.
Briefmarken. SäsS ™“

Philipp Mosaclt , llerlin , Burgstr . 12.

finol
An allen Orten werden Verkaufsstellen errichtet

Vertreter gesucht.  F10J
Gebrüder Krayer, Mannheim.

Feim Tsilelle-AWseiie
per Pfd . 45 Pf.

Feim Mlülkl-AWÜseise
per Pfd . 5V Pf.

GIyceriii-AbsliWlse
per Pfd . 55 Pf . 838

Mausert Gär Btra © t»s
13 Marttstraße IS._

SchretbtisM neu, 2.PlumeauS eiserne Bert,
stelle mit Matratze, 3-teil. Roßhaarmatratze in gut
Zustand, sowie Gartenschere und Säge billig z,
verkaufen Sedanplatz1. 3 l



No . 178. Morgeu-AusgaLe, 4. Blatt. Wiesdadener Tagblatt.
Weini-ssisunsnl

FQrst Haardt,
Luisenstrasse 2,

nächst der 'Wilhelmstrasso.

Osfer-Rfiontag, den 16. April 1906.
Itinera a i .SO Mlu

Mocturtle-Suppe.
Steinbutt mit Krebssauce.
Tournedos, sc. beamaise.

Kompott.
Waldmeister-Eis.

Dinen ä 3 .SO Mtt.
Salmi von Enten.

Soupers » 1 .50 31h.
Mocturtle-Suppe.

Masthähnchen ä la Richelieu.
Lammbraten , sc. polonaise.

Dessert.

Souper ä 3 .50 11k.
Zander auf Müllerinart.

Reichhaltige Abendkarte.

Atz) „Uronifl“
feinst« Qualitätsmarkc. Preise enorm billig. Ebenso
alle Fahrradziibchör- und Einzelteile. Katalog
gratis . Wicderverk. ges. F54

Urllmll-Faljmd-Mrik. Cottbus.
N. Taschendiwan 42, Chaiselongue 18,

mit säiöner Decke 25 Mk., Sasa und 2 Sessel
Garnitur 90 Mk. Raucuchalerstraße 6, Part.

Natur- tmb KuOW.
sowie

haurhaltungr-Eirschränke,
mit Zink - und GlaSwandnugen

billio.it.

Neues WieshOem GiMsW.
Inst . t »u !>e. Hrone.

Tel. 743. Schwalbachcrstraße 27 . Tel. 743.
Früh - u.Spätkartoffeln Ztr . 2.50Herderstr.9,P.Kiichcn-EinriÄtung.

hochfein nnd gut gearbeitet , sowie eine
Kolonialwaren -Einrichtung sehr billig.

Marktstrab « 12.

Das

#
Grabstein -Lager

von
Carl Roth

Are ’sitect,
Platterstrasse 23,

am Weg nach der Beausite,
umfasst ci . 200 Grajstetne

von 15 Mk. bis 3500 Mk.
rrm -nfür i 'eaerbestattang.

CC0M-RE1KIGER
Entstaubung g

ganzer Wohnungen g
an Ort und Stelle. £

DDDD Kirchgasse 38 . VDDD
Tel cf. 747.

Statt Karten.

Rosa Metzger
Paul Burdiard

Verlobte.

Wiesbaden. Karlsruhe.

geh. Degener

Alfred Reife
Verlobte.

Wiesbaden. Fulda.
Ostern.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme an dem schweren
Verluste unserer lieben Mutter,
Großmutter, Schwiegermutter,
Schwester, Schwägerin und Tante,
sowie für' die zahlreichen Dlumen-
spendeu sagen wir Allen unseren
herzlichsten Dank.
VtziUpp Frank,
Johann Frank,
Karl Frank,
Georg Frank.
Meter Frank.
Karl Cldracher und Fra«,

gcb. Frank,
Jakob Döpprnschwidt und

Fra«, g-b. Frank.

Wiesbaden,
den 13. April 1906.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meine lieöe Frau, unsere gute
Mutter, Großmutter, Schwiegermutter, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Philippme Reisenberger,
geb. Mayer,

nach langem, schwerem,mit Geduld ertragenem Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen.

Die tranrrndr « Hinterbliebenen.
Kiersta-t. den U.  April 1906.

Die Beerdigung findet heute Sonntag nachmittag um 3 Uhr statt.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme, die uns bei dem überaus
schmerzlichen Verluste unserer lieben Mutter entgegeugebracht wurden, sowie
auch Herrn Pfarrer Weber für die trostreichen Worte am Grabe der teuren
Entschlafenen und für die liebevolle Pflege der Schwestern des-Paulinenstiftes,
sprechen wir auf diesem Wege, zugleich auch im Namen aller Hinterbliebenen,
herzinnigen Dank aus.

Der tieftrauernde «sohn : 1137

Fritz Schmidt und Geschwister.

Sonntag, 13 . April 1906. Setto 27 «.

ur Vereinfachung der geschäftlichenge
Verkehrs bitten 'wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen der
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

Prima Weinwirtschaft,
Umsatz za. 20,MO Ltr. Wein, viel Liköre, Seltcrs-
wasier, Speisen, für den bill. Preis v. 75,000 Mk.
zu verkaufen. Offerten unt. 8 . M. S. Hauptpost!.

kaufen.

Eine gutgehende Konditorei
per sofort oder später zu ver-

Off. u. 534 an den Tagbl. -Verlag.
Kl. gutgehendes Kolonialwaren -Geschäft

Umstände halber billig zu verk. Offerten unter
V. 51B gtt den Tagbl .-Verlag.

Ein gutgebendcsDeliakatesfe « - und
Kolönialwaren -Geschäft ist krankheitshalber
für den Preis v. 3500 Mk. zu verk G-fl. Offerten
unter 538 an den Tagbl .-Verlag.

Gutgehendes , seit 15 Jahren
„ ^ mit Erfolg betriebenes Flasckcn-

biergeschästFamilienvcrbältnisse halber zu verkaufen.
Offerten unter Jt.  5 » r an den Tagbl .-Verlag.

Ein Schwiedegeschäft zu verkaufen.
SB. Iternaann . Kirchgasse 56.

Ein seit 20 Jahren mit nachweisbar bestem
Erfolg betriebenes

Schmiede-
Gefchäst

nebst Bauterrain in einer siäi ständig ver¬
größernden Industriestadt bei Frankfurt a. M. tf±
altershalber unter günstigen Bedingungen zu verk.
oder zu vermieten . Das Geschäft ist günstig
gelegen, sehr ausdebnungSiäbig und bietet einem
tüchtigen Schmied Gelegenheit zu einer gesicherten
Existenz . Zur Zeit noch in flottem Betrieb.
Ausfuhr!. Bcschr. re. kostenlos. Gefällige Anfragen
unter * \ K . SO * befördert » auiie & Co .,
Frankfurt a. M . (Era. 1485) E2

Herrschnstspferde.
Ein Paar Rappwallach «, 1,80 rn hoch,

ein- und zweispännig gefahren, 7-jädrig,
von tadelloser Figur und kerngesund, sind
für 350» Mk. zu verkaufen.

Fürst bwiiff , Mainzerstraße 17.

M  Drei5-jährige Holstein.Wallache
(Fuchs u. 2 Braune ), Earosiiers, fehler- u. scheu-
frei, 1- u. 2-spänn. gefahren, ein 8-jähr . Volldlut-
wallach, sehr schnell und gut auf den Beinen,
Parkstraße 88 , Eingang Bingcrtstr., preiswert
verkäuflich. Näheres daselbst. _

8-jiihr. Rappe,
absolut fehlerfrei, durchaus fromm, sicher 1- und
2-fpännig gefahren, ist wegen lleberfüllung von
Herrschaft unter jeder Garantie zu verkaufen
Biebricberstraße45, Stallung.

Ein braunes Wallachpferd » unter zwei die
Wahl, 5- u. 7-jährig, preiswert zu verkaufen.
Näheres Jahnstraße 3, Vdh. Part.

Zwei t .ächtige Ziegen zu verk. Platterstr . W.

Hasen zu verkaufen Wellritzstraße 16.
Ein acht Monate alter, 13 Pfund schwerer

D . Rieß « (Rammler) zu verkaufen. Valentin
m>ach, Ob ere Frankfu terstraße._

Ein junger schwarzer Dackel zu
verk.  Herderstraße 3b, 3 r.

Ein sehr schöner Bülowpinfchrr ist zu ver¬
kaufen. Näh. Rdeinbahnstraße 5

Sehr sch. Fox , Rüde, zimmcrrcin, S Monate
alt, zu verkaufen Schwalbacherstraße9. 1._

Zwei Foxe billig abzuqeben
Hofgut GeiSberg.

1/1 Trutbühner , kupferf., 1 I . alt , Prachttiere,
preiswert abzugeben Bierstadter Höhe 29

Gut ipr. Papagei zu verk. Sedanstr . 1, 2 St.
Kanaricnhähne u. Zuchtwerbchen(St . Seifert)

zu verk. V eit »’, Vogelfutterhandl., Weberg. 54.
El. schwarzs. Robe b. abzug. Dotzheimcrst. 17, 2.
Oranienstr . 22 , Stb. 1 r., s. bill. zu verk..

Herrenkl., Zyl. , Damenkl.. Waschmasch., Mang- u.
Wringm., 2 gr. Evheuw.. Akk.-Zilh .. Käfig in. St .,
Fenster tr.,h,;b. Badest., ant . Möbel.Altert . Hdl. vb.

Fast neue kompl. Jnf .-Dfsiziers -Nntform
u. einen guten schwarzen Gehrock , mittl . Figur,
billig  zu ver kaufen Ranentbalerstraße 16, 1. _
~~ Fast neuer Frack zu ver¬

kaufen Jdsteinernraße 4
Eine rote Tuchgarnitur , gestickt/ sehr billig

zu verkaufen Saal ga sse ist, Hintcrbaus.

Altertümer, Antiquitäten,
große Auswahl, billig zu verkaufen bei

_ W »gner . Grabenstraße 32.
Billigst zu verkaufen: 1 Billard m . sämt¬

lichem Zubehör , 1 Phonograph tru  Platten,
beides wenig gcbr. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. Xs

püjuiböcticr tjon der Oberrealschule.
Sexta-Sccunda. billigst zu verk., zwischen1 u.3 Uhr.
Körnerstraße 2. 1 links.

Ein Tasclllamcr Mk.25.—,
, ein eleganter Sportwagen , ein Fahrrad billia zu
t.vcrkamenW.cütndür,aße.1-, Laden.

Ulanos
in allen Holz- und Stilart .'n. große Auswahl»

zu billigsten 'Freisen
empfiehlt

F . König,
Piano -Magazin , BiSmarckring 4.

' <77 trt feine« Jnstr ., einige Wochen ge-
>PllUIU , spielt, sofort äußerst billig zu

verkaufen Kapellenstraße12. Part , rechts.

Gute deutsche Geige SRÄ
.( osepliinc CJerwiug , Moritzstraße 2-1, 1.

GuteUKlarinette b. R. i. Tagbl .-Verl. Ya
Herr iche Einricht . , Eichen , 1 Schrank

mit « Glastüren preiswert zu verkaufen
Gneisenanstraße 16, 1 r.

Umständehalber
spottbillig zu verk. : 30 vollst. Betten500—100,
12 Vertikos 38—60, 25 Klciderschranke 20—50,
20 Küche lisch ranke 30—40, 35 Bettstellen 20—50,
50 Matratzen in Stroh , Wolle, Kapok und Haar
10—60, 25 Sprungr . 20—25,15 Diwanen . Sofas
40—70, 40 Sofa . Auszug-, Zimmer- u. Küchcn-»
tische6—80 Dir., 12 Kommodenu Wasch!. 20— 3Q,
3 engl. Schlafzimmer, 100 Stühle , alle Sorten,
3—6. 40 Sofa - u. Trümeau-Spieciel 4—40 Mr.,
Nachttische. Deckb.. Kissen, Strohsäcke usw. Alles
prima Arbeit nnter Garantie . Etgene
Werkstatt. Aitf Wunsch ZahlnngSerlercht.

^rerntc n L9.  _
Ein 'fast neues Bett und Kleiderfchrank

billig zu verkaufen Nöderstraße 37. 1.
Sehr billig zu verk.: 1 Tafchendrvan (neu),

43 4 vollst. Betten 25—40, 1 rot. Plüfchfopha 42.
4 Kl-idcrfchr. t6 , 30. 35. 40, Anrichteschr. 10.
Küchenschr. 28, Vertiko 30, Nachttisch3. Tische 3.
Bcttst., Sprungr .. Matr ., Deckb.. Strohs ., alles sehr
gut erh., neue Möbel äuß. bill. Wellritzstr. 37, H. 1»

Schönes Moqnet - Sofa , neu , billig zn
verkanfen Oranienstrasie 10 , 2 St.

Stenls Setten
sind die beste«.

Nur in der

KkMllMlk WimMr 8
zu haben.

Einziges SpezielgeschW am Picht
Grösstes Lager in

Holzbetten,
Eisenbetten,
Messingbetten,
Kinderbetten,
Matratzen,
Patent- und
Stzrungrahmen

Michei!. retUfle jSejiigsptlle.
Eigene Fabrikation.

Keine Kaufhaus- u. WareuhausqualitLte«.
Lieferant vieler Vereine, Hotels

und Anstalten.
Schönes Siutzb.-Büffctt , antiker, eichene,

u. andr . 2-tür. Klciderschr . , Dertikow , gutes
Bett , Pluniean und einzelne Kissen. Wasch¬
kommode « u. Nachttische m u. ohne Marmor<
platt ., prima Diwan , Sofa und 2 Scffel.
Ehalselonguc, Ottomane, einz. Sessel, Auszieh- u.
andere Tuche, Bücherreal, Stühle , sehr schöne neue
Kückienbretter in Pitsch, Spiegel, Uhren, sch. 3-fl.
Lüster u. sonst bersch, sehr bill. Frankcnstr. S, 2 r.

Nußb.-Spiegclschr.. gr. Teppich, 2 Phot. Appar.,
9 : 12 und 13 : 18, Abendmantcl (Cape). Barock-
spiegel, 185/85 Glasgr ., bill. Rhcingauerstr. 8,1 r.

Dopp. Geldschrmk, -Z--L
zu verkaufen Taunusstraße 27, Hty._ _

plöljEllfigcr KlhkrnhgrWraße 26.
Empfehle 1-tür. Klciderschr. 15, 2-tür . 23.

Vertiko 25, Sofa und Ausziehtisch 20, Bettst. 10,
Sprungrahmen 15, Woll- u. Seegrasm. 10, Haar
u. Kapok 25. Deckbett 10 Mk., sowie Pol. Kleider¬
schrank 45, Schreibtisch 35, Waschkommode 30;
Trumeau- u. Weilcrspiegelv. 15 Mk. an, Flurtoil.
in Eichen 16 Mk., Paneelbr . 6, Bauernt . 3 und
Kücheueinrichtnngcn von 45 Mk. an.

Heut Laden, mit Lager.
Eisschränke

emvk. bill. *'Iössuer, . 'BchjteDö£ £.
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' ' 9 FrankettstrMe Z
gut erhaltene Möbel , üoüftäubifle Einrichtung
;für Spezerci-Gksch äst , sowie sonstige Gegen
stände billig  zu verkaufen.

Antike Möbel, Oelgemälde, Kupferstiche,
Silber, Krystall. Figuren, Lüster b. zu verkaufen.
Riehlstrabe 22, P.

Versch. gut crh. Möbel u» d Betten sofort
sehr billig zu verkaufen Raucuthalerstr, 6, Vart.

Nähmaschine» neu, billig Rhcinstr. 48, P.
« 5 lange Tische, für Garten- oder Waldwirtc,
!» 2,80 Mk., zu verk. Näh,  Niederwaldstr. 5.
jSpezerei -EinrrchtnngeN,
Haderttheken und Schränke,
Regale mit n. ohne Schnbl.

sehr billig
Marktstratze 12. SpUth,

S ^ff Cff ? ”***■?ickero weißer Marmor«^ platte, 3 Mtr. 40 läng , bi«
fitt  verkaufen Friedrichstraße5, 3. Et.
W Eine Erkcrscheibe mit Rahmen

und eine Ladentüre nebst Roll¬
laden billig zu verkanten Hcllmundstraße4, Part.

MrUxjililgte flr Millin.Ml
empfiehlt bill. W' . Wellritzstr. 6.

^ ^ . 1
günstiger Gelegenheitskaus für Arzt, Preiswerth zu
.verkaufen. Gest. Anfrage bei Herrn .Sumeaii,
.L-uerfeldstraße, Toreingang._
o . Hcilbverdcck, in gutem Zustande, billig zu vst
Lackierern 80?. 8L  « her «, Gne iseuaustraße 7.
^ Ein vierstyiges, stark gebautestzrges, stark gebautes

Dsgeart,
yut erhalten, ist für löO Mk. zu verkaufenOranrenstraße 33.

Biersitzjges, wenig gebrauchtes Break , 1- und
2-,pannig, zu verk. Zimmermannstr. 4, Part , links.

LMschlpagen.
iB Gebrauste Mylord , 1 Visaviŝ 14-sitz. Jagd-
wagen. fast neu. Kupee, 5 Breaks, 1 Geich äfts-

!wagen, 1 Americaine Dog-carts, 2 Haldverdecke
amt abnehmbarem Bock billig zu verkaufen.
' Arrtomobil-Karrofferiett und Reparaturen.
Knick , Hgswagensübrik,
' Sch ierfteimerstraste 23. Tel. »08.

Ein fast neues Gig sehr billig zu verkaufen.
Naqcrcs bei »jdik ferj Mainzerstratze 70.
. »• Ein Halbverdeck, 1 Laudauer,

:;nö * Kastenrolle , gut erhalten,
sehr luürg zu verkaufen.

Näheres Adelheidstraße 44, Parterre.
Zwei gebrauchte, sehr gut

^ Erhaltene Milchwagen zu
verkaufen oder zu vermuten (einer ist mit Break-Einnchtung) Lchrstraße 12.

Federrölle mit P .-Axe, fast neu, billig
zu verkaufen Scdouplatz 5.

Leichte gcbr. Federrolle zu v. Oranicnstr. 34.
Neue Federrolle, 25—30 Ztr. Tragkraft, zu

verkaufen. Näheres Schlachthausstraßc 9.
Ein Handkarren , i Firmenschild, 1 Kinder-

Liegewagen zu verk. Frankcnstr. 28. P., G!a?ads»l.
Schneppkärrc« u. Geschi rr z. vstMelchstr. 19(
Ein gut erhaltener Schneppkarre,a mit

Fuhrges chirr zu verkaufen Jägcrstraße 15, 2 r.
Neuer Tapeziererkarrn zu verk. Steing asse2-'

, Ein rrsch fast «euer Kinderwagen zu
verkaufen Wa kramstrasic 12, P ._
on « * *scklöner Kinderwagen , gut erhalten, für
20 Mk. zu verkau fen Zietcunug 10, g rechts.

Sportw. bill. zu vk. Orniiien ffr, ötlfFHI1 rü
Ein gut erhaltenes Dame »,-Fahrrad billig

zu,vcrkn!!fcn Herderstrabe 85. Part. links.
D.-R. 20 Mk.. Gash. ' b. Nettelbcckftr. 8, P . r.
Fnhrr. m. Frech, n. g. n., b. Rheinstr. 48, P.
Ein fast neues Amerika,rer Herrenrad m.

?ytetlmir billig zu verk. Wcrdcrstr. 6, Mtlb. 1 r.
Knaben- Rad mit Freilauf für 25 Mk. zu

verkaufen Raiie nthalerstr. 7, Part , rechts.
Einige Fahrräder , sehr gut erlp, b. zu vk.Bleuhstraße9. mcch. Werkstätte.
Fast neuesD.-Rad für M. 50 und gut crh.

GaÄyra bill. zu verk. Mbrechtstrahe 86, Part , l.
kaufenKP “' Herren -Rad , gut erhalten, zu ver-

en Oranienstraße 42, Hth. 1 rechts.

Vreiiiiaboc- und Weil-
Fahrräder verkauft billigst

le . 8»üi,«vre, Mechaniker, Hermannsirabc 15.
Telephon 2216.

Er satz- und Zubehörteile. __
Wäschemangel, gutes Herrn-Rad billig

zu verkaufen Oranicnstraße 12, 1. _
Gut erb. Fahrrad zu vk. Bl -ichstr. 16, HtgTT

Für WemhMMmmeri.
Drei noch neue eiserne Flafchengestell«, zu¬

sammen für zirka 9000 Fl ., das eine verschließbar,
zu verkaufen Rauenthalcrstraßc 16, 1._

Gute emaillierte Badewanne billig zu verk.
Näheres im Tagbl.-Verlag._ ._ iXg

Zwei Heede billig Rheir.gciuerslraße 14.^
Einige elektr. Steleüchtungsrörpsr u. ein

H.-Fahrrad billig zu verkaufen Riehlstr. 19.  8.
Zwei gut erhaltene Petroleum-Hängelampen,

.1 Pstroleuin-Kochcr, 2-fst, bill. Emserstraßc 20, Pt.

Schlosserei-Einrichtung.
Schraubstock, 2 Ambosse, Bleck- und Eisenschcre»,
Richtplatten, Stanzen, ein Fcderrollcheu, Blech-
und Wiukel-Eisenwalzcu, sowie elektrischer Biotor,
Wellen und Vorgeleg zu verkaufe».

_ IV.  Hniisnn »eia , Bleichslraße 2.
Schon, gr. Oleander u. ein Lorbeerbaum

verkaufen Gneisenaustraße5, im Laden

Mruch.zu«rkuuseu:
Türe«, Fenster mit Vorsenster, gutes

Schieferdach, sast ueueTreppe mit Geländer,
Glasavschlüffe, sehr gut erhaltene Zimmer«
öfen, ein grostcr Krächenherd, Futzbödeu,
Parkettböden, eiserne Balkons, Mettlacher
Blatten , Gau- und Brennholz re. billtg.
Näheres & Gmiier , 2ldler¬
st raste 56, 2, oder Baustelle Frankfnrter-
firaste 8.

84 Lindenväume , 7 Jahre
_ sitzend, ans Privatgarten zu vk.

Anfragenu, M. w.  fi oo hauptpostl. Wiesbaden.
Gartenerde im Quant,abzg. Öranienstr.60,3.

karren- u. waggonweise billig
mMjUIÜÜJ abzugcb. Hellmundstr. 81, II.

ur veretnfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
nur zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahleni

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt«,

Kolonialwarrn -Gcschäft sofort zu kaufen
gesucht. Off, unt. M. ton  post!. Bismarckri ng.

Kl. gutgehende» Kolonialwaren -Geschäft
zu kaufen gesucht. Offerten mntcrSSW  an
den Tagbl.-Verlag.

Rentables Geschäft,
welches von einfacher Frau geführt werde» kann,
zu kaufen gesucht. Offerten unter M. 530 au
den Tagbl.-Verlag.

Alte Bücher und Lverke zu kaufen
gesucht Grabrnstraste 32.
frei Geschrei

iintr Wenig WMe.
Wenn die geehrten Herrschaften für gut erhalt.

Herren-u. Damcnkleidcr,Nniforinen, Möbel, Waffen
einen reellen Preis erzielen wollen, so bestellen
Sic nur u . Metzgergasse 29.
Deutscher Händler, kein Ausländer̂_
A. Oeiztials, Metzacrgüffe 25,
kauft zu hoben Preisenv. Hcrrscliaften gut erhalt.
H.- u. D.-Kleider, Möbel, ganze Nach!., Pfandsch.,
Gold- wSilbcrsach.,Brillante». A. Best. k. i. Haus.

Wer von den geehrten Herr-
fflirrffplt öcu  höchsten Preis für getragenesUftifii .1l Herren-, Damen- und Kindcr-Kleider,
Möbel, Betten, Nachlässe, Gold, Silber und
Brillanten erzielen will, der bestelle sich bitte nur
IFr.  iimflig . Goldgasse 15» vorm, liange.

Der hege Zahler WieZUdeN ijl:
Frau Sandel, Metzgergasse 13,

früher Goldgaffe 10. Telephon 1894.
Kaufe zu sehr guten Preisen getragene Herren- u.
Damcnkleidcr,Uniformen, Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen, Nachlässe,Pfandscheine,Gold, Silber
und Brillanten. Auf Bestellung komme in's Haus.

Frau Kielst,
Michelsberg 8 , Telephon 34 »0,

zahlt den höchsten Preis für guterhalt. Herren-
und Damenkleider , Schuhe, Gold, Silber.
Gegkil sehr hohe sofortige$c?ßfiliuig
übernehme einzelne gute Möbelstücke, Pianinos,
Cassaschränke, ßMst UllchlUe ll.
Giorichtoogea und dcrgl.M»zu?0Zimmer».

jr . r. Goldgaffe 12, Telephon 2737,
Gebrouchtc Pianinos, alte Biolincu kaust und

tauscht HM«»IO*. Wilhelmstraßc 12.Korbmöbel,
mit Preis unter s». 5 »S an den Tagbl.-Verlag.

PV Ladcnfchrank, Reaie und Theke,
welches sich eignet für ein Papiergeschäft, sofort
zu kaufen gesucht. Offerten unter J . SSSOO
postlagcrud Schützenhofstraße.  _

SllMadm-Regal, Theke,
t .SfrilVrtlt 'f gesucht. Offertenu. »». 53«gesucht.

an den Tagbl.-Verlag.
Teppiche, Lumpen, Mcrall, Flaschen kauft

B?mrl im, Mainzerlnndstraste 2. Postkarte.
Gut erhaltenes Fahrrad zu kaufen gesucht.

Näheres Adelheidstrabe 68, 4. Stock.
G. ctb. Knaven »Nad, ev. m. Frcil.. zu kauf.

geh Off, m. Preis an Nöttcher. Luxemburg-Drog.
GaSvade osen, gebr„ z.k. ges. Moritzstr. 51,  i.

Eisen, Lumveu. Flaschen,Papier, Metall
kaust und holt ab 01. » »-»«»kck, Aarstrabe 10.

Zwei grobe Oelgemäide zu kauicn gesucht.
Offerten unter 53 » au den Tagbl.-Verlag.

Zmmsbttir« ver'!rgNfe«.

Oliicklicli«, -
Jmmobilicn -Agentnr , Taunusstr. 31,

vermittelt bet;
An- rrnd Berkarrf

von Häusern, Villen, Hotels w.

Billa » Nerotal(Anlagen). 10 Zimmer, Garten,
zu verk. jr. » olliioplf , Mauergasse8, 1.

Sie findeD
Eänfer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswärtiger Ge¬
schäfte, Fabriken, Grundstöcke, Güter und

Gewerbebetriebe

rasch und verschwiegen
©hne Provision, da kein Agent, durch 9A0

E. Kommen Machf. KÖI ^- se8,L
Verlangen Sie kostenfreien Besuch zwecks Ber Ci

sichtigung und Rücksprache. p
Infolge der, auf meine Kosten, In 900 Zeitungen ^

erscheinendenInserate hin stets mit ca. 2500 kapital«
kräftigen Reflektanten aus ganz Deutschland und§3
Nachbarstaaten in Verbindung *daher meine enormen ^
Erfolge, glänzendenu.zahlreichen Anerkennungen.w

Altes Unternehmen mit eigenen Bureaux in *3
Dresden, Leipzig, Hannover, Köln a/Rh. und Karls-
ruhe (Baden). K

Artlinr Straus,
Emserstraße6. Telephon 763. .

Vermittlung von Immobilienu. Hypothckcii,
Vermietungen, Verwaltungen.

Suchen Sie Villa, Geschäfts- od. Zins
baus, Hotel, Nestaur., Wein- od. Bierwirtsch.-
Villen- u. andere Bauplätze, hier od. in Um¬
gegend, so erhalten Sie kostenfrei Off. d. d
Agentur E>. Conradi , Herdcrstraße 25

Venfiorrs-Bilia
mit 12 möblierten Zimmern, nahe d. Kochbrunucn,

für 60,000 Mk. za verkaufen. Alles besetzt. Off.
unter O . 535 an den Tagbl.-Verlag.
Villa Fritz-Routerstrasse2 zu ver̂ utsn

oder zu Term. Näh. daselbst
Reizende Villa , Humboldtstr., m. 10 Zim. u. all.

Komf. zu vk. .B. sr «,ii !>nx«k4. Mauergasse 8,1.NeuerlmuLe Billa
Heststrasze2, grofes Terrain von 2200 gm,

20 Zimmern, mit großem Souterrain u. Keller,
ersttlassige Stallung für 4 Pferde zu verkaufen.
Näheres Mäher , Neuqasse 8.

Villa Nerotal 45 za verkaufen.
Zu außerordentlich günstigen Bedingungen ist eine

hervschastlicke.Viilla, enthaltend 10 Zimmer,
Stall , Wagenremise, Kutscher- und Diener¬
wohnung, sowie großen Garten in

C ^ L-
(

Frankfurterstraste 13 tt. 15, zu verkaufen.
Näheres durch

Bösenberg, Bresben,
Scrrcstraße 5. Fl '4

Hschherrschaftliche Wiüa,
Lanzstrahe 18,

Nähe des Waldes , mit drei Etaae»,
» 8 Zimmer u. reichl. Aubrh.» der Neu¬
zeit entsprechend auSgestattet»Höhenlage,
2 Minuten von der Haltestelle der elektr.
Bah» entfernt, herrliche Fernstcht und
«roster Garten, rentiert zieml. eine Etage
frei, ist sofort besonderer Umstände halb,
z» verk. Anzahl, nicht unter 28,008 Mk.
Nähere Auskunft erteilt die Jmmobtlien-
Agentnr *,  H . uilrn ^r, Dotzhrtmer«
strotze 21

Die prachtvollste Villenbcsitzung Wies¬
badens ist wcgzugshalber außerordentlich
billig sofort zu verkaufen. Dieselbe ist
schloßartiz ausgebaut, hat za. 20 Zimmer,
mehrere Säle, monumeatale Halle, Winter¬
garten. DienerschaftStreppeu. Bad, Zentral¬
heizung. elektr. Lichtu. foostige erdenkliche
Bequemlichkeiten, großer Garten, an drei
Straßen gelegen, yis-ä-Yis dem Kurpark.
Näheres Parkstraße 63.

Schöne
tu Wiesbaden,

in seiner Lage, ist billigst zu ver¬
kaufen. Offerte» erbeten«nt. Sj.  sass
an den Taqbl.-Berlag.Billa, 12Z., neuzeiil 5kom-

fort, gute Lage, sehr
preisw. zu verk. durch
Georg Snliichi ch , Agentur, Taunusstr.DI.Billa,

10 Zimmer und Zubehör, landschaftlich schöne ge¬
sunde Lage, am Walde, mit 47 Ruten Garten,
viel Obst, fortzugshalber unter Taxe für fest
45,000 Mk. zu verkaufen. Garten kann beliebig
vergrößert werden. Tausch ausgeschlossen.

v«m SSot-rie «, „Pomona" b. Eigenheim.
LK2i t « mit gr. Garten, nahe Kochbrünnen,
viUU  auch als Baupl. für Etageuoilla,

zu verkaufen durch
«»eor » «iiiieliiioli,Agentur,Taunusstr . 31.

Kapitals -Anlage.
Herrschaftliche Villa mit Stallgebäude ec., gelegen

in 480 Ruten großen, Obstgarten, landschaftlich
schön am Walde, in 14 Bauplätze eingeicilt, fort-
zuqshalber für fest 140,000W. bei geringer An¬
zahlung zu verkaufen. Tausch ausgeschlossen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Xt

Billa » 7 Z, «. Zubch., nt. Garten f. 26,000 Mk.
ztr verkaufen durch

e.’IUcklicli , Agentur,Taunusstr. 31.

Die Villen Lessin̂straße 26
und Frankfurterstraste 27, mit allem Comfort

der Neuzeit eingerichtet, sind zu verkaufen oder
zu vcrmicthen. Näheres Victoriastraße 43 oder
Schlichterstraße10.
Billa in f. Kurtage

(f. Pension geeignet) vorteilhaft zu verk. durch
«aUciai »'«!, Agentur, Taunusstr. 31

neu erb., am Kurpark gel., zu verk.»
tllilp herrl.Fernsicht,8 große eleg. Raume,

reich ausgcst., Diele. Entree :c„ Zentralheiz.,
elektr. u. Gaslicht, Warmwasscranlg., 68,0lX>Mk.
Offerten unt. « . 5LN an den Tagbl.-Verlag.

Immobilien.
Mod. 8>i«a, Lesflng- und Franksurlerstratze

und Parkstratze, ganz der Neuzeit entspr.
ausgestattet, oerändcrungshalver sehr
preiswert zu verkaufen.

Jttilifiis Allstadt,
Sckricrstcinerftraste 13.
Für Mk. 22,500

kleines Landhaus , schöne Lage, hier —
6 Zimmer und Zubeh. — mit geringer Au
zayluug zu verkaufen.

«». Adolfstraße 3.
Zwei mit modern. Komfort ausgeßattete

Wiesb ad.Allee 38 140,Halte,
ßelle d. elektr. Bahn, mit
Garten «. herrl. Ausjicht,
7 gr. Zim., gr. Diele, 4 qr.
Matifardcn Gas, elektr.
Lieht, Zentralheiz, etc.,find
preiswert zu verkaufen.

Näh. d. Architekt Hitnmes. Kaiferfir. 58,Biebricch, oder hier Frits -Reuterfir. 8.
" Ferne aeffch. Existenz!

Erstklassig« Frcmdcüpension, alt
renomm. Haus, erster Kurl., Nach¬
weis ! sehr rentabel, w. Rückzitg
zu verk. Nur ernste Rest., welche über
M. 40,000 disponieren könn., erf. Näh.
bei k!l «»rr«̂ >» Adolfstr. 3.

> I

Rentables Haus
mit Bier- und Weinrestaurant und doppelt
4-Zimmer-Wohnuugcu im Vorderh. (Ueber-
schutz Mk. 3500.— za.) bei Mk. L5M, An¬
zahl. zu verk. Off. u. X.  528 Tgbl.-Vl.

I

rL

I

I Ernstliche Käufer für div.Etagen-»Häuser, sowie Geschäftshäuser»t. Torfahrt H
bei entsprechenderAnzahlung. Offerten «
mit Rentabititäts- und Preisangabe unter »
V . 537 an den Tagbl .-Verlag erbeten. Eg

Immobilien.
Etn rentables neues HauS mit Torfahrt,

Stallung , große Werkstatt, Kellereien,
Hosränme, an»Ring verändernngshalder
zu verkanten. SllleS Vermietet. Preis
120,000 Mark, über 7000 Mk. Miete.

«Bial! u & Allstadt,
Schicrsteinerstraste 13.Haus

in günst. Lagef. 250,000M. zu verk. Nachweirl.
NcberschUst 3500 M . S -lbstreflekt. wollen
Adresse unter«S. 538 i. Tagbl.-Verlag niederst

Harrs m. Gaftwirtfch. an lebhaft.
Platz, za. 350 Hto. Bier , sehr viel Wein,
12- 1500 Lir. Avielw. re. krankhcirsh. für
78,000 bei 8000 Mk. Anzahl, zu verk. Off.
unt. x.  533 an den Tagbl.-Verlag.

Immobilien.
Rentables Hans mit Hinterhalts, Tor¬

fahrt, im Kernpunkt dev Stadt , paffend
für Metzger, Tapezierer, Schloffer und
Schreiner, für »0,000 Mk. zu verkaufen

Julius Allstadt,
Schiersteiuerstraste 13.

Drei- und Vier-Aimmerhans
im westl. Stadtteil , mit Torfachrtu. groster

Werkstatt, sehr rentatel , weger» Wegzug
des Besitzers preiswert zu verkaufen d.

fer , Hermannstr. v» 2.

Immobilien.
Rent. Hans » Ntkolasstraste,
deögl. Herrngartenstratze,

paffend für Privat - Hotel und Penflon,
zu verkauien«

.SakZßSKt Altstadt,
Schiersteiuerstraste 13.

JSP  Schönes Haus, nahe Kochbrunen,
h mit 20 Zimmern u. reichst Zubehör,

für gute Pension wie geschaffen, für
mt. 10»,OOO mit Mk. 12,000 Anzahl,
zu verk. O. Kngr»-l, Adolfstr. 8. _

GeWMmis, K !ai 'IS»",?:
gcschäft bctr, wird, Geschüftsgcbäude mit gr. Hof,
«schuppenu. Stallung., f. sich abgeschl. ü. rück-
lieg., ist w. anderw. Ünteru. prsw. zu vk. Wegen
Näb. wolle man ficku. 5N3 a. d.Tgbl.-B. w.

Prim» KenimhAr KLLd'ÄL
cv. bar Geld dazu. Offerten unter AI. 533
an den Tagbl.-Verlag.

» Haus m. Gastwirtschaft an lebhaft.
| Platz» »a. 350 Hto. Bier , sehr viel Wein,
F 12—1500 Ltr.Aptclw. rcTrankhcilSh. zu vk.
8 Anz. za.15,000 Mk. O. Engel. Adolistr, 3. 1.

Schönes Anwesen zu verkaufe», wo
Wirtschaft errichtet werden kann. Reflckt.
wollen Offerten unt. M.
Verlag abgeben.

535 im Tagbst-
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Gute Kapitalanlage
für Rentner, Beamte re.

Solid gebautes rentables 1x5 - Zimmerhaus,
in vornehmer Lage, sofort billig zu verkaufen.

Bleinr . lireger , Immobi l -Bur eau,
WUWW8W Rheinstraß« 26. MIM

EckhauS in verkehrsreichster Lage der Innenstadt,
für Metzgerei. Drogerie rc. vorz. geeignet, preis-
würdig zu verkaufen. Ke fl. Offerten unter
■n.  SS » an den Tagbl.-Verlag.

Für Weinhändler
geeignetes Hau» mit gr. Keller in der

AdolfSattee, Preis 172,001,
Adelheids«!/. . Preis 125,000,_

zn verkaufen durchd. beauftr. Sensal
I * . A.  SEE er man . Sedonplatz 7.

In der Nähe
tze? neu»« Bahnhofes ist ein schönes Etagen»

Haus (4-ZImmer-Wobnung) zu jedem Geschäfts¬
betrieb geeignet, ohne Agent unter günstigen
Bedingungen billig zu verkaufen. Off. erbitte
unter 533 an den Tagbl.-Verlag.

Ein sehr rentables Geschäftshaus
i. Wellritzviertel, zentrale Lage, m. großem
Laden. Hof. Stallung und großem Keller,
sowie Lagerräume, ist wegen anderem Unter¬
nehmen unter günstigen Bedingungen
biUig zu verkaufen. Offerten unter
F . S»? find im Tagbl.-Vcrl. uiederzulegcn.

Rcut. Wirtschaft mit Haus zu vertaufen.
Nehme kl. Objekt in Tausch. Offerten erbeten
unter M. 537 an den Tagbl.-Verlag.
Kl. Hotel-Wnurcstaurant,

Iahresgefchäft. sichere Existenz, krankhcitsh. für
82 000 Mk. mit 5000 Mk. Anzahl, z» verkaufe».
Vcrbr. pro Jahr 7 St . u. 2000 Fl .Wein. l)t. d.

«»» »n >« ri, Biebricha. Rh.»Kaiferpl. 14.
Immobilien.

.Hotel»Restaurant mit za. 40 Zimmern,do. u. Badehaus „ „ 30 „
Badryaus „ „ 34 ,,
Hotel im Zentrum , neu ansgestattet.
Fremde» «Pension am Kurhaus, Caf»-
Restaurant ersten Ranges . Wirtschaft,
beste Lage, zu verkaufen.

«f laliiss Allstadt»
Gchiesteinerftraße 13.

Wenkolonie„Eigechem".
Neuerbautcs Eckhaus oder Bauplatz zu verkaufen.

Näh. Forststraßt 8.
In groß. Vorort Wiesb. Haus mit Stallung

und groß. Garten, desgl. Haus mit gutgehend.
Schreincrgcich. unter sehr günst, Beding, zu verk.
Mh . zu crsr. I . Schlink, Tüncher, Kcllcrstr. 11.

Harts in Biebrich,
aihe der Turnhalle, Heppcnheimcrstraße0, mit

Laden, Torfahrt. Stallung, Wcrkstättc, Zwci-
Ziinmer-Wohnungcn. sehr rentabel , ist weit
unter Taxe bei geringer Anzahlung zn ver¬
kaufen. Heinrich trcgcr , Wiesbaden,
Rheinstraßc 26.

Zn verkaufe«
ein neues Laudhaus (2 Stock); ein Kckbau-

pl , tz, geeignet für Cafö, Logis, Hotel:c.: ein
Säaewerk, für größeres Baugcfchüft paffend.
Umständehalber außergewöhnlich billig.

n . «io ii , Idstein , a. Bahnhof.
Altlick. Gasthvs «L

wegen Krankheitz» verk. durch
^ « >,rN rairlch !><'i, >Agenti>r. Taunusstr. 81.

Hcr«fchaftS-Gut bei Wiesbaden, prachtv, Lage,
prcisw. zn verk. Offert, mit. I*. 487 an den
Tagbl.-Verlag.Waldgnt , ,54

1700 Morgen groß, davon 1400 Morgen Wald,
nicht weit von Würzburg gelegen, wird preis¬
wert verkauft, evcnt. werden gute Hypotheken
oder sonstige gute Objekten in Zahlung genommen.
Näheres durch i - . Güter-Agentur,
Frankfurt a M., Lüvowstr. 23. Tel. 4049.Jll. 180  Puten Wen-DMerrliln

tu guter Lage zn verk. ob. zu bert. durch
(äeorg -uiitrlilioli . Agentur, Taunusstr. 31.

« 50 Morg . Bautcrrnin, verfch. Lag., jjp
A'  Königstein , zu verk., ev. 2. Hhpoth . X
^ ob. gut. RentenhauS w. in Zahl. gen. ^
g  o . SKnisfei. Adolfstrnßc8. A

Herrschafts-Güter.
Ich habe inchrcrc Güter mit herrschafrlichcn

Wohnhäusern, Wald und eigener Jagd, welche
von Frankfurt a M. leicht zu erreichen sind,
zum Verkauf in Auftrag. V54

i . füiiic !, Güter-Ageutur.
Frankfurt a. M. » Lützowsir. 28. Tel. 4949.

tSrundsiück nahe Wiesbaden zu verk., 10 ev.
20 Mrg., prachtv. Lage zur Errichtungv.Land¬
haus, Gärtnerei, Geflügelzucht, d Mrg. 1500 Mk.
Offert, unt. 8. »« 8 an den Tagbl.-Vcrl
Immobilien ;u irarrfrn gesucht.

Sri Kauf«n« SetrMgung
UMSidm

OJirkllcI) reelle flngeiole oerkäntlielier fcieiigtr
eni  auswärtiger KeacI,litte, ßewerbe . Betritt )«. Ziti*-.
gosebätts -, fairikgrun <I*t8cK«, aiitcr , « Men ctc . und
Ctill >»b«rae »uct)t Jeder Htt linden Sie in meiner Teich»
halligen Oilertcnliate, die jedermann bei näherer Angabe
des Wunsches »«» kommen Kostenlos zusende. Bin kein
Jlgent . nehme *on Keiner Seite Prosision . ►

€. Hotnmcn nach?»Ö- M,

I Billa,
möglichst Biebricherstr., zu kaufen gesucht.
Off. u. 5«. 52 » an d. Tgbi.-Vcrl.

Hans,
evcntl. m. Geschäft jedocki nur rentabel, das

von Frau m. Tochterbetrieben tvcrden kann, zu
kauten gesucht. Off. u. v. S39 a. d. Tagbl.-Verl

Landhaus,
freistehend, mit za. 2000gm Garten. 20Zim.
und Zubehör, in der Nähe Wiesbadens zu
kaustn gesucht. Off. mit Preisangabe und
Plänen au BS. •Bunginger . Luxemburg-
Platz4, 2.

Cspitsslrerr m »erleiljen.

|üi fipotl}. iL̂cItlmuffdjiUinac,
w. flüssig gemacht werden sollen, habe stets
Käufer. Sensal Üjtlilierg -er,
Adelhcidstraße0. — Telephon 524.

Auf1. HMtlickc» ffÄ
bereit. Näheres im Taabl.-Berlag. XirEine Million

erststell.Hypoth-Kapital will eine Ltadtgemeinde
durch"Vermittlung der Gotb. Leb.-Verf-Bank
auf Wiesbadener Zinshäuser zu 4"/° Zins
und 60"i« der feldger. Taxe am 1. Juli an-
leacn. Näh. bei sU«rmann Btülil , Rhein¬
straße 60a. ' 9- 12, 2- 4 Uhr.

750,090» .Midi
ist in beliebigen Beträgen auf 1. Hypo¬
theken für 1. Juli 1906 billigst^ auszu«
leihe«. Bitte Offerten unter R . 324 au
den Tagbl .-Bcrlag zu senden.

90,000 il. 70,000 Mk.
als 1. Hypothekp-r 1. Juli auszuleihcn.

W . 8ci »» r« r , .Hcrmannstraße9, 2.

90,000 ifUüf2Jpt | .
anszuleihe «, ganz ober geteilt . Offerten
unter 28. 328 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

» 70—75,000 Mk. auf erste SYP. evtl. »
» zu4"/«auszul. «»<«,»Elnn^t. Adolfstr. 3. g

3«.«»« Mk.
als 1. Hypoth. auszul. Näh. Hermaunstraßc9, 2.23,60«—30,00« Mk.
auf 2. Hypothek auszuleihen. Off. unter JK. 528

au den Tagbl.-Verlag.
10,000 Mk.

sind sofort auf gute 2.  Hnpothek auszuleihcn
Off. unter M. 583 an den Tagbl.-Verlag erb,

CAOO auf gute Hnpothek auszu-Ä/tt . leihen. Off. unter B5. 52®
an den Tagbl.-Verlag.

EaUitalie, » fi» leihen gesucht.

Ka-italistkn SÄ 'Ä
gut . Hsipothekett« . Restkaufsch'.llitige.

Sensal '»«z-r-r Suleberger,
Lldelycibstratze<!. Telephon 524.

Die Geschäftsstelledes Haus - tt«d Grund¬
besitzer »BereinS empfiehlt sich Capitalisten,
Instituten und Gesellschaften zur Anlage von
Eapitalien auf 1. und 2. Hypotheken.
GcschästSstellc: Luisenstraße 19. 1x238

130—140.000 Mk. geg. prima 1. Hypo¬
thek auf ei» vorzügl. Gefchäftsh. (EckiiauS)
i. Zentrum der Stadt (in bester GeichäftSl.
Wiesbadens) gejucht. Off. u. „Sj.  8. 50"
postlagernd Berliner Hof,

70- 75,«»00 Mk. ÄS
zum 1. Oktober vom Selbstdarleihergesucht.
Offertenu. I*. S3S> an den Tagbl.-Verlag.

80.000 und 80,000 Mk.
1. Hypotheku. b. Wiesbaden zu 4f7—4‘/a%
auf prima Objekt gef. Uenninger,
Moritzstraße 51. Telephon 1953.

60—72,000 Mk. gegen sehr gute erste
Hypothek von vermög. Eigen!, auf vor¬
nehmes rentables Etagenhaus im Kurviertcl
gejucht. Offerten unter„ Bs. Si-li. 134» •
postlagernd Berliner Hof.

KsMgW oder DlUlunternehmer
mit sukzessive disponiblen zn. Mk. 60,000 als Teil¬

haber zur Neubebauuugc. groß. Griuiüstücks, im
Innern d. Stadt Del., vom Besitzer desselben ges.
Angeb. venu. u. 8. 630  der Tagbl.-Vcrl.

Ans1. Hypoth. gcsilcht.
Auf prima Haus in der Altstadt werden

für 1. Juli 50,000 Mk. auf 1. Hypothek
zu leihen gesucht. Offerte» u. 53V
au de« Taqbl.-Berlag erbeten.

30.000 Mk. S '-rUoSi
(50°/° b.Taxe) gesucht. Vermitticr-Off. zwecklos.
Offerten unter i <- 52 » au den Tagbl.-Verlaa

Mk. «0—83,000
an 2. Stelle ans prima Haus, mitten in der Stadt,

von solventem ZiuSzahler gesucht, tzlugebole
unter 53 * an den Tagbl.-Verlag.

33.000 lillil 55—60,000 M.
L Hypothek, mittk. Stadtteil, sofort gesucht.

lEUse iienningetr . Moritzstraßc 51.
Telefon 1953.

Hochfeine tkapital-Aulage.1Mk, 0 ,000 - 40,000 2. Hypoth. :< 4
. ganz vorzügl. Objekt per gleich
ges. Placement kostenfrei.

4». Büngd , Adolfstraße 3.

au>
od. I

Gesucht 35,000 Mark
auf prima 2. Hypothek für gleich oder später
Off, u. V-  an den Tagbl.-Verlag erb.

W.25-35,000 Mir I
Offertenu. W . sss a. d. Tagbl.-Verlag. |

Kwuiie Bly])«<li. rnn 25,4 »4»» llfc . ges,
auf soeben verkauftes Geschäftshaus, (inner¬
halb 77“/° des. Kaufpreises ). Der liest von
35,000 Mk. ist bar bezahlt . Offerten unter
§f. SIS an den Tagbl .-Verlag.

9/1 non ffljrtrf auf l . Hypot. pert . Julilytllll oder früher ges.. 00“/°der
Taxe. Off. unt. 637  au d. Tagbl.-Verlag.

Ir«vvon
Off.

20—25,000 Mk. gegen prima Nachhhp.
zn 4°/<—5°/° aus ein vorn. reut. Etagenh,
von sehr gutsituiertem Eigentümer gemcht.
Off. unt. ist- r . 280 “ Hauptpost!.

20,00® Mark
au erster Stelle auf erstklassiges Bautcrrain. beste

Lage, auf dem Lande, gesucht. Offerten unter
14. 53 -1 an den Tagbl.-Verlag.

Zwanzigtansend Mark
als erste Hypothek zu leiben gesucht. Offerten

u. Chiffre 4t. ssa a. d. Tagbl.-Vcrl. abzug.
10 —18,000 Mk . auf prima 2 . Hypothek von

wohhabcud. Gcschüftsman» gesucht. Off.
u. . .»l. i ' . « 8“ postlag. SÄützcnhofstr.

16,006 Mark auf gute L. Htrpothek
für sofort gesucht. N̂äheres Geschäftsstelle
des Haus - und Grundvesitzer-Bereins,
Luiscustraßc 19. K238

thek i
stelle1
ins , g
f 238 I

11,000 Mk. auf 2. Hypothek, hinter der
Landcsbank, gesucht. Off. nur vom Selbstgcber
unter Chiffre« . 534r an den Tagbl.-Verlag.

Mk. 8—12,000
suche icli auf ganz vcrmietb. Wohnhaus an
8. Stelle aufzimehmeu. Off. von Kap. erb.
unter V. 528 an den Tagbl.-Verlag.

a
r. i",Mk. 3—5000 Nachhhp. auf ksics. Haus zu£>“/o

gesucht. 4», JKeigfel, Adolsstraße 3.
c) 4 000 MK Nachhhpothek, a. W. längere
-2 <±UUu Ml ». Jahre, g. Zinseil. Offerte»

unter «». 4i. M. S-4 hauptpostlagernd.
1 gegen gute Sicherheit und

Ä/tz . . püiiktliäieZinszahlung von
solidem Geschäftsmann zu leihen gesucht. Off.
(mir von Selbstdarleiher) unter I«. 52 » an
den Tagbl.-Verlag erbeten.1000 Mk.,

sichergestellt, wünscht man unter giinst. Vedingmigcn
zu zedieren. Näh. Emscrstr. 20 bei » lein.

Mk. 500
sucht per sofort Herr aus angefchetidster
hiesiger reicher Familie aegcu monatliche
Amortisation und hohen Zinsen. Offerten
nur von Selbstgcber» unter M. 53»
an den Tagbl.-Verlag.

20010 Mk. gesucht gegenL.-icherhcitu. gute Zinsen.
OffcrttU unter B8. 53 » an den Tagbl.-Verlag.

Mir Vereinfachung der geschäftliche»
verkchrr bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
UNS zu überweisenden Anzeige » bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des Wiesbadener Tagblatls.

Revisionen, Bilanzen,
s ®t$»cr* Dekorationen,

Bermögcnc--Bcrlvn !ltu«6en,Eiuncht.u.Bcitrag.
von Geschäftsbüchern besorgt zuverlässig älterer
erfahrener kknufmanu discrrt nach laugjähr. Praxis.
, , . »»k« kre;i-u«»-!!, , PhilippSbergftr. 17/19, 3r

Ich habe mich als

Ar  zt
hier niedergelassen.

ljavieei .%
Parkstrasse 19,

Sprachst. 9—10, 3—4 Uhr, Telephon f88.

Mein Zahnatelier
befindet sich jetzt

brau Br. Risner, \\w.. Ponlistc.
Kau Sartwia

Ich Habe mich inWiesHaderr-
Wilhclmstraße 52,
als Spc îalarzt für Nerven - und
innere Ärsinkhsiterr niedergelassen und
znglcich ein Institut für Glektro-
therapic und Röntgentechnik (Durch¬
leuchtung, Herzmcssung und Photographie)

hl', iiicü.  et.polit. Stelir.
Nach sechsjähriger Tätigkeit am

allgem. Krankenhaus Hamburg —Eppen¬
dorf' habe ich mich hier als praktischer
Arzt niedergelassen.

Ost. tued. Otto Bickel,
Balmhöfstr . 22 , 1. Telephon 1860.
Sprechstunden 8—9 und 3—4 Uhr,

Sonntags 9—lO ’/e Uhr.
Ich beteilige mich ai»
»ler g£agBen |i>raxis.

Mein Atelier
für küustl. Zahnersatz . Plombieren und

Zahn -Operationen :e. rc.
befindet sich jetzt Schwalbacherstratze 35, 1,

vis-ä-vis Faulvrunnen.
Willi . Roth , Dentist ._

Meiner werten Kundschaft zur gcfl. Nachricht,
daß ich mit dem Heutigen

®tlCp!)0!!v\llf!tlllf!]U96ö
habe.

Hochachtungsvoll
Joseph Stahl,
Bäckereiu. Konditorei,

Gegründet 1874. Hestmundstrasie Nr . 30.

5trel)faiitct fjantnnctiitt
mit konkurrenzlosemGeschäft wünscht zur Vcr-
arößeruua einen Teilhaber mit 5010 Mk., kein
Risiko. Off. n. » • 528 an den Tagbl.-Vcrlag.

tüchtig im Geschäft,
sucht Filiale. Kaution

kann gestellt werden. Offerten unter V« 53*
an den Tagbl.-Verlag._ __ '

-Versicherungen schließt gegen niedrige Prämien und
unter liberalen Bedingungen die als sehr.kulant
bekannte Versicherungsgesellschaft„Thuringia" ab.
Nähere AuSkuint gratis durch

A. s»» ,Generalagent,  Kirchgaffe 9.

Wr wieZbaden
wird von gut eingcführter Lebens - und
Unfollvcrs .-Akt.-Grs . ein tüchtiger

Platzvertreter
gesucht gegen hohe feste Bezüge .̂ Evll
Einarbeitung eines Nlchtfachmannes. Offerten
erbeten unlcrN . an den Tagbl.-Verlag

Großbrlmerci,
in Wiesbaden vertreten, wünscht mit Agenten
Verbindung. Gefl. Offerten unterX. 538
an den Tagbl.-Verlag._

Für einen gebildeten-Herrn aus
ersten Kreisen, mögt, geborener
Wiesbadener, Gelegenheit zu
großem Verdienst. Off. unter
W . O. 5T1 an Kaaferr-
stem & Wogter hier._

JrrteMg.
jürtgereiHere
mit za. *5000 .— Mk . bar findet
sofort solide Existenz und hohes
Einkomme » durch unsere IKeneral-
Neprätentanz und Lcitllng crstkiass.
Bezirksfilialc . Epochale Kvnsnm-
Nvnheit der Lebensmittelbr . ( keine
Ladet!geschäftc>. Ansfüffrl . schriftl.
Offerten entschloss. Herren sofort
erb, n. A . 702  an d. Ta gb».-Verl.

Jg . netter Manu empfichti sich einer Herr¬
schaft zum Besorgen von Priuaiangclcgcnheitcii,
Erl. von di?kr. Augclcgcnheiicu, Koriesvondenzcii,
Vorlesen :c.  Bewachen von Villen nachts, (tzefl.
Off. u. Chiffre..H't-r «»-,postl.  Bism.-Rg.

Sud- evt. Bezlrksdirffiion. die
Kraiiken-VersicherrMüskafse,
DrcSde», 2 8.

gewährt bei
Ilcbeinahme
ein. Agent.,

Oberlansitzev
Fliialdirekt.1' 53
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Zur Uebernkatzme einer Weintvirtschaft
kautionsfähiger Wirt gesucht . Off . unter
C * ss -a an den  Tagbl .-Bcrlag . _

Wer Geld braucht
von 100 Mark aufwärts , auch weniger,
bei ratenweise Rückzahlung schreibe sofort
an Brrgrander , Berlin MO . 208,
Wedcrstraße 39/40 . E191
Glänzende Dankschreiben. Streng reell/

Geld

Geld i. j. Höhe a. Jedermann str. reell, r.
n. diskr. ,'9. EBBfelier, Bank-Ko in in iss.-Ke sch.,
Mainz,Kaiscr -Wilb.-Ring 11, Toremgang. Werk-
togs v. 9—1,2 —8, Son ntags 9—1. Rückporto erb.

-Darlehen gibt reellen Leuten
Selbstgeber . ohne unnötige
Vorauszahl. (Bng.öS£>mb ' lid

Bolilmann , Berlin 184 , Motzstr. 36.
ZN PN Mpisz wirk!, reella. Schuldsch., Wechs.,
Mitl Will « Hyp., Polize, Möbel, Kaution

aufnehui. will, schreibe an kL.  Scinvei/cr,
Velfanrg KN, Bay. (Rückp.) Kein Vorsch. 1"25

/LL ^ tsAtz- Darleher » ohne Vorschuß, k>>
“/vtv Zinsen, ratenweise Rückzahlg.

Selbstaeber. Selaüi »tBi4j, Berlin 89 , jetzt
Aposiclpaulus str. LI.  Rückporto. 1' 161

mäßige Zinsen, ratenweise Rück-
. zahlunq auf Wechsel, Schuld¬

schein qiebt diskret und schnell« . t . 'U ini <i<. r.
Berlin w . 81 , Manstelnstratze 10. Keine
Ädrcsscnliste. Rückporto erb.  F öl

Husch.
Reparaturen billig unter Garantie.

ft*»« m« Fortew «-rEt st !i <«e KJ. "Webergasse 6.
f atf 4- Klingel - Telephon .. Anlagen,

^ » L- Ktz.«. sowie Rcpar . werden pr. u. bill.
ausgeführt. Ls« »-!, !, Herniaistrstraße9, 3.

. Dame sucht freundschaftlichen Verkehr mit
drstriig. angcnchmer Dame zum Besuch des Kur¬
hauses, Spazierfahrten «. f. w. Gest. Meldung
unter Q . M . Villa  Neuberg 6._

Alleinsteh. Dame wünscht Anschluß an sol.
gebildete.Dame zu gcmeinsch. Spaziergängen. Näh.
im Tagbl.-Verlag. _̂ _ _ _ Ta

!

Tapezierer empfiehlt sich z. Aufarbeitcn von
Möbeln n. Betten in u. außer d. Hause gut u.  billig.
*flf« w<~l«« ''« Iha ch . Nerostr. 34, H. P . rechts

Ausarb . v. Polsterm. u. Bett .. Gard.-Ausm.
Zimmertapezicrcn billigst  Rauenthalerstx. 6, Part.

Alle
Tüncher - und Älnstreicherarveilen werden
auSgefubrt Nerostraße 10.

Darlehne,

Gärtner empfiehlt sich im Znstandhaltcn von
Herrschaitsgärten. »Swing . 31, 1 Tx.

Bes?er § Möbel und
LadeNernrichtlmgett

werden nach Wunsch und Zeichnung ange-
scrtigt . Mödelschrciuerei » l « l«
Morktstratze 12. Grosses Lager in Lade«
einrichtungen , neu und gebraucht.

Geld gibt Direktor Msaberissnss
Berlin 10, Stein,nctzftraßc 50,

auf Schuldschein und ratenw. Rückzahlung ohne
Bürg . Nachw. üb. 1,000,000 Mk. umg-setzü E16l

Darlehsre
keell, maß. Zinsen, Rückzahl, ratenw. auf Wechsel,
Schuldschein schnell». diskret gibt » . Uriindicr,
Berlin W . 8 , Friedrichsir. 195. Nückp. erbeten.

Wer leiht̂ üng. tüchtigen̂Leuten Mk." lÖÖ0.
zur Gründung einer Existenz? Offerten unter
®• ki;rr an den Dagdl -.Verlag.

Wer leiht jungem Kaufmann zur letzten
Ausbildung in der englischen Sprache im Lande
desselben bis 1000 Mk. gegen5% Zinsen u. Rück¬
zahlung in 1 bis 2 Jahren ? Garantie Lebens-
verstcherungspolice, event. auch Bürgen. Offerten
unter B>. Sa » an den Tagbl.-Verlag.Nebenerwerbd. Schreib - u. häusl,

Tätigkeit.
Mener  Krwerbgmarkl , Breilan S.

Den verehrten Vereinen
und Gesellschaften

empfehle meinen bereutend
' vergrößerten Saal
zur gefälligen Benutzung.

«<> » 1,21 s »ai . iei . Restaurant Waldlust.

Tennisplatz.
, Fläche von za. 250 gm Zementdecke zu repa-

lrieren oder neu mit Teer-Sanddecke zu versehen.
Interessenten wollen sich baldigst unter C.  533
alt näherer Auskunft im Tagbl .-Vcrlag melden.

Guten b. Mittags - u . Llvendtisch
SpeisehanS Frankenstr . 8.

Hilf ffült !Ult 1 f ' können noch einige bessere
Kutst -upturz 4 , Herren an gutem vürgrr-

lichen Mittagötisch tcilnebmen.
< .. . Jsr . guten Privat -Mittags - u . Slbcnd-
t,s «h Kl. Schwalbacherstraße4, 2 rechts.
i Ge sch äftsfrSulein ^ücht 7
gut. bürg. Prttiat-Mittllgstlsch.
Offerten u. M . 538 an den Tagbl .-Verlag.
i Neue Bette« und Möbel
in vermieten mit Verkaufsrccht.

A . WmiriT , Scdanplatz

%\m leilyim4-rüD. punpaieu
auf einige Wochen zu mieten gesucht.
«irncl *. Hofwagenfabrik , Schiersteinerstr. 23.

. _ 2!dieser Bauführer,
gewissenhaft, mit hies. Verhält, durchaus vertraut,
übernimmt Bauzeichn.. Kostenanschl., Baultg ., Aus-
mcsscn und Revision aller Bauarbciten unter
strengster Diskretion und billigster Bercchnung.
Offerten  unter 4». 584 an den Tagbl.-Verlag.

Bervielfältigrrrrgeu
von Empfehlungs¬
briefen, Einladung.,
Karten, Zeugnissen,
sowie sämtl. andere
Schreibmaschinen-

Arbeiten.
Uebersetzungen

in sämtl. Sprachen.
Fehlerfreie,

schnellsteAuSführung
Konkurrenzlos billige Preise.

Hanseatis che Schreibstube , Kirchqaffe 30, 2.

«W Wiener u . Pariser
.Herrenschneider,

. .. Ellenbogengasse 9,
irnher erster Zuschneider bei Fa . Ernst Neuser hier,
empfiehlt sich zur Anfertigung fein. Herreu-Moden
unt. Garantie  f . tadell. S itzu. bochf? Ausführun g.

Modes . Damen- u.Kinderhütew. angcs., getr
Hüte umg earb. E. Dörrier , Oranienstr. 87,G . P.MODES.

Damen - und Kinder -Hüte ■werden Hach den
neuesten Modellen angefertigt , getr . Hüte billig
umgearbeitet . F.  IPfeiFFer,

Riehlstrasse 18, Part , rechte.

Strohhüte w. neu gereinigt Uork
straße 18, 2 St . r.

Hüte w. billig garniert Bismarckring31, 3l.
Bettfcdern-Keinigttng durch Dampf bei

te'. « üHier . Lellrstraffe L.
Tücht. Büglerin f. Privatkundschaft.

Zu erfragen Römerverg 80 , 1 St . rechts
Perfekte Büglerin nimmt Stärkwäschc an

Schiersteinerstroßc 2,  Frontsp.

GürdinellspMnere!.LaLZW'^
Gard., Wäschez. B. w.  angen. Roonstr. 4, P . l.
l^ kN' ^ inskt -dtasch - us Ssemiirei.
V’/ttUUmir <l. 8viii » ickt,Röderallee20.
Bringe meine Wäscherei und Gardinen

Spannerei mit elektrischem Betrieb in
empfehlende Erinnerung.

Xon -Hmmmg -, Albrechtstrafj « 40.
Wäsdicz.W.u. B. w. a. Schwalbachstr. 55, H.2

Hcrrcnw., sow.Grv w. ang.Oranienstr . 49, H.2l.

Bleiche .^ LN “ ”ö
Wasch- und Bleichanstalt 8- . Ma .>, <*»•. Atzelberg.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts bei

jh Zis », an der verlängerten Blücherstraße.
P . Kochfr * e. s. z. W. Sonnt . Michelsberg 4/2
T. Frifeurrn empf . sich im Stvounement!

und Einzelfrisi ercn . Dotzheimerstrasie 2 , 3.
T . Friseuse s. n. K. Schwalbacherstr. 49,  H, 1r.

I  Qnandt, gepr. Masseur,
wohnt jetzt py * Gr . Burgstrasie 12. - %

Nehme „ och eiurae Maffageu a » .
»v. ärztl . gcpr. Masseur,
Lllbreäitstraßc37.

UrMierzL '6 6 6
&re4el Vnlkmer , Tannussti-aße 23,1.

ln imd äußer dem Hause . ,
On parle frangais. Englisb spoken.

IHirkr.MtersuchungÄ
•4̂ / d. gewissenh. Heb. Anfragen (u. 1

KtzreibNaschim- tmh iJtraiel-
MgMVMdcNen KÄ “”5§Ä:
für MasÄineuschreiben » Kriedrichsiratze S.

Erf .Kaufin., bcw. in dopp.u. eins. Buchf.,Mahn-
verf. usw., s. Nebcnbesch. Off, erb. W. 3»  hptpstl.

Buchhaltung im Abonnement : Erstklaff
Fachmann übernimmt Bücher -Nevisionen,
Neueinrichtungen, Bilanzen, Vermögensoerwalt. u.
sonstige buchhalteriichcArbeiten an allen Orten
bei strenger Verschwiegenheit. Einfühlung des
Bilanzschlüssels zwecks sofortiger Anfsindung
von Fehlern bei Bücher-Abschlüssen. Prima Refer
Anträge unter  13 . 538 an den Tagbl.-Verlaa.

Kl. UZKSZMSZ 'EA
beridigler Dürhcr -Iteviini -,

Friedrichstr . 48. Telephon 2952.
Bücher -Abschiüsse , Bilanzen, Revisionen,

Organisationen , Gutachten,
Steuer -Erklärungen etc.

Rats.
Samen]

.. . ......... „I. 10 Pf.
Rückp.) unter A.  338 an den Tagblr

Verlag werden in S Tagen beantwortet.
bei Periodenstörungen.
.Uni . 4Sanzerl,Ser (in<
Schöneberg , Grunewald-
str. 42. Rückp. erb. F161

lDifäfv SlJrtl sur vornehme Damen in
lvtt . elilill allen Frauen -Angelegen-

heiten. Offerten u. M.  533  an den Tagbl .-Verl.
Dame » finden diskr. bill. Aufnahme b.

Frau triinN -oiieinli . Tlsideim (Post Trebnrl.

PhrestoLogiu ^
nebst Tochter täglid)

zu sprechen
Hclcncnstraßc 12,  1,

auch Beurteilung von Photographien
und Handschriften.

Sprechst. 10 morg. bis 9 Uhr abends.
Grün dlicher Unterricht wird erteilt. Nur f. Damen.

PhrSNS loMn Ẑ ssur ?''
Phren oloairr SkLL
llttfcrnt icueru und verehrten Barer

Hern;
gratulieren nachträglich noch zum Geburtstag
seine treu ergebnen Kinder.
•Jofoaimics , Frits , Okro , >Jäger,
Wettrenner,Fetersen ^ itEelatEe

Kater , Alf , Pfefferfresser.
OCMICKMSCMaOOOeOOOOOGOOC»:

Margarete Bornsteio,
:„Elievermittelaag “.

SSrrlin . Sriiönlmiisfr Allee W « , f.
«esriinilet L8 » 8 . F 102

HeirakSpartien werden nachgewiesen und
reell vermittelt. Herren und Damen wollen ihre
Adressen unter »' . 5L3 an den Tagbl.-Verlag
abgeben. Anonym verbeten ._

Heiratspartien
sed. Standes vermittelt diskretu. reell Frau 8 « lil
Frankfurt a M .. Bornheimer Lands« . 2, 2. F53

Hcimtssiarticu ÄÄ.
Frau WehmT . Röurerberg 29,

reell

Alleinst, geb. Frau
mittl. I ., höh. Beamtentocht., gesund, jugendfr..
heiter, sucht mit gutsituiert, besseren Herrn zwecks
Heirat in Verbindung zu treten. Offerten unter
Ü>. 58 » an den Tagbl.-Verlag. _

Suche für meine beiden Töchter Hcrren-
beka-uitfchaft zwecks

späterer Heirat.
Junge Leute von 25 bis 34 Jahren , deren Eltern
Hausbesitzer sind oder Vennögen besitzen, wollen
ihre Adresse unter W . 58 » m dem Tagbl.-Verl.
abgeden bis 21. April 06.  Diskrekiou.

Frsüleinl 22 I . Vcrm. 225,000 Mk. bar,
sp. n. erb., wünscht Heirat . Vcrm. n. Bed. Jed.
aufrichtige Liebe . Brief an : Giimiiei t,
Berlin 8 «». an.

wünschen2 Schwestern. 21 u. 27 I .,
120,000 Mk. Verm., mit charakierv.

Herren, wenn auch o. Verm. Anontzm nichts.
„Ideals , Berlin c.  25 . (E.B. 8&95) FISl

geirat

85 Jahre , christl. Relig., von angenehmem
Aeußern und gutmütig. Charakter, Inh . eines
bedeutend. Geschäfts in groß- herrl. gelegener
Stadt am Rhein, jährl . Eink. za. 13 —15 Viille,
wünscht sich glücklich zu verhciraten. Häuslich
erzog, gebild. gemütvolle jung. Damen, resp. deren
Angehörige, belieben nur ernsigem. Angebote mit
Photographie unter A.  33 » an den Tagbl -
Verlag zu richten._

Villa f^raii
13 u. 15 Emaprstrasse . Tele 'on 3613.

B<'j»imäHen - E®ensio *i k. Itansre -s.
E£Ieg -. Kisnsnes ’, gr . Karten , tälidei

Vorzügliche Küche._ Jede Diätform.

Billa Speranza,
Emthstrasts 3, Telephon 1872

neu renovierte
_vornehme Fremdenpensiün.
Hcrdcrstraße 11, 2 rechts,

zwei elegant möblierte Balkonzimmer (sr. Lage)
auch einzeln, billig zu Vermietern_

PST *Herderstr . 21 . 2 b. rrie ^e . fetn möd!
Svol, « - n . Schlafz . mit Badezlm . p. Woch
12 Mk *. einz. Z . 7 Mk . Pension v. 3 Mk . an

Herrngärtcnftr . 18 , Hp., eleg. 'möbü ' Zim
mit und ob ne Pension (S oniiens.k_

Herrngartenstr « 17. 2, clcg.
zimmer mit 2 event. 1 Bett und

mbl. Balkon
fein bürgert

Pension zu vermieten. Auch an Dauermieter.
Herrngartenstr . 17,2 , ged. Damcir uni

Herr eit erb, fein bürgcrl . Mittagstisek, .
In ruhiger Gartenvilla , Kurtage, eleg. möbll

Balkonzimmer , 2 Betten, preiswert zu verm
Hilda straffe 5._

In GartenvMa . Würlogc
, _ ruh. Höhenlage, eleg . n,Sdl
Immer mit od. ohne Pension, großer Garten
adegelegenheit. Hildastraße 5.

Kirchgasse 7, 1, schön möbl. Zimmer'
besseren Herrn zu vermieten._

an

Fremdenzimmerg.Ä b L
Tage und Wochen in nächster Nähed. Wilhelin-
straße u. Kgl. Theater. Snisensiraffe 6, L.

In Kurtage
eleg. möbl. Zimmer in ruhigem Hause mit 1

Betten prcisw. zu verm. Luisenstraße 6, 2.
oder

Beethoven -Pensisrr,
Moritzstratze 21 , 1, direkt am Gericht, Haltestelle

der Elektr., Nähe der Bahnhöfe,
eleg. und frenndl. möbl. Zimmer mit und ofm»
Pension. — Mäßige Preise. — Vorzügliche Küche

_ Bad im Hanse._

Staatsbeamter
in sehr guter Position, in besten Jahren , mit sehr
gutem Einkommen, gesund, sucht zwecks spätererHeirat
mit junger Dame bekannt zu werden. Briefe
von Nahestehenden an den Tagbl.-Verlag
erbeten unter »4. 53 » . Diskretion Ehrensache.
Vermittler unbeachtet.

.. . Heiratl
Für häuslich erzogene 22-jährige christl. Waise

eines Bcrgwerkbesitzers, mit 135F00 Mk. Bar
vermögen, wird ernster Bewerber gesucht. Aus^
fndrliche Anträge von Selbstrcflcktanten unter
„Harmonie “ nach Laibach «Oesterreich) posb
lagernd erbeten. AnonhmeS unberiicksichtiaü"'it Billett zu spät crh. Er

bitte Br . hanptpostl. — 14. d.

Herzliche frohe Lstergrütze Dir u. Denen,
die Dich lieb  haben . i w.

H. p . 120  Mainz.
Brief lagert . Bitte  abholen.

8 . 1.
Brief bitte von bekanntem Postamt abbolcn.

H. 8 . 100 Wiesbaden.
Brief bitte ahholen von dem von Ihnen an¬

gegebenen Postamt.

»r Vereinfachung des aeschLftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener kkagdlatts.

suche für einen Schüler gute Pension. Offert,
unter W. 5 » » an den Tagbl.-Verlaa.

^ür einen l4 ->«ihrigen Knaben , der das
Ghmnasinm besuchen sott, wird Pension
gesucht. Gest. Offerten unter 8 . 58 » an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

Albrcchtstr. 6 , l , sch, n-.övl . Zim . z. v.

FremdenziMwee
mit und ohne Pension auf Tage II» Wochen
in nächst. Nähe des Kochbr., Kurh. u. Kgl.Theaters.
Elektr. Licht. Bad im Hanse. Bärenstraffe 5.

Bahnhofstraffe 10, 2, ein schön möbliertes
Zimmer ckm>2. Stock an ein Ehepaar mit oder
ohne Pension preiswürdig sofort zu vergeben.

Dotzyeimerstraffe 21, 2. Et. links, ein schön
möbliertes Balkonzimmerzu vermieten.

Emsersiraße 20 , Part., schön möbliertes
Zimmer mit oder ohne Pension billig zu vcrm.

GemMliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit und ohne Ncirsto^
Rhcinbahnstr . L. i ._ l on

ScharnftorststrTNs, 3 L, schön mobl. ,sim.
Gut möblierte Zimmer mit u. ohne Venfi7!77

in der Rübe vom Nerotal.
Vorzügliche Küche. Mäffige Preise.

Stiftstraffe 17,  1 . Et.
Zimmer mit 1 und 2 Betten frei Tau » >727

straffe 1, 3 l . lBerliner Hof). ****

Elegant vovk . neu einger . mSbr
Zimmer mit segl . Komfort , sch. Kur¬
lage, Kochbrnnnen- und andere Bäder im
Hause, zivile Preise, vorzügliche Küche, mit
und ohne Pension zu vermieten.

f ' ension .Ingnste aus MoSkall.
Taunusstraßc 53, 3 l. Lift. *

Weikstr. 3, 2 , sch. Z . , 10 Mk. p. Wom - .

Pension Marga,
7 Meine Wilhelmstratze 7.
Zim. mit u. ohne Pension. Parterre u. Beletage

Zietenring 5. 3 r. , schön
zimmer mit oder ohne Pension sofort zu verm.

Dame od. Herr findet dehagl. Heinr in vor-
nehmer Gartenvilla in der Kurlage. Großer
Garten . Badezimmer. Offerten unter 8 . s » »
an den Tagbl.-Verlag._

Junge
Mädchen

finden
ihrer vorzügliche Aufnahme zur Kräftigu « »

Gesundheit im Hause eines ev« » ^
Arztes in kl. St . der Rbeinprov. in herrl . a »s
«Kcvirgsg . Gute Gelegenheit zu wissensch. und
häusl . Ausbildunp. Gepr. Lehrerin u. Ausl i ^
Eig . Villa mit elektr. Licht, gr. Garten u. Sp'iclw
am Walde. 1. Refer. und Prosv . Anfr. zu richten
unter A.  3 « er, an den Tagbl.-Berlag.
Unser ctirvlit an » gelcg . P14S® r li©Isi ii ©1nt
bietet Damen u. jg . Mädchen angenehm . A.ufenth
auch für dauernd. Prosp* durch e»escli ». . ’Prosp,
<»eorigl . Luftkurort , Wofiieiim i

escl »̂ v.
' -’ai «a io.€rholmigraufenthalt

und gemütliches heim.
BesondersgeeignetfürBleichslichtigeu. Schwächliiti»

2 Mineralquellen. ^
Näheres durch Frl . «18 . Haufriaatni

Luftkurort Niederseltcrs im Taunu « '
Daselbst können junge Mädch. den Haushalt erlernen.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

za
Schönes möbl. Zim., sep. Ging., mit Pension

«ntt . H:len:nstraße 1, Ecke Blcichstr., 2 Tr . l. I

m guter Lage Wiesbaden«Eine . , _ _ _
von kautio-isfähigen Wirtsleuten zu"mieten äesî E
(event. auch mit Vorkaufsrecht). Off. bitte unt »«
A . 75s im Tagbl.-Vcrlag abzugebep ünkt
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Weinftube ob. paff.  Raum (1  gr.
_ , - - u. 1 fl. ) nef. Offerten

antcr « «38 an Z». yren », Main, . F82
' Eine kleine Villa, nnmödl., oder kleines Haus
m ruhiger Lage von älterem Ehepaare für Herbst
oder später zu mieten gesucht. Offenen unter
A. ®5i 3  an den Tagbl .-Verlag.

Kleine Billa
(n feiner Lage, zum 1. Oktober aus mehrere
Jahre zum Alleinbcwohncii zu mieten gesucht.
Zirka 8 Zimmer , Küche mit Zubehör und Hoi-
raum . Gcfl. Offerten mit Preisangabe u. Chiffre
W snr an. den Tagdl.-Verl. _ __

Ein kinderloses
ruhiges Ehepaar

sucht herrschaftliche Wohnung von 8 Räumen mit
reichlichem Zubehör, Bad , elcktr. Licht, Zentral¬
heizung. Hochparterreod. 1. Etage, 1- 2-Familien-
haus bevorzugt. Nähe elcktr. Bahn, am. liebsten
Kurviertcl oder Kaiser- Friedrich - Ring. Offerten
unter Bt. Zit  an den Tagbl .-Vcrlag.

SlÜnlliniltrt 6 3 umuer, mir mode
WvMUttij , Komfort, Kurviertcl

modernem
oder

innere Stadt per Oktober oder früher gesucht.
Offerten unt er SS « an den Tagbl .-Vcrlag.

von 5—7 Zimmern für
Pension ini Btiltclpunkt der Stadt gesucht,
unter >». 533 an den Tagbl.-Vcrlag.

Off.

Drei -Zimmer -Wohnung und Werkstatt
rnit Einfahrt zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe u. o». 5 » 8 an d. Tagbl.-Derl. erb.

> Slt . Ehepaar sucht ge».
R-Zinintcr -Wohnung zu maß. Preis . Offerten
unter V . V 415 hauptpostlagerno.

2-ä-5iMetMl)imn9
in der nächsten Nabe Wiesbadens p. fof. gesucht.
Offerten uittcr A. 5 S4  an den Tagbl .-Verlag.

junger Beamter suche in der Kapellen-
gltr. 1 oder 2 Zimmer, wo
Pension. Offerten unter

Zdsteiner oder GeiSbcrgstr. 1 oder_2 Zimmer, wo
möglich mit voller P
I». St »« a» den Tagbl .-Vcrlag_

Hübsch möbliertes, völlig ungeniertes geraum.
Zimmer (evcnt. auch Wohn» u. Schlafz.), mögl.
Hochparterre oder 1. Etage, gleicho. spät, gesucht.
Offerten snb X - Zits au den Tagbl .-Berlag.

Zwei hübsch möbl. Zimmer in gut. freier Lage
für dauernd gesucht, eveut. mit Pension. Off. mit
Preisangabe nnt . IV . 5 * 0 au den Tagbl .-Bcrl.

Gesucht
für etliche Monate ein möbliertes
Wohnzimmer nur» eine Schläfst, »be
mit 2 Betten , event . mit Benutzung
der Küche. Frei gelegen . Tramvahn-
anschlnh bevorzugt - Nur Offerten
mit Preis unter v . 530 an den
TagvU -Verlag.

Ausländ. Fräulein sucht eins. möbl. Zimmer
mit voller Pension für 40—50 Mk. monntl. Off.
an Friseur - » e.  ffif. Burgstrohe 10.

Gesucht
bon kinverl. Ehepaar (Offizier a. D.), nicht als
Kurgäste, zwei bezw. 1 ar . möbl . Zimmer
nnt oder ohne Pensioi » bei besserer Familie —
Kurlage oder Süden der Stadt . Offerten mit
Preisangabe erb. unter « . 5 * 8 an den
Tagbl.-Verlag._

Junger Herr,
Kfm., s. möbl. Zimmer m. Pens. Preisosscrtcn u.
lv. Ll. - r « an sr »»«i rr «»»»»-> Wiesbaden.

2 möblierte Zimmer
Mit Bedienung, ohne Frühstück, für 2 Erwachseoc
mit 2 Kindeni von 3 und 5 Jahren vom 1. Mai
bis 12. Juni gesucht. Auskunft über Bezug von
Mittagstisch erwünscht. Offerten mit Preisangabe
beliebe man zu richten an II . Erbe , Wiesbaden,
Rieblllraste 16.

Geviiverc junge Lame
s. Nähe Bahnlwf srdl. möbl. Zimmer strastenw.
bis Mk. 18 inkl. Kaffee. Offerten erbeten unter
V . » 88 » hauptpostlagernd Wiesbaden.

Auswärtiges

AUMiWeM
sucht f. gleich od. spät , großesLadenlokal
in guter tVcschästslnge . Aus-
fiihri . Anerbietungen m. Preis¬
angabe unter 8 . 532 an de»
Tagbl .-Verlag.

Ein schöner Laden,
klein oder mittelgroß, cv. mit kleinem Reben- oder
Hinterzimmer, per 1. Okt. d. I . in feiner Gcscbnfts-
lage zu mieten gesucht. Offerten unter Chiffre
A . tz*  an ben Tagbl .-Verlag . _ 1115

Garage
zum Unterstellen eines Antos gesucht.
Nabe Bierstadter - u . Franksurterstr . Off.
bitte unter An (« g « rag ;e Bf. 5 » » an der»
Tagbl .-Verlag.

Ein Stück Acker, direkt an der Platterstraße,
-a. SO Nt., als (Harten oder Lagerplatz sofort zu
verpackten. Näh. Röderstraße Li, 2. St. _

Garten zu verpachten Herderpraße 9.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieserRubrik
uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblgjts.

Für Vorder, z. Einfähr .-Freiw .-Examen
wird zum vorzügl. Privatunterricht an nur zwei
Teiln. ein Zweiter gesucht. A. Wurher , Ober-
Reailehrer a. D., K)or!s1raße 19, P . _

Wer bereitet j . Man »» aut d. Ober¬
prima eines GyrnnaffttmS vor ? Off. unter
M. 5 * 8 an den Tagbl.-Vcrlag.

! Wer erteilt Privat -ttntcrrlcht in
Schönschreiben »,Rundschrift i Offerten
unter S . 5 * 3 an den Tagbl.-Verlag. !

für Schüler höh. Lehraust., mit Arbeitsstunden
z. Benuisicht. d. Schnlanfgaben , Ferienkursus!
Beste Ersolae , sogar mit Prin ». , seit über 12  I .!
Vers. crt. d. II. gründl. Unt . i . all . Füch ., auch f.
Ausländer , hält ArbeitSstnnden auchf.Nicbt-
pcnsionäre ab u. bereitet erfolgr . u. schnell auf alle
Klaffen -, Sch»»l- n»Militär -Gxamina vor,des.Mj.-. Prim.- u. Alrttur.-CkWeu!
»» » *•!>-». staail. gepr, Oberlehrer, Lnisenstraße 43.

Berlitz School,
JMsetisir. 7.

Unterricht
in fremden Sprachen

durch Lehrer der betreffenden
Nation.

Privat - und Klassen-Unterricht für
Herren n. Damen bei Tage ü. Abonds,
auch im llause der Schüler.

Von der ersten stunde an hört ».
spricht der Schiller nur die zu erlernende
Sprache, sodass er schon nach wenigen
Stunden in der Lage ist, sich in der¬
selben verstündlich zu machen.

Kintritl jwierieit.
Prospekte n. Probelektion, umsonst.

von
9

|El)V- lillil ffii'jiCi)Bllp-Jllitlllt
fiit MiiWkll

(Private Höhere Mädchenschule)

1 . Seitausg
WiegstctötevstOcrtze 9.
Schule mit zehn JahrcSklasscn.

Fortbildungski -rslts für solche junge Mädchen
di: eine höhere Dlädchcnschule absolviert haben

Beginn des Sommersemesters:
Dienstag , de«»24 . April , vormittags9 Uhr.

Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin
31. Sclisaus.

chterpetisiottaf
Sluth,

jetzt Kapeilenstrasse 58,
in moderner, mit allem Komfort der Neuzeit aus¬
gestatteter Villa, mit grofsem, schönem Garten.

T

Fchiiklassige private höhere
Mädchenschule

von Overlehrcrin 8z,ie«
(vorm, L. Hoffmeister),

Rhcinstraste 28.
Das neue Schuljahr beginnt DienStag , den

24 . Sspril . Anmeldungen nimmt täglich von 12—1
und von 3—4 entgegen Die Vorsteherin.

SSinj »Isf . - JExsi ,m en,
B*ri >atn — « liitnr.

Privat -Arbeit-Nachhilfestunden. Sclinelle u.
sichere 'Vorbereit, auf alle Klassen u. Examina.
Ostern wurden alle meine Schüler, Sextaner —
Primaner , versetzt. Deutsch für Ausländer.
Pension für Schüler höh. Anstalten.

Nil. Hei d. Prüfung vor d. Kommission im
März bestanden auch dieses Mal wieder die von
mir Vorbereiteten — sitzen gebliebene Tertianer
— sämtlich nach 2—5-montttl. vorbereit , d. Ein¬
jährige sofort beim 1. Male,

IMcncinann . nkad. gäb. Kehrer,
Herderstrassö 31.

Fortbildrtiigönntctrichr für jung
Mädchen in Literatur , Aufsatz, Franz ., Engl , und
Deutsch. Fr !. *,<>ewe »«s«»n , staatlich gepr.
Svra 'eblchrerin. Nikolasstraste17. 2.

Eiigiish Lessons
(Gram, and Conv.) bv an English lndy fiom
London. AdolfstrasfO 16, 1, _ ____
~ Englisch und Frarrzöstsch billig u. gründll
15 Jahre im Ausland tätig.
Vb' ill»!. itbr-li, ->>»-» , Schwalbnchcrstr. 25. M. P.

u
a
*Ss

n

Ö

cö

Beginn neuer Kurse
vom 17. bis 25 . April er.

RaO!lM!l!slhe§AnlmiAs-
lmd5ltzre!d-Ajl!t!i1.

Aelteste Privat -Sa »»delSsch« le
gm Platze.

Unterricht
für Damen und Kerren,

in gcireiintcn Lehrräumen.

Tages- itiiü JUiCiiöfeuifc.
Lehrfächer:

Einfache Buchfühwng. Doppelte italienische
Buchführung. Doppelte amerikanische Anch-
führung (verbessertes Snstem). .Hotclbuch-
führung. Kaufmännischer Rechnen. Konto-
Korreniiehre. Korrespondenz. Wechsel- und
Scheckfunde. Kaufmännisches Wissen. Schön-
und Schnellschrcibcun. e. preisgekr, System.
Stenographie. Maschinenschreibena. vcrsch.

Syst . Ucbungskontor. (Musterkontor.)
MU- Rascher u . sicherer Erfolg.

Rach Beendigung des Unterrichts:
Prüfung . Prämien . Zeugnisse. Empfehl.
Stellennachweis kostenfrei.

^LSTSViOK L. LSOkSL ' z
Kaufmann, HandelLlchrcrn. Büchcrrcvisior,

L»»ise»»platz 1 » , Part . »». 1. Ttock.

I» Merize» Me«
wende man sich in Bezug ans erstklassigenGMNOstal- Nd Ukai-ßlrrtmMr
(Vorbereitung auf Schul- und Militär -Examina,
Nachhilfeu. erzieherische Aufsicht) unter St . 52»
an den Tagbl .-Verlag._

Engl. IXnterr. u. Konvers.
Hancrga . fc 8 . I.Et.

3fl. Dame, im Ausland sind., crt.
grd!, frnn?. KMimsklioiMklerrW.

SchnellsörderndeMethode, Erste Ref.
Adr. Geisbergstraste14, 2, Sprechst. 11—12, 3—4.

lErnnztiMin ( «li |>lo >n .) erteilt gründlich.
Unterricht und Konvers. Beste Ref. 2u sprech.
von LS—S Uhr. 8lirt ‘tr « «.Ke II », B»a»rt.

Jranzöff »» erteilt Konversationsstunden.
Nähere« Dotzheimerstrastc 35, Part , 2—3 Uhr.

donnv leccms
de gram, et conversation. Taunusctrasse 55, 2.

Lcqoiis  de fran (. par üne institntrice paris.
Prix inod. Mlle. Mermond de Policz, KarJstr. 5, 2.

m
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—j- Anmeldungen jederzeit.

Lehrfächer:
Einfache,
doppelte (italienische),
amerikan .Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Kontokorrent-Lehre,
'Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,
Rundschrift,
I.aekflehvift,
Maschinenschreiben

Für gediegenen
fachmännischfen

Unterricht , unter
Berücksichtigung
der persönlichen
Veranlagung der
Schüler, bürgt die

30-jährige
prakt . Erfahrung

des Leiters,
auf verschiedenen

Systemen, sowohl mit Voll-Tastatur,
wie mit einer und mit zwei Uni-
sohnltungen — sichtbare und nicht
sichtbare Schrift,

Stenographie,
Vervielfjlltigungsarboiten in Hand- und

Maschinenschrift auf einfachen Appa¬
raten nach dem hektogr. Verfahren
und auf Mimeogi aph-, Cyclostyle- und
Dreh- (Rotary) Apparaten,

Allgemeine Bureau-Praxis.
Bfinzciniclicr nach Wahl,

Beginn jederzeit.
Beaufsichtigung von Schülern

der höheren Lehranstalten bei Er¬
ledigung der Schulaufgaben.

Hermasiia .ÜBelss.
Fachmännische Ausbildung nach 30-jiihr.

Praxis.

" Italien . Unterricht , schnell sördernb, zu
mäßigem Preis AdelHeidstrnße 56, 9.

ü i tut , (Letiveiin) unteiTicKtGt
XLlillljIlty » 111 )11 ihrer Muttersprache.

A. Viexzoli . Adolfsallee 33,

Italienerin , ■
diplorniert (Universität), erteilt gründl. ital.
Unterricht. Off. mit. JW. 514 # a. d. Tagbl.-Verl.

KeckerHes fioiiferuatorlum
«ttb Seminar fürMnsiklehrerittuen.

Neue lkurse für Gesang (Solo n. Ensemble
Biethode nach den Grundsätzen des primärenToneL),
Klavier , Violine , ffelio , Harmonium,
Orgel , Harinonte - und Kompositionslehre»
— Organisation : Konzertklassen, Ausbildung?-
klaffen. Ober-, Mittel- und Elementarklaffen.
Prospekte durch den Direktor IS . iBcea « «-,
Jahttstraste 2 , 1. _ _ __

,R»Mm .Sorapomion.
ffrhenvio Gründl . Unterricht n. vorz. Methode
V!iijlUl4t « f. Anfänger n. Fortgesdir. Beste Ref.
Sür-nni 8 ,-i,i, Rinsiklehrer,  Seerobensir. 4.

plnöieruntcrndjt puls Kchsrr.
König !. Kaminertnusiker , Blücherplatz 8.

Mavier -Unterricht
ert. grdl . n . leichtsaffl . Methode j. kons. geh.
Mnsiklebrer . tan » Kons , tiitig ) . Monats»
preis K Mk. swöchentl . 2 Std . s. Gest. Off«
« . €.  SS » an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Biolin-Untrrricht
erteilt gründl. » . IS « »»,« «,«-»!»»», Müllerstr. 9,
Part . Meister-Violine u. billige Bioline zu verk.

Jjmtbelü- tu SidjreHilctittmfJnlt,
ffljeinitr. 38,

getrennt.
Lehrfächer:

Buchführung, cinf , dopp., amerik.,
Hotel-Buchführung,
IVechselieh re, Scheckkunde,
Kaufm. Rechnen, Koniorarbeiten,
Handelskor refpondenz,
Stenographie, Mafchinenschreiben.

In den Lehrplan neu
anfge »ro»nrnen:

1. BersichermiMieseil:
AlterS -, JnvaliditätS -, Kranken-
nnb Uitsall -Versicherung.

2.Bermögensvcrwaltnng.
^ , Ter Unterricht wird c»»t-

spremend dem Verstattdnis n »»d
der Slnffaffungsgabe jedes einz.
Schülers erteilt , genau nach
den Anfordcrnngen der Praxis.

Die Direktion,
Rheinstraße 38.

Ecke

Moritzstraße.
?laterrjlhtS'MM 1.RMges.

Diese Woche:

Vegmn
neuer

Srel-,vier-u.5ech§-
Monats-Aurje

in asten Zlvcige,» dev Harrdels- Mn
wiffcnschaste«. 8 s

Große heste Unterrichts-Ränme für I w

« f
»

iffi

r, I
ä [

53

Der Besuch eines IlnterrichtS-
Kursns befähigt junge Leute
(Dainer » und .Herren ) zur Lie-
ktcidrrng «i«ier Bt -chhalter- oder
Kontorstellnng.

Nach Schluß der Kurse:
Zeugnis, Empfehlungen,

Koftenlofer Stellen-Nachweis.

Anmeldungen
werden täglich cntgcgengenommcnund
Auiknnftc gern erteilt durch
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Zur Uebernahme einer Weinwirtschaft

kautionssäyiger Wirt gesucht. Off. unter
£ . 5S4 an den Tagbl . -Verlag.

wer Geld braucht
von 100 Mark aufwärts , auch weniger,
bei ratenweise Rückzahlung schreibe sofort
an hb«-!-}. « B erlin  wo . 268,
Weberstraße 39 40 . F191
Glänzende Dankschreiben. Streng reell.'
Geld i. j. Höhe a. Jedermann str. reell, r.

ii. diskr. A.  üsiliJier , Bank-Kommiss.-Gesch.,
Mainz , Kaiser-Wilb.-Riug II, Toreiugang. Werk¬
tags v. 0—1, 2—8, Sonntags 9—1. Rückporto erb.

-Darlehen aibt reellen Leuten
Sclbstgeber . ohne unnötiae
Vorauszahl. (llag .5850) F149

Bohlmann . Berli « 184 , Motzstr. 36._

Geld

Klavierstimmer
Eüu 'scIb.

Reparaturen billig unter Garantie.
B* ian « f or <ewi rhstäHe KJ. "Webergasee 6.

LK>fgt  Klingel -Telephon- Anlagen,
sowie Rcvc

ausgefübrt.
sowie Repar . werden Pr. u. bill

Ẑ i-. Sr« «!,«, Hcrmamistraße 9, 3.

Dame sucht freundschaftlichen Verkehr mit
disting. angenehmer Dame zum Besuch des Kur¬
hauses, Spazierfahrten u. s. w. Gcfl. Meldung
unter O . Ii . Villa Neuberg 6._ _

Akleinste!.). Dame wünscht Anschluß an sol,
gebildete,Damezu lgcmeinsch. Spaziergängen. Näh
im Tagbl.-Verlag. _ _ _ Ta

Tapezierer empfiehlt sich z. Aufarbeiten von
Mobein u. Betten in u. außer d. Hause gut billig.
»er . wrimal liacli . Nerostr. 84, H. P . recht«.

Llufarb . v. Polsterm. u. Bett, . Gard.-Aufm.,
Zmimertapeziercn billiast Raucnthalerstr. 6, Vgrt.

Wpr wirkt, reella. Schuldsch., Wechs.,
Wtb Will - Hup., Polize, Möbel, Kaution

aufnehm. will, schreibe an fii . Scbwei/er,
Velbarg fii >. Bay . (Rückp.) Kein Barsch. F 25

StzzDurlehen ohne Vorschuß. ö°/o
™v * V Zinsen, ratenweise Rückzahlg.

Selbstgeber. Berlin 89 , jetzt
Apostelpaulnsstr. 21. Rückporto. F161

Jlßujftj »» « mäßige Zinsen, ratenweise Rück-
Klllllllsltl , zahlung auf Wechsel, Schuld¬

schein qiebt diskret und schnell« . ft. O iniuicr.
Berlin w . 81 , Mansteinstratze 10. Keine
Adressenliste. Rückporto erb._ JF 51

ÄfirtÄSi gibt Direktor Eiia !>e !rinin*«i.
Berlin 10, Stcinmetzstraße 50,

auf Schuldschein und ratenw. Rückzahlung ohne
Bürg . Nachw. üb. 1,000.000 Mk. umgesctzüI ' 16t

DarLehsre

mit
Tüncher- und Anstreicherarbeiten werden
ausgefuhrt Nerostraße 1».

Gärtner empfiehlt sich im Jnstandhalten von
Herrichaftsgärte». rvluniiit , Steing . 31, 1 Tp.

Bessere MöbsL und
LadeuernrichLuugen

werden nach Wnnsch nnd Zeichnung ange-
scrtigt . Möbelschrctnerei W1« r« epKth.
Marltstratz « 12. GrotzcS Lager in Laden¬
einrichtungen,neun,, » gebraucht.
«V. Wiener u . Pariser

.Herrenschneider,
Ellenbogengaffe 9,

iriiher erster Zuschneider bei Fa . Ernst Neusei hier,
empfiehlt sich zur Anfertigung fein. Herren-Moden
unt. Garantie s. iadell. Sitz u. bochf. Ausführung.

.. ^ F54
reell, maß. Zinsen. Rückzahl, ratenw. auf Wechsel
Schuldschein schnellU. diskret gibt C. « Händler
Berlin W . 8 , Fricdrichstr. 195. Nückp. erbeten,

Wer leiht jung, tüchtigen Leuten Mk. 1000.
zur Gründung einer Existenz? Offerten unter
ai. sasa an den Tagbl -Verlag.

Wer leiht jungem Kaufmann zur letzten
Ausbildung in der englischen Sprache im Lande
desselben bis 1060 Mk. gegen5% Zinsen u. Rück¬
zahlung in 1 bis 2 Jahren ? Garantie Lebens-
verstchcrungspolice, event. auch Bürgen. Offerten
unter M. 539 an den Tagbl.-Verlag.

Nebenerwerbd. Schreib- u. häusl
Tätigkeit.

Wewer Brwerbaaiarkl , ISreslast ff.

Dm verehrten Vereinen
nnd Gesellschaften

empfehle meinen bedeutend
1 vergrößerten Saal
zur gefälligen Benutzung.

w » n « 3»ai . iel , Restaurant Waldlust,

Tennisplatz.
, Mache von za. 250 qm Zemcntdecke zu repa¬

rieren oder neu mit Teer-Sanddecke zu versehen,
.ttiteressenten wollen sich baldigst unter C. 5S3
Au näherer Auskunft im Tagbl .-Verlag melden

Guten b. Mittags - tt . Al,endtisch
Speisetzaus Frankeristr . 8.

lsnsssunlol « 1 1, können noch einige bessere
Ktuiiupmtz 1 , Herren an gutem bürger¬

lichen MittagstisH  teilnehmen.
- ,„ Jsr . guten Prtvat -Mittags - u . Sldend-
tffch Kl. Schwalbacherstraße4, 2 rechts.
^ Geschästsfrünlein sucht
gut. bürg.PriÄltt-Mittagstisch.
Offerten u. M.  588 an den Tagbl .-Verlag.
i Nene Betten und Möbel
zu vermieten mit Verkaufsrecht.
._ I W. Maurer , Sedanpkatz 7.

Giuen leiöjten4-rild. DnWagen
auf einige Wochen zu mieten gesucht,
«meii , Hofwagenfabrik , Schiersteinerstr. 23.

.kW - Netterer Bauführer,
gewrßenhast, mit hies. Verhält, durchaus vertraut,
übernimmt Bauzeichn.. Kostenunschl., Baultg ., Aus¬
messen und Revision aller Banardeiten unter
strengster Dlskretion und billigster Berechnung.
Offerten unter .9 . S34 : an beit Tagbl.-Verlag.

BervielfäLtigrirrgen
von Empfehlungs¬
briefen, Einladung.,
Karten, Zeugnissen,
sowie sämtl. andere
Schreibmaschinen-

Arbeite».
Uebeesetzungen

in sämtl. Sprachen.
Fehlerfreie,

schnellsteAuSführung
KonkumenzloS billige Preise.

Hanseatische Schreibstube , Kirchgasse 30. 2.

Sijtntaafltait- unü jJeraitl-
sSlllWWrbkltm SSä »Ä
für Maschinenschreiben , Friedrich st raffe 3.

Erf .Kaufin., bew. in dopp.u.eins. Buchs., 3JlaI)ii=
berf. uiit)., s. Nebenbesch. Off, erb. M. ru  hpipstl.

Buchhaltung im Abonnement : Erstklassi
Fachmann übernimmt Bücher -Nevisionen,
Neueinrichtungen, Bilanzen, VcrmögenSverwalt. u.
sonstige buchhalterische Arbeiten an allen Orten
bei strenger Verschwiegenheit. Einführung des
BilanzschlüffelS zwecks sofortiger Anffinduna
von Fehlern Lei Bücher-Abschlüssen. Prima Refer
Anträge unter «I. 538 an dm Tagbl.-Verlaa.

E . S€f@@ma &?n,
beeidigter BUelierRerisor,

Friedrichstr . 48. Telephon 2952.
Bücher -Abschlüsse, Bilanzen, Revisionen,

Organisationen, Gutachten,
Steuer-Erklärungen etc.

Modes . Damen- u. Kinderhütew. angcr, getr
Hüte umgentb. E. Dörrier , Omnimstr . 87,' G. P . rMODES.

Damen- und Kinder-Hüte -werden nach den
neuesten Modellen angefertigt , getr. Hüte billig
umgearbeitet. lf-\ JPfeilfer,

w. neu gereinigt Aork-
straße 1.8, 2 St . r.

Hüte w. billig garniert Bismarckring31, 31.
Bettfedern -Ncinigung durch Dampf bei

L>' . s u Hier , Lehrstrabe 2.
Lucht » Büglerin s. Arivatkundschaft.

Zu erfragen Römerberg 80, 1 St . rechts.
|1 [»rff>|}tl* Büglerin nimmt Stärkwäsche an
Alttjllllt Schiersteinerstraße2 , Jrontsp.
Gardmekspannerer,
Gard.. Wäschez. B. w. anqen. Roonstr. 4,P . l.
^lN ' l̂l 1s »*N--basch - u . Srauuerei.

L.rtTrtt -' 0 . 8i«;l!»i» iÄL,Röderallee2i^
Bringe meine Wäscherei und Gardinen«

Spaunerei mit elektrischem Betrieb in
empfehlende Erinnerung.

ioii -Bu «s <Hif , Albrechtstraßs 40.
Wäschez.W.u. B. w. a. Schwalbachstr. 55,H.2l.

Herrenw.,sow.Grv .w. ang.Oranienstr .49. H.2l.

Bleiche, ja »*' * “ «»
Wasch- und Bleichanstalt 18. Itane -r , Atzelberg.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts bei

3l. » i««. an der verlängerten Blücherstraße.
P . Kochsr » e. s. z. W. Sonnt . Michelsberg 4,2.
T . Mifcurin cmpf . sich im Slvounenrent-

uud Einzelfrisieren . Dotzheimrrstratze 2 , 3.
T . Friseuse s. n. K. Schwalbacherstr. 49, H. Ir.

1 tznMck, gkpr. Masseur,
wohnt jetzt Gr . Burgstratze 12. - WH

SM - Nehme « och einige Massagen au.
ir, -r .-s!,«:iiiv « nAar , ärztl . gepr. Masseur,

Albrechtstraße 37.

NaiLiem ' t ; 66 'Paris
Cüretel Volkiner , launusstraße 23,1.

In und außer dem Hause.
On parle frangais. English spoken.

Dlistr.Untersuchung ÄU
d. gewissenh. Heb. Anfragen (u. 10 Bf.
Rückp.) unter 4 . 7S8 .an den Tagbl .-

Verlag werden in 3 Tagen beanlwortet.
bei Period «nstörungt »r.

m I i «r » -i - « i-i,Berlin-
vjfoßr w Schöneberg , Grunewald-

' str. 42. Rückp. erb. P161
vornehme Damen in

,■*» ivu , (Hill allen Frauen -Angelegen-
heiten. Offerten u. SS.  533 an den Tagbl .-Verl.
^ Damen finden dtskr. b:ll. Aufnahme b.
Frau Attbeirn/Post Trebur ).

Margarete Bornsteio.
Ehe Vermittelung 44.9?

fffforli 8rliirnliaus «‘r <3 8See Sa , S,
düearllndet B8JH8 . El02

Heiratspartien werden, nachgewiesenund
reell vermittelt. Herren und Damen wollen ihre
Adressen unter fff. ßts an den Tagbl.-Verlag
abgeben. Anonym verbeten. _

HeiratsvarLien
leb. Standes vermittelt diskretu. reell Frau
Frankfurt a/M . , Bornheimer Landstr.  2. 2. F 53

Heiratspartten
Frau Wehm -r,

vermittelt reell
und diskret.
Römerverg 28.

Att§inst. geb. Frau
mittl. I ., höh. Beamtentocht., gesund, jugendfr.,
heiter, sucht mit gutsituiert, besseren Herrn zwecks
Heirat in Verbindung zu treten. Offerten unter
1». 58 » an den Tagbl.-Verlag. _

Suche für meine
bekanntschaft zwecks

beiden Töchter Herre »-

späterer Heirat«
Junge Leute von 25 bis 84 Jahren , deren Eltern
Hausbesitzer sind oder Vennögen besitzen, wollen
ihre Adresse unter 'TV. 5 » » in dem Taqbl.-Verl.
abgebcn bis 21. April 06.  Diskretion . '

FrSuleink 22
sp. n. erb,, wünscht$
aufrichtige Liebe . S
Berli » 8 «». s « .

I ., V-rm. 225,060 Mk. bar,
betrat . Verm. n. Bed. Jcd.
srief an : lEr . Ema»«»0« rt,

Kiolrgl wünschen2 Schwestern. 21 u. 27 I .,
IJtUUl 120,000 Mk. Verm., mit charaklero.

Herren, wenn auch o. Verm. Anonym nichts.
„Ideal " . Berlin C.  28 . (E.B.8695) F161

Wrenologiu S

nebst Tochter täglich
zu sprechen

Hklrnciistriißc 12, 1,
auch Beurteilung von Photographien

und Handschriften.
Sprechst. 10 morg. bis 9 Uhr abends.

Grün dlicher Unterricht wird erteilt. Nur f. Damen.

Phrenologi»
Phren oloai » SäÜ

nooosci ©oooo ©©o ©©o @© 00
Urtjerm teuer « und verehrten Väter

Demi
gratulieren nachträglich noch zum Geburtstag
seine treu ergebnen. Kinder.
.loIaaMiies , FHte , © kr « , Jager,
Wettreniser,Petersei ) , äeiiselatiEe

Kater , AJF , .Pfefferfresser.
©Go © e © a © eo © © © ©o © o © © © © :

35 Jahre , christl. Relig., von angenehmem
Aeußcrn und gutmütig. Charakter, Inh . eines
bedeutend. Geschäfts in groß, herrl. gelegener
Stadt am Rhein, jährl . Eink. za. 13 - 15 Atille,
wünscht sich glücklich zu verheiraten. Häuslich
erzog, gebild. gemütvolle jung. Damen, resp. deren
Angehörige, belieben nur ernstgem. Angebote mit
Photographie unter A. S55S an den Tagbl
Verlag zu richten.  _Staatsbeamter
in sehr guter Pofltion , in besten Jahren , mit sehr
gutem Einkommen, gesund, sucht zwecks späterer

Heirat
mit junger Dame bekannt zu werden. Briefe
von Nahestehenden an den Tagbl.-Verlag
erbeten unter M.. 53 » . Diskretion Ehrensache.
Vermittler unbeachtet. '

Heirat!
Für häuslich erzogene 22-jährige christl. Waise

eines, Bergwcrkbesttzcis, mit 135/00 Mk. Bar¬
vermögen, wird ernster Bewerber gesucht. Aus¬
führliche Anträge von Selbstrcflcktanten unter
„Harmonie »- nach Laibach (Oesterreich) post-
lagernd erb eten. Anonhmes unberücksichtigt

Brief mit Billett zu spät crh. Er¬
bitte Br . hanptpostl. — 14. d.

r . n .
Herzliche sroye Lstergrüße Dir u. Denen,

die Dich lieb haben. Kw.

H. Ha 120  Mainz.
Brief lagert . Bitte abholen.s . i.

Brief bitte von bekanntem  Vostamt abbolen,

13 u. 15 Emeprstrasse. Telefon 3613.
B<' s*«itsäiein - ff®ensioi » I . Hange « .

Eleg -, Kirnsiier , gp. (Karten , Sää <4ei
Yorziig liche Küche ._ Jede Diätfor irt.

Billa Speranza^
Er °)thstrake 3. Telephon ,18TS

. FremdcuPeusio».
Hcrdcrstrsße 11, 2 rechts,

zwei elegant möblierte Balkonzimmer (fr. Lage -,
auch einzeln, billig zu vermieten,_

.. . HerdcDstr . 21,2 b. ^ --i« ü« ,fein möbi
Wotzn - u . Schlafz . mit Badezlm . p. Wock
12 Mt . , einz. Z . 7 Mk.  Pension v. 3 Mk . an

Herrugartcnstr . 18 , Hp., elcg. möbl.
mit und ohne Pension (Soniiens.h

Herrngnrtrnstr . IT . 2, elcg. mbl. Balkon
zimmer mit 2 event. 1 Bett und fein bürgert
Pension zu vermieten. Auch an Dauermieter.

Herrngartenstr . 17,2 , geb. Dame » tm»
Herren erb. fein bürgcrl . Mtttagstisch.

Kurlage, eleg. möbh
preiswert zu verm.

In ruhiger Gartenvilla.
Dolkonzimmcr , 2 Betten,
Hildastraße 8._

In Gartenvilla , Kurtage
„ _ _ ruh. Höhenlage, eleg , möbl
jlMiner mit od, ohne Pension, großer Garten
vabegelegenheit. Hildastraße 5.

Kirchgaff« 7, 1, schön
besseren Herrn zu vermieten.

möbl. Zimmer

FremdenzimmerL»/-'» ohne
— w auf

Tage und Wochen in nächster Nähed. Wrlhelm-
straße u. Kgl. Theater. Lnisenstraße 6 , 2,

In Knrlage
. Zimmer in ruhigem Hauseeleg. möbl.

2 Betten prcisw. zu verm.
, , mit 1 oh. .

Luisenstraße 6, 2.

Beethoven -Pension,
Moritzstratze 21 , 1, direkt am Gericht, Haltestelle

der Elektr., Nähe der Bahnhöfe,
eleg. und frcundl. möbl. Zimmer mit und ohne
Pension. — Mäßige Preise. — Vorzügliche Küche.

_ Bad im Hause.  _

Gemütliches Heim.
Behaglich möbl. Zimmer mit nnd ohne Pension
Rtzeinbahustr . S» 1.

Scharntzorststr. 33,3 l., schön mobl. Z,m. ,  ~
Gut möblierte Zimmer mit u. ohne Pensioffin der Nähe vom Nerotal.
Vorzügliche Küche. Müßige Preise»

Stift,trotze 17, 1. Et.
Zimmer mit 1 und 2 Betten frei Laurrnsü

strafe 1, 3 1. (berliner Hof).

Elegant ballt , neu einger . möbl.
Zimmer mit fegl . Komfort , sch. Kur-
läge, Kochbrunncn- und andere Bäder irn
Hause, zivile Preise, vorzügliche Küche, mir
und ohne Pension zu vermieten.

l ’ ension iujHste ans Moskau.
Taunusstraßc 53, 3 l. Lift.

LSeilstr. 3, 2 , sch. Z . , 10 Mt . p. Woche,

' Pension Marga,
Kleine WilhelMstratze7

Zim. mit u. ohne Pension. Parterre u. Belet ao,
Zietenring 8 , S r. , , ichon mobt. Balkorü

zimmer mit oder ohne Pension sofort zu verm.
Dame od. Herr findet behagl. Heim' m vor-

nehmer Gartenvilla in der Knrlage. Großer
Garten . Badezimmer. Offerten unter 8 .
an den Tagbl.-Verlag._

Junge
Mädchen

H. H. 100  Wiesbaden.
Brief bitte abholen von dem von Ihnen an¬

gegebenen Postamt.

Trr»idc»-Prn!io»s 7

k«r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir un,ere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

| uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts,

L>uche für einen Schüler gute Pension. Offert.
unter W. 5 » » an den Ta gbl.-Verlaa.

stzür einen l4 -)ätzrig«n Knaben , der das
Gtzmnaffum besuchen soll , wird Pension
gesucht. Gest. Offerten unter 8 . 58 » an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Sllbrechtstrl 6 , 1, sch, möbl . Zim . z. v.

FremVenziMME
mit und ohne Pension ans Tage „ « Wochen
m nächst.,Nähe des Kochbr., Kurh. u. Kgl.Theaters.
Elektr. Li cht. Bad  im Hanse. Bärenstraße 3,

Batznhosstratze 10, 2, ein schön möbliertes
Zimmer , im.2. Stock an ein Ehepaar mit oder
ohne Pension preiswürdig sofort zu vergeben.

Dotzheimerstraße 2l , 2. Et. links, ein schön
möbliertes Balkonzimmer zu vermieten.

Emserstratze 20 , Part., schön möbliertes
Zimmer mit od er ohne Pension billig zu verm.

finden
ihrer vorzügliche Aufnahme zur Kräftigu »,»

Gesundheit im Hanse eines evnna.
Arztes in kl. St . der Rbeioprov. in herrl . aet
Gevirgsg . Gute Gelegenheit zu wissensch. ^nd
häusl . Ausbildung. Gepr. Lehrerin u. Ausl , i <5
Eig. Villa mit elektr. Licht, gr. Garten u. Spielül'
am Walde. 1. Refer. und Profp . Anfr. zu rrctsten
unter A.  7CO an den Tagbl.-Berlag.
Unser direkt am Walde geleg. F14S

bietet Damen u. jg . Mädchen angenehm. Aufenth
auch für dauernd. Prosp, durch ff«escli >v’
ffiiea rjg-i, Luftkuror t. KffofSieim i . 'B’ana st9 ^

C rholAngraufenthaltund gemütliches hei«.
BesondersgeeignetfürBleichfüchtigeu. Schwächli,-,..

2 Mineralquellen. ^ ^
Näheres durch Frl . « «1. MaMii 'mano

Luftkurort Niedcrselters im Taunus
Daselbst können junge Mädch. den Haushalt erlernen,

sur Vereinfachung des geschäftlichen
^ Verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
!uns zu überweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatls.

Schönes möbl. Zim., sep. Einq., mit Pension
zu vrm . Hrlenrnstraße 1, Ecke Bleichstr., 2 Tr . l.

Eine Wirtschaft in guter Lage Wiesbaden»
von kautio-isfähigenWirtsleuten zu mieten qein^ .
(event. auch mit Vorkaufsrecht). Off. bitte unt . *
A . 753 jm Tagbl.-Verlag abzngebep
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Weinstube
antcr <3. ©28 an O

ob. pass. Raum (1 (?r.
u. 1 fU ges. Offerten

Fr ense , *Dti>lUU E 82
Eine kleine Villa, nnmöbl., oder kleines Haus

in ruhiger Lage von älterem Ehepaare für Herbst
oder später zit mieten gesucht. Offerten unter
A . vas  an den Tagbl .-Verlag.

meint  Billa
<n feiner Lage, zum 1. Oktober auf mehrere
Jahre zum Alleinbcwohmn zu mieten gesucht.
Zirka 8 Zimmer, Küche mit Zubehör und Hof-
raum. Gcfl. Offerten mit Preisangabe 11. Chiffre
Ali.  5 « g au den Tagbl .-Verl ._

Ein kinderloses
ruhiges Ehepaar

sucht herrschaftliche Wohnung von 8 Räumen mit
reichlichem Zubehör, Bad, elektr. Lichr, Zentral¬
heizung. Hochparterre od. l . Etage, 1- 2-Familien-
haus bevorzugt. Nähe elektr. Balm, am. Liebsten
Kurviertel oder Kaiser-
unter Lk. 54 * an

.'.iser- Friedrich - Ring,
n dcty Tagbl .-Verlag.

Offerten

§K£ nfiinnm 6 Zimmer , mit modernem
Komfort, Kurviertel oder

knnere Stadt per Oktober oder früher gesucht.
Offerten unter 58 « an den Tagbl.-Verlag
> Eine Part .-Wohnung von 5—7 Zimmern für
Pension im Mittelpunkt der Stadt gesucht. Off.
unter lw. SS » an den Tagbl.-Berlag,
E Drei -Zimmcr -Wohnrrng und Werkstatt
Mit Einfahrt zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisangabe u. E*. 538 mt d. Tagbl.-Verl. erb.

pW — Ein sein . ält . Ehepaar sucht grr.
3 -Zimmer -Wohnung zu mäh. Preis . Offerten
unter V . Y * 5 haupipostlagerno._

z-I-Rmamtzm, SSÄS
in der nächsten Nähe Wiesbadensp. sos. gesucht»
Offerten unter V . » *■! an den Tagbl.-Verlag.

junger Beamter sucht in der Kapellen»,
Idsteiner oder GciSberastr. 1 oder 2 Zimmer, wo¬
möglich mit voller Pension. Offerten unter
»7 5 » 8 an den Tagbl .-Verlag.

Hübsch möbliertes, völlig ungeniertes geraum.
Zimmer (evcnt. auch Wohn- n. Schlafz.)', mögl.
Hochparterre oder 1. Etage, gleicho. spät, gesucht.
Offerten ¥■>• 5rrn au den Tagbl .-Verlag.

Zwei hübsch niöbl. Zimmer in gut. freier Lage
für dauernd gesucht, eveut. mit Pension. Off. mit
Preisangabe nnt . W . 530 an den Tagbl.-Verl.

Gesucht
für etliche Monate ein möbliertes
Wohnzimmer und ein « Schlafstube
mit 2 Bette » , event . mit Benutzung
der Küche. Frei gelegen . Tramvahn-
anschlns , bevorzugt . Nur Offerten
mit Preis « nter lllll. 53 » an den
Tagbl .-Berlag.

Auständ. Fräulein sucht eins. möbl. Zimmer
mit voller Pension für 4t)—50 Mk. monatl. Off.
an Friseur <- ' » e Kl. Burgstrahc 10._

Gesucht
von kinbcrl. Ehepaar (Offizier a. D.), nicht als
Kurgäste, zwei bczw. 1 gr . möbl . Zimmer
mit oder ohne Pension bei besserer Familie —
Kurlage oder Süden der Stadt . Offerten n>tt
Preisangabe erb. unter O . 538 an den
Tagbl.-Verlag._

Junger Herr, F1«
Kfm.. s. möbl. Zimmer m. Pens. Preisofferten u.
TK. Ul . ? ' (» an ** »»«! TBo»sf . Wiesbaden.

2 möblierte Zimmer
mit Bedienung, ohne Frühstück, für 2 Erwachseuc
mit 2 Kindern von 3 und 5 Jahren vom 1. Mai
bis 12. Juni gesucht. Auskunft über Bezug von
iMittagstisch erwünscht. Offerten mit Preisangabe
belieb: man zu richten an >8. Erbe , Wiesbaden,
Riehlllraßc 16.

Gebildete in » ge Lame
s. Nähe Bahndof frdl. mövl. Zimmer strahenw.
bis Mk. l8 inkl. Kaffee. Offerten erbeten unter
V. 1883 hauptpostlagernd Wiesbaden.

Auswärtiges

MflüllliüiüiWsG'st
sucht f. gleich od. spät , großesLadenlokal
in guter tScschästslnsie . Ans-
führl . Ancrbietungcit m. Preis¬
angabe unter 8 . 5Ü2  an de»
Tagbl .-Berlag.

Ein schöner Ladm,
klein oder uiittelgroß, cv. mit kleinem Neben- oder
Hinterzimmer, per 1. Okt. d. I . in feiner Geschäfts¬
lage zu mieten gesucht. Offerten unter Ebiffre
A . "i 51 an den Tagbl .-Verlag. _1115

Garage
zum Unterstellen eines Akttos gesucht.
Nähe Bierstadtcr - « . Frauksirrterstr . Off.
bitte unter tni « “ itnis <‘ Bf. 53 © an den
Tagbl .-Berlag.

sur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

| uns zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagbl^ ts.

Für Vorder, z. Einfähr .-Freiw .-Examen
wird zum vorzügl. Privatunterricht an nur zwei
Teiin . ein Zweiter gesucht. A. Wm her , Ober-
Real ie hrer a. D., Aoristrahe 19, P. __

Wer bereitet j . Mann ans d. Ober¬
prima eines Gymnasiums vor ? Off. unter
M. 5 * 8 an den Tagbl .-Verlag.

! Wer erteilt Privat -ttntcrrlcht in
Schönschreiben u.Rnndschrift SOfferten
unter S». 533 an den Tagbl .-Berlag.

t in 8
ffcrten UI

IPesiistöimt W ©rfe^
für Schüler höh. Lehraiist., mit Arbeitsstunden
z. Bcaufsicht. d. Schnlansgaben , Ferienkiirsns!
BestcErsolae , sogar mit Prim -, seit über 12 I .!
Vers. ert. d- II. gründl. Unt . i . all . F-üch. , auch f.
Ausländer , hält Arbeitsstunden auchf.Nicht-
pensionäre ab u. bereits erfolgr . u. schnella»f alle
Klassen-, Schkkl- i>. Militär -Examina vor,des.
Ans.-, ymi-  n. Aditur.-CrWeu!

orbv staatl. gepr. Oberlebrer, Luisenffrahe 43.

Berlitz School,
MsensSr. 7.Unterricht

in fremden Sprachen
durch Lehrer der betreffenden

Nation.
privat - und Klassen-Untervlcht für

Herren u. Damen bei Tage u. Abends,
auch im Hause der Schüler.

Von der ersten Stunde an hört u.
spricht der Schüler nur die zu erlernende
Sprache, sodass er schon nach wenigen
Stunden in der Lage ist, sich in der¬
selben verstitndlich zu machen.

Stintritt Jederreit.
Prospekten. Probelektion, umsonst.

wi!i (fvjitiiiuijs-änftüli
fit MiiW»

(Private Höhere Mädchenschule)

von ü » Sshaus^
9 "̂ tcrßcidferf 'fraßc 9.

Schule mit zehn JahreSklasscn.
FortblldungSkitrsNs für solch: sunge Mädchen
die eine höhere Mädchenschule absolviert haben

Beginn des Sommcrfemesters:
Dienstag , Sen 24 . April , vormittags i>Uhr.

Näheres durch Prospekte und die Vorsteherin
31. Scliatzs.

fjPöehtevpensioitaf
I Hilft,

jetzt Kapeilenstrasse 58,
in moderner, mit allem Komfort der Neuzeit aus-
gestatteter Villa, mit grofsem, schönem Garten.

ZchiKaMe private höhere
Mädchenschule

von Dberlrhrerin s »»»«« 8pic >i
(vorm. ü, Hoffmeister),

Nheinstratze 28.
Das neue Schuljahr beginnt Dienstag , den

24 . Slpril . Anmeldungen nimmt tiglich von 12—l
und von 6—4 entgegen Die Vorsteherin.

Ei» Stück Acker, direkt an der Platterstraste,
ra. LO Nt., als Garten oder Lagerplatz sofort zu
verpachten. Näh. Röderstraße 21, 2. St. _

Garten zu verpachten Herderstraße 9.

Z2ZML LLL« n,
S>rimn — Abitur.

Privat -Arbeit-Nachhilfestunden. Schnelle u.
sichere Vorbereit. auf alle Klassen u. Examina.
Ostern wurden alle meine Schüler, Sextaner —
Primaner , versetzt. Deutsch für Ausländer.
Pension für Schüler höh. Anstalten.

NB. Bei d. Prüfung vor d. Kommission im
März bestanden auch dieses Mal wieder die von
mir Vorbereiteten — sitzen gebliobeno Tertianer
— sämtlich nach 2—5-montttl. Vorbereit, d. Ein¬
jährige sofort beim 1. Male.

Diencmann . akad . geh. Lehrer,
Herdersträsse 81.

WM" FortbitdttngsünUrichI für jung
Mädchen in Literatur , Aussatz, Franz ., Engl , und
Deutsch. Fr !, stm.tlich gepr.
S vrachlehrcrin. Nikolasstraße 17. 2,_ '

Eiiglish lessons
Englisll lady fiom(Gram, and Conv.) bv an

Lond on._ Adolfstrasso 12, 1.
Englisch und Französisch billig u. gründl.

15 Jahre im Ausland tätig.
Wiii ;. Ncnimcii , Schwalbachcrstr. 25, M.P.
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Beginn neuer Kurse
vom 17. dis 25 . Lipril er.

KailsMMüjsüies üntmlrfjts-
iihö  Kltzreib -Inslllli !.

Aelteste Privat -.HanVklsschnle
am Platze.

Unterricht
für Aamen und Kerren,

in getrennten Lehrräumen.

Tages- mS AbkUUrsk.
Lehrfächer:

Einfache Bnchsiihrnng. Doppelte italienische
Buchführung. Doppelte amerikanische Buch¬
führung lverbeflertcs System). .Hotelbuch-
sührung. Kaufmännisches Rechnen. Konio-
Korrentiehre. Korrespondenz. Wechsel- und
Scheckkundc. Kanfmäimisdic« Wissen. Schön-
uub Echnellschrciiic» n. e. preisgekr. System.
Stenographie. Masdünensdireibciia. versch.

Shst. Uebnngskontor. iMusterkontor.)
MD- Rascher t». sicherer Erfolg . “Wi

Nack Beendiguna des Unterrichts:
Prüfung . Prämien . Zeugnisse. Empfehl.
SteilkiinachweiS kostenfrei.

Kaufmann, HandelSlchrer». Büchcrrcvisior,
Luisc«platz 1 » , Part . t». t . Stock.

In sWierizen Mn
wende man sich in Bezug auf erstklassigen

GymnH»!- md Jlcal-SBitrartüH
(Vorbereitung auf Schul- und DUlitär-Examina,
Nacbhilie n. erzieherische Aufsicht) unter Hi. 52»
an den Tagbl .-Verlag._ __

Siss Cooie. Engl, linierr . u. Konvers.
]?! » 18erG , I . Et.

Jg . Dame, i :n Ausland stud., ert.

grl !l . ftan .̂ KomersllllüWMlerriA.
Schnellfördernde Meihode. Erste Nes.

Adr. Geisbcrgstrahe 14, 2, Sprechst. 11—12, 3-
tPrn »,, .>i»r, >( ili | iIoui .) orteilt gründlich.

Unterricht und Konvers. Beste lief . Zu sprech.
von 53 —H Uhr. 8t «ft »tr « s»e H» . H»8»rt.

Französin erteilt Konversationsstunden.
Näheres Dotzbeimerstrastc 35, Part . 2—8 Uhr,

Parisienne Institutriete donne le^ons
do gram, et conversation. Taunusatrasse 55, 2.

Leeons de frunc. par une institutriee paris.
Prix mod. Mlle, Mermond de Poliez, Karlstr . 5, 2.

fia» dels'
Schul?

Anmeldungen jederzeit . -!-

Lehrfächer:
Einfache,
doppelte (italienische),
amerikan .Buchführung,
kaufm. Rechnen,
Kontokorrent-Lehre,
Wechsellehre,
Korrespondenz,
Schönschreiben,
Rundschrift,
Lackschrift,
Maschinenschreiben

Für gediegenen
fä chiuä nnischfen

Unterricht , unter
Berücksichtigung
der persönlichen
Veranlagung der
Schüler, bürgt die

30-jährige
prakt . Erfahrungdes Leiters,

auf verschiedenen
Systemen, sowohl mit Voll-Tastatur,
wie mit einer und mit zwei Um-
schaltungeu — sichtbare und nicht
sichtbare Schrift,

Stenographie,
Vervielfältigungsarboiten in Hand- und

Maschinenschrift auf einfachen Appa¬
raten nach dem hektogr. Verfahren
und auf Mimeograph-, Cfclostyle- und
Dreh- (Rotary) Apparaten,

AUgcmeinc Bureau-Praxis.
Einxeir »ifl »er nach Wahl,

Beginn jederzeit.
Beaufsichtigung von Schülern

der höheren Lehranstalten bei Er¬
ledigung der Schulaufgaben.

fSermaGin . Beisi*
1 Fachmännische Ausbildung nach 30-jiihr.

Praxis.

TiRillAnavill (Lehrerin') unterrichtet
_L Lll 11 11\j  S III in ihrer Mutters))raclie.

A*  VSeaatoIJ , Adolfsallee 83 , III.

Itatienerin,
diplomiert (Universität), erteilt gründl. ital.
Unterricht. Off. unt. l» . 51 « a. d. Tagdl .-Verl.

KeckerMes ponferuatorlinu
und Seminar fürMnsiklehrerinuen.

Neue Sturze für Gesang (Solo n. Ensemble
Biethode nach denGnindsätzc» des primärenToueS),
Klavier , Violine , Ecllo , Harmonium,
Orgel , Harmonie - « nd Koinpositionslehre,
— Organisation : Kouzertklasseii, LluSbildungs-
klasscn. Ober-, Mittel - und Elementarklasscn.
Prospekte durch den Direktor H . iSecaer,
Jahnstrastc 2 , 1. _ _

.xL» smg.tonipfiticn,
ffkkoars » Gründl . Unterricht u. vorz. Nlethode
ILIjlUitv . f. Anfänger n. Fortgesdw. Beste Res.
E » ai Mil « ««er . Ainsik lehrer, Lecrobcustr. 4.

ÄlllileruntemA-rteiu Ms Scharr.
König !. Kammermusiker , SNücherplatz l>.

Klavier -UrrterrLcht
ert. grdl . « . leichtfasil . Methode j. kons. geh.
Mnsiklehrer . (am Kons , tätig ). Monats-
preis l! Mk. (wöchentl . 2 Eid . ). Gefl . Off.
« . 5lS» an den Tasbl .-Llertag erbeten.

Biolin-Uutcrricht
erteilt gründl. » . S8«?»» « ,innnn . Müllerstr. 9,
Part . Meister-Violine u. billige Violine zu verk.

getrennt.
Lehrfächer:

liuchjuhrittt", cittf , dopp., amarik.,
Hotel-Buchführung,
Wedtselleltre, Scheckkundc,
Kaufm. Rechnen, Kontor arbeiten,
Handelskor refpondens,
Sten ograph ic, Mafchinettsch reiben.

Italien . Unterricht , schnell fördernd, zu
mäßigem Preis Adclheidstraße 55, 3.

WW  Ter Unterricht wird cnt-
spre-ucnd dem Verständnis »m»
der Artffaffnngsgabe seöes einz.
Schülers erteilt , genau nach
den Anforderungen der Praxis.

Die Direktion.
Rhcinstraße 38.

Miil!t>s-ii.KlIimd>ehrMjliill,
KheiliU . 88,

Moritzsiraße.WerrWg'MflWl.Nanses.
Diese Woche:

Beginn
neuer

Vrer-Iier -u.Zech§-
Alonats-Aurse

in allen Ziveigen der Haydels-
wiffenschaste « .

Grotze helle Unterriätts -Räninc für ^ » !

ID

L-!
ISV

& \

NS1 n_r
«

gj
rt

Bl

A
rt I
n I

iS |
In den LelnDlan neu

anfrienommen:1.Versicherungswesen:
Alters -, J » validitäts -,Kranken-
nnd Anfall -Versicherung.

2.Vermögensverwaltung.M

Der Bcsuüt eines llnterrickrts-
Kursus befähigt junge Leute
(Damen und Herreit ) zur Vc-
rleidung einer Buchhalter - oder
Kontorstellnng.

Nach Sä ;luß der Kurse:
Zeugnis, Empfehlungen,

Kofieniofer Stellen-Nachweis.

Arnncldmlgcn
werden täglich cntgegengenommcnund
Auskünfte gern erteilt durch

v-r

*ji Icy

r

Prospekte koftsnfrei.
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Wlln-WKlMlttiUnerrlchl
«rt. gründlich u. gewissenhaft nach hervorragender
Methode ?ut schnellsten Erlangung solider Technik

ZZt' ttss,  Tonkünsiler , Msniarckring 37, 3.

MandnUne-̂ K! Jtalicucr
bei mäßigem Honorar. Göbenstraße IS, Mtb. 2.

..diplomierte Gesünglehrkriu
(Oratorien - nnd Konzertsängerinl,

mit längs, bew. Methode, empf. sich für Gesangs¬
unterricht. Off, n. V « -«.VS  an den Tagbl.-Vcrla g.

e -»-» n i«« 118« » ?,!,, Konzcrtsängerin, erteilt
Gesang -Unterricht , vorzügl. Methode in Ton-
bildung und Vortrag , Bismarckring 17, 2.

Klavier- it Gesann-UnLcrricht-
(KlaVierveglcitung ) .

Junge Dame, welches. Zt . die König!. Musik-
/chule in München besucht hat, erteilt bierselbst
seit Jahren in und außer der elterlichen Wohnung
an Damen und Kinder gründlichen und billigen
Klavier- u. Gesangunterricht und übernimmt die
Klavierbegleitung für Gelang u. 4-händig-Sviel.
Allerbeste Referenzen. Näheres bei Schmidt,
Körnerstraße 4, 1. Etage links.

F 104

Am Kgl . Konservatorium der Musik
zu Leipzig .insgebildete Lehrerin erteilt
gründlichen Gesang - n. Klavier -Unterricht.
Lcharntzorfistratzc 33 , 1 r.

Aröeitsschule
für HaHi und Mädchen.

Ruterrrcht
im Hand,,ätzen . Mafchinennätzerr , Mäschr-
Zuschnerdrn, MeißstiÄren und Huntsticken.

Irieöcr Scruer,
Hrrtramstr. 3, 1.

t rei' Banen
vonTh . Schulte,

CrSbenstrasse 12 , I.
Beginn der neuen Kurse jeden 1. und 15.
Amneid, -werden tägl. entgegen genommen.

Der Zllschneideknrsus,
Shstem Grande , inkl. Pariser , Wiener und engl.
Schnitts , nebst Anf.-Untcrr. beg. am l . u. IS. j. M.
bei Fr . .Ang . Kntli , Dotzheimerstr. 50, Vdh. 3.

Zmchneide - Unterricht
für Beruf u. Privatgebrauch (neue angen. Dtclhobc).

Rätz-Knrsns (1 Wochen).
Praktische Anleitung zur Selbstanfcrtigung von

Kleidern 2C. _
Beste Erfolge. Eintritt täglich. Prospekte gratis.

Arnn 'Jf.  TämettkonfMion,
Seil rin ft itut f. Damcnschnelderei, Mauritiusstr . 3.2.

Lehr-Jnstitnt
für Danten -Lchnciderei und Putz
• von

Jlmie WelnrliPin,
Friedrichstrasie 36 , Gartenhaus 1 St.

Unterricht im Maßnehmen. Musterzeichner,, Zu¬
schneiden.u. Anfertigcn von Damen- und Kinder-
lleidern, Jacketts rc. wird gründlich und sorgfältig
erteilt. Die Schülerinnen fertigkn ihre eig. Kostüme
an. welche bei einiger Aufmerksamkeit tadellos w.
Tie besten Erfolge können durch zahlreiche Schüle¬
rinnen »achgcwicsen werden. Projekte gratis und
franko. Gefl. Anmeldungen von 9. 11 und 3—6.

AMlllW MsUkiSksAll!
von Frl . JToli . Stein,

Luisenplatz 1» , 2. Etage.
Erste und älteste Fachschule am Platze

für die sämtl. Damen- u. Kindergnrd. Berliner,
Wiener, Engl und Pariser Schnitt. Gründliche
Ausbild. f. Schneid, u. Direkte. Aufnahme tag!.
Kostüme werden zugcschnitten und eingerichtet,

Taillen und Rocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und Lack, Mit
u. ohne Ständer , auch nach Maß , zu Fabrikpreisen.

Ffi »estigleBt «4FepxeI © lirais®

BerlsreN.
Auf dem Wcge ^ illppsbcrgstraße, Querseid.

Wellriiz-, Seerobcn-, Enktzrstraße bis zur Schieß,
Halle eine neue weihe verloren.
zugeb:n gegen Belohnung ^ hillphsbergftr. 1a , P.

Kettenarmb. t>. G. Vel. abz?tg- Körnerstr.
Ein Trauring verl., gcz. F .- M- 6.11 . 98.

Abrvo g. RT . Li ermannstr. 18, .*0^ . D. 1.
Berloren a. d. Weg Blatte, Trauerbuche.

Photograph . Stativ . Wiederdrrnger Belohnung
Jahnstraße 10, 8. M ni »K.Berlsresr
am Karfreitag ein brauner Pelzkragen «Nerz,
von Sonnenbergerstraße bis Biernadt zwr>chen
6 und 8 Uhr. Äbzugeben geg-ii gute Belohnung
Sonneiiberg-rstraßc 32.

Brosche von Taunusstraße
^PliOClUC bis Mitte Nerotal verloreii.

Geq. Belohnung äbzugeben Nerotal 89, 1.

Ein jimger sisx-Tcrrier,
auf den Namen „ Quick" hörend , wsrtz mH
schwarzem Kopf , entlaufen . Wrederbringcr
Belohnung Sonne nvexgerstratze uu._

Säugende D -rchstzündin entlaufen
auf den Namen Hezr hörend. Wiederbringer Be¬
lohnung Rheinstratze 82 , 2.

Kinuiall Br. Abend. Gral Poninski , Oherstleut . a. D.,
; Coseeger.
Hold Adler Badäiaus zur Klone. Flemming, Architekt, Berlin.
Ägir. Syring, Justizrat , Leipzig.
iAstoria-Hotel. Arndt, Fabrikbes , m. Fr .,' Berlin. — Neuburger,

Fa.br. m. F., München.
Luftkurort Bah».holz. Röpke. Frl , Hamburg.
Bellevue; Winkelmann , Rent ., Berlin. —• gteger, Komm.-Rai,

München. — v. Alvcnsieben; Oberleut . Gr. Lichterfelde.
Hotel Bender. Zink, Prof,, Dr., Nürnberg.
Schwarzer Bock. Opitz, Kfm., Breslau. — Steiner , Kfm.,
, Steele. — Lange, Kfm., Lodz. ■— Kitzinger, Kfm., Regens-

hurg. — Pietschker . Fr . Stadtrat , Göthen. — Tramnitz , Fr,
Fabrikdirektor , Bernburg. —: Tramnitz , Fabrikdirektor m. Fr .,
Bernburg.

7wei Böcke. Goebel, Konsistorialrat , Dr., Halle.
Hotel nnd BaÄhaus Gontinsnial. Mertz, Fabrikbes., Heilbronn.

. Schrammen, Kfm., Düsseldorf. — Dachnowsky, Kfm.,
Breslau.

DaMheini. Hammen, Lehrer . Saarbrücken.
DistsmaiiMe. Loewenthal , Kfm., Stuttgart . — Buetow, Kim.,

Berlin.
Einhorn. Weis, 2 Hm. Kflte., Cöln. -— Rechnitz , Rent . in . Fr .,

Neise. — Saenger, Kfm., Berlin. — Jentsch , Kfm., Leipzig.
Eisenbahn-Hots). Buttermilch, Kfm., Berlin . — Wiepen, Ober¬

lehrer , Dr., Cöln. — Pareuer , Kfm., Cöln. -. Kalkoff, Gc-
' werbeinspektor in . Fr ., Aue. — Enget , Kfm. m. Fr ;, Cöhi.

— Hoerning, Kfm,, Kreuznach . — Bausback, Oberpost-
Assessor rr». Fr ., München. ' — Farr, Kfm., Brüssel.
Referenz, Stuck, Darmstadt . - Henrich, Ingen., Elberfeld. —
Klemm, 2 Hm. Kiste.. Stuttgart . .. Fischer , Kfm., Cöln. . -
Kleineberg, Maler, Cassel. — Mahlgren, Frl., Stockholm.

Englischer Hof. Schütze, Fr. Fabrikbes . in. T,. Hannover . -
Stupp, Rent. in. Fr ., Jülich. — Middlemaß, Fr. in. 3 Locht.,
Long Bluraington. — Diethelm, Kfm,, Güldenböden.
Carlman, Hofjuwfelier, Stockholm.

Erbprinz . Bergers, Neustadt. — Kralle, Kfm., Pirmasens . —-
Roth, Kfm. in. Fr ., Gießen. — Landsmann , rn. Fr ., Cöln.
— .Pfeifer, Eichelsbach.

Europäischer Hof. Lampmann , Fr., Haspe. — Horchers, Gymn.-
Oberlehrer 'm. l'r., Gr. Lichterfeldc. — Kötüng, Kfm., m. Fr .,
Bannen . — Bräunig, Kfm., Eisleben. — Asbeck, Fr . m, T.,
Haspe. — Blumberg, Kfm., Cöln. — •Mosebach, Fr . m. ..Tr,
Cöln. .— Erbslöh, Fr . Rent ., Bonn.

JJotel Fürstenhof . Timmers, Oherstleut,., Rotterdam.
Roelofsz, Fr ., Haag. — Müller, Fr . Prof., Utrecht. — van den
Berg, Fr., Amsterdam. — V. Bieberstein, Frhr . m. Freifrau,
Darmstadt.. — Isacson , Frl ., Bielefeld.

'Hotel Fuhr . Jung, Kfm.. Mainkur. . Weber, Rent ., Berlin.
Grüner Wald. Schmidt, Kfm., Wien. — Wefers-Betink, Kfm.,
l, Amsterdam, — Häufte, Kfm., Berlin.’ — Uber, Kfm., Berlin.

:— Schade, Kfm., Berlin. , — Gebhardt, Kfm.. Berlin.. —
IWeyermann , Kfm., Berlin. — Ramroth , Iifm., Frankfurt . —
-Säumer, Kfm., Hirschberg. — Breitenstein , Kfm., Emmerich.
— Walz, Kfm.,Frankfurt . — Frank , Kfm., Mülhausen.. -—
Wagner, Kfm., Andernach. — Schmidt , Kfm., Düsseldorf,
— Veit, Dr., Elberfeld. — ' Bauermeister , Fr. m. S., Han¬
nover. — Schurmann , Remscheid. — Schnikel, Kfm'., Bonn.
— Keßler, Kfm., Offenbach. — Treciado. Kfm., Charlotten¬
burg. — Dribprg, Kfm.. Hannover. —- Heinrich. Fr . Reichs¬
archivrat , Dr., München. — Reinecker, Frl ., München. , —■
Kahn , Kfm., Cöln.

Happel . Waldmann , Kfm., Fürth . — Becker, Kfm., Metz. —
Gerlach, Kfm., Nürnberg. — Kohl, Kfm., Coblenz.

Hotel HffhenzolJenj, Gilbanks, Fr ., Hamptown. — Doctor, Dr.
, Meck m. Fr ., Hannover.
Vier Jahreszeiten . Wolff, Geh. Med.-Rat . Dr. u. Prof., in. F.>

Berlin. —- de Pasqualin GamAl, Frl., Kopenhagen. — Gold¬
schmidt, Fabrikbes ., Dr., in. Fr ., Essen . — Braß, . Rent .,
München. — Hirschsprung, Rent. m. F., Kopenhagen.

Hotel ImpöiiaL FTaenkel, Kfm., Frankfurt . — Loerbroks, Frl .,
, Bonn. — Richter, Fr . Pastor , Bonn. — Rosenberg, Stuck

ehern., Karlsruhe . . Lerne, Buchhändler , Magdeburg. —
Serno, Frl .. Magdeburg.

Kaiseibad. Unterberger, Prof. m. Fr., Königsberg. — Klump,
Fr ., Wildbad. — r . Reeden, Senatspräsident , Celle. —
Fabian . Dresden. -- - v. . Amelunen, Freiin , Peckelsheim. —
Schmid, m. Fr., Hernösand . --- Buhler, Prof., Tübingen. -—
Isbary , San.-Rat, Dr., Berlin.

'.Kaiserhof, Waldheim-, m. T:, London . — Mauer, Dr., Cassel,
— Friedländer , Fr . u. Frl ., Berlin, — v. Livonius , Berlin.

Kölnischer Hof. Stelling, Fahr ., Hannover , — Baumblaad,
Apotheker , Salzwedel.

Kranz. Froriep, Frl ., Weimar . •— Fester , Rechtsrat , Augsburg.
— Froriep , Frl . Rent ., Weimar . —- Pfefferkorn, Frl . Rent.,
Frankfurt a. 0.

Goldenes Kreuz. Oschatz, Fabrikbes . m. Enkel , Merane.
WalEo Lilien. Kahle, Eisenach. — Leiß, Eisenach.
Minerva. Kleinschmidt, Justizrat , Darmstadt . — Russell, Ff .,

England. — Russell, Frl ., England. ■ ,

Metropole n, Monopol. Clufs, Kfm., Heilbronn. -. Junker,
Kfm.., Karlsruhe . — Püschel , Kfm.. Frankfurt . - - Oppen¬
heimer, Kfm.,m. Fr., Straßburg. — Göeiz. Notar, Petersburg.

Gabriel, Geh. Rat, Berlin. — lluppe , Fr . m. Töcht., Ham¬
burg. - . ' ■ • ;

Hotel Nassan n. Hotel Cecüia. Selve, Gust., Geh. Komm.-Rat
m. Fr. u. Frl . T. Amri, Bonn. — v. Ziegler. Fr . Rent . m. F.>
München. — Michels, Fr .. Berlin. -— Dekker, Fr . Rent. m.
F .. Berlin. - - H. Branndt , Rent . m. F. u. Red., Berlin. -- -
Cully, Rent . in . F., London . — v. Spiegelborg, Ref.,
Göttingen. —- Knabe, Rent. m. F.. Halle. —: de Dudoh de
Wite, rn. Chauffeur, Holland. — Robertson , Rent . rn. Fr . u.
Bed.. London . — v. Mevissen, Frl . m. Beg!. u. Be., Cöln. —
Honsel. Opernsänger m. Fr ., Frankfurt . — " Schenk zu
Schweinsberg, Frhr ., Schweinsberg.

Rational. Schlegelberg, Kfm. m.  Fr ., Königsberg. . Baum.
'Frl., Cöln. — Sinnack , Düsseldorf. - Fulda, Rom. — Wolf
Landger .-Rat, Metz.

Hotel Nizza, zu Dohna-Mällmitz, Burggraf, Oblau. — zu
Dohna, Burggräfin; m. Bed., Ohlau. — May, Kfm. m. Fr.,
Hamburg. — May,- Frl., Hamburg.

Palast-Hotel. Schnunnann, Rent. m. Fr., London. — Sachs,
Fr ., Berlin. — Eggebrecht, Rent., Berlin. — Kolw, Klm. m.
•S„ Königsberg. — Kahn, Fahr ., Cöln. — Idzkowski, Rent
in . Fr ., Paris . — Rabe, Offiz., Dresden. — Blümel, Fr . Fahr .,
Berlin. — Oemler, Direktor, Berlin.

Hotel du Parc u. Bristol, v. Dehn. Fr . General, Petersburg.
— v. Heusinger, stuck für., Marburg. — v. Heusinger,
Präsident m. F,, .Marburg. — Pollwitz, Fr . Konsul, Peters¬
burg. •

Pariser Hof. Schütt, Klm. m. Fr., Wiborg. — Severin, Dr.
med.. Bochum. — Clausen, Baumeister m. F„ Hamburg.

Petersburg. Prager , Fabrikbes ., Liegertz. —- Ozeroff, Exzell .,
Fr . m. Bed., Darmstadt.

Pfälzer Hof. Schäfer, Kfm., Flacht . Schaarsehniidt , Dresden,
.— Pickler, Kfm., Walternieren bürg. — Fabritius , Kfm.,
Echternach . — Holter, Fr ., Hagenau. — Kraus, Kfm.,
Ehrenfeld.

Dr. PleSneis Enrhaus. v. Baumgarten, Exzell., Fr., Frank¬
furt. .— Sarnsonowitsch, Kfm., Berlin.

Zur nenea Post, Hadenbruch, Oberliebenstein. — Liestwitz,
Deutz. — Neumann , Wien. — Rühme, Kfm., .'Darmstadt . —
Keuth, Frl ., Ballgoven.

Promeaade-Hotd. Wentzel, -Kfm., Würzburg.
Q-nelloxihof. Knopff, Ratzeburg. - Halarria, Fr. m. T., Preissa.

— Matthies, Seiffeimersdod.
Hotel Qmsisama. Großkopf, Fr . Komm.-Rat , Königsberg. —

Braun, Frl ., Königsberg. — Rolfs, Kfm;, Bremen. — Boesch,
Frl . Rent ., Düren.

RafchsposL Zitkow, Kfm., Rudolstadt. — Hoedemaker, Dr.
Theo!, m. Fr.. Arpsterdam. — Trommsdorf. Dr., Gö.Hingen.

Voigt, Stud., Pfaffendorf. — Gradwitz," Prof., Königsberg.
— Weber, Kfm. w. Fr, , Mannheim.

Rhem-HoieL Heineken, Kfm., Dortmund. — Roodenburg,
Dordrecht. — Kettler, Fabrikbes . m. Fr ., Hagen. — Grunert,
Leut ., Schellstadt . — Barends , Rent . m. Fr., Arnheim. —
Küpper, Rent., Bonn. — Paschen , Pfarrer ip- F-> Frankfurt.

Ritters Hotel u, Psasion. Freese, Fabrikbes. m. Fr., Berlin.
Hotel Ros®. V. Burckhard, Dr.. General-Arzt., Stuttgart. —

v. Müller, Fr . m. T. u. Bed., Frankfurt . — v. Honrichs, Fr.,
Mecklenburg. — Raeder , Oberstleut . m. Fr ., Ghristiania. —
Ljöstedt , Fr ., Uppsala.

Rassischer Hof. Lange, Kfm. m- .T., Elberfeld. —- Weidner,
Fr. in. S., Nürnberg. ,

Ho'.el Sächsischer Hof. Wendelmann, Kfm., Heiligenstadt. . -
Wendelmann , Fr ., Heiligenstadt. — Bender, Kfm., Kirberg.

Stautz , Kfm., Dauborn.
Savoy-Hotfl. Weiller, Bankier ni. Fr, , Frankfurt . — Carie-

bach, Kfm., Frankfurt . — Sandomirski , Frl ., Frankfurt . —
Carlebach, Fr ., Frankfurt.

Köaigl. Schloß. Neumann, Kgl. Hoffourierm. Fr., Berlin.
Kuranstalt Dr. Schloß. Bertrang, Fabr„ Wien.
Sanatorium Dr. Schätz. Meier, Frankfurt. — Beil, Stadtrat

a. D„ Berlin.
Schweinsberg. Steiger, Berlin.
Tannhäuser. Lehnen, Kfm.. JTrier. —-Frenzen, Frl. Pens.- Inh.,

Hamburg. — Lehnen , Kfm., Aschaffenbuig, 1— Iloltz , Rent.
m. Fr., Stralsund . — Reimund, Kfm., Fulda . — Schulze,
Offiz., Berlin. —- Thiele, Kfm. m. Fr., Gardelegen.

Taimus-HoteL Schüngensiefen , Direktor, Kownow. — Petsch,
Fähnrich , Danzig. — Rösicke, Inspektor , Nürnberg. — John-
ston, Frl ., London. —- Kuhlmann , Prof., Güterloh. — Peli-
zaeus, Kfm., M.-Gladbach., — Gotlie, Kfm., Braunschweig.
— Vcrney, Rent . m. F,, Lamarang. — Hannes, Rent . m. F.,
'Lamarang. — Krefft, Fahr ., Gevelsberg. — Jennet , Frl .,
Richmond. — Close, Frl., London. — Brown, Frl., New¬
castle — Close, 2 Frl., London . — Thönnes , Kfm., Düssel¬
dorf. — Hörer, Dr., Reg.-Assessor, Darmstadt . — Schwartze,
Prof., Dr., in. Fr -, Halle. — ’Quenther, Privat -Dozent m. Fr .,

1 F-reiburg.

Union. Dobermann, Kfm., Weimar; ~ Naumarm, Kfm.;
Magdeburg. — Fahxenholtz, Fr ., Freiburg i. B-

Piktoria-Hotel und Badhaus. Stürenberg-Jung, Bremen.
Wantrupp , Stud.. Bremen. — Ludolphi , Hamburg — Frhr.
v Seckendorlf, Kammerherr , Rüsselshemi . — Hitler, m,. F„
Königsberg. — Haas . Berlin. - - Schultz , Prof., Dr., München.
. -Grewe. - Grevenstein. — y. Conrad, Geh. Unterstaats-
sebretär, Berlin. — v. Brzezinski , Rechtsanw ., Warschau.
— Pauly, Homburg. — Mogensen. Kfm., Kopenhagen . ....
Baentsch , Dr. med. m. Fr ., Brebach. — iutiloLp Riga . —
Putiloff, Fr. m- S„ Riga. Hansen , Rent , Gravenstem . —
Gonrat, Univ.-Prof., Dt., Amsterdam . — Mutter, Konsul im
F„ Glasgow. ----- Ludwig, Düsseldorf,

gcgcl. Weher, Lehrer , Plauen . — Schmidt, Frl ., Berlin . —
Ehrhardt , Rechtsanw . rn. FDresden.

Wein» Grultefieu. Buchdruckereibes., Elberfeld. — Kürschner,
Kfm. m. Fr., Itzehoe. — Becker, Fr . Oberknegsger .-Rat,
Karlsruhe. —- Lesemeister , Kfm., Cöln.

WestfälischerHof. Engeier, Kfm., Braunschweig . — Bronner,
Kfm., Cöln. „

WiHtdma. Zimroennann , Irl . Bern, Bonn . Kirsch, Fr:
Kammergerichtsrat . Berlin. — Waydecoper van Maarsfeveen
en Nigderecht, Stallmeister der Königin von Hol' and, m . F„

In Privathäusem  :
Villa Bauccher, Pustowitow, Hof rat m. Fr . u. Nichte, Skursk.
Gr. BurgstraE© 14. Pfeiffer, Hauptarm Landau.
Villa 0armen . Giesebrecht, Prof., Königsberg . — Sieverts,

Architekt, Hamburg. .
Villa Columbia. Knoenagel. Frl . Lehrerin , B-erlm.
Pension Ciedä. Krüger, Frl,, Schwerin.
Pension Elüo. Rittinghausen . Fr .. Görlitz. ■-
Hohrs Privathotel . Schall, Fr . Rent . u. 2 Locht., Düsseldorf:
Franz Abt-Straße 1. Rieck, Landgerichlspräsident , Geh. Ober-

iustizrat in. Fr ., Bromberg.
Franz Abl-SiiaEa ß. Pelzer, Geh. Kommerzienrat m.  Tocht .,

Grevesmühlen.
Haine,rqasse 4/8. Schäfer, Frankfurt . — Gebhardt, Frankfurt.

— Mahr, Frankfurt.
Pension Harald. Wein ang, Komrm_ssionsrat in. Fr ., Rostock.

_ Wasserzieher , Schul- und Seminardiiektor m.S., Neuwied.
Hecks Privathotel . Diebel, Lehrer , Namslau . — Kullmann,

Fr., Darmstadt .'
Väfla Eclene. Berg, Fr . m. Locht., Riga.
Pension Hella. Simon, m. Fr , Werder a. Ruhr.
OhrisH. Hosspiz II. Pützmann , Frl . Lehrerin , Lüdenscheid . —

Trümpert , Fr . Prof., Darmstadt . — Trümpert , Frl ., Darmstadt
Liveny, Frl . Stud., London . — Klamann , Frl . Lehrerin,

.Luckenwalde . — ' O’Jocks, Frl . Lehperin-, Kreuznach , v-
l .;:>b\ . Frl. Lehrerin , Fort Salborne.

Kapallenstraße 18. Wester, Fr ., San. Francisco.
Pension von Lengexke. Thielen, Frl ., Lüdenscheid ; — .Jörns,

2 Frl ., ■Wolfenbütl.el.
Villa Medici. Elze, Frl ., Halle a. S.
Pension Ifion-Repos. Reeb, Paris . —- Reeb, Frl., Paris . _ _

Frhr . v. Dörnberg, Konsistorialpräsident a. D., Königsberg;
— v. Dörnberg, Frl ., Königsberg.

NerostiaSe 18, 1. Riefenstahl , R.ent., Quedlinburg. — Morgen,
roth , Kfm., Gernrode.

Neroslraße 18, 2. Schmidt, Apothekenbes., Weida.
Nerotal 15- Schördnoe, Apothek. m. Fr ., Wittenberge.
Villa Pensöe. Meyer, 2 Erl., New York. — Schmidt, Frl ., Harn-

bürg. — Stachle, Hamburg.
Pension Prisaavera . Scherer, Fr ., Frankfurt a. M. — Rexrofh

Frl. InstituIsvorsteherin , Cleve. — v. Bechtolsheim, Freifrau
m. S. u. Erzieherin , Würzburg . — Lutters , Kfm. m. p
Solingen. — Rexröth . Fabrikbes ., Odenkirchen. — Sorsrvl
lowsky, Dr. med. m. Fr., Riga,

Pension Pustau . Schuster, m, F ., Tsington.
Pension Rsutar . Warberg, Fr . Major, Stockholm.
RSderstraBe 39. Thörenberg, Fr. Rent . m. T.. Braunschweig
Villa Roma. Bahre, Realschuldirektor m. F. u. Bed., n,, .

Kreuznach.
Saalgasse 28, 2. Kusel, Dr. phil., Berlin
Plivafholel Silvana. Frhr . v. Reitzenstein , Hauptm. a n

B.-Racken. ' -
Privathotd Splendide. Schiesin, Kfm. in. Fr ., Cöln. — Dorer»

berg, Frl ., Düsseldorf.
Taunusstraße 41. Lorianoff, Kfm. m. F. u. Bed./Hornel (Ruß,länd).
Webergasse 3. Schlesinger, Frl ., Ratibor. — Walter p t

Ratibor. * n »
Wühelmsiraßo 5. Lobeck, Rittergutsbes ., Gottesgabe.
WilhalmstraEs 10 a. Gimpel, Paris . — Schoenfeld, Kfm ,

F., Fantin.
Pension Winter . Grüttel, Frl , Hamburg. . Thedsen , p, .i

Hamburg.
Augenhexlanstalt. Wirsching, Brey. — v. Krogt, Frl .j Haiubur

— Klippel, Georg, Partenheim . 61
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